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Vorwort 

Mit dem vorliegenden Band werden die Ergebnisse der Gemeindestraßenstatistik vom 

1. Januar 1971 veröffentlicht. Ähnliche Erhebungen fanden bisher in den Jahren 

1956, 1961 und 1966 statt. 

Nachgewiesen wird die Länge der Gemeindestraßen nach Straßenarten, Fahrbahn- 

breiten und Deckenarten - zum Teil in kreisweiser Darstellung. Da zum gleichen 

Stichtag (1. Januar 1971) auch vom Hessischen Landesamt für Straßenbau - wie 

jedes Jahr - eine Geschäftsstatistik über die Straßen des überörtlichen Verkehrs 

aufgestellt wurde, konnte durch Zusammenführung der Ergebnisse beider Erhebungen 

ein Gesamtbild über das Straßennetz, das für den Kraftfahrzeugverkehr zur Ver- 

fügung steht, gewonnen werden. Ferner werden für jede Gemeinde zehn ausgewählte 

Daten über die Straßenlänge veröffentlicht. Im Rahmen der Gemeindestraßensta- 

tistik wurden auch die Brücken im Zuge von Gemeindestraßen und - in Gemeinden 

mit 20 000 und mehr Einwohnern - die öffentlichen Parkeinrichtungen erfaßt. 

Die Ergebnisse werden im Hauptteil nach dem Gebietsstand des Erhebungsstichtages 

(1. Januar 1971) nachgewiesen. In einem Anhang werden auch ausgewählte Daten für 

Gemeinden und Kreise nach dem Gebietsstand vom 1. August 1972 (1. Durchführungs- 

abschnitt der Kreisreform) veröffentlicht. 

H e s s i s c h e s 
Statistisches Landesamt 

Wiesbaden, im Januar 1973 
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1. G r u n d I a g e n u n d M e t h o d e n: 

1. Rechtsgrundlage 

Um den Gemeinden, aber auch den mit Verkehrsproblemen und Straßenbaupolitik be- 

faßten Kreis-, Landes- und Bundesbehörden das für die einschlägigen Planungs- 

und Verwaltungsaufgaben notwendige Zahlenmaterial zu beschaffen, wurde 1956 
(Stichtag 31.3.) erstmals in der Bundesrepublik eine Gemeindestraßenstatistik 

durchgeführt. Die Erhebung wird seitdem in Abständen von 5 Jahren - aber jeweils 

zum 1. Januar - wiederholt. Die Rechtsgrundlage für die Gemeindestraßenstatistik 

am 1.1.1971 bildet das "Gesetz über die Statistik der Straßen in den Gemeinden" 

vom 1. Februar 1971 (BGBl. Teil I, S. 81). 

2. Erhebungs- und Aufbereitungsmethoden 

~r:!~_9::_Auskunftspflichtigen 

Auskunftspflichtig zur Gemeindestraßenstatistik 1971 ware~ die Träger der Straßen- 
bau1ast oder die sonstigen Unterhaltspflichtigen, d,h. im wesentlichen die Ge- 

meinden, daneben aber auch Gemeindeverbände und private Baulastträger. In Hespen 

meldeten zu dieser Statistik nur die Gemeinden, da Gemeindestraßen in der Bau- 

last von Gemeindeverbänden nicht vorkommen und Privatstraßen von den Gemeinden 

mit nachzuweisen waren. 

Umfang. der_Erhebung 

Gegenstand der Erhebung waren Gemeinde- und Privatstraßen, Brücken im Zuge von 

Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkeinrichtungen. 

S t r a ß e n 

Erfaßt wurden die befestigten Straßen innerhalb des Gemeindebereichs und der· 
' gemeindefreien Gebiete, die dem öffentlichen Verkehr dienen und von Kraftfahr- 

zeugen befahren werden. Das sind - unterschieden nach dem Baulastträger - die 

Gemeindestraßen (Straßen in der Baulast von Gemeinden) und die Privatstraßen 

(Straßen in der Baulast anderer Institutionen - nicht Gebiet-~körperschaften - 

oder Personen). 

Ausgenommen von der Erhebung waren 

a) alle Straßen des überörtlichen Verkehrs (Bundesautobahnen, Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen) einschließlich ihrer Ortsdurchfahrten, 
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b) alle Straßen, die für den Kraftfahrzeugverkehr ohne Einschränkung 
dauernd gesperrt sind, 

c) alle Feld-, Wald- und sonstigen Wirtschaftswege, 

d) alle am Erhebungsstichtag (1.1.1971) noch im Bau befindlichen 
neuen Straßen. 

Bei den zu erfassenden G e m e i n d e s t r a ß e n wurden - außer den Län- 

gen - die Straßenart, Deckenart und Fahrbahnbreite ermittelt, wobei die Zahl der 

Kategorien bei den Merkmalen Straßenart und Fahrbahnbreite mit der Größe der Ge- 

meinden (Bevölkerungsstand am 31.12.1970) variierte. 

Die L ä n g e der Straßen wurde in Metern erhoben. Dabei war - um Doppelzäh- 

lungen zu vermeiden - bei Straßenkreuzungen nur eine Straße durchgehend zu messen, 

d.h. die Länge der anderen Straße um die Fahrbahnbreite der durchgehenden zu kür- 

zen. Eine Kreuzungsfläche als Teil von Straßen des überörtlichen Verkehrs war in 

die Rechnung nicht eirrzubeziehen. Bei Verkehrskreiseln wie auch für Straßenab- 

schnitte mit durch Umfahrten um Plätze geteilten Fahrbahnen wurde als Länge die 

halbe Gesamtlänge der Umfahrt bzw. des Kreisels genommen; sie war dem als durch- 

gehend anzusehenden Straßenzug zuzurechnen. 

Nach der Straßenart 

der Erkenntnis, daß 

waren die 

wurden alle Gemeindestraßen nach Innerorts- und 

Außerortsstraßen unterschieden und jeweils weiter untergliedert. Ausgehend von 

I'n n er o r t s s traß e n 

deutung (Durchgangsverkehr) nur in größeren Gemeinden in nennenswertem Umfange 

vorkommen - in kleineren Gemeinden übernehmen die Ortsdurchfahrten von Straßen 

des überörtlichen Verkehrs diese Aufgabe - richtete sich die weitere Unterteilung 

dieser Straßen nach der Gemeindegröße. In Gemeinden mit 190 000 und mehr Einwoh- 

nern wurden die Innerortsstraßen getrennt nach vier Kategorien, d.s. Hauptver- 

kehrs-, Verkehrs-, Sammel- und Anlieger-(Wohn-)Straßen, erfaßt. Gemeinden mit 

10 000 bis unter 100 000 Einwohnern hatten zwei Unterteilungen, nämlich nach 

Hauptverkehrs-, Verkehrs- und Sammelstraßen einerseits, Anlieger-(Wohn-)Straßen 

andererseits, vorzunehmen. Bei Gemeinden mit weniger als 10 000 Einwohnern wur- 

de auf eine Untergliederung der Innerortsstraßen verzichtet. Im Gegensatz dazu 

A u ß e r o r t s s t r a ß e n 

mit höher.er Verkehrsbe- 

einheitlich in allen Gemeinden nach 

drei Kategorien - Verbindungsstraßen zu Straßen des überörtlichen Verkehrs, Ver- 

bindungsstraßen zwisphen Gemeinden und Ortsteilen, sonstige Außerortsstraßen - 

getrennt zu melden. 

Sowohl bei den Innerorts- als auch bei den Außerortsstraßen in der Baulast von 

Gemeinden wurden neben der Straßenart auch die Fahrbahnbreite und Deckenart er- 

fragt. 
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Bei der D e c k e n a r t hatten ebenfalls alle Gemeinden einheitlich elf 

Kategorien (siehe Begriffserläuterungen) zu unterscheiden. Maßgebend für die Ein- 

gliederung einer Straßendecke war dabei stets der deckentechnische Gesamtcharak- 

ter des Belags. Dies ist für die Beurteilung der Ergebnisse insofern von Bedeu- 

tung, als bei mehreren, im Wesen verschiedenartigen Belägen, die im Wege der Un- 

terhaltung oder Erneuerung übereinander verlegt worden sind, nicht immer die zu- 

letzt aufgebrachte, sichtbare Schicht den Auss.chlag für die Zuordnung gab. War 

beispielsweise lediglich ein leichter Schutz- oder Unterhaltungsbelag auf mittel- 

schwere oder schwere Decken aufgetragen worden, so behielten diese trotzdem ihren 

ursprünglichen Charakter (z.B. als Pflaster- oder Betondecke). Wenn allerdings 

die zu schützende Decke so weit abgenutzt war, daß durch eine Oberflächenbehand- 

lung der vorherige Zustand nicht wieder erreicht wurde, war die Deckenbauweise 

nach dem zuletzt aufgebrachten Belag zu beurteilen. Analog wurde verfahren, wenn 

die nachträglich aufgebrachte Schicht der Straßendecke einen höherwertigen Ge- 

samtcharakter als zuvor verlieh. Alle Straßen, die sich zum Zeitpunkt der Erhe- 

bung in Aus- oder Umbau befanden, wurden der Deckenart zugerechnet, die sie nach 

Beendigung der Bauarbeiten haben würden. 

Im Gegensatz zu der Ermittlung der Deckenarten wechselte bei dem Merkmal 

Fahrbahnbreite die Zahl der vorgegebenen Kategorien mit der Ge- 

meindegröße. Straßen mit einer Breite bis zu sieben Metern waren in allen Gemein- 

den in der Unterteilung nach vier Breitenklassen (unter 4 m, 4 bis unter 5 m, 

5 bis unter 6 m, 6 bis unter 7 m) nachzuweisen. Die breiteren Fahrbahnen wurden 

in Gemeinden mit weniger als 10 000 Einwohnern in einer einzigen zusätzlichen 

Position (7 und mehr m) erfaßt, bei Gemeinden mit 10 000 bis unter 100 000 Ein- 

wohnern dagegen nach drei weiteren Breitenklassen (7 bis unter 9 m, 9 bis unter 
12 m, 12 und mehr m) getrennt erhoben. Großstädte mit 100 000 und mehr Einwohnern 

hatten außerdem noch zwischen de.n Breitenklassen 12 bis unter 15 m, 15 und mehr m 

- insgesamt also acht Kategorien - zu unterscheiden. Bei der Feststellung der 

Fahrbahnbreite waren die am Erhebungsstichtag im Um- oder Ausbau befindlichen 

Straßen (no~h nicht fertiggestellte Neubau-Straßen wurden überhaupt nicht erfaßt) 

mit derjenigen Breite zu berücksichtigen, die sie nach Abschluß der Bauarbeiten 

haben würden. 

Bei P r i v a t s t r a ß e n des öffentlichen Verkehrs ist auf die Ermitt- 

lung der Merkmale Fahrbahnbreite und Deckenart verzichtet worden; sie waren nur 

mit der Länge in Metern sowie in der Unterteilung nach Innerorts- und Außerorts- 

straßen nachzuweisen. 
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Brücken 

Erfaßt wurden die Brücken im Gemeindebereich, soweit sie im Zuge der in die Er- 

hebung einzubeziehenden Gemeindestraßen lagen und eine lichte Weite von minde- 

stens zwei Metern aufwiesen. 

Ausgenommen von der Zählung waren also 

a) alle Brücken mit einer Spannweite von weniger als 2 m, 

b) alle Brücken im Zuge von Privatstraßen, 

c) alle Brücken im Zuge von Straßen des überörtlichen Verkehrs (Bundesauto- 
bahnen, Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) sowie der sonstigen Straßen und 
Wege, die bei der Bestandsaufnahme nicht zu berücksichtigen waren. 

In allen Gemeinden wurde die Zahl der Brücken, untergliedert nach ihrer Lage, 

Spannweite, Tragfähigkeit und Konstruktionsart, ermittelt. Außerdem war bei Brük- 

ken, die nach dem 1. Januar 1966 fertiggestellt wurden - gleichgültig, ob es sich 

dabei um den Ersatz total kriegszerstörter Brücken oder um Neubauten handelte - 

auch der gesamte Baukostenbetrag (ohne etwaige Grundstückskosten) 'anzugeben. Die- 

ser Betrag war auf die Kosten für die Brückenfahrbahn (d.i. der Straßenbelag über 

der Abdichtung), für die Anrampung ohne Widerlager sowie für die Brückenkonstruk- 

tion aufzuteilen. Die Baukosten waren allerdings nur dann zu melden, wenn die Ge- 

meinde als Baulastträger fungierte. 

Hinsichtlich ihrer L a g e 

Bei dem Merkmal 

wurden die Brücken - übereinstimmend mit der Stra- 

ßenart - nach zwei Gruppen (Inner- und Außerortsbrücken) unterschieden. Dabei 

wurden Brücken, die an der Bebauungsgrenze des Gemeindebezirks lagen, als Außer- 

ortsbrücken klassifiziert, wenn die Anschlußstrecke als Außerortsstraße galt. 

Verband eine Brücke zwei Gemeinden miteinander, so hatten diese Gemeinden - zur 

Vermeidung von Doppelzählungen~ ihre diesbezüglichen Angaben abzustimmen. 

S p a n n w e i t e , 
den Widerlagern, parallel zur Überführung der Straße gemessen, war nach sieben 

Längenklassen zu trennen, und zwar: 2 bis unter 5 m, 5 bis unter 10 m, 10 bis 

unter 20 m, 20 bis unter 30 m, 30 bis unter 50 m, 50 bis unter 100 m, 100 und 

mehr m. 

Nach der Bau- bzw. 

d.i. die lichte Weite zwischen den bei- 

K o n s t r u k t i o n s a r t wurden sechs Gruppen, näm- 

lieh Brücken aus Holz, aus Stein oder unbewehrtem Beton, mit Stahlüberbau, mit 

Stahlverbundüberbau, aus Stahlbeton und aus Spannbeton unterschieden. 

Bezüglich der T r a g f ä h i g k e i t erfolgte die Klasseneinteilung ge- 

mäß DIN 1072, Hierbei war nach fünf Gruppen zu trennen, und zwar Klasse 12, 

Klasse 16 - 24 (alte Bezeichnung), Klasse 30, Klasse 45 und Klasse 60. Die Trag- 
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fähigkeit wurde nur bei Brücken mit einer Spannweite von 10 und mehr Metern 

erhoben. 

P a r k e i n r i c h t u n g e n : 

Die Erfassung der öffentlichen Parkeinrichtungen beschränkte sich auf Gemeinden 

mit' 20 000 und mehr Einwohnern. Ermittelt wurden alle dem ruhenden Verkehr füe- 

nenden öffentlichen Parkeinrichtungen innerhalb der geschlossenen Ortslage, so- 

weit sie von Amts wegen als Parkflächen ausgewiesen waren. 

Nicht in die Erhebung einbezogen wurden 

a) alle zum Abstellen vori Kraftfahrzeugen dienenden Flächen, die nur einem 
bestimmten Personenkreis - d.h. nicht dem öffentlichen Verkehr - zur Ver- 
fügung standen, 

b) Einstellplätze, auch Hoch- und Tiefgaragen, die überhaupt keine Abstell- 
plätze zum stundenweisen Parken anboten, 

c) Parkspuren, die weder durch Hinweiszeichen noch mittels Parkzeitbeschrän- 
kungen als solche gekennzeichnet waren. 

Die zu erfassenden Parkeinrichtungen wurden entsprechend ihrer- A r t ge- 

trennt nach ausschließlich zum Parken verwendeten Flächen, zeitweilig zum Par- 

ken verfügbaren Plätzen, markierten Aufstellflächen auf Gehwegen sowie öffent- 

lichen Parkbauten erhoben. Bei den ausschließlich zum Parken dienenden Flächen 

wurde zwischen Parkplätzen, Parkstreifen und Parkspuren unterschieden, wobei je- 

weils weiter nach dem Bestehen oder Nichtvorhandensein von Parkzeitbeschränkungen 

(Zeitbegrenzungen durch Parkuhren, Parkscheiben u.ä.) zu trennen war. Bei dieser 

Zuordnung zählten Parkplätze, die nur teilweise mit Parkuhren o.dgl. ausgestat- 

tet waren, dennoch ganz zu den Parkflächen mit Parkzeitbeschränkung. Außerdem 

waren die Parkplätze - aber auch die nur zeitweilig zum Parken verfügbaren Plät- 

ze - nach drei Größenklassen (unter 1000 qm, 1000 bis unter 5000 qm, 5000 und 

mehr qm) zu unterteilen. Die Parkbauten wurden getrennt nach Parkhäusern und 

Hochgaragen einerseits, Tiefgaragen andererseits ermittelt. 

··,;• 

·ii ·,. 

Zu Jeder Art von Parkeinrichtungen hatten die auskunftspflichtigen Gemeinden die 

G e s a m t f 1 ä c h e in qm sowie die Zahl der S t e 1 1 p l ä t z e , 
ausgedrückt in Pkw-Einheiten, nachzuweisen. Markierte Stellplätze für Kraftomni- 

busse mußten dabei in solche für Personenkraftwagen umgerechnet werden ( 1 Omni- 

bus-Stellplatz= 2 Pkw-Stellpl~tze). Als Besonderheit war bei den öffentlichen 

Parkbauten die Zahl der Stellplätze nach den auf Dauer vermieteten und den zum 

kurzfristigen Parken verfügbaren zu unterteilen. Zur Gesamtfläche des Parkraums 

rechneten hier neben der eigentlichen Abstellfläche für die Fahrzeuge und dem 

Zwischenraum auch die Zu- und Abfahrtsflächen. Außer diesen Daten war noch die 

jeweilige A n z a h 1 der Parkflächen und -bauten in der Gemeinde - nicht 

·1' 
. •· 
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jedoch die Zahl der Parkspuren, Parkstreifen und markierten Abstellfläch~n auf 

Gehwegen - anzugeben. 

Organisation der Erhebung und Aufber.eitung - - - . - 
Die Angaben über die Straßen, Brücken und Parkeinrichtungen waren jeweils auf 

gesonderten Erhebungsbogen zu machen. Während für die Brücken (Formblatt B) und 

Parkeinrichtungen (Formblatt P) einheitliche Vordrucke für alle in Frage kommen~ 

den Gemeinden vorgesehen waren, wurden für den Nachweis der Straßen - bedingt 

durch den mit unterschiedlicher Gemeindegröße wechselnden Umfang der Gliederungs- 

merkmale - drei verschiedene Erhebungsbogen verwandt (Formblatt St 1 für Gemein- 

den mit weniger als 10 000 Einwohnern, Formblatt St 2 für Gemeinden mit 10 000 

bis unter 100 000 Einwohnern, Formblatt St 3 für Gemeinden mit 100 000 und mehr 

Einwohnern). 

Um die formulartechnischen Schwierigkeiten beim Ausfüllen der eigentlichen Erhe- 

bungspapiere zu verringern, standen den Gemeinden für jede Fragebogenart qesonde- 

re "örtliche Erfassungsblätter" (Formblatt St 1 E, St 2 E, St 3 E~ BE, PE) zur 

Verfügung. Als Hilfslisten, in denen die erfragten Angaben für jede einzelne in 

die Erhebung einzubeziehende Straße, Brücke bzw. Parkfläche einzutragen waren, 

ermöglichten sie einen gewissen Überblick und erleichterten damit die Aufrech- 

nung entsprechend der im Erhebungsbogen vorgesehenen Gliederung. Für Zwecke der 

Prüfung der Angaben waren die örtlichen Erfassungsblätter zusammen mit den Erhe- 

bungsbogen einzureichen. 

Die Erhebungspapiere wurden den kreisangehörigen Gemeinden über die zuständigen 

Landratsämter zugeleitet und. kamen auf diesem Wege auch wieder an das Statisti- 

sche Landesamt zurück. Dabei oblag den Landratsämtern die Aufgabe, die Angaben 

auf Grund ihrer Kenntnis der örtlichen Verhältnisse zu überprüfen. Die kretsfrei- 

en Städte erhielten die erforderlichen Erhebungsvordrucke direkt und sandten sie 

auch unmittelbar an das Statistische Landesamt zurück. 

Die Aufbereitung der Angaben erfolgte manuell. Wie bei den früheren Erhebungen 

ergaben sich dabei - obwohl die ausgefüllten Erhebungsunterlagen bereits von den 

Landratsämtern gesichtet waren - insbesondere bezüglich der Zuordnung der Stra- 

ßen zahlreiche Mängel verschiedener Art, die teilweise den Verdacht auf Nicht- 

beachtung bzw. falsche Auslegung der Erfassungsrichtlinien durch die Gemeinden 

aufkommen ließen.· 

Um etwaige Fehlerquellen möglichst auszuschalten, mußte bei rd. 850 Gemeinden 
(37 %) Rückfrage (über die Landratsämter) gehalten werden; außerdem hatten be- 

reits' fast 400 Gemeinden von sich aus oder auf Veranlassung der L~ndratsämter 
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Abweichungen gegenüber den Ergebnissen von 1966 begründet. Rückfragen ergaben 

sich insbesondere bei Abnahme der Gemeindestraßenlänge - getrennt nach Inner- 

orts- und Außerortsstraßen - sowie bei deren Zunahme um mehr als 10 % gegenüber 
der Erhebung von 1966. Nur in zwei Dritteln dieser Zweifelsfälle erwiesen sich 

die ursprünglichen Angaben als richtig; die relativ starken Zunahmen von Inner- 

ortsstraßen wurden mit dem Bau von Straßen in neuen Wohn- und Gewerbegebieten 

begründet, während als Ursache von Abnahmen (hauptsächlich von ,Außerortsstra- 

ßen) angegeben wurde, daß Gemeindestraßen zu Straßen des überörtlichen Verkehrs 

aufgestuft oder Außerortsstraßen infolge der Neubautätigkeit in das Netz der In- 

nerortsstraßen einbezogen worden waren. In knapp einem Viertel der Zweifelsfäl- 

le wurden die Abweichungen damit begründet, daß bei der ,vorangegangenen Erhe- 

bung 1966 durch Schätzungen ungenaue Angaben zustandegekommen oder im Rahmen der 

Gemeindestraßenstatistik nicht zu erfassende Wirtschaftswege bzw. Straßen des 

überörtlichen Verkehrs fälschlicherweise mit aufgeführt worden waren. Bei.einem 

Zehntel der Zweifelsfälle mußten fehlerhafte Daten wegen unvollständiger Angaben 

oder wegen nicht zu erfassender Straßen berichtigt werden. 

Bei der Tabellierung der Ergebnisse wurden alle Angaben der Gemeinden berücksich- 

tigt. Neben diesen primären Erfassungstatbeständen sind aber auch Daten über die 

Straßen des überörtlichen Verkehrs einschließlich ihrer Ortsdurchfahrten in das 

Tabellenwerk eingearbeitet worden, um - entsprechend der Zielsetzung dieser Sta- 

tistik - ein umfassendes Bild aller dem öffentlichen Verkehr mit Kraftfahrzeugen 

dienenden Straßen zu vermitteln. Die Angaben über die Straßen des überörtlichen 

Verkehrs - sowohl der freien Strecken als auch der Ortsdurchfahrten-, unterglie- 

dert nach Bundesautobahnen, Bundes-, Landes- und Kreisstraßen bzw. nach Baulast- 

trägern, wurden aus der Geschäftsstatistik des Hessischen Landesamtes für Stra- 
ßenbau übernommen. 

Die in diesem Band veröffentlichten Tabellen umfassendle wichtigsten ErgebI).isse 
in konzentrierter Form. 

Vergleichbarkeit_mit_der_Erhebung_von_1966 

Bei einem Vergleich der Ergebnisse der Gemeindestraßenstatistik 1971 mit denen 

der vorausgegangenen Erhebung ist zu beachten, daß Veränderungen zum Teil auf 

eine genauere Erfassung zurückzuführen sind. Methodische Änderungen sind nicht 

eingetreten, sondern nur eine formale, und zwar werden die ehemals "klassifi- 

zierten Straßen" (Bundesautobahnen, Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) jetzt als 

"Straßen des überörtlichen Verkehrs" bezeichnet. 
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3. Erläuterung der Begriffe 

Anlieger-(Wohn-)Straßen: Innerortsstraßen, die dem Zugang zu den Grundstücken in 

Wohn-, Gewerbe- und Geschäftsgebieten dienen. 

Außerortsstraßen: Alle Gemeinde- und Privatstraßen außerhalb der geschlossenen 

Ortslage, Jedoch innerhalb der Gemarkungsgrenzen der Gemeinde. Zu den Außerorts- 

straßen gehören auch diejenigen Straßen, die getrennt liegende Siedlungsteile ein 

und derselben Gemeinde verbinden (s. auch Innerortsstraßen). 

Bauart: S. Konstruktionsarten 

Brücken: Alle im Zuge von Gemeindestraßen liegenden Überführungen über andere 

Verkehrswege (Eisenbahn, Wasserweg oder Straße Jeder Art), über Gewässer oder 

Erdmulden. Überführungen mit einer Spannweite von weniger als 2 m blieben unbe- 

rücksichtigt. 

Deckenarten: Die Gemeindestraßen waren nach folgenden 11 Arten von Straßendecken 

zu untergliedern: 

a) Einfach_befestigte_ungeschotterte_Fahrbahnen: Nicht als Kunststraßen (Schot- 

ter- oder Kies-Chausseen, wassergebundene Decken) ausgebaute Straßen; sie 

sind Jedoch durch Schüttungen mit Kies, Sand, Schlacke, losem Gestein usw. so 

1 
befestigt oder eingefahren, daß sie von Kraftfahrzeugen benutzt werden können. 

b) Wassergebundene Decken: Alle nach der Kies- oder Makadambauweise aufgebauten 

und mit Wasser eingeschlämmten Decken, die nicht mit einem staubfreien 

Schutzüberzug versehen sind. 

c) Oberflächenschutzschichten: Alle einfachen und verstärkten Oberflächenbehand- 

lungen mit Teer oder Bitumen sowie dünne, teppichähnliche Mischbeläge auf Bi- 

tumen- oder Teerbasis von weniger als 1,5 cm Dicke. Zu den Oberflächenschutz- 

schichten zählen auch schlärnmeartige dünne Schutzschichten. 

d) Teppichbeläge_(Mischbeläge): Unter Verwendung von Bitumen oder Teer herge- 

stellte Straßenbeläge von 1,5 cm bis weniger als 3 cm Dicke. 

e) Mittelschwere_bituminöse_Beläge: Alle auf Teer- und/oder Bitumenbasis herge- 

stellten Tränk- und Einstreudecken, ohne Rücksicht auf ihre Dicke; ferner 

Mischbeläge von 3 cm b.u. 7 cm Dicke sowie alle hohlraumarmen Mischdecken 

(Asphalt-, Teerasphalt-, Asphaltteer- und Teerbeton, Sandasphalt usw.) von 

3 cm bis unter 6 cm Dicke. 
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Schematische Darstellun1 der Deckenarten 

Deckenart 1 
Einfach befestigte ungeschotterte Fahrbahnen 

Schüttungen mit Kiel 
Sand 
Schlacke 
Gestein 

Deckenart 2 
Wanergebundene Decken 

Kies und Malcadambauweisen 

Deckenart 3 

Mlschbelöge von weniger als 1,5 cm Dicke 

Deckenart 4 
Teppichbelöge (Mlschbelöge) 

Bituminöse Beläge van 
1,5 bis 3 cm Dicke 

Deckenart 5 
· Mittelschwere bituminöse Belöge 

Hohlraumarme Mischdecken (bituminöser Beton) von 3 bis 6 cm Dicke 

Deckenart 6 
Schwere bituminöse Belä'ge 

Hohlraumarme Mischdecken 
(bituminöser Beton) von 6 und mehr cm 

Gußasphalt ohne Rücksicht auf die Stärke 

Deckenart 1 
Großpflaster 

natürlichen Steinen 
künstlichen Steinen 

Deckenart 8 

Regelrechtes Pflaster aus bearbeiteten 

natürlichen Steinen 
küirstlichen Steinen 

Deckenart 9 
Zementbetondecken 

Bewehrter oder unbewehrter Zementbeton 

Deckenart 10 
Altes Kopfsteinpflaster 

Regelloses Pflaster aus unbearbeiteten Steinen 
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f) Schwere_bituminöse_Beläge: Alle Beläge1die dicker sind als gleichartige mit- 

telschwere bituminöse Beläge. Hierzu gehören Mischmakadambeläge von 7 und 
mehr cm Dicke sowie Eingußdecken; ferner bituminöse Betondecken von 6 und 
mehr cm Dicke. Gußasphalt zählt ebenfalls zu den schweren bituminösen Decken- 

bauweisen, und zwar unabhängig von der Belagsdicke. 

g) Großpflaster: Vollwertiges Großpflaster aus Natursteinen, aber auch Kunst- 

steinpflaster, dessen straßenbautechnische Eigenschaften und Dauerhaftigkeit 

dem Natursteinpflaster gleichwertig sind. Straßenabschnitte mit altem, 

schlechtliegendem Großpflaster oder mit teilweise zerstörten Steinen zählen 

ebenso zum Großpflaster wie die mit einem dünnen bituminösen Schutzüberzug 

versehenen Großpflasterstrecken. 

h) Kleinpflaster: Hierzu rechnet nur echtes Kleinpflaster, darunter auch solche 

Kleinpflasterstrecken, die mit einem dünnen bituminösen Schutzüberzug verse- 

hen sind; ferner auch Kleinpflaster in Beton, nicht Jedoch Sonderbauweisen, 

die der Schotterdecke näher stehen als dem Kleinpflaster. 

i) ~:!:1:::~~=~~::~:~~:::! Alle Deckenarten, die nach den im Zementbetonbau üblichen 

Grundsätzen aufgebaut und ausgeführt sind, auch wenn sie nachträglich mit ei- 

nem dünnen bituminösen Schutzüberzug versehen wurden. 

j) Altes_Kopfsteinpflaster: Pflaster, das nicht nach den Regeln des Reihen- und 

Kleinpflasters unter Verwendung regelmäßiger Steine verlegt, sondern aus un- 

regelmäßigen, nicht oder nur schlecht bearbeiteten Steinen besteht und "wild" 

- d.h. ohne Anwendung der Regeln des Pflasterbaues - versetzt worden ist. Es 

handelt sich hier weitgehend um Pflasterungen, deren Steine aus Findlingen 

gewonnen wurden. 

k) Sonstige_Deckenbauweisen: Alle Deckenarten, die nicht zu einer der vorstehend 

beschriebenen Deckenbauweisen gehören. Dabei handelt es sich hauptsächlich 

um Klinkerdecken, Zementschotterdecken, Concrelith- und Holzbauweisen. 

Fahrbahn: Die aus einzelnen Fahrspuren bestehende, nach ihrer Tragfähigkeit an- 

nähernd gleich ausgebaute und für den Fahrverkehr bestimmte Verkehrsfläche. 

Fahrbahnbreite (s. auch Fahrbahn): Die senkrecht zur Längsachse der Straße er- 

mittelte Breite der befestigten Fahrbahn, d.h. 

a) bei mit Hochborden begrenzten Fahrbahnen die Breite zwischen den Innenseiten 

der Bordsteine (ohne Berücksichtigung der Breite der Hochborde); Tiefborde 

Randsteine oder sonstige Fahrbahnbegrenzungen, die befahren werden können, 

sind dagegen einbezogen. 
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b) bei tricb,terförmigen Verbreiterungen, Einmündungs- oder Abbiegerspuren, die 

nicnt berücksicntigt werden, die Breite der anschließenden Fanrbann. 

c) bei geteilten Fahrbannen die Summe der Breiten der Teilfahrbannen. 

d) bei freien Plätzen nur die Breite der einrahmenden oder eingerahmten Straße, 

auch wenn die übr-Lgen Teile des freien Platzes befahren und zum Parken be- 

nutzt werden können. 

Gemeindestraßen: In der Baulast von Gemeinden liegende Straßen - mit Ausnahme 

der Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehrs - innerhalb des Ge- 

meindebezirks, die dem öffentlichen Verkehr dienen und von Kraftfahrzeugen be- 

fahren werden. 

Hauptverkehrsstraßen: Innerortsstraßen mit einer besonders großen Verkehrsmenge 

und Verkehrsbedeutung; sie dienen dem Durchgangs- und Binnenverkehr wie auch dem 

Ziel- (d.h. dem von außerhalb hereinkommenden) und Quellverkehr (dem innerhalb 

des Verkehrsgebietes entstehenden und nach außerhalb führenden Verkehr). 

Innerortsstraßen: Alle innerhalb der geschlossenen Ortslage liegenden Gemeinde- 

und Privatstraßen. Die geschlossene Ortslage umfaßt die Teile des Gemeindebe- 

zirks, die zusammenhängend bebaut sind, gle1chgültig, ob in geschlossener oder 

offener Bauweise. Straßen, die getrennt liegende Siedlungsteile ein und dersel- 

ben Gemeinde verbinden, recnnen nicht zu den Innerorts-, sondern zu den Außer- 

ortsstraßen. 

Konstruktionsarten: Die Brücken im Zuge von Gemeindestraßen waren nach folgenden 

sechs Konstruktionsarten zu untergliedern: 

a) Brücken_aus_Holz: Überführungen, bei denen für die eigentliche Brückenkon- 

struktion ausschließlich Holz verwendet wurde. 

b) Brücken aus Stein oder unbewehrtem Beton: Meist ältere Brücken, deren äußeres ------------------------~---------------- 
Merkmal das Mauerwerk bildet. 

c) Brücken aus Stahlüberbau: Alle Brücken, deren Fahrbannen von Stahlkonstruk- 

tionen getragen werden. 

d) Stahlverbundbrücken: Überführungen, bei denen Teile der Stahlkonstruktion mit 

dem Stahlbeton der Fahrbahn zu einer gemeinsam wirkenden Einheit verbunden 

sind. 

e) Stahlbetonbrücken: Brücken, deren Gewicht von massiven Balken- oder Rahmen- 

tragwerken, die aus Beton mit Stahleinlagen bestehen, aufgenommen wird. 
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f) Brücken_aus_Spannbeton: Brücken, die - wie die Stahlbetonbrücken - aus Beton 

mit Stahleinlagen bestehen, bei denen Jedoch durch ein "Vorspannen" der 

Stahleinlagen Eigenspannungszustände erzeugt werden. 

Markierte Aufstellflächen auf Gehwegen: Als Parkflächen gekennzeichnete, ganz 

oder zum Teil auf Gehwegen gelegene Abstellflächen. 

Öffentliche Straßen: Alle dem öffentlichen Verkehr mit Kraftfahrzeugen dienenden 

Straßen, die von Gebietskörperschaften unterhalten werden. Dazu gehören die Stra- 

ßen des überörtlichen Verkehrs und die Geme"indestraßen. 

Ortsdurchfahrten: Abschnitte von Straßen des überörtlichen Verkehrs (Bundes-, 

Landes- oder Kreisstraßen), die durch die geschlossene Ortslage von Gemeinden 

führen. Sie werden in der Regel vom Baulastträger der Straßen des überörtlichen 

Verkehrs, z.T. aber auch von der Jeweiligen.Gemeinde unterhalten. 

Parkbauten: Parkhäuser, Hoch- und Tiefgaragen der öffentlichen Hand oder priva- 

ter Unternehmen, sofern sie zumindest teilweise zum kurzfristigen Abstellen von 

Kraftfahrzeugen von Jedermann - unentgeltlich oder gegen Entrichtung einer Park- 

gebühr - benutzt werden können. 

Parkeinrichtungen (Parkflächen): Alle innerhalb der geschlossenen Ortslage dem 

Parken von Kraftfahrzeugen dienenden öffentlichen Flächen, die durch eine Kenn- 

zeichnung der Straßenverkehrsbehörden als ständige Parkflächen ausgewiesen sind 

und der Allgemeinheit offenstehen. 

Parkplätze: Abseits der Fahrbahnen öffentlicher Straßen liegende Parkflächen, 

die ausschließlich zum Abstellen von Kraftfahrzeugen bestimmt sind. 

Parkspuren: Durch Parkuhren oder besondere Beschilderung gekennzeichnete Park- 

flächen auf der Fahrbahn öffentlicher Straßen, auf denen in der Regel parallel 

zur Straßenachse geparkt wird. 

Parkstreifen: Besonders gekennzeichnete Parkflächen am Straßenrand - außer - 

halb der eigentlichen Fahrbahn öffentlicher Straßen - auf denen in der Re- 

gel schräg oder senkrecht zur Straßenachse geparkt wird. 

Privatstraßen: Dem allgemeinen Verkehr offenstehende Straßen innerhalb des Ge- 

meindebereichs, die nicht von Gebietskörperschaften, sondern von anderen 

Stellen oder Personen (z.B. Eisenbahnen, Straßenbahnen, Hafenverwaltungen, Woh- 

nungsbaugesellschaften u.a.) unterhalten werden. 
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SCHEMA 
DER. STRASSEN ARTEN 

,---~--------------- 1 Gemarkunasarenze . 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 1 ~sstraße zur Bundesstraße 

_l f[ . 
Bundesstraße 

! 

. 
1 

• Bebaute Gebiete 

Grenze zwischen Inner- 
und Außerortsstraßen 

Ausflugslokal 

Kreisstraße -------- (Nicht anzugeben) 

---------~ 
Verbindungsstraße zur 

Kreisstraße 
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Sammelstraßen: Innerortsstraßen, die den Verkehr aus Wohn-, Gewerbe-, Industrie- 

und Wirtschaftsgebieten sammeln und den Hauptverkehrs- und Verkehrsstraßen 

zuführen. 

Sonstige Außerortsstraßen: Außerortsstraßen, die weder Verbindungsstraßen zu 

Straßen des überörtlichen Verkehrs noch Verbindungsstraßen zwischen Gemeinden 

und Ortsteilen sind, z.B. Straßen zu Ausflugslokalen. 

Spannweite: Lichte Weite zwischen den beiden Widerlagern einer Brücke, parallel 

zur Überführung der Straße gemessen. 

Straßen: Befestigte Verkehrswege, die dem öffentlichen Verkehr dienen und von 

Kraftfahrzeugen befahren werden. 

Straßen des überörtlichen Verkehrs: Vorwiegend dem Fern- bzw. überörtlichen Ver- 

kehr dienende Straßen, die vom Bund (Bundesautobahnen und Bundesstraßen), dem 

Land (Landesstraßen) oder den Kreisen (Kreisstraßen) unterhalten werden. 

Verbindungsstraßen zu Straßen des überörtlichen Verkehrs: Außerortsstraßen, die 

von einer Gemeinde zu einer Straße des überörtlichen Verkehrs führen oder - ohne 

Verbindungsstraßen zwischen Gemeinden und Ortsteilen zu sein - als direkte Ver- 

bindungsstraßen zwischen Straßen des überörtlichen Verkehrs dienen. 

Verbindungsstraßen zwischen Gemeinden und Ortsteilen: Außerortsstraßen, die Nach- 

barorte oder getrennt liegende Ortsteile der gleichen Gemeinde miteinander ver- 

binden, soweit sie nicht unmittelbar Verbindungsstraßen zu Straßen des überört- 

lichen Verkehrs sind. 

Verkehrsstraßen: Innerortsstraßen, die die einzelnen Wirtschafts- und Wohngebie- 

te untereinander und diese mit den Hauptverkehrsstraßen verbinden, Jedoch in 

ihrer Verkehrsbedeutung den Hauptverkehrsstraßen nachgeordnet sind. Sie dienen 

ebenfalls dem Ziel-, Quell- und Binnenverkehr, Jedoch nur in geringerem Umfang 

dem Durchgangsverkehr. 

Zeitweilig zum Parken verfügbare Plätze: Außerhalb der Fahrbahn öffentlicher 

Straßen gelegene ständige Parkflächen, die Jedoch zeitweilig auch zu anderen 

Zwecken als zum Abstellen von Fahrzeugen verwendet werden {z.B. Festplätze, 

Marktplätze). 
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372031-372034 

Formblatt St 1 

Für Gemeinden mit weniger 
als 10 000 Einwohnern 

Für Gemeindeverbände *) 

Erhebungsbogen Straßen 
Zur Statistik der Straßen In den Gemeinden 1971 

Stand: 1. Januar 

Gemäß „Gesetz über die Durchführung einer Statistik der Straßen in den Gemeinden 1971" vom 1. Februar 1971 (BGBI. 1 S. 81) 

sind die Träger der Baulast zur Auskunftserteilung verpflichtet. 

Gemeinde Kreis Einwohnerzahl Gr.·KI. am 31.12.1970 

Der ordnungsgemäß ausgefüllte und unterzeichnete Erhebungsbogen ist spätestens bis zum 15. Juni 1971 
der zuständigen Aufsichtsbehörde (Landrat/Oberkreisdirektor) einzureichen. 

Die Aufsichtsbehörde wird gebeten, den Erhebungsbogen zu überprüfen und nach Eintragung eines Sichtvermerks 
an das Statistische Landesamt weiterzuleiten. 

Bearbeitungsvermerke: 

Der nachstehende· Erhebungsbogen wurde 

aufgestellt von geprüft von 

Name und Vorname Name und Vorname 

Dienststellung Dlenststellunq 

Fernsprecher: Amt Nr. Fernsprecher: Amt ,-.Jr. 

Datum und Unterschrift Datum und Unterschrift 

Es wird versichert, daß die in diesem Erhebungsbogen enthaltenen Fragen wahrheitsgemäß und vollständig beantwortet sind. 

-------------, den _ 
(Ort) (Datum) 

Sichtvermerk des Landrats/Oberkreisdlrektors 

Geprüft:----------, .den----~-- 
(Ort) (Datum)_ 

(Dienstsiegel und Unterschrift) 

(Dienstsiegel und Unterschrift) 

") Bel Gemeindeverbänden Ist In Spalte .Gemeinde" die Benennung des Verbandes und In Spalte .Kreis" der zuständige Regierungs• oder Verwaltungsbezirk ein· 
zutragen. 



A. Längen der Gemeindestraßen') 
- Meter - .. 

Art der Straßendecke 

Straßenart Einfach 
befestigte Wasser• Ober- Mittel• Schwere Zement- Altes Sonstige') Decken 

ungeschat• gebundene flächen• Teppich- schwere bituminöse Groß• Klein- beten- Kopfstein• Decken• aller Art 
terte Decken schutz- belöge bituminöse Beläge pllaster pflaster decken pllaster bauweisen 

zusammen 
Fahrbahnbreite Fahrbahhen schichten Beläge 11-11) 

1 2 3 4 5 6 7 B 9 10 11 12 

INNERORTSSTRASSEN 

1. unter4m 

2. 4 bis unters m 

3. 5 bis unter 6,m 

4. 6 bis unter 7 m 

5. 7und mehrm 

6. (1. bis 5.) zusornmeru 

AUSSERORTSSTRASSEN1 Verblndung11traB1n zu kla11lßzl1rt1n Straßen 

7. untor4m 

B. 4 bis unter 5 m 

9. 5 bis unter 6 m 

10. 6 bis 'unter 7 m 

11. 7 und mehrm 

12. (7. bis 11.) zusammen: 

13. unter4m 

1~. 4 bis unter 5 m 

15. 5 bis unter 6 m 

16. 6 bis unter 7 m 

17. 7und mehrm 

18. (13. bis 17.) zusammen: 

··•······································· .. ··············· , ___ 

Verblndung11tra81n zwl1ch1n Gem1lnd1n . und Orlltellon 

19, unter4m 

20. 4 bis unter 5 m 

21, 5 bis unter6 m 

22. 6 bis unter 7 m 

23. 7 und mehr m 

Sonatige AuB1rarfl1traB1n 

24. (19, bis 23,) zusammen: 

AUSSERORTSSTRASSEN zusammen 

(7.+13.+19.) 
25. unler4m 

(8.+14.+20.) 
26, 4 bis unter 5 m 

(9.+15.+21.) 
27. 5 bis unter 6 m 

(10.+16.+22.) 
28. 6 bis unter 7 m 

(11.+17.+23.) 
29. 7 und mehr m 

(12.+18.+24.} 
30. (25. bis 29.) zusammen: 

INNER• UND AUSSERORTSSTRASSEN INSGESAMT 

(1.+25.) 
31. unter4m 

(2.+26.) 
32, 4 bis unter 5 m 

(3.+27.) 
33. 5 bis unter 6 m 

(4.+28.) 
34, 6 bis unter 7 m 

(5.+29.) 
35. 7 und mehr m 

(6.+30.) 
36. (31. bis 35.) zusammen, 

. ' ..................................................................................................................................................................................................................................................... 

Erllluterungen, •) Ohne Privatstraßen 
•) Bitte hier eintragen, welche Arten von Straßendecken Sie in dieser Spolle nachgewiesen hoben, . 



B. Längen der Privatstraßen des öffentlichen Verkehrs 

Längen der 
Art der Privatstraßen Privatstraßen 

in Metern 

1. lnnerortsstraßen ................................... 

2. Außerortsstraßen ................................. 

Insgesamt (1, und 2.) 

Hl nw e l s r 

FOr die Zuordnung der Privatstraßen des öffentlichen Verkehrs zu den Gruppen „lnnerortsstraßen" und „Außerortsstraßen" gelten 
die gleichen Richtlinien wie fOr die Obrigen Gemeindestraßen. 
Die Gemeinde zieht die Angaben von dem Auskunftspflichtigen ein, prOft diese Angaben, stellt sie zusammen und weist sie nur in 
dem vorstehenden Schema, nicht jedoch in Abschnitt A. nach; im Obrigen vgl. Richtlinien Seite 3. 
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Fernspr.: (06121) 372031-372034 

Formblatt St 2 

Für Gemeinden von 10000 
bis unter 100000 Einwohnern 

Erhebungsbogen Straßen 
Zur Statistik der Straßen in den Gemeinden 1971 

Stand: 1. Januar 

Gemäß .Gesetz über die Durchführung einer Statistik der Straßen in den Gemeinden 1971" vom 1. Februar 1971 (BGBI. 1 s. 81) 

sind die Träger der Baulast zur Auskunftserteilung verpflichtet. 

Gemeinde Kreis Einwohnerzahl Gr.-KI. am 31.12.1970 

Der ordnungsgemäß ausgefüllte und unterzeichnete Erhebungsbogen ist spätestens bis zum 15. JUNI 1971 

a) von kreisangehörigen Gemeinden der zuständigen Aufsichtsbehörde, (Landrat/ Oberkreisdirektor) 
einzureichen, 

b) von kreisfreien Städten unmittelbar an das Statistische Landesamt zurückzusenden. 
Die Aufsichtsbehörde von kreisangehörigen Gemeinden wird gebeten, den Erhebungsbogen zu prüfen und nach 
Eintragung eines Sichtvermerks an das Statistische Landesamt weiterzuleiten. 

Bearbeitungsvermerke: 

Der nachstehende Erhebungsbogen wurde 

aufgestellt von 

Name und Vorname . 

Dienststellung . 

Fernsprecher: Amt .: Nr . 

Datum und Unterschrift .. 

geprüft von 

Name und Vorname . 

Dienststellung . 

Fernsprecher: Amt Nr .. : . 

Datum und Unterschrift . 

Es wird versichert, daß die in diesem Erhebungsbogen enthaltenen Fragen wahrheitsgemäß und vollständig 
beantwortet sind . 

.................................................................. ,den . 
(Ort) ·(Datum) 

Geprüft: , den . 
(Ort) (Datum) 

(Dienstsiegel und Unterschrift) 

Bei kreisangehörigen Gemeinden: Sichtvermerk des Landra.ts/Oberkreisdirektors 

(Dienstsiegel und Unterschrift) 



A. Längen der Gemeindestraßen 1) 
- Meter - 

Art der Straßendecke 

Straßenart Einfach 
befestigte Wasser„ Ober- Mittel- Schwere Zement- Alte, Sonstige') Decken 
ungeschot- gebundene flächen- Teppich- schwere bituminöse Groß- Klein- beton- Kopfstein- Decken- aller Art 

terte Decken schutz- belöge bituminöse Beläge pllaster pftaster decken pllaster bauweisen zusammen 
Fahrbahnbreite 

Fahrbahnen schichten Beläge 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 (1 bis 11) 

INNERORTSSTRASSEN I Hauptverkehrs-, Verkehrs- und SammolstraBen 

1. unter 4 m 

2, 4 bis unter Sm 

3. 5 bis unter 6m 

4. 6 bis unter 7m 

5. 7 bis unter 9m 

6. 9 bis unter 12 m 

7. 12 und mehr m 

8. (1.bls7.)zusammen: 

······• .. ···········••··• .. ··•····· , _ -----···········--······--··· _ 
..................................................................................................................... t------l••··· _ 

. ,-----····· , . 

9. unter 4 m 

10. 4 bis unter 5m 

11. 5 bis unter 6m 

12. 6 bis unter 7m 

13. 7 bis unter 9m 

14. 9 bis unter 12 m 

15. 12 und mehr m 

16. (9.bis 15.) zusammen, 

Anlieger-(Wahn-)Straßen 

············ , . 

(1.+ 9.) 
17. unter 4 m 

(2. + 10.) 
18. 4 bis unter 5 m 

(3. + 11.) 
19. 5 bis unter 6 m 

(4. + 12.) 
20. 6 bis unter 7 m 

(5. +13.) 
21. 7 bis unter 9 m 

(6. + 14.) 
22. 9 bis unter 12 m 

(7. + 15.) 
23. 12 und mehr m 

INNERORTSSTRASSEN aller Art zusammen 

----1---- ----l· ,. 1-----I• . 

. t----- 1----- 1-----1 ··-----+----- .. 
• ,., - ----~ ff . 

. - 1---- _ 1------1----· -.- 1-----1- .. - . 
······· 1---- - 1.-----1----- - -------1 -- . 

.. ----•·-----+----· [ -J .. 

18. + 16.J 
24. (17. bis 23.) zusammen: 

AUSSERORTSSTRASSEN, VorblndungntraBan zu klaniRzlorten Straßen 

25. unter 4 m 

26. 4 bis unter Sm 

27. 5 bis unter 6m 

28. 6 bis unter 7m 

29. 7 bis unter 9m 

30, 9 bis unter 12 m 

31. 12 und mehr m 

32. (25. bis 31.) zusammen: 

................................................... -----1 . 
....................... . 1----· ----1 

........................................................................................................................................................................ ------1 
.................................................................................................................................................... 1-----•I•• . 

. , -- _._ --·-----· 
....................... , , - - ----· 

Erläuterungen, 1) Ohne Provatslraßen 
2) Bitte hier eintragen, welche Arten von Stroße~decken Sie in dieser Spalte nachgewiesen hoben . 



A. Längen der Gemeindestraßen1) 

- Meter - 
Art der Straßendecke 

Straßenort Einfach 
befestigte Wasser• Ober. Mittel• Schwere Zement- Altes Sonstige') Decken 
vnqeschot- gebundene flächen- Teppich- schwere bituminöse Groß- Klein• beton- Kopfstein• Decken- aller Art 

terle Decken schutz- belöge bituminöse Belöge pfloster pflaster decken pfloster bauweisen zusammen fohrbohnbreile 
Fohrbohnen schichten Belöge 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 (1 bis 11) 

Verbiodung11traB•• 1wlscheo G1111elnden und Ort■telleo 

33. unter 4m 

34. ,C bis unter Sm 

35. 5 bis unter 6m 

36. 6 bis unter 7m 

sr. 7 bis unter 9m 

38. 9 bis unter 12 m 

39. 12 und mehr m 

'40. (33. bis 39.) zusammen, 

..... __ ........ -----1---- 
·····•··• - , _ .. , ,_ ,.,·, . 

t-----1 __ -- ··----t------t---- - - - .. 
...... -- -- __ __ ·----1----· -- r-----t - __ .. 

.,,,,. .. ,,,,, •••••• , .. ,,,,,,,, •••••• .. • .. -••••••••••• •••••OooOMooonoo,,,,, ,,, _,0000000,, •••••• .. ••·• ••••••'• •••• .. •-•• .. , .,,. •••""""•"""u •• , •• , ,,, ,. ••. , , HU•>•• ......... _ +---- 
....... _ _ -- - - ---+---- 

41. unter 4 m 

42. -4 bis unter Sm 

"3. 5 bis unter 6m 

«. 6 bis unter 7m 

45. 7 bis unter 9m 

46. 9 bis unter 12 m 

47. 12 und mehr m 

<48. (41. bis 47.) zusammen: 

Sonstig• Aullerartlltrallen 

······ __, ,,_ .. _ _ ---- 
.................................................................................. _ --~- 

.................................................................................................................................................................. ----, ....... -- ...... ··----1 ·----if---- 

....................... !··•· 

.............................................. ..----t----.i---- 
................................................... ........ ··---- ........ -- ..... 

-49, 
(25. + 33. + 41.) 

unter 4m 

50. 
(26. + 34. + 42.) 

4 bis unter 5 m 

(27. + 35. + 43.) 
51. 5 bis unter 6 m 

52. 
(28. + 36. + «.) 

6 bis unter 7 m 

53. 
(29. + 'Jl. + 45.) 

7 bis unter 9 m 

(ll. + 38. + 46.) 
54. 9 bis unter 12 m 

55. 
(31. + 39. + 47.) 

12 und mehr m 

132. + 40. + ... , 
56. (49. bis 55.) zusammen, 

AUSSHOITSSTIASSEN alltr Art auta.,_ 

.......... - -- _ __ __ -- •t-----f .. ••-·· _.- J....----1 

t-----1·----· ----· _ __ _ -- _ . 
........... _ _._ -- +---- _ - -----1·----J...--- 

............................. _ ·----•· r----•· - _ .. 

. _ - _ - - - . 

INNERORTS- UND AUSSEROlTSSTRASSEN INSGESAMT 

(17. + 49.) 
57. unter 4m 

58. 
(18. + 50.) 

4 bi1 unter 5 m 

59. 
(19. + 51.) 

5 bis unter 6 m 

(20. + 52.) 
60. 6 bis unter 7 m 

(21. + 53.) 
61. 7 bis unter 9 m 

61 
(21. + 54.) 

9 bis unter 12 m 

(23. + 55.) 
63. 12 und mehr m 

12,. + $6.J 
64. (57. bis 63.) zusammen, 

----· - . . -- .. ••· _ - _ _ .. , .. ;...... ···•··· ,_, . 
.. _ - -- - _ ·---+--- 

. ·--·····••· __ ., .. , -- , _ -- __ , , __ ,. _, .. ,....... . - . 

Erl6uterungen, l) Ohne Prlvahtraßen 
2) Bitte hier eintragen, welche Arten von Stroßendecken Sie in dieser Spalte nachgewiesen haben .. 



B. Längen der Privatstraßen des öffentlichen Verkehrs 

Längen der 
Art der Privatstraßen Privatstraßen 

' In Metern 

1. lnnerortsstroßen .................................... 

2. Außerortsstroßen ·····························-·· 
Insgesamt (1. und 2.) ······················-··· 

Hlnwel11 

.Für die Zuordnung der Privatstraßen des öffentlichen Verkehrs zu den Gruppen .lnnerortsstraßen• und .Außerartsstraßen• gelten 

die gleichen Richtlinien wie für die übrigen Gemeindestraßen. 

Die Gemeinde zieht die Angaben von dem Auskunftspflichtigen ein, prüft diese Angaben, stellt sie zusammen und weist sie nur in 

dem vorstehenden Schema, nicht jedoch in Abschnitt A. noch. Im übrigen vgl. Richtlinien Seite 3. 



Hessisches Statistisches Landesamt 
62 Wiesbaden, Rheinstraße 35-37 

Abt. 1 - Sonderzählungen - 
Fernspr.: (06121) 372031-372034 

Formblatt St 3 

Für Gemeinden mit 100000 
und mehr Einwohnern 

Erhebungsbogen Straßen 
Zur Statistik der Straßen in den Gemeinden 1971 

Stand: 1. Januar 

Gemäß „Gesetz über die Durchführung einer Statistik der Straßen in den Gemeinden 1971" vom 1. Februar 1971 (BGBI. 1 S. 81) 

sind die Träger der Baulast zur Auskunftserteilung verpflichtet. 

Gemeinde Kreis Einwohnerzahl Gr.-KI. am 31.12.1970 

Der ordnungsgemäß ausgefüllte und unterzeichnete Erhebungsbogen ist spätestens bis zum 15. JUNI 1971 an das 
Statistische Landesamt zurückzusenden. 

Bearbeitungsvermerke: 

Der nachstehende Erhebungsbogen wurde 

aufgestellt von geprüft von 

Name und Vorname Name und Vorname 

Dienststeilung Dienststeilung 

Fernsprecher : Amt Nr. Fernsprecher: Amt Nr. 

Datum und Unterschrift Datum und Unterschrift 

Es wird versichert, daß die in diesem Erhebungsbogen enthaltenen Fragen wahrheitsgemäß und vollständig beantwortet sind. 

-------------, den _ 
(Ort) (Datum) (Dienstsiegel und Unterschrift) 



A. Längen der Gemeindestraßen 1) 
- Meter - (Ohne Ortsdurchfahrten klossifitierter Straßen) 

Art der Straßendecke 

Straßenart Einfach 
befestigte Wasser- Ober- Mittel- Schwere Zement- Alles Sonstige') Decken 

unge- gebundene flächen- Teppich: schwere bituminöse Groß- Klein- beton- Kopfstein- Decken- aller Art 
schotterte Decken schutz- belöge bituminöse Belöge pflaster pflaster decken pflaster bauweisen zusammen 

Fahrbahnbreite Fahrbahnen schichten Belöge 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12(1 bis 11) 

INNEROIITSSTIIASSEN I Hauptverkehrsstraßen 

1. unter 4m 

2. 4 bis unter Sm 

3. S bis unter 6m 

4. 6 bis unter 7m 

5. 7 bis unter 9m 

6. 9 bis unter 12 m 

7. 12 bis unter 15 m 

8. 15 und mehr m 

9. (1. bis 8.) zusammen 

----·•····················•························································································ .. , .. 

-----1 . 

...................................................................... ----·············· .. ·· ...... 

10. unter 4m 

11. 4 bis unter Sm 

12. 5 bis unter 6m 

13. 6 bis unter 7m 

14. 7 bis unter 9m 

15. 9 bis unter 12 m 

16. 12 bis unter 15 m 

17. 15 und mehr m 

18. (10. bis 17.) zusammen 

Verkehrsstraßen 

____ . 

Sammelstraßen 

19. unter 4 m 

20. 4 bis unter Sm 

21. 5 bis unter 6 m 

22. 6 bis unter 7m 

23. 7 bis unter 9m 

24. 9 bis unter 12 m 
·•····················· 

25. 12 bis unter 15 m 

26. 15 und mehr m 

27. (19. bis 26.) zusammen 

····························· .. ···············----··"·'"""""''"''"•···· 

1-----1·· . 

28. unter 4m 

29. 4 bis unter Sm 

30. 5 bis unter 6m 

31. 6 bis unter 7m 

32. 7 bis unter 9m 

33. 9 bis unter 12 m 

34. 12 bis unter 15 m 

35. 15 und mehr m 

36. (28. bis 35.) zusammen 

Anlieger- (Wohn-)Straßen 

----····························· 

Erläuterungen, 1) Ohne Privatstraßen 
2) Bitte hier eintragen, welche Arten von Straßendecken Sie in dieser Spalte nachgewiesen hoben . 



A. Längen der Gemeindestraßen 1) 
- Meter - 

Art der Straßendecke 

Straßenart Ein/ach 
befestigte Wasser- Ober- Mittel- Schwere Zement- Altes Sonstige') Decken 
ungeschot- gebundene flächen- Teppich- schwere bituminöse Groß- Klein- beton- Kopfstein• Decken- aller Art 

terte Decken schutz- belöge bituminöse Belöge pflaster pflaster decken pflaster bauweisen zusammen Fahrbahnbreite 
Fahrbahnen schichten Beläge 

1 2· 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 (1 bis 11) 

lnnerortutraBen aller Art zusammen 

37. 
( 1.+10.+19.+28.) 

unter 4m 

38. 
( 2. + n. +20. + 29.) 

4 bis unter 5 m 

39. 
( 3. + 12.+21.+30.) 

5 bis unter 6 m 
( 4. + 13. + 22. +31.) 

40. 6 bis unter 7 m 
( 5. ·I· U. + 23. + 32.) 

41. 7 bis unter 9 m 
( 6.+ 15. +24. + 33.) 

42. 9 bis unter 12 m 

43. 
17.+16.+25.+34.) 

2 bis unter 15 m 

44. 
18.+17.+26.+35.) 

5 und mehr m 
( 9. + 18. + 27. +36.) 

45. (37. bis 44.) zusammen 

........................................................................ ----I••·· , •---- 

··················••·••· ---- ·---- 1---- 
. _ ......................... ·---- . 

............... _ ----·•-----•-----•········· .. ········· .. ··· •--- -1-----11-----1• .. 

. ---- . 

••••••••••••••••••••••• ••••••••••n••••••••••• •••••••••••••••••••••" •••••••••••••••••••••• ••••••••••••••••• .. ••• •••••••••u••••••••••••• ----1•• .. •• .. •••n•••••••••• ••••••no„OOOOOOHOO•• ••••••••••• .. •••• .. ••••••----•·•---- 

. .. ..... ,, ····•·············· •C,••········ .. ········ 

············· 1----·••·· .. ········· , .. 

AUSSIIOIISSIRASSEN1 Verblndung11traBen zu kla11lfl1lerten Straßen 

46. unter 4 m 

47. 4 bis unter Sm 

48. 5 bis unter 6m 

49. 6 bis unter 7m 

50. 7 bio unter 9m 

51. 9 bis unter 12 m 

52. 12 bis unter 15 m 

53. 15 und mehr m 

54. (46. bis 53.) zusammen 

..................................................................... 1---- .. 1 -"--·-•---- ........................................................................ . 
, , ,. ---- ·······················•-----1 

............................ ----; .. 
......................... ,. ----1 _ ---- ................................................................................................... _ 

.................. , ,., . 

•""•••••--•••----•••• •••••••••••••••••••OO• ·•••-- .. ••••--••••••ooo ••.,••••••••••••••""•• ----••---- •••••••••••••••••• .. •••• ........ , ... , ..... , ....... ••••••••• .. ••••••"" 

....................................................... ~- -- . 

55. unter 4m 

56. 4 bis unter Sm 

57. 5 bis unler 6m 

58. 6 bis unter 7m 

59. 7 bis unter 9m 

60. 9 bis unter 12 m 

61. 12 bis unter 15 m 

62. 15 und mehr m 

63. (55. bis 62.) 1usammen 

Verblndun1111traBen zwischen Gemeinden und Ortsteilen 

...................................................................... 1-----1 1-----•· 1-----1------ .. 
...................................................................... ---- ---- 

---- " ----; ---- •-----1········· .. ··· . 

1-----1 •----•-----1----- . 
.......................................................................................... •----; . •---- ----,•---- 
..................................................................................................................................................................... ----, 1-----•····· ---- 
---- -----•----·• 1---- 

&16uterungen, 1) Ohne Privatstraßen 
2) Bitte hier eintragen, welche Arten von Straßendecken Sie in dieser Spalte nachgewiesen haben, . 



A. Längen der Gemeindestraßen 1) 
- Meter - 

Art der Straßendedce 

Straßenart Einloch 
befestigte Wasser„ Ober- Mittel• Schwere Zement• Alles Sonstige') Oedcen 
ungeschot• gebundene flächen• Teppich- schwere bituminöse Groß. Klein- beton. Kopfstein• Oedcen• aller Art 

terte Dedcen schutz. belöge bituminöse Belöge pfloster pflaster dedcen pfloster bauweisen zusammen Fahrbahnbreite 
Fahrbahnen schichten Belöge 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 (1 bis 11) 

Sonstige Au8erort11traBen 

64. unter 4m 

65. 4 bis unter Sm 

66. 5 bis unter 6m 

61. 6 bis unter 7m 

68. 7 bis unter 9m 

69. 9 bis unter 12 m 

70. 12 bis unter 15m 

71. 15 und mehr m 

72. (64. bis 71.) zusammen 

....................... 1----1---- _ ·---- •----•i----•----·• 
.. ---· •----•-----1-----1----1------1 

........................ •----·•------1 .. ----•---- •----•-----1-----1----1-- 
____ --1-----1----1 

. ..., •··· 1----- .. •·············· _ 

•---- .. •-----1-----• ·---- ----- 1-----•·• .. ·· .. ··· - -- 
....................... 1---- .. •-----•·---- ..................................................... --- .. 1------•·----•· 1------1 

73. 
(46. + 55. + 64.) 

unter .Cm 

74. 
f +56.+65.) 

4 is· unter 5 m 

':'· + 57. + 66.) 
75. 5 is unter 6m 

~9. + 58. +67.) 
76. 6 is unter 7m r· + 59. + 68., n. 7 is unter 9m 

~1. + 60. + 69.) 
78. 9 is unter 12m 

79. 
~2. + 61. + 70.) 

12 is unter 15 m 

80. 
(53. +62. + 71.) 

15 und mehr m 

81. 
(54. + 63. + 72.) 

(73. bis 80.) zusammen 

AuBerort11traBen aller Art zusammen 

........................................................................ •----•---- ·---+----• 
........................ -- ,........................ . •-----1 .. -----I·· ----• 

.. 1----•----i------• . 
.. .. .. ----• 

----•----•······ .. ·············"·•-----•····· .. ········ ····•·•· . 
. , ·---- i-----• .. -----1,,., __ ..,... _ 

INNEIORTS- UND AUSSHORYSSTRASSEN INSGESAMT 
(37.+73.) 

82. unter ~m 

(38.+74.) 
83. 4 bis unter 5 m 

(39.+75.) 
84. 5 bis unter 6 m 

(40.+76.) 
85. 6 bis unter 7 m 

1,1.+n.1 
86. 7 bis unter 9 m 

87. 
(42.+78.) 

9 bis unter 12 m 

88. 
(0.+79.) 

12 bis unter 15m 

89. 
(«.+80.) 

15 und mehr m 

tS.+81.) 
90. (82. bis .) zusammen 

•----•1------I-·········"··········-- ,_ , 1-----1---~- .. 
.. 1----- _ .. __ •-----•----· -----•-----1----• 
.. _ ..._ ----•---- -----1 _, .. 
....................... --+---- ----•----•----•-----•·- ____ . 

.. •----1----•-----1-----•-----• .. ----• -----•-----1----1 

.. t-----1-----•----t· •------1 -----•··· 1-----1 
____ 1-----f •-----•·----11---------1 

Erläuterungen, 1 J Ohne Privatstraßen 
2) Bitte hier eintragen, welche Arten von Straßendecken Sie in dieser Spalte nochgewie,en haben .. 



B. Längen der Privatstra~en des öffentlichen Verkehrs 

Art der Privatstraßen 
Längen der 

Privatstraßen 
in Metern 

1. lnnerortsstrcßen .. 

2. Außerortsstraßen .. 

Insgesamt (1. und 2.) . 

Hinweis: 

Für die Zuordnung der Privatstraßen des öffentlichen Verkehrs zu den Gruppen „lnnerortsstraßen" und „Außerortsstra- 
ßen" gelten die gleichen Richtlinien wie für die übrigen Gemeindestraßen. 

Die Gemeinde zieht die Angaben von dem Auskunftspflichtigen ein, prüft diese Angaben, stellt ·sie zusammen und weist 
sie nur in dem vorstehenden Schema, nicht jedoch in Abschnitt A. nach. Im übrigen vgl. Richtlinien Seite 3. 



Hessisches Statistisches Landesamt 
62 Wiesbaden, Rhelnstraße 35-37 

Abt. 1 - Sonderzählungen - 
Fernspr.: (06121) 372031-372034 

Formblatt P 

Für Gemeinden mit 20 000 
und mehr Einwohnern 

Erhebungsbogen· Parkeinrichtungen 
Zur Statistik der Straßen in den Gemeinden 1971 

Stand: 1. Januar 

Gemäß "Gesetz über die Durchführung einer Statistik der Straßen in den Gemeinden 1971" vom 1. Februar 1971 (BGBI. 1 S. 81) 
sind die Gemeinden mit 20 000 und mehr Einwohnern zur Auskunftserteilung verpflichtet. 

Gemeinde Kreis Einwohnerzahl Gr.-KI. am 31.12.1970 

Der ordnungsgemäß ausgefüllte und unterzeichnete Erhebungsbogen ist spätestens bis zum 15. JUNI 1971 
a) von kreisangehörigen Gemeinden der zuständigen Aufsichtsbehörde (Landrat/Oberkreisdi~ektor) einzureichen, 
b) von kreisfreien Städten unmittelbar an das Statistische Landesamt zurückzusenden. 

Die Aufsichtsbehörde von kreisangehörigen Gemeinden wird gebeten, den Erhebungsbogen zu prüfen und nach Eintragung eines 
Sichtvermerks an das Statistische Landesamt weiterzuleiten. 

Bearbeitungsvermerke: 

Der nachstehende Erhebungsbogen wurde 

aufgestellt von geprüft von 

Name und Vorname Name und Vorname 

Dienststellung Dienststellung 

Fernsprecher: Amt Nr. Fernsprecher: Amt Nr. 

Datum und Unterschrift Datum und Unterschrift 

-~~~liis-wird-ver~ichert,daß-die-in-diesem-ErhAhungshogAnc-Anthaltenen_f=ragen-wahrheitsgemäB-und-cvollständig_beantwo.r:tet-sind,- 

-------------, den _ 
(Ort) (Datum) 

Bei kreisangehörigen Gemeinden: Sichtvermerk des Landrats/Oberkreisdirektors 

Geprüft:----------, den------- 

(Dienstsiegel und Unterschrift) 

(Ort) (Datum) (Dienstsiegel und Unterschrift) 

J 



PARKFLÄCHEN UND STELLPLÄTZE 
am 1. Januar 1971 

Art der Parkfläche Zahl Gesamtfläche Zahl der 
in qm Stellplätze 

1. Ausschließlich A. Parkplätze unter 
a) mit 

Parkzeitbeschränkg. zum Parken 1000 qm 
b) ohne verwendete 

Flächen 
c) zusammen 

von 1000 a) mit 
bis unter Parkzeitbeschränkg. 

V 

5000 qm b) ohne 

c) zusammen 

von 5000 a) mit 
und mehr Parkzeitbeschränkg. 

qm b) ohne 

C) zusammen 

Parkplätze a) mit 
insgesamt Parkzeitbeschränkg 

b) ohne 

C) zusammen 

B. Park- a) mit 
streifen Parkzeitbeschränkungen 

b) ohne 

c) zusammen 

C. Park- a) mit 
spuren Parkzeitbeschränkungen 

b) ohne 

C) zusammen 

II. Zeitweilig a) unter 1000 qm 
zum Parken 
verfügbare b) von 1000 bis unter 5000 qm 
Plätze 

c) von 5000 und mehr qm 

d) zusammen 

III. Markierte Aufstellflächen auf Gehwegen IX 
tluf Dauei z.kurzfr. 

IV. Öffentliche verrnletot Parken 

Parkbauten A. Parkhäuser und Hochgaragen 

- 
.B. Tiefgaragen 

C. zusammen ... , .. m·-..- -•~:r: 
Erläuterungen vgl. Richtlinien Seiten 16-18 



Hessisches Statistisches Landesamt 
62 Wiesbaden, Rheinstraße 35/37 

Abt. 1 - Sonderzählungen - 
Fernsprecher (0 61 21) 

372031-372034 

Formblatt B 

Erhebungsbogen Brücken 
Zur Statistik der Straßen In den Gemeinden 1971 

Stand: 1. Januar 

GemäB "Gesetz über die Durchführung einer Statistik der Straßen in den Gemeinden 1971" vom 1. Februar 1971 (BGBI. 1 S. 81) 

sind die Träger der Baulast zur Auskunftserteilung verpflichtet. 

Gemeinde Kreis Einwohnerzahl Gr.·KI. am 31.12.1970 

Der ordnungsgemäß ausgefüllte und unterzeichnete Erhebu(lgsbogen ist spätestens bis zum 15. Juni 1971 

a) von kreisangehörigen Gemeinden der zuständigen Aufsichtsbehörde (Landrat/Oberkreisdirektor) einzureichen, 

b) von kreisfreien Städten unmittelbar an das Statistische Landesamt zurückzusenden. 
Die Aufsichtsbehörde von kreisangehörigen Gemeinden wird gebeten, den Erhebungsbogen zu prüfen und nach Eintragung eines 
Sichtvermerks an das Statistische Landesamt weiterzuleiten. 

Bearbeitungsvermerke: 

Der nachstehende Erhebungsbogen wurde 

aufgestellt von geprüft von 

Name und Vorname Name und Vorname 

Dienststellung Dienststellung 

Fernsprecher: Amt Nr. Fernsprecher: Amt Nr. 

Datum und Unterschrift Datum und Unterschrift 

Es wird versichert, daß die in diesem Erhebungsbogen enthaltenen Fragen wahrheitsgemäß und vollständig beantwortet sind. 

-------------, den _ 
(Ort) (Datum) (Dienstsiegel und Unterschrift) 

Bei kreisangehörigen Gemeinden: Sichtvermerk des Landrats/Oberkreisdirektors 

Geprüft:----------, den------- 
(Ort) (Datum) (Dienstsiegel und Unterschrift) 

j 



A. Brücken im Zuge 1 

Zahl der 
Tragfähig- Im lnnerortsbereich Lfd. 

Spannweite keitsklasse Nr. Bauart bzw. Konstruktionsart 
DIN 1072 aus Stein 

oder mit Stahl· mit Stahlver- aus Stahl- aus Spann- zusammen aus Holz unbew. Beton überbau bundüberbau beton beton 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 (3 bis 8) 
von 2m 

1 bis - 
unter 5 m 

von 5m 
2 bis - 

unter 10 m 

3 12 ,_ 
4 16-24 ,_____ 
5 von 10 rn 30 
6 bis 45 
7 unter 20 m 60 

8 zusammen 

9 12 
10 16-24 

>--- 
11 von 20 m 30 ,...___ 
12 bis 45 

'-- 
13 unter 30 m 60 
'-- 

14 zusammen 

15 12 .__ 
16 16-24 ,_____ 
17 von 30 m 30 - 
18 bis 45 - 19 unter 50 m 60 - 
20 zusammen 

21 12 - 22 16-24 - ', 23 von 50 m 30 ,...___ 

24 bis 45 
'--- 

25 unter 100 m 60 

26 zusammen 

27 12 
28 16-24 
29 von 100 30 
30 und mehr m 45 
31 60 

32 zusammen 

33 Insgesamt 
(1 +2+8+ 14 +20+26+32) 

Von vorstehend genannten Brücken wurden nach dem 1. Januar 1966 Brücken fertiggestellt oder wieder aufgebaut. Anzahl bitte 
Die Baukosten für jede dieser Brücken bitte auf der Rückseite dieses Erhebungsbogens angeben. 
1) Hier sind auch solche Brücken im Zuge von Gemeindestraßen zu eriassen, die nicht von der Gemeinde unterhalten werden. 

Die unterhaltungspllichtigen Institutionen sollen in diesen Fällen aufgeführt werden. 



iemeindestraßen 1) 

:3rücken 
Im Außerortsberelch 

Bauart bzw. Konstruktionsart 
aus Stein mit Stahl· mit Stahlver· aus Stahl- aus Spann- insgesamt Lfd. 

aus Holz , oder 
zusammen Nr. 

unbew. Beton Überbau bundüberbau beton beton 

10 11 12 13 14 15 16 ( 10 bis 15) 17 (9 und 16) 

1 

2 

3 
4 
5 
6 
7 

8 

9 
10 
11 
12 
13 

14 

15 
16 
17 
18 
19 

20 

21 

' 22 
23 
24 
25 

26 

27 
28 
29 
30 

-- 31 

32 

33 

gen. 



B. Angaben über Brücken, die von der Gemeinde nach dem 1. Januar 1966 fertiggestellt wurden 

Gesamtbaukosten 
Baujahr Bauart bzw. davon Lfd. (Jahr der Spannweite Konstruktionsart 

Nr. Fertigstellung) 
insgesamt Brücken- Anrampung Brücken- 

fahrbahn konstruktion 

1 2 3 4 5 6 7 

/ 

\ 

Erläuterungen vgl. Richtlinien Seiten 14-16 



II. Tabe II e n t e 1 1 
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1, Öffentliche Straßen in den kreisfreien Städten und Landkreisen 1966 und 1971 

d a v o n 
Öffentliche Straßen 

insgesamt Straßen des 
Gemeindestraßen Kreisfreie Stadt überörtlichen Verkehrs 

Sohl. (St,) 
Zu-bzw. Nr, 

1.1.1966 Zu- 
1.1.1966 1.1.1971 Abnahme 1.1.1966 1.1.1971 

Zu- Landkreis 1.1.1971 nahme nahme (-) 
km % km % km % 

111 DARMSTADT, ST. 210,0 1339,8 25,9 76,0 89, 1 17,2 194,0 250,7 29,2 
112 FRANKFURT AM MAIN, ST. 936,2 987,2 5,4 196,0 202,7 3,4 740,2 784,4 6,0 
113 GIESSEN,ST. 148,8 163,8 10,1 52,4 52,3 -0,2 96,3 111, 5 15,8 
114 HANAU, ST, 112, 6 117,3 4,2 34, 8 35,2 1,1 77,9 82,1 5,4 
115 OFFENBACH AM MAIN, ST. 177,8 199,9 12,4 40,5 42,0 3,7 137,3 157,9 15,0 
116 WIESBADEN, ST. 574,3 643,0 12,0 152,4 170, 1 11,6 421,9 472,8 12,1 

131 ALSFELD 928,6 955,5 2,9 530,6 530,1 -0,1 398,0 425,4 6,9 
132 BERGSTRASSE 1175, 7 1277,3 8,6 506,3 526,0 3,9 669,4 751,3 12,2 
133 BIEDENKOPF 559,3 603,3 7,9 258,4 256,4 -0,0 300,9 346,9 15,3 
134 BUEDINGEN 868,6 925,0 6,5 557,6 557,0 -0,1 311,0 368,0 18,3 
135 DARMSTADT 520, 8 596,4 14,5 223,3 235,0 5,2 297,6 361,4 21,4 
136 DIEBURG 614, 8 714,4 16,2 293,8 296,4 0,9 321,0 418,0 30 '2 1 

137 DILLKREIS 779,2 852,7 9,4 368,2 393,5 6,9 410,9 459,2 11,8 
138 ERBACH 830,5 906,9 9,2 404,7 412,0 1,8 425,8 494,8 16,2 
139 FRIEDBERG 817,1 903,9 10,6 402,4 405,0 o,6 414,8 498,9 20,3 
140 GELNHAUSEN 764,2 840,7 10,0 396, 1 409,6 3,4 368,1 431,1 17,1 
141 GI ESSEN 892,4 963,4 8,0 513,2 527,7 1,9 379,3 435,7 14,9 
142 GROSS-GERAU 744,6 840,5 12,9 283,2 285,8 0,9 461,4 554,7 20,2 
143 HANAU 525,4 595,5 13,3 241,5 242,0 0,2 283,9 353, 5 24,5 
144 LAUTERBACH 685,3 735,4 7,3 375,4 374,5 -0,2 309,8 360,9 16,5 
145 LIMBURG 646,6 738,8 14, 3 345,8 349,2 1,0 300,8 389,6 29,5 
146 MAIN-TAUNUS-KREIS 717,3 833,5 16,2 324,6 334,9 3,2 392,7 498,6 27,0 
147 OBERLAHNKREIS 621,1 655,4 5,5 387,7 397,7 2,6 233,4 257,7 10,4 
148 OBERTAUNUSKREIS 389,4 449,4 15,4 117,9 123,1 4,4 271,5 326,3 20,2 
149 OFFENBACH 751,1 827,3 10,1 232,6 240,6 3,4 518,5 586,7 13,2 
150 RHE INGAUKRE I S 321,4 340,4 5,9 158,2 166,4 5,2 163,2 174,0 6,6 
151 SCHLUECHTERN 545,8 591,8 8,4 311,6 321,9 3,3 234,2 269,9 15,2 152 UNTERTAUNUSKREIS 702,4 742,4 5,7 448,7 439,9 -2,0 253,7 302,5 19,2 
153 1 US IN GEN 386,8 406, 1 5,0 236,8 240,9 1,7 150,0 165,2 10,1 
154 WETZLAR 963,3 1059,8 10,0 459,1 479,5 4,4 504,2 580,3 15,1 

REG.-BEZ.DARMSTADT 18971, 4 20806,9 9,7 8929,7 9136,6 2,3 10041,7 11670,3 16,2 

211 FULDA, ST 112, 7 122,2 8,4 42,9 44,9 4,7 69,8 77,2 10,6 
212 KASSEL,ST 545,0 580,4 6,5 139,5 141,8 1,6 405,6 438,6 8,1 
213 MARBURG A,O. LAHN, ST. 103,8 114,6 10,4 30,8 32,0 3,9 72,9 82,6 13,3 

231 ESCHWEGE 598,2 635,8 6,3 376,4 381,3 1,3 221,8 254,5 14,7 
232 FRANKENBERG 777,9 817,9 5,1 463,6 467,4 0,0 314,3 350,5 11, 5 
233 FRITZLAR-HOMBERG 907,9 964,9 6,3 550,0 553,5 0,6 358,0 411,4 14,9 
234 FULDA 1689,5 1825,3 0,0 759,7 801,2 5,5 929,8 1024,1 10,1 
235i HERSFELD 646,7 692,2 7,0 335,6 345,0 2,8 311,2 347,3 11,6 
236 HOFGEISMAR 594,7 629,9 5,9 356,9 360,9 1,1 237,8 269,0 13,1 
2371 HUENFELD 622,9 670,2 7,6 350,9 371,3 5,8 272,0 298,9 9,9 
2381 KASSEL 584,3 660,2 13,0 279,9 295,3 5,5 304,3 365,0 19,9 
239 MARBURG, 1090,6 1164, 7 6,8 647,2 653 ,3 0,9 443,3 511,4 15,4 240' MELSUNGEN 547,3 570,4 4,2 327,7 326,3 -0,4 219,6 244,1 11, 2 
241 ROTENBURG 632,0 660,0 4,4 312,0 318,1 2,0 320,0 341,8 6,8 
242 WALDECK 1185,9 1250,7 5,5 711,9 719,6 1,1 474,0 531,1 12,0 
243 WITZENHAUSEN 466,6 507,2 8,7 286,5 287,3 0,3 180,1 219,9 22,1 
244 WOLFHAGEN 469,3 530,4 13,0 293,4 310,0 5,7 l 75 ,8 220,3 25,3 
245 ZIEGENHAIN 749,3 789,7 5,4 442,1 444,5 0,5 307,1 345,2 12,4 

REG.-BEZ.KASSEL 12324,5 13186,5 7,0 6707,1 6853,7 2,2 5617,4 6332,8 12,7 

LAND HESSEN 31295,8 33993,4 8,6 15636,8 15990,3 2,3 15659,1 18003, 1 15 ,-o 

DAVON 

KREISFREIE STAEOTE 2981,2 3268,2 9,6 765,2 810,3 5,9 2216,0 2457,9 10,9 

LANDKREISE 28314,7 30725,2 8,5 14871,6 15180,0 2,1 13443,1 15545,2 15,6 
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2a. Die Straßen in den kreisfreien Städten und Landkreisen am 1. Januar 1971 
Längen in km 

Öffentliche Straßen 

Kreisfreie Stadt 
Straßen des überörtlichen Verkehrs Gemeindestraßen Privat- 

Schl. (St.) ins- Ortsdurchfahrten Inner- Außer- straßen 
Nr. gesamt ins- in 1 nicht in Freie ins- 

Landkreis gesamt der Baulast Strecken gesamt orts- orts- 

der Gemeinden straßen straßen 

1 2 3 1 4 5 6 7 8 9 

111 DARMSTADT, ST. 339,8 89,1 44,7 44,4 250,7 250,7 7,4 
112 FRANKFURT AM MA IN, ST. 987,2 202,7 127,0 75,8 784,4 779,7 4,7 32,8 
113 GIESSEN,ST. 163,8 52,3 17,4 13,7 21,2 111, 5 102,8 8,7 
114 HANAU, ST. 117, 3 35,2 15,1 5,6 14,6 82,1 82,1 2,4 
115 OFFENBACH AM MAIN, ST. 199,9 42,0 25,9 16,1 157,9 152,6 5,3 4,2 
116 WIESBADEN, ST. 643,0 170,1 105, 0 65,1 472,8 378,5 94,4 1,9 

131 ALSFELD 955,5 530,1 90,1 440,1 425,4 242,3 183,1 0,4 
132 BERGSTRASSE 1277,3 526, 0 130,7 395,4 751, 3 665,1 86,1 0,3 
133. BI EOENKOPF 603,3 256, 4 56,4 200,0 346,9 261,8 85, 2 0,9 
134 BUEDINGEN 925,0 557,0 94,8 462,2 368,0 292,5 75,5 2,2 
135 DARMSTADT 596,4 235,0 47,4 187,5 361,4 315,7 45,7 2,5 
136 01 EBURG 714,4 296,4 61,5 234,9 418,0 362,2 55,7 0,9 
137 DILLKREIS 852,7 393,5 76,4 317,1 459,2 398,0 61,1 0,6 
138 ERBACH 906,9 412,0 69,8 342,2 494,8 381,1 113,7 1,8 
139 FR I.EDBERG 903,9 405,0 85, 2 319,8 498,9 453,0 45,9 4,.5 
140 GELNHAUSEN 840,7 409,6 94,2 315,4 431,1 372,0 59, 1 0,4 
141 GIESSEN 963,4 527,7 95,7 432,0 435,7 348,6 87,1 
142 GROSS-GERAU 840,5 285,8 5,1 50,6 230,0 554,7 493,4 61, 2 4,0 
143 HANAU 595,5 242,0 54,2 187,8 353, 5 333,3 20,2 3,3 
144. LAUTERBACH 735,4 374,5 68,3 306,2 360,9 225,6 135,3 2,7 
145 LIMBURG 738,8 349,2 82,1 267, 1 389,6 295,8 93,8 2,4 
146 MAIN-TAUNUS-KREIS 833,5 334,9 79,6 255,3 498,6 472,6 26.,0 0,7 
147 OBERLAHNKREIS 655,4 397,7 69,0 328,7 257,7 197, 5 60,2 0,6 
148 OBERTAUNUSKREIS 449,4 123, 1 3,0 38,2 81,9 326,3 299,7 26,7 2,5 
149 OFFENBACH 827,3 240,6 68, 7 171,9 586, 7 557,1 29,6 0,5 
150 RHEINGAUKREIS 340,4 166,4 29,2 137,2 174,0 145,6 28,4 2,4 
151 SCHLUECHTERN 91,8 21,9 B,5 263,3 269,9 178,8 91,1 
152'UNTERTAUNUSKREIS 742,4 439,9 64,3 375,6 302,5 235,4 67, 1 1,2 
153 USINGEN 406, 1 240,9 41,3 199,6 165,2 129,8 35,5 1,2 
154 WETZLAR 1059,B 479,5 6,6 99,7 373,2 580,3 528,9 51,4 0,9 

REG.-BEZ.DARMSTADT 20806,9 9136,6 349,8 172 5, 5 7061, 3 11670,3 9932,3 1737,9 85, 4 

211 FULDA, ST 122,2 44,9 27,5 5,1 12,3 77,2 77,2 2,7 
212 KASSEL,ST 580,4 141,8 114,8 27,0 438,6 438,6 
213 MARBURG A.O. LAHN, ST. 114,6 32,0 21, 4 2,2 8,4 82,6 79,2 3,4 3,1 

231 ESCH.WEGE 635,8 381,3 62,J 318,9 254,5 218,6 35,9 2~2 
232 FRANKENBERG 817,9 467,4 73,1 394,3 350,5 249,9 100,6 0,6 
233 FRITZLAR-HOMBERG 964,9 553,5 92 ,2 461,3 411,4 334,1 77,3 1,2 
234 .FULDA 1825,3 801,2 137,9 663,3 1024,1 569,1 455,0 5,7 
235HERSFELD 692,2 345,0 78,3 266,7 347,3 276,6 70,7 1,5 
236 HOFGEISMAR 629,9 360,9 57,2 303,7 269,0 199,4 69,6 1,6 
237 HUENFELD 670,2 371, 3 50,1 321,4 298,9 181,0 117,8 0,1 
238 KASSEL 660,2 295,3 67,8 227,4 365,0 324,1 40,8 0,1 
239 MARBURG 1164, 7 653, 3 132,8 520,5 511,4 440,7 70,7 2,6 
240MELSUNGEN 570,4 326,3 61,6 264,6 244,1 208,0 36,l 1,4 
241 ROTENBURG 660,0 318,l 60,7 257,5 341,8 254,9 86,9 1,9 
242 WALDECK 1250, 7 719,6 128,2 591,4 531,1 414,6 116,5 3,6 
243 WITZENHAUSEN 507,2 287,3 57,4 229,9 219,9 189,4 30,4 2,7 
244 WOLFHAGEN 530,4 310,0 55,6 254,4 220,3 184,5 35,8 0,1 
245 ZI EGENHAIN 789,7 444,5 81,7 362,8 345,2 258,1 87,1 4,3 

REG.-BEZ.KASSEL 13186,5 6853, 7 163,7 1204,2 5485,6 6332,8 4898,2 1434,7 3 5,4 

LAND. HESSEN 33993,4 15990,3 513,5 2929,8 12546,9 18003,1 14830,5 3172,6 120,8 

DAVON 

KREISFREIE STAEOTE 3268,2 810,3 498,8 26,5 284,9 2457,9 2341,4 116,4 54, 5 

LANDKREISE 30725,2 15180,0 14,7 2899,5 12262,0 15545,2 12489,1 3056,l 66,3 
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2b. Straßen des überörtlichen Verkehrs in den kreisfreien Städten .und Landkreisen am 1, Januar 1971 
nach Straßenarten 

Insgesamt d a v o n 

Kreisfreie Stadt Anteil an den Bundea- B.mdes- Landes- Kreis- Sohl. (St,) Länge öffentlichen autobahnen straßen straßen straßen Nr. in Straßen tandkreis km in% km 

1 2 3 4 5 6 

111 DARMSTADT, ST. 89,1 26,2 13,4 42,9 25,5 7,3 
112 FRANKFURT AM MAIN, ST. 202,1 20,5 38, 1 57,1 60,8 46,7 
113 GIESSEN,ST. 52,3 31,9 22,4 24,6 5,4 
114 'iANAU, ST• 35,2 30,0 17,6 11,9 5,7 
115 OFFENBACH AM MAIN, ST. 42,0 21, 0 4,4 21,2 11,2 5,1 
116 WIESBADEN, ST. 170, 1 26,5 18,0 68,3 29,9 54,0 

131 ALSFELD 530,1 55,5 34,3 72,0 273,1 150, 7 
132 BERGSTRASSE 526,0 41,2 38, 1 137,5 210,6 139,9 
133 BIEDENKOPF 256,4 42,5 78,1 101~4 76,9 
134 BUEDINGEN 557,0 60,2 121,5 253,3 186,2 
135 DARMSTADT 235,0 39,4; 31,6 ·46,5 100,6 56,3 
136 DIEBURG 296,4 41,5 85,9 121,1 89,4 
137 DILLKREIS 393,5 46, 1 26,7 10,1 155,1 140,9 
138 ERBACH 412,0 45;4 100,4 173,2 138,4 
139 FRIEDBERG 405,0 44,8 31,3 112,9 156,9 106,0 
140 GELNHAUSEN 409,6 48,7 97,7 191,0 124,1 
141 GI ESSEN 527,7 54,8 36,0 95,0 267,4 129,3 
142 GROSS-GERAU 285,8 34,0 52,3 112,0 72,6 48,8 
143 HANAU 242,0 40,6 6h4 132,5 42,0 
144 LAUTERBACH 374,5 50,9 48,4 198,1 127,9 
145 LIMBURG 349,2 47,3 28,8 79,5 137,7 103,2 
146 MAIN-TAUNUS-KREIS 334,9 40,2 37,6 66,4 189,7 41,2 
147 OBERLAHNKREIS 397,7 60,7 48,5 194,8 154,4 
148 OBERTAUNUSKREIS 123,1 27,4 4,3 47,1 61,2 10,4 
149 OFFENBACH ' 240,6 29, 1 23,5 81,7 100,3 35,1 
150 RHEINGAUKREIS 166,4 48,9 55,1 78,9 32,4 
151 SCHLUECHTERN 321,9 54,4 7,7 22,6 212,6 75,8 
152 UNTERTAUNUSKREIS 439,9 59,3 12, 1 108,1 218,2 101,4 
153 USINGEN 240,9 59,3 49,5 93,0 98,3 
154 WETZLAR 479,5 45,2 12,9 60,4 245,3 161,0 

REG.-BEZ.DARMSTADT 9136,6 43,9 451,2 2 088, 5 4102,7 2494,2 

211 FULDA, ST 44,9 36,7 13,6 26,3 5,0 
212 KASSEL,ST 141,8 24,4 3,7 41,5 56,3 40,3 
213 MARBURG A.D. LAHN, ST. 32,0 27,9 7,0 13,1 12,0 

231 ESCHWEGE 381,3 60,0 8,1 83,3 188,2 101,7 
232 FRANKENBERG 467~4 57,1 96,4 187,3 183,7 
233 FRITZLAR-HOMBERG 553,5 57,4 20,7 93,4 260,3 179,0 
234 FULDA. 801,2 43,9 25,6 147,0 328,7 300,0 

.'235 iHERSFELD 345,0 49,8 49,0 82,9 113,3 99,8 
;236 HOFGEISMAR 360,9 57,3 91,2 152,8 116,9 
2371 HUENFELD 371,3 55,4 16,8 40,7 162,3 151,6 

·239 KASSEL 295,3 44,7 28,4 64,9 109,5 92,4 
239 MARBURG 653,3 56,1 111,9 245,0 296,4 
240 MELSUNGEN 326,3 57,2 18,0 73,1 114,5 120,6 
241 ROTENBURG 318,1 48,2 15,3 41,4 146,9 114,5 
242 WALDECK 719,6 57,5 146,9 290,8 282,0 
243 WITZENHAUSEN 287,3 56,6 76,6 147,7 63,0 
244 WOLFHAGEN 310,0 58,4 15,7 51,9 143,9 98,5 
245 Z I EGENHA IN 444,5 56,3 12,9 88,7 226,8 116,2 

REG.-BEZ.KASSEL 6853, 7 52,0 214,2 1352, 6 2913,5 2373,4 

LAND HESSEN 15990,3 47,0 665,4 3441,1 7016, 1 4867,6 

DAVON 

KREISFREIE STAEDTE 810,3 24,8 77,6 291,6 259,6 181,5 

LANDKREISE 15180,0 49,4 587,8 3149, 5 6756,5 4686,1 
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2c. Gemeindestraßen in den kreisfreien Städten und Landkreisen am 1. Januar 1971 nach Straßenarten 
Längen in km 

da v o n 

Außerortsstraßen 

Sohl. 
Kreisfreie Stadt ins- Inner- Verbindungsstraßen Sonstige 

Nr. 
(St.) gesamt orts- ins- zu Straßen des zwischen Ge- Außerorts- 

Landkreis straßen gesamt überörtlichen meinden und straßen 
Verkehrs Ortsteilen 

1 2 3 4 5 6 

111 DARMSTADT, ST. 250,7 250,7 
112 FRANKFURT AM MAIN, ST. 784,4 779,7 4,7 2,6 2,2 
113 GI ESSEN, ST. 111, 5 102,8 8,7 1,3 0,8 6,6 
114 HANAU, ST. 82,1 82, 1 
115 OFFENBACH AM MAIN, ST. 157,9 152, 6 5,3 5,3 
116 WIESBADEN, ST. 472,8 378,5 94,4 3,8 2,6 88,0 

131 ALSFELD 425,4 242,3 183,1 54,9 73,6 54,6 
132 BERGSTRASSE 751,3 665,1 86,1 21,8 44,1 20,2 
133 BIEDENKOPF 346,9 261,8 85,2 16,7 42,6 25,8 
134 BUEDINGEN 368,0 292,5 75,5 18,7 32,3 24,5 
135 DARMSTADT 361,4 315,7 45,7 1,8 30,1 13,9 
136 DIEBURG 418,0 362,2 55,7 5,0 30,2 20,5 
137 DILLKREIS 459,2 398,0 61,1 9,2 31,6 20,4 
138 ERBACH 494, 8 381,1 113, 7 16, 8 59,7 37,2 
139 FRIEDBERG 498,9 453,0 45,9 7,2 13,0 25,7 
140 GELNHAUSEN 431,1 372,0 59, 1 15,1 27,5 16,5 
141 GIESSEN 435, 7 348,6 87,1 26,8 24,5 35,9 
142 GROSS-GERAU 554,7 493,4 61,2 10,0 33,2 18,0 
143 HANAU 353,5 333,3 20,2 4,3 13,1 2,8 
144 LAUTERBACH 360,9 225,6 135,3 21,2 68,3 45,8 
145 LIMBURG 389;6 295,8 93,8 4,8 32,1 55,9 
146 MAIN-TAUNUS-KREIS 498,6 472, 6 26,0 3,5 6,7 15,8 
147 OBERLAHNKREIS 257,7 197,5 60,2 12,6 29,8 17,9 
148 OBERTAUNUSKREIS 326,3 299,7 26,7 12,9 0,5 13,2 
149 OFFENBACH 586,7 557,1 29,6 6,5 12,2 11,0 
150 RHEINGAUKREIS 174,0 145,6 28,·4 2,8 16,3 9,3 
151 SCHLUECHTERN 269,9 178,8 91,1 3,2 66,7 21,2 
152 UNTERTAUNUSKREIS 302,5 235,4 67,1 24,5 29,8 12,8 
153 USINGEN 165,2 129,8 35,5 4,3 22,0 9,2 
154 WETZLAR 580,3 528,9 51,4 13,0 29,3 9,1 

REG.-BEZ.OARMSTADT 11670,3 9932,3 1737,9 342 ,4 780,9 631,8 

211 FULDA, ST 77, 2 77,2 
212 KASSEL,ST 438,6 438,6 
213 MARBURG A. D. LAHN, ST. 82,6 79,2 3,4 3,4 

231 ESCHWEGE 254,5 218,6 35,9 15,1 20,3 0,5 
232 FRANKENBERG 350,5 249,9 100,6 24,6 60,3 15,7 
233 FRITZLAR-HOMBERG 411,4 334,1 77,3 15,4 30,1 31,8 
234 FULDA 1024,1 569,1 455,0 131,2 260,0 63,9 
235 HERSFELD 347,3 276,6 70,7 5,5 45,9 19,3 
236 HOFGEISMAR 269,0 199,4 69,6 4,4 39,9 25,3 
237 HUENFELD 298,9 181, 0 117, 8 19,0 95,6 3,2 
238 KASSEL 365,0 324,1 40,8 11,4 20,1 9,3 
239 MARBURG 511,4 440,7 70,7 10,0 42,1 18,6 
240 MELSUNGEN 244,1 208,0 36,1 7,6 18,1 10,5 
241 ROTENBURG 341,8 254,9 86,9 20,5 44,9 21,4 
242 WALDECK 531,1 414,6 116, 5 30,2 50,1 36,2 
243 WITZENHAUSEN 219,9 189,4 30,4 7,0 16,0 7,4 
244 WOLFHAGEN 220,3 184,5 35,8 11,9 15,6 8,3 
245 ZI EGENHAIN 345,2 258,1 87,1 24,7 40,9 21,5 

REG.-BEZ.KASSEL 6332, 8 4898,2 1434, 7 321,3 803,4 292,8 

LAND .HESSEN 18003,1 14830, 5 3172,6 663,7 1584,3 924,6 

DAVON 

KREISFREIE STAEDTE 2457,9 2341,4 116,4 3,9 14,3 94,5 

LANDKREISE 15545,2 12489, 1 3056,1 659,8 1570,0 830,1 



3. Gmeindestraßen in den kreisfreien Städten und Landkreisen am 1. Januar 1971 nach Deckenarten 
Längen in km 

da v o n m i t 
Straßen- einfach Ober- mittel- 

Kreisfreie Stadt länge befestig- wasser- flä- schwe- schweren Ischl. 
(St.) ins- ten unge- gebun- chen- Teppich- bitumi- Groß- Klein- übrige 

Nr. denen ren 
pfla- pfla- Decken- gesamt schotter- schutz- belägen bitumi- nösen Landkreis ten Fahr- Decken schich- nösen Belägen ster ster arten 

bahnen ten Beläaen 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

111 DARMSTADT, ST. 250,7 4,3 3,4 60,2 76,5 41,0 14,2 17,5 4,9 28,7 
112 FRANKFURT AM MAIN, ST. 784,4 11, 2 48,1 2,1 1,3 372,2 186,9 114,l 33,4 15,1 
113 GIESSEN,ST. 111,5 0,4 5,3 39,3 0,6 54,2 1,7 4,6 3,5 1,8 
114 HANAU, ST. 82,1 3,4 0,0 23,6 48,2 2,2 3,9 
115 OFFENBACH AM MAIN, ST. 157,9 o,5 1, 1 44,5 51,4 39,9 12,6 6,5 1,5 
116 WIES BADEN, ST. 472,8 0,8 5,5 21,0 205,4 176,5 5,4 20,2 12,4 19,6 

131 ALSFELD 425,4 21,4 125,0 3,0 180,9 74, 1 12,8 3,0 1,0 4,1 
132 BERGSTRASSE 751,3 107,2 41,9 24,5 261 ;l 223,8 49,6 25,4 5,5 12,3 
133 BIEDENKOPF 346,9 79,5 14,2 16,7 150,4 61,9 16,9 2,9 3,1 1,2 
134 BUEDINGEN 368,0 6,0 38,5 616 250,5 46,9 2,6 2,1 4,4 10,3 
135 DARMSTADT 361,4 32,1 10,2 17,2 93,7 136,4 52,5 13,2 1,2 4,9 
136 DIEBURG 418,0 19,8 21,8 30,2 160,9 149,0 20,4 10,3 2,5 3,0 
137 DILLKREIS 459,2 61,9 36,4 25,4 168,4 145,0 12,5 6,4 1,7 1,4 

'138 ERBACH 494,8 117,6 53,2 29,3 220,3 44,0 14,2 6,5 3,3 6,4 
139 FRIEDBERG 498,9 21,3 34,8 4,9 224,0 172,9 15,9 7,4 8,6 9,1 
140 GELNHAUSEN 431,1 42,5 53,2 22,2 169,2 113, 1 11,6 6,3 6,9 6,1 
141 GIESSEN 435,7 16,8 44,4 8,0 232,9 119,3 6,5 2,5 1,8 3,4 
142 GROSS-GERAU 554,7 16, 2 4,2 6,6 99,9 279,6 112,2 21,9 1,5 12,4 
143 HANAU 353, 5 10,2 9,1 3,9 125, 7 137,0 39,8 2,9 6,9 18,0 
144 LAUTERBACH 360,9 40,9 72,4 3,5 163,5 73,6 0,2 3,2 1,9 1,8 
145 LIMBURG 389,6 35,7 44, 7 26,3 131,8 122,8 17,7 4,7 4,3 1,6 
146 MAIN-TAUNUS-KREIS 498,6 41,2 7,2 21,7 120, 1 185,2 89,1 12,6 11,3 10,2 
147 OBERLAHNKREIS 257,7 9,8 43,3 36,4 80,7 59,6 19,6 2,6 4,7 0,9 
148 OBERTAUNUSKREIS 326,3 17,8 7,0 22,0 67,5 147,6 45,1 8,1 6,7 4,4 
149 OFFENBACH 586,7 18,9 10,9 13,7 105,5 378,7 47,1 8,6 2,4 0,8 
150 RHEINGAUKREIS 174,0 14,7 14,2 3,4 36,9 58,0 22,0 15, 1 5,3 4,5 
151 SCHLUECHTERN 269,9 38,4 38,7 11,7 128,0 32,3 15,5 2,7 0,9 1,8 
152 UNTERTAUNUSKREIS 302,5 25,2 23,7 23,0 114,0 74,3 33,6 0,8 5,9 2,0 
153 USINGEN 165,2 27,3 18,3 8,5 29,4 65,5 9,7 o,8 1,7 4,0 
154 WETZLAR 580,3 61,7 42,1 25,7 269,0 161,2 10,9 3,8 3,2 2,8 

REG.-BEZ.DARMSTADT 11670, 3 904,9 872 ,9 568,7 3919,8 3769,5 947,0 338,9 154,5 194, 1 

211 FULDA, ST 77,2 1,7 7,1 9,2 42,8 11,4 3,3 1,8 0,1 
212 KASSEL,ST 438,6 93,8 3,1 99,2 175,2 4,4 35,4 10,3 17,2 
213 MARBURG A.D. LAHN, ST. 82,6 3,7 0,4 21,5 37,8 9,8 6,1 0,1 2,6 

231 ESCHWEGE 254,5 23,1 23,4 10,6 103,5 56,2 27,0 4,4 3,6 2,6 
232FRANKENBERG 350,5 78,5 13,7 4,2 183,3 56,2 1,2 4,0 4,5, 4,9 
233 FRITZLAR-HOMBERG 411,4 43,1 35,5 9,0 150,0 129,8 26,8 4,5 4,7 8,o 
234 FULDA 1024,1 198,0 116,4 73,7 428,8 191,9 10,4 1,1 2,0 1,8 
235 HERSFELD 347,3 33,0 35,7 19,0 101,1 139,5 9,7 2,5 6,2 0,7 
236 HOFGEISMAR 269,0 16,8 28,2 611 140,6 64,3 5,5 2,5 2,5 2,6 
237 HUENFELD 298,9 11,1 22,5 7,2 73,8 109,9 5,7 0,2 0,7 1,1 
238 KASSEL 365,0 50,2 28,5 12,1 96,6 126,3 35,5 4,9 6,5 4,3 
239 MARBURG 511,4 47,0 61,2 8,7 282,2 78,8 4,4 12,3 4,4 12,3 
240 MELSUNGEN 244,1 21,3 35,5 6,8 94,6 74,5 0,9 4,9 3,2 2,4 
241 ROTENBURG 341,8 56,0 34,1 5,1 72,0 135,1 33,5 0,6 3,5 2,0 
242 WALDECK 531,1 49,1 51,4 24,2 205,1 147,4 37,3 5,5 4,3 6, 8 
243 WITZENHAUSEN 219,9 38, 7 19,7 8,3 75,9 60,1 4,9 5,6 4,6 2,1 
244 WOLFHAGEN 220,3 16,7 13,9 18,1 116,0 43,0 10,1 1,4 1,1 0,1 
245 ZI EGENHAIN 345,2 39,6 79,2 2,1 126,5 73,4 14,1 5,7 1,2 3,3. 

REG.-BEZ.KASSEL 6332,8 794,0 700,2 218, 1 2380,0 1742,0 252,7 105,1 6518 74,9 

LAND HESSEN 18003,1 1698,9 1573,1 786,8 6299,7 5511,6 1199,7 444,0 220,4 269,0 

DAVON 

KREISFREIE STAEDTE 2457,9 26,0 164,6 177,0 465,1 963,2 294,6 209,8 70,8 86,6 

LANDKREISE 15 545, 2 1672,9 1408,4 609,7 5834,6 4548,4 905,1 234,2 149,6 182,3 
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4. Gemeindestraßen in den kreisfreien Städten und Landkreisen am l. Januar 1971 nach Fahrbahnbreiten 
Längen in km 

davon mit einer Fahrbahnbreite von •.• m 

Straßen- 
Kreisfreie Stadt länge 4 5 6 

Sohl. (St.) ins- 
weniger bis bis bis 7 

Nr. gesamt 
als unter unter unter und mehr 

Landkreis 4 5 6 7 
1 2 3 4 5 6 

111 DARMSTADT, ST. 250,7 14,9 38,2 59,l 76,5 62,0 
112 FRANKFURT AM MAIN, ST. 784,4 54,0 75,7 187,0 144, 1 323,6 
113 GIESSEN,ST. 111, 5 9,4 20,3 28,7 24,0 29, l 
114 HANAU, ST. 82,1 0,7 4,3 11,9 31,0 34,2 
115 OFFENBACH AM MAIN, ST. 157,9 7,3 19,9 40,1 47,7 42,9 
116 WIES BADEN, ST. 472,8 25,1 42,9 152,9 111,9 140,1 

131 ALSFELD 425,4 93, 8 192, 2 96,3 34, 1 9,0 
132 BERGSTRASSE 751,3 168,2 218,0 222,0 88,1 54,9 
133 BIEDENKOPF 346,9 46,7 124, 7 113,9 41,4 20,3 
134 BUEDINGEN 368,0 77,6 150,6 99,1 29,1 11,5 
135 DARMSTADT 361,4 38,8 110,5 145,3. 49,2 17,7 
136 DIEBURG 418,0 53,6 118,2 158,6 55,3 32,2 
137 DILLKREIS 459,2 64,2 145,3 159,4 75,0 15,4 
138 ERBACH 494,8 242,9 151, 1 90,3 7,7 2,8 
139 FRIEDBERG 498,9 47,3 90,5 213,1 97,5 50,6 
140 GELNHAUSEN 431,1 89,7 173,7 123,7 31,2 12,8 
141 GIESSEN 435,7 55,0 125,6 153,0 66,3 35,8 
142 GROSS-GERAU 554,7 28,8 87,1 233,1 146,2 59,5 
143 HANAU 353,5 18,4 60,5 160,0 71,5 43,1 
144 LAUTERBACH 360,9 110,7 161,1 80,9 7,8 0,4 
145 LIMBURG 389,6 50,0 144,6 121, 4 46,2 27,4 
146 MAIN-TAUNUS-KREIS 498,6 46,6 94,5 175,6 100,9 81,0 
147 OBERLAHNKREIS 257,7 50,8 99,3 80,1 20,6 7,0 
148 OBERTAUNUSKREIS 326,3 21,0 68,0 116,0 76,9 44,4 
149 OFFENBACH 586,7 26,1 63,0 170,1 197,8 129,8 
150 RHEINGAUKREIS 174,0 42,8 64,4 44,4 19,3 3,0 
151 SCHLUECHTERN 269,9 82,5 90,9 66,6 24,1 5,9 
152 UNTERTAUNUSKREIS 302,5 55,6 111, 8 90,6 27,8 16,8 
153 USINGEN 165, 2 25,5 70,3 37,3 22,7 9,4 
154 WETZLAR 580, 3 58,3 197,4 227,0 65,2 32,4 

REG.-BEZ.OARMSTADT 11670, 3 1706,4 3114, 5 3657,4 1837,2 1354,7 

211 FULDA, ST 77,2 2,9 12,7 16,3 26,2 19,1 
212 KASSEL,ST 438,6 58,3 65,5 135,0 90,7 89,1 
213 MARBURG A.O. LAHN, ST• 82,6 11,8 16,5 22,2 17,3 14,8 

231 ESCHWEGE 254,5 35,4 101,2 73,4 25,6 18,8 
232 FRANKENBERG 350,5 94,3 150,8 80,7 17,3 7,4 
233·FRITZLAR-HOMBERG 411,4 64,2 154,6 124,3 52,0 16,3 
234 FULDA 1024,1 464,3 342,7 162,9 37,7 16,6 
235 .HERSFELD 347,3 55,1 144,3 91,6 35,4 20,8 
236 HOFGEISMAR 269,0 70,0 98,8 57,3 27,0 15,9 
237,HUENFELD 298,9 116, 1 120, 3 46,6 11,8 4, l 
238 KASSEL 365,0 44,1 109, l 133,1 67,8 10,8 
239 MARBURG 511,4 89,4 262,4 131,0 25,1 3,6 
240 MELSUNGEN 244,1 36, 7 81,2 79,2 32,1 15,0 
241 ROTENBURG 341,8 60, 1 162,4 87,8 25,1 6,5 
242 WALDECK 531, 1 140,0 230,4 110,5 31,0 19,1 
243 WITZENHAUSEN 219,9 43,5 68,8 73,1 29,2 5,4 
244 WOLFHAGEN 220, 3 37,2 94,7 73,3 10,7 4,6 
245 ZI EGENHAIN 345,2 65,2 152,1 102,5 23,1 2,3 

REG.-BEZ .KASSEL 6332, 8 1488,5 2368,4 1600,7 585,1 290,2 

LAND HESSEN 18003,1 3194,9 5482,9 5258,1 2422,3 1644,9 

DAVON 

KREISFREIE STAEOTE 2457,9 184,3 295,9 653,5 569,5 754,7 

.LANDKREISE 15545,2 3010,6 5186,9 4604,6 1852,9 890,2 
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5a, Gemeindestraßen am 1. Januar 1971 nach Deckenarten, Fahrbahnbreiten und Straßenarten 
Längen in km 

davon mit einer Fahrbahnbreite von ... m 

Straßen- 4 5 6 Art der länge weniger 
bis bis bis 7 Straßendecke ins- als unter unter unter und mehr gesamt 4 
5 6 7 

1 2 3 4 5 6 

1. INNERORTS STRASSEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 1148, 7 321, 4 420,0 268,8 80,0 58,6 WASSERGEBUNDENE DECKEN 931,5 237,1 336,5 232,7 79,8 45,5 OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 599,8 103,8 194,3 186,6 74,5 40,7 TEPPICHBELAEGE 5147,4 711, 7 1787,8 1750,3 635,8 261,7 MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 5034, 1 322,5 1142, 8 1913,0 1049,4 606,4 SCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 1096,7 31,8 135, 2 340,1 242,8 346,8 GROSSPFLASTER 436,2 46,9 110,9 83,5 72,8 122,0 KLE INPFLASTER 218,8 14, 2 51,8 59, 2 44,8 48,7 ZEMENTBETONDECKEN 88,6 15,3 13,4 20,1 20,6 18,6 ALTES KOPFSTEINPFLASTER 61,6 16,3 30,1 9,5 ' 4,3 1,5 SONSTIGE DECKENBAUwEISEN 67,1 12,7 13,4 19,7 11, l 10,2 

ZUSAMMEN 14830,5 1833,6 4236,2 4884, 0 2315,9 1560,8 

2. AUSSERORTSSTRASSEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 550,3 274,6 195, 9 58, 6 14,2 7,0 
WASSERGEBUNOENE DECKEN 641,6 228,2 304,5 69,2 25,1 14,5 
OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 186,9 82,4 62,5 39,6 0,6 1,8 
TEPPICHBELAEGE 1152,4 534,9 458,0 118,3 21,2 20,1 
MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 477,5 202,2 185,8 62,7 18,7 8,1 
SCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 103,0 15,7 13,5 22,3 23,8 21,1 
GROSSPFLASTER 7,8 2,6 4,0 1,2 0,1 
KLEI NPFL ASTER 1,6 0,4 0,6 0,6 
ZEMENTBETONDECKEN 42,2 16,3 16,8 1,5 2,7 5,0 
ALTES KOPFSTEINPFLASTER 1,3 1,3 
SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 8,1 3,9 4,0 0,2 

ZUSAMMEN 3172,6 1361,3 1246,7 374,2 106,4 84, 1 

3. GEMEINDE STRASSEN INSGESAMT 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 1698,9 596,0 615,8 327,4 94,2 65,6 WASSERGEBUNDENE DECKEN 1573,1 465,3 641,0 301,8 104,9 60,0 
OBERFLAECHENSCHUT~SCHICHTEN 786,8 186,2 256, 8 226,2 75,1 42,5 TEPPICHBELAEGE 6299,7 1246,6 2245,8 1868,6 657,0 281,8 
MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE "5511,6 524,7 1328,6 1975,7 1068,1 614,5 
SCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 1199, 7 47,5 148, 7 362,4 266,6 374,5 GROSSPFLAST ER 444,0 49,5 114,9 84,7 72,9 122,0 KLEINPFLASTER 220,4 14, 6 52,3 59,8 44,8 48, 7 ZEMENTBETONDECKEN 130,8 31,6 30, 2 22,.2 23,3 23;5 ALTES KOPFSTEINPFLASTER 62,9 16,3 31,3 9,5 4,3 1,5 SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 75,2 16,6 17,4 19,9 11,1 10,2 

INSGESAMT 18003,1 3194,9 5482,9 5258,1 2422,3 1644,9 
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5b, Gemeindestraßen in Gemeinden mit weniger al 10 000 Einwohnern am 1. Januar 1971 
nach Deckenarten, Fahrbahnbreiten und Straßenarten 

Längen in km 

davon mit einer Fahrbahnbreite von ••• m 
Straßen- 
länge 

weniger 4 5 6 
Art der ins- bis bis bis 7 

Straßendecke gesamt als unter unter unter 4 5 6 7 und mehr 

1 2 3 4 5 6 

1. INNERORTSSTRASSEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 987,8 275,5 369,4 228,9 64,3 49,7 
WASSERGEBUNOENE DECKEN 716, 9 170,4 270,8 180,l 63,4 32,3 
OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 361,3 84,6 126,9 109,7 28,l 12,0 
TEPPICHBELAEGE 4085,4 646,9 15 55, 4 1342,2 398,6 142,3 
MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 2823,2 252,1 881,5 1116,0 429,9 143,7 
SCHWERE BITUMINDESE BELAEGE 522,2 27,0 99,9 216,3 115, 7 63,3 
GRDSSPFLAST ER 150, 1 26,4 68,4 33,0 15,0 7,3 
KLEINPFLASTER 116,3 11,3 38,7 37,1 21,6 7,4 
ZEMENTBETDNDECKEN 21,2 B,4 7,9 2,3 2,4 0,1 
ALTES KOPFSTEINPFLASTER 46,9 11, 8 23,4 1,1 2,9 1,1 
SONSTIGE OECKENBAUWEISEN 24,7 5,5 8,8 5,3 1, 6 3,5 

ZUSAMMEN 9855,9 1519,9 3451, l 3278,7 1143,4 462,7 

2. AUSSERORTSSTRASSEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 515,3 260,4 177,3 56,9 13,9 1,0 
WASSERGEBUNDENE DECKEN 605,5 208,8 292,7 65,5 25,0 13,4 
OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 138,0 72,9 56,0 6,8 0,6 1,8 

.TEPP ICHBELAEGE 1039,4 499,1 424,8 79,3 16,9 19,3 
MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 434, 1 185,2 173,9 55,1 15,2 4,7 

:scHWERE BITUMINÖESE BELAEGE 71,7 15,7 13, 2 17,4 15,6 9,8 
GROSSPFLASTER 5,3 2,4 2,3 0,6 
KLEINPFLASTER 0,6 0,4 0,2 
ZEMENTBETONDECKEN 34,1 14,5 14,1 0,4 1,2 3,9 
ALTES KOPFSTEINPFLASTER 1,3 1,3 
SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 8,1 3,9 4,0 0,2 

ZUSAMMEN 2853,4 1263,1 1159, 7 282, 1 88,5 59,9 

3 •' GEMEINOESTRASSEN INSGESAMT 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 1503,1 535,9 546,6 285,8 78,2 56,6 
WASSERGEBUNDENE DECKEN 1322,4 379,2 563,5 245,6 88,4 45,7 

;oBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 499,3 157,4 182,9 116,5 28,6 13,9 
rTEPP ICHBELA EGE 5124,9 1146, 0 1980,2 1421,5 415,5 i61,6 
MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 3257,3 437,3 1055,4 1171, 1 445,2 148,4 
SCHWERE BITUMINDESE BELAEGE 593,9 42,7 113, 1 233,7 131,3 73,0 
GROSSPFLASTER 155,3 28,8 10,1 33,6 15,0 7,3 

iKLE I NPFLASTER 116,8 11,7 38,9 37,1 21,6 7,4 
iZEHENTBETONDECKEN 55,3 22,9 22,0 2,6 3,7 4,0 
'ALTES KOPFSTEINPFLASTER 48,1 11, 8 24,7 1,1 2,9 1,1 
SONSTIGE OECKENBAUWEISEN 32,8 9,4 12,8 5,6 1,6 3,5 

INSGESAMT 12709,3 2783,1 4610;9 3560, 8 1231,942 522,6 

; 
.J 
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Sc. Gemeindestraßen in Gemeinden mit 10 000 bis unter 100 000 Einwohnern am 1. Januar 1971 
nach Deckenarten, Fahrbahnbreite und Straßenarten 

Längen in km 

davon mit einer Fahrbahnbreite von ... m 
Straßen- 
länge weniger 4 5 6 7 9 Art der ins- bis bis bis - bis bis 12 Straßendecke gesamt als unter unter unter unter unter und mehr 4 5 6 7 9 12 

1 2 3 4 5 6 7 8 

1. INNERORTSSTRASSEN 
Al HAUPTVERKEHRS-, VERKEHRS- UND SAMMELSTRASSEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERT E 
FAHRBAHNEN 16,7 3,3 2,9 3,9 4,2 2,1 0,2 WASSERGEBUNDENE DECKEN 6,5 0,7 2,6 1,6 1,0 0,4 0,3 o,o OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 31,4 0,5 8,8 10,2 9,3 1,8 0,3 0,4 TEPPICHBELAEGE 224,2 10,2 28,2 83,6 60,7 35,7 5,0 0,8 MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 429,0 2,8 19,3 112,4 154,1 113,8 21,4 5,2 SCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 190,6 0,4 10,0 34,8 38,8 59,8 36·,8 9,9 GROSSPFLASTER 32,1 i,o 6,3 7,8 8,8 6,5 1,4 0,3 KLEINPFLASTER 20,7 0,1 1, 4 3,4 4,6 10,5 0,6 0,2 ZEMENTBETONDECKEN 15,2 0,1 7,7 3,8 3,5 ALTES KOPFSTEINPFLASTER 2,4 0,1 0,3 1,3 0,3 o,o 0,2 0,1 SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 1,5 0,2 0,7 0,6 

ZUSAMMEN 970,1 19,1 80,1 267,5 286, 0 234,3 66,1 16,9 

BI ANLIEGER- ( WOHN-) STRASSEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 127,7 37,3 43,7 30,4 10,1 5,3 0,1 0,4 WASSERGEBUNDENE DECKEN 59,9 10,9 22,3 15,4 5,9 5,o 0,4 OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 99,7 12,0 32,8 36,2 11, 3 6,5 o,a 0,1 TEPPICHBELAEGE 467,3 30,9 150,5 198,4 65,9 19,4 1,8 0,5 MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 980,6 37,2 171, 3 456,6 256,8. 51,2 5,1 2,3 SCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 161,1 3,5 19,8 64,0 53,0 17,0 2,6 1,1 GROS SPFLAS TER 60,B 11,5 19,8 13,3 13, 5 2,3 0,2 0,2 KLE INPFLASTER 21,0 1,7 8,4 6,4 1,6 2,9 
ZEMENTBETONDECKEN 5,4 0,4 1,1 2,3 o,e 0,9 
ALTES KOPFSTEINPFLASTER 12,3 4,4 6,1 0,5 1,1 o,o 0,1 SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 8,6 1,6 2,9 3,5 0,5 0,2 

ZUSAMMEN 2004,4 151,3 478,7 826,9 420,5 110,8 11,5 4,7 

Cl INNERORTSSTRASSEN ZUSAMMEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 144,3 40,5 46,6 34,3 14,2 7,4 o,8 0,4 WASSERGEBUNDENE DECKEN 66 ,3 11,6 24,8 16,9 6 ,<S 5,4 0,1 o,o OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 131,1 12,5 41,6 46,5 20,6 8,3 1,0 0,5 TEPPICHBELAEGE 691,5 41,1 178, 7 281,9 126 ,6 55,2 6,8 1,3 MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 1409,6 40,1 190,6 569,0 411,0 165,0 26,5 7,5 SCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 3 51, 7 3,9 29,7 98,9 91,8 76,9 39,5 11,0 GROSSPFLASTER 92,8 12,5 26,2 21,0 22,3 8,8 1,5 0,5 KLEINPFLASTER 41,7 1,7 9,8 9,8 6,1 13,4 0,6 0,2 ZEMENTBETONDECKEN 20,6 0,4 1,2 10,1 4,6 4,4 
ALTES KOPFSTEINPFLASTER 14,6 4,5 6,5 1,8 1,4 0,1 0,2 0,2 SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 10,1 1,6 3,1 4,2 1,1 0,2 

ZUSAMMEN 2974,5 170,4 558,8 1094,4 706,5 345,1 77,6 21,7 
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noch: 5c, Gemeindestraßen in Gemeinden mit 10 000 bis unter 100 000 Einwohnern am 1. Januar 1971 
nach Deckenarten, Fahrbahnbreiten und Straßenarten 

Längen in km 

davon mit einer Fahrbahnbreite von ... m 

Straßen- 
länge weniger 4 5 6 7 9 

Art der ins- als bis bis bis bis bis 12 
Straßendecke gesamt 4 unter unter unter unter unter und mehr 

5 6 7 9 12 

1 2 3 4 5 6 7 8 

2. AUSSERORTSSTRASSEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 34,7 14,2 18,3 1,8 0,3 

WASSERGEBUNDENE DECKEN 32,5 17,7 11, 9 1,7 0,1 1,1 

OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 19,4 1,1 6,5 5, 2 
TEPPICHBELAEGE 49,5 23,6 19,0 6,2 0,7 

M.ITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 39,8 16,8 11,9 1,0 3,5 0,6 

SCHWERE B1TUMINOESE BELAEGE 30,7 0,3 4,9 7,6 12,0 4,2 1,7 

GROSSPFLASTER 2,2 1,7 0,6 

KLEINPFLASTER O,B 0,4 0,5 
ZEMENTBETONDECKEN 5,2 1,8 1,1 0,9 1,4 

ALTES KOPFSTEINPFLASTER 
SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 

ZUSAMMEN 214,8 81,9 71, 0 28,7 12,9 14,4 4,2 1,7 

3. GEMEINDESTRASSEN INS GESAMT 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 179,0 54,8 64,9 36, 1 14,6 7,4 0,8 0,4 

WASSERGEBUNDENE DECKEN 98,8 29,3 36,7 18,6 6,9 6,5 0,1 o,o 

OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 150,5 20,3 48,1 51,7 20,6 8,3 1,0 o,5 

TEPPICHBELAEGE 741,0 64,7 197,7 288, 1 126,6 55,9 618 1, 3 

MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 1449,4 59,9 202,4 575,9 414,5 165,6 26,5 7,5 

SCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 382,4 3,9 30,0 103,8 99,4 88,9 43,6 12,8 

GROSSPFLASTER 95,1 12,5 27,8 21,6 22 ,3 8,8 1,5 0,5 

KL E INPFLASTER 42,6 1, 7 10,2 10,3 6,1 13,4 0,6 0,2 

ZEHENTBETONOECKEN 25,8 2,2 2,2 11,0 6,0 4,4 

ALTES KOPFSTEINPFLASTER 14,6 4,5 6,5 1,8 1, 4 o, 1 0,2 0,2 

SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 10,1 1,6 3,1 4,2 1,1 0;2 

INSGESAMT 3189,3 252,3 629,8 1123,1 719 ,4 359,5 81,8 23,4 
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5d. Gemeindestraßen in Gemeinden mit 100 000 und mehr Einwohnern am 1. Januar 1971 
nach Dsckenar-ben, Fahrbahnbreiten und Straßenarten 

Längen in km 

davon mit einer Fahrbahnbreite von ... m 
Straßen- 

Art der länge weniger 4 5 6 7 9 12 15 ins- bis bis bis bis bis bis Straßendecke gesamt als unter unter 'Unter unter unter unter und 
4 

5 6 7 9 12 15 mehr 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

1. INNERORTSSTRASSEN 
Al HAUPTVERKEHRS- UNO VERKEHRSSTRASSEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 0,5 0,2 0,3 
WASSERGEBUNDENE DECKEN 4,6 3,0 1,6 
OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 2,4 0,5 1,4 0,3 0,2 TEPPICHBELAEGE 24,0 0,3 4,1 7,4 5,2 6,4 0,6 MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 105,9 0,1 0,5 11,6 17,5 40,0 25,7 8,1 2,4 SCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 79,9 0,1 2,0 7,1 12,0 27,6 17, 8 13,1 GROS S PFLASTER 37,8 o,8 0,6 3,3 8,8 16,7 2,2 5,4 KLEINPFLASTER 9,9 0,2 0,9 2,2 2,4 3,2 0,2 o,8 ZEMENTBETONDECKEN 7,4 1,8 2,8 1,3 0,9 0,5 ALTES KOPFSTEINPFLASTER 
SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 1,0 1,0 

ZUSAMMEN 273,2 4,9 4,3 20,1 39,2 71,6 81,0 29,9 22,3 

BI SAMMELSTRASSEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 0,1 0,1 
WASSERGEBUNDENE DECKEN 2,5 1,3 0,1 0,6 0,5 0,1 OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 16,6 o,8 4,7 5,3 4,8 1,0 TEPPICHBELAEGE 44,7 0,3 o,8 11, 3 21,3 8,9 1,1 . 1,0 
MITTELSCHWERE BITU"INOESE BELAEGE 107,2 0,3 4,1 15,2 27,0 40,5 16,4 3,7 0,1 SCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 40,2 0,1 2,7 3,2 11,6 14,1 3,5 4,9 GROSSPFLASTER 22,4 0,1 0,2 3,7 2,9 5,2 8,1 1,6 0,1 KLEINPFLASTER 5,6 0,7 0,9 1,8 0,9 1,3 ZEMENTBETONDECKEN 5,4 0,6 1,1 2,1 1,6 
ALTES KOPFSTEINPFLASTER 
SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 1,6 0,6 0,9 

ZUSAMMEN 246,3 2,7 5,9 39,9 63,3 74,8 42,6 11,2 5,8 

Cl ANLIEGER- IWOHN-1 STRASSEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 16,0 5,3 3,7 5,5 1,1 0,3 o,o WASSERGEBUNOENE DECKEN 141,2 50,8 39,1 35,1 9,6 4,3 2,2 0,1 OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 88,4 5,8 25,3 25,7 19,1 9,4 3,1 TEPPICHBELAEGE 301,8 23,4 52,6 110, 7 82,1 28,5 3,9 0,5 0,2 MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 588,2 30,1 66,1 201,3 164,0 98,1 21,4 4,6 2,7 SCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 102,7 0,9 5,3 20,1 25,0 26,2 17,1 4,8 3,3 GROSSPFLASTER 133, 1 8,o 15,4 25,2 29,3 36,2 15,3 1,6 1,9 KLEINPFLASTER 45,3 1,2 3,0 10,7 14,0 12,5 3,0 0,1 o,8 ZEMENTBETONOECKEN 34,0 4,7 3,8 7,2 11,6 4,9 1,3 0,6 ALTES KOPFSTEINPFLASTER 0,2 0,2 
SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 29,7 5,6 1,5 9,2 7,8 5,0 0,5 

ZUSAMMEN 1480,5 135,8 216,0 450,8 363,5 225,4 67,8 12,2 9,1 
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nocru 5d, Gemeindestraßen in Gemeinden mit 100 000 und mehr Einwohnern am 1. Januar 1971 
nach Deckenarten, Fahrbahnbreiten und Straßenarten 

Längen in km 

davon mit einer Fahrbahnbreite von ••• m 
Straßen- 
länge 4 5 6 7 9 12 

Art der ins- weniger bis bis bis bis bis bis 15 

Straßendecke gesamt als unter unter unter unter unter unter und 
4 5 6 7 9 12 15 mehr 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

DI INNER□RTSSTRASSEN ZUSAMMEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 16,6 5,3 4,0 5,5 1,5 0,3 o,o 
WASSERGEBUNOENE DECKEN 148,2 55,1 40,8 35,7 9,6 4,8 2,2 0,1 
OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 107,5 6,7 25,8 30,4 25,8 14,5 4,2 0,2 

T EPP ICHBELAEGE 370,4 23,7 53,7 126,1 110,7 42,6 11,3 2,1 0,2 
MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 801,3 30,4 10,1 228,0 208,5 178,6 63,5 16,4 5,3 

SCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 222,8 0,9 5,6 24,9 35,3 49,9 58,8 26,1 21, 4 

GROSSPFLASTER 193,3 e,o 16,4 29,5 35,5 50,2 40,1 5,4 8, 1 

KLEINPFLASTER 60,8 1,2 3,2 12,2 ; 17, 1 16,7 7,2 1,5 1,7 

ZEMENTBETONOECKEN 46,8 6,4 4,3 8,3 13,7 9,4 2,6 1,5 0,5 

ALTES KOPFSTEINPFLASTER 0,2 0,2 
SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 32,2 5,6 1,5 10,2 8,4 5,0 1,4 

ZUSAMMEN 2000,1 143,4 226,2 510, 8 466,0 371,9 191,3 53,3 37,2 

2. AUSSERORTSSTRASSEN 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 0,3 0,3 ,.. 
WASSERGEBUNDENE DECKEN 3,6 1,7 2,0 
OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 29,5 1,8 27,7 
TEPPICHBELAEGE 63,4 12,2 14,1 32,8 4, 2 
MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 3,6 0,1 0,6 2,8 
SCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 0,6 0,6 
GROSSPFLASTER 0,3 0,2 O, 1 
KLEINPFLASTER 0,2 o,o 0,2 
ZEMENTBETONDECKEN 2,9 1,6 0,2 1,0 
ALTES KOPFSTEINPFLASTER 
SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 

ZUSAMMEN 104,4 16,2 16,0 63,4 4,9 3,9 

3. GEMEINDESTRASSEN INSGESAMT 

EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE 
FAHRBAHNEN 16,9 5,3 4,2 5,5 1,5 0,3 o,o 
WASSERGEBUNOENE DECKEN 151,9 56,8 40, 8 37,6 9,6 4,8 2,2 0,1 
OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 137,0 8,5 25,8 58,0 25,8 14,5 4,2 0,2 
TEPPICHBELAEGE 433,8 35,9 67,9 158,9 114,9 42,6 11,3 2,1 0,2 
MITTELSCHWERE BITUMINOESE BELAEGE 804,9 30,5 70,7 228,6 208,5 181,4 63,5 16,4 5,3 
~CHWERE BITUMINOESE BELAEGE 223,5 0,9 5,6 24,9 35,9 49,9 58,8 26,1 21,4 

GROSSPFLASTER 193,6 8,3 16,4 29,5 35,6 50,2 40,l 5,4 8,1 
KLEINPFLASTER 61,0 1,2 3,2 12,4 17,1 16,7 7,2 1,5 1,7 
ZEHENTBETONOECKEN 49,7 6,4 5,9 8,6 13,7 10,4 2,6 1,5 0,5 
ALTES KOPFSTEINPFLASTER 0,2 0,2 
SONSTIGE DECKENBAUWEISEN 32,2 5,6 1,5 10,2 8,4 5,0 1,4 

INSGESAMT 2104,4 159,5 242,2 574,2 470,9 375,7 191,3 53,3 37,2 

_J 
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6a, Brücken im Zuge von Gemeindestraßen in den kreisfreien Städten und Landkreisen am 1. Januar 1971 
nach'Spannweiten ' 

Kreisfreie Stadt davon mit einer Spannweite von ••• m 
(St.) Brücken 2 5 10 20 30 50 Landkreis ins- 100 Sohl. bis bis bis bis bis bis Nr. gesamt 

unter unter unter unter unter unter und Bau- bzw. 
5 10 20 30 50 100 mehr Konstruktionsart 

1 2 3 4 5 6 7 8 
' 111 DARMSTADT, ST. 8 5 1 1 1 112 FRANKFURT AM MAIN, ST. 36 13 7 4 4 4 4 113 GIESSEN,ST. 10 7 2 1 114 HANAU, ST. 1 1 115 OFFENBACH AM MAIN, ST. 2 1 1 116 WIESBADEN, ST. 28 14 3 3 2 3 1 2 

131 ALSFELD 147 78 56 12 1 
132 BERGSTRASSE 162 90 66 4 2 
133 BIEDENKOPF 83 50 22 6 3 2 
134 BUEOINGEN 138 61 58 17 1 1 
135 DARMSTADT 45 21 24 
136 OI E8URG ,87 43 37 6 1 
137 DILLKREIS 101 49 27 16 6 2 1 138 ERBACH 167 130 25 9 1 2 139 FRIEDBERG 43 7 15 10 11 
140 GELNHAUSEN 107 60 42 1 3 1 141 GI ESSEN 88 37 39 11 1 
142 GROSS-GERAU 60 23 19 5 7 4 l 1 143 HANAU 22 10 1 5 2 3 1 144 LAUTERBACH 128 60 44 14 5 4 1 145 LIMBURG 75 34 34 4 2 1 146 MAIN-TAUNUS-KREIS 39 19 12 6 2 
147 OBERLAHNKREIS 39 14 17 5 1 1 l 148 OBERTAUNUSKREIS 35 27 7 1 
149 OFFENBACH 36 22 11 2 1 150 RHEINGAUKRElS 18 14 3 1 
151 SCHLUECHTERN 75 39 31 4 1 
152 UNTERTAUNUSKREIS 36 20 12 4 
153 USINGEN 16 7 5 4 
154 WETZLAR 80 37 32 5 4 2 

REG.-BEZ.DARMSTADT 1912 979 654 164 59 27 16 13 

211 FULDA, ST 6 2 l 1 2 
212 KASSEL,ST 38 12 9 16 1 213 MARBURG A.D. LAHN, ST. 2 2 

231 ESCHWEGE 80 57 18 4 1 232, FRANKENBERG 99 56 40 1 1 1 233 FRITZLAR-HOMBERG 91 46 29 9 5 1 1 234 FULDA 190 104 64 15 5 2 
235 HERSFELD 55 31 7 12 1 2 3 
236 HOFGEISMAR 81 48 24 7 2 

'237 HUENFELD 76 39 26 9 2 
238 KASSEL 74 16 51 4 2 1 
239 MARBURG 111 72 34 3 2 
2401 MELSUNGEN 60 31 19 4 2 2 2 
241 ROTENBURG 135 103 20 10 1 l 
242 WALDECK 125 78 43 l 3 
243 WITZENHAUSEN 73 43 26 4 
244 WOLFHAGEN 71 53 18 
245 ZIEGENHAIN 97 60 31 4 l l 

REG.-BEZ.KASSEL 1464 851 460 106 25 12 8 2 

LAND HESSEN 3376 1830 1114 270 84 39 24 15 

6b, Brücken im Zuge von Gemeindestraßen nach Spannweiten und Bau- bzw. Konstruktionsarten 

HOLZ 93 42 31 14 2 3 1 STEIN ODER UNBEW. BETON 1245 749 381 83 18 7 5· 2 STAHLUEBERBAU 151 69 46 16 6 5 6 3 STAHLVERBUNDUEBERBAU 115 54 36 13 5 2 2 3 STAHLBETON 1386 731 510 103 27 10 3 2 SPANNBETON 386 185 110 41 26 12 1 5 
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6c. Brücken im Zuge von Gemeindestraßen in den kreisfreien Städten und Landkreisen am 1. Januar 1971 
nach Bau- bzw. Konstruktionsarten 

d a v o n 

Kreisfreie Stadt Brücken 
aus Stein 

Schl. (St.) ins- mit mit Stahl- aus aus 
gesamt aus oder un- 

Nr. Holz bewehrtem Stahl- verbund- Stahl- Spann- 
Landkreis überbau Überbau beton beton 

Beton 

1 2 3 4 5 6 7 

111 DARMSTADT, ST. 8 2 1 5 
112 FRANKFURT AM MAIN, ST. 36 8 10 1 15 2 
113 GI ESSEN, ST. 10 1 3 2 4 
114 HANAU, ST. 1 1 
115 OFFENBACH AM MAIN, ST. 2 2 
116 WIESBADEN, ST. 28 1 16 1 8 2 

131 ALSFELD 147 1 47 3 2 74 20 
132 BERGSTRASSE 162 1 73 4 7 69 8 
133 BIEDENKOPF 83 2 32 3 1 40 5 
134 BUEDINGEN 138 1 61 6 7 44 19 
135 DARMSTADT 45 16 2 21 6 
136 DIEBURG 87 1 32 3 4 44 3 
137 DILLKREIS 101 1 44 10 5 31 10 
138 ERBACH 167 2 93 6 8 40 18 
139 FRIEDBERG 43 1 10 2 12 18 
140 GELNHAUSEN 107 4 38 6 31 28 
141 GI ESSEN 88 1 28 2 2 47 8 
142 GROSS-GERAU 60 3 11 1 2 32 11 
143 HANAU 22 3 1 1 9 2 
144 LAUTERBACH 128 7 19 5 1 75 21 
145 LIMBURG 75 38 4 28 5 
146 MAIN-TAUNUS-KREIS 39 3 1 1 17 11 
147 08 ERLAHNKRE I S 39 17, 1 17 4 
148 08ERTAUNUSKREIS 35 2 10 17 6 
149 OFFENBACH 36 1 4 1 28 2 
150 RHEINGAUKREIS 18 8 1 2 1 
151 SCHLUECHTERN 75 29 4 31 11 
152 UNTERTAUNUSKREIS 36 2 17 3 8 6 
153 USINGEN 16 1 1 1 6 1 
154 WETZLAR 80 1 28 10 l 34 6 

REG.-BEZ.DARMSTADT 1912 40 705 18 66 786 237 

211 FULDA, ST 6 1 1 4 
212 KASSEL,ST 38 18 2 16 2 
213 MARBURG A.D. LAHN, ST. 2 1 1 

231 ESCHWEGE 80 1 24 -10 4 26 15 
232 FRANKENBERG 99 33 4 4 49 9 
233 FRITZLAR-HOMBERG 91 4 38 5 4 35 5 
234 FULDA 190 13 79 3 3 68 24 
235 HERSFELD 55 1 13 2 5 25 9 
236 HOFGEISMAR 81 3 34 33 11 
237 HU ENFELri 76 1 18 2 42 13 
238 KASSEL 74 6 21 2 2 42 1 
239 MARBURG 111 4 69 6 2 16 14 
240 MELSUNGEN 60 2 20 1 3 25 3 
241 ROTENBURG 135 5 34 2 5 77 12 
242 WALDECK 125 4 41 9 4 59 8 
243 WITZENHAUSEN 73 1 33 3 2 25 9 
244 WOLFHAGEN 71 6 30 1 3 30 1 
245 ZIEGENHAIN 97 2 33 15 6 32 9 

REG.-BEZ.KASSEL 1464 5l 540 73 49 600 149 

LAND HESSEN 3376 93 1245 151 115 1386 386 

DAVON 
·,,,"' 

KREISFREIE STAEDTE 131 2 49 16 10 40 14 

LANDKREISE 3245 91 1196 135 105 1346 372 
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7. Öffentliche Parkeinrichtungen in den Gemeinden 

Parkeinrichtungen Ausschließlich zum Parken 
d a • 

Ein- insgesamt insgesamt Parknlätze 
wohner zahl•cter ILfd. Gemeinde am Fläche Zahl der Fläche Zahl der An- Fläche Stellplä:tze 1 

Nr. 31.12.1970 Stell- in qm Stell- zahl in qm mit 1 ohne in qm plätze plätze Parkzeit- 
beschränkun11:en 

! 2 3 4 5 0 7 t! 1 9 

1 FRANKFURT AM MAIN, ST .• "666179 1670623 72690 595131 32606 78 321614 459 13008 

2 WIESBADEN, ST. 250715 190034 11705 112802 6536 48 73314 435 2893 

3 KASSEL, ST. 214785 385066 19296 270990 14329 113 148225 1872 5758 

4 DARMSTADT, ST. 141847 109619 7694 68343 4434 61 37213 172 2074 

5 OFFENBACH AM MAIN, ST. 118841 183847 11631 166046 9713 35 123380 219 6002 

6 GlESSEN,ST. 75532 35062 2885 29367 1739 16 8494 61 326 

7 RUESSELSHElM, ST. 60911 59400 2884 52950 2619 20 36510 36 1472 

8 HANAU AM MAIN, ST. 55492 92120 4104 81880 3752 26 46450 399 1309 

9 MARBURG A.D.L.UNl. ST. 47230 94479 58,73 71779 4483 43 47907 108 2489 

10 FULDA, ST. 45187 107878 7503 87477 6271 38 22207 215 981 

11 HOMBURG v.o.H., BAD, ST. 42066 39560 2746 39160 2711 9 8120 133 426 

12 WETZLAR, ST. 36922 50040 2473 46640 2363 42 31185 465 1198 

13 NEU-ISENBURG, ST. 34873 25508 1931 25508 1931 3 4621 397 

14 LANGEN, ST. 29891 36540 2346 33035 1956 12 13950 596 

15 VIERNHEIM, ST. 27753 28831 2331 28831 2331 34 13671 1146 

16 BENSHEIM, ST. 27675 47010 2345 26310 1335 17 23295 12 1080 

17 OBERURSEL(TAUNUSI, ST. 25301 28717 2007 28517 1987 17 12452 -: 660 

18 LAMPERTHEIM, ST. 24362 5265 373 3765 273 4 1185 92 

19 HERSFELD, BAD, ST. 23247 31233 2042 27213 1774 44 24600 1590 

20 SPRENDLINGEN, ST, 22789 25205 1667 23300 1491 3 2657 105 

21 ESCHWEGE, ST. 22523 29748 1962 29603 1933 24 10843 80 430 

22 KORBACH, ST. 22178 16907 934 16907 934 13 11874 469 369 

23 MUEHLHEIM AM MAIN, ST. 20820 13162 811 8829 588 6 839 65 

INSGESAMT 2037119 3305854 170233 1874383 108089 706 1031206 4735 44466 
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mit 20 000 und mehr Einwohnern am 1. Jan~ar 1971 

verwendete Flächen Zeitweilig zum Parken 
V O n verfügbare Plätze 

Parkstreifen 
Zahl der Zahl der 

Zahl der Lfd. 
Stellolätze Fläche Stellplätze An- Fläche Nr. Fläche Stell- mit 1 ohne mi"t 1 onne zahl in qm In qm 

Parkzeit- 
in qm 

Parkzeit- plätze 
L-- .. beachr-änkunzen 

10 11 1 12 13 14 1 15 16 17 lö 

254187 698 16959 19330 1149 333 4 584622 18751 1 

28306 303 1829 11182 736 340 2 

109785 840 5115 12980 744 5 56050 27ol 3 

26982 249 1632 4148 135 172 9 19825 1030 4 

24891 87 1872 17775 191 1342 1 2000 170 5 

14354 917 6519 145 290 2 2200 178 6 

15820 61 1018 620 32 2 6450 265 7 

28830 83 1564 6600 363 34 1 3500 100 8 

14954 10 1198 8918 322 356 6 1626 140 9 

6339 33 432 58931 744 3866 4 6290 392 10 

28900 181 1770 2140 201 11 

7480 47 555 1375 98 12 

12363 29 954 8524 551 - 13 

10710 .33 664. 8375 88 575 2 620 55 14 

5610 365 9550 820 15 

1975 18 145 1040 65 15 5 20700 1010 16 

10474 875 5591 452 l 200 20 17 

530 12 30 2050 24 115 1 1500 100 18 

1770 118 843 66 l 4020 268 19 

17096 1193 .3547 109 84 20 

16755 95 1169 2005 52 107 21 

2782 245 2251 187 64 22 

6778 431 1212 92 1 4160 210 23 

64.7671 2779 41050 195506 4799 10260 45 713763. 25450 
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noch: 7, Öffentliche Parkeinrichtungen in den Gemeinden mit 20 000 und mehr Einwohnern am l, Januar 1971 

Markierte Aufstell- Öffentliche Parkbauten flächen auf Gehwegen 
,, 

Lfd, G e m e i n d e d a v o n 
Nr. Fläche Zahl der An- Fläche Zahl der 

Stell- Stell- auf zum kurz- 
in qm plätze zahl in qm plätze Dauer fristigen 

vermietet Parken 
19 20 21 22 23 24 25 

1 FRANKFURT AM MAIN, ST. 90870 6990 61 400000 14343 5921! 8415 

2 WIESBADEN, ST. 34570 3705 12 42662 1464 424 1040 

3 KASSEL, ST. 6800 374 8 51226 1832 200 1632 

4 DARMSTADT, ST. 4951 370 4 16500 1860 130 1730 

5 OFFENeACH AM MAIN, ST. 9471 1464 2 6330 284 235 49 

6 GIESSEN,ST. 1695 168 2 1800 800 80 720 

1 RUESSELSHEIM, ST. 

8 HANAU AM MAIN, ST. 240 14 1 6500 238 90 148 

9 MARBURG'A.D.L.UNJ. ST. 14570 993 5 6504 257 30 227 

10 FULDA, ST. 6940 575 2 7171 265 265 

11 HOMBUPG v.D.H., BAD, ST. 400 35 

12 WETZLAR, ST. l 3400 llO llO 

13 NEU-ISENBURG, ST. 

14 LANGEN, ST. 2885 335 

15 VIERNHEIM, ST. 

16 BENSHEIM, ST. 

17 OBERURSELCTAUNUSI, ST. 

18 LAMPERTHEIM, ST. 

19 HERSFELD, BAD, ST. 

20 SPRENDL INGEN, ST. 1905 176 

21 ESCHWEGE, ST. 145 29 

22 KORBACH, ST. 

23 MUEHLHEIM AM MAIN, ST. 173 13 

INSGESAMT 175615 15241 98 542093 21453 7117 14336 
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8. Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten 

von Straßen des überörtlichen Verkehrs 

in den Gemeinden am 1. Januar 1971 

(Gebietsstand vom 1.1.1971) 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen h'atten Ortsdurchfahrten n Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Außer- .eine Fahrbahnbreite von ... m 

bitumi- in der durch- Inner- wesser- Nr. insgesamt Fahrten n orts- orts- unter 4 6 gebundene nöse Baulast der straßen straßen bis unter und mehr Decken 2> Decken 3l Gemeinde 4 6 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1, 1. 1971 In km 

111 DARMSTADT, ST, 295,4 295,4 44,7 250,7 14,9 97,3 138,5 7,7 191,9 112 FRANKFURT AM HAIN, ST, 911,4 911,4 127,0 779,7 4,7 54,0 262,7 467,7 59,4 562,5 113 GIESSEN,ST, 142,6 128,9 31,1 102,8 8,7 9,4 49,0 53,1 5,7 95,8 114 HANAU, ST, 102,8 97,2 20,7 82,1 0,1 16,2 65,2 3,4 12,6 115 OFFENBACH AM MAIN, ST, 183,8 183,8 25,9 152,6 5,3 7,3 60,1 90,6 1,6 148,4 116 WIESBADEN, ST, .. 577,8 577,8 105,0 378,5 94,4 25,1 195,9 251,9 6,3 411t,4 

ZUSAMMEN 2213,9 2194,5 354,4 1746,4 113,1 111,4 681,2 1067,0 84,1 1566,7 

131 ALSFELD 515 ,4 425,4 90,1 242,3 183,1 93,8 288,5 43,1 146, 5 270,8 132 BERGSTRASSE 882,0 751, 3 130,7 665,1 86,1 168,2 440,0 143,0 149, l 559,0 133 BIEDENKOPF 403,3 346,9 56,4 · 261,8 85,2 46,7 238,6 61, 7 93,7 246,0 134 BUEOINGEN 462,8 368,0 94,8 292,5 75,5 77,6 249,7 40,6 44,5 306, 7 135 DARMSTADT 408,8 361,4 47,4 315,7 45,7 38,8 255-,8 66,9 42,3 299,8 136 DIEBURG 479,4 418,0 61,5 362,2 55,7 53,6 276,8 87,5 41,6 360, 5 137 DILLKREIS 535,5 459,2 76,4 398,0 -61,1 64,2 304,6 90,4 98,3 351,3 138 ERBACH 564,5 494,8 69,8 381,1 113,7 242,9 241,4 10, 5 170,9 307,8 139 FRIEDBEPG 584,1 498,9 85, 2 453,0 45,9 47,3 303,6 148,1 56,0 417,8 140. GELNHAUSEN 525,3 431,1 94,2 372,0 59, l 89,7 297,4 43,9 95,7 31&, 2 141 GIESSEN 531,3 435, 7 95,7 348,6 87, 1 55,0 278,6 102,1 61,2 366,8 142 GROSS-GERAU 610,4 559,7 55,8 493,4 61,2 28,8 320,2 205, 7 20,5 498,4 143 HANAU 407,7 353,5 54,2 333,3 20,2 18,4 220,5 114,6 19, 3 306,5 144 LAUTERBACH 429,2 360,9 68,3 225,6 135,3 110,7 242,0 8,2 113, 3 240,7 145 LIMBURG 471,6 389,6 82,0 295,8 93,8 50,0 266,0 73,6 80,4 298,6 146 MAIN-TAUNUS-KREIS 578,1 498,6 -7915 472,6 26,0 46,6 270,1 lBl,9 48,3 416,2 147 OBERLAHNKREIS 326,7 257,7 69,0 197,5 60,2 50,8 179,4 27,6 53,2 196,4 148 OBERTAUNUSKREIS 367,6 329,3 4.1,2 299,7 26,7 21,0. 184,0 121,3 24,8 282, 3 149 OFFENBACH 655,3 586,7 611,7 557,1 29,6 26,1 233, 1 327,6 29, 8 545,0 150 RHEINGAUKREIS 203,1 174,0 29,2 145,6 28,4 42,8 108,8 22,3 28,9 120,2 151 SCHLUECHTERN 328,4 269,9 58,5 178,8 91,1 82,5 157,5 30,0 77,1 187,4 152 UNTERTAUNUSKREIS 366,8 302,5 64,3 235,4 67,1 55,6 202,4 44,6 48,9 244,9 153 USINGEN 206,5 165,2 41·,3 129,8 35,5 25,5 107,6 32,1 45,6 113, 1 154 WETZLAR 686,6 586,9 106,3 528,9 51 ,4 58,3 424,4 97,6 103,8 466,8 

ZUSAMMEN 11531, 7 9825, 5 1720,9 8185,9 1624,9 1595,0 6090,8 2125,0 1693, 7 7719, 3 

REG,-BEZ,DARMSTADT 13745,5 12020,0 2075,3 9932, 3 1737,9 1706,4 6771,9 3191,9 1777,8 9204,9 

211 FULDA, ST 109,9 104,8 32,7 77,2 2,9 29,0 45,3 8,7 63,4 212 KASSEL,ST 553,4 553,4 114,8 438,6 58,3 200,5 179,8 93,8 281, 8 213 MARBURG A ,0, LAHN, ST, 106,2 104,0 23,6 79,2 3,4 11,8 38,7 32,1 4, 1 69,1 

ZUSAMMEN 769,4 762,2 171,0 595,0 3,4 73,0 268,2 257, l 106,6 414,3 

231 ESCHWEGE 316,8 254,5 62,4 218,6 35,9 35,4 174,6 44,4 46,5 197, 3 232 FRANKENBERG 423,5 350,5 73,1 249,9 100,6 94,3 231,5 24,7 92,2 244,9 233 FRITZLAR-HOMBERG 503,5 411,4 92,1 334,1 77,3 64,2 278,9 68,3 78,6 315,7 234 FULDA 1162 ,o 1024,1' 137, 9 569, l 455,0 464,3 505,6 54,3 314,4 704,8 235 HERSFELD 425,6 347,3 78,3 276,6 70,7 55,1 235,9 56,2 68,6 269,3 236 HOFGEISMAR 326,2 269,0 57,2 199,4 69,6 70,0 156,l 42,9 45,0 216,4 237 HUENFELD 349,0 298,9 50,1 181,0 117,8 116, 1 166,9 15,9 100, 3 196, 6 238 KASSEL 432,8 365,0 67,8 324,1 40,8 44,1 242,2 78,6 78,8 270,5 239 MARBURG 644,2 511,4 132,8 440,7 70,7 89,4 393,4 28,7 108,2 374, 1 240 MELSUNGEN 305,7 244,1 61,6 200,0 36,l 36,7 ll,0,4 47,1 56,8 176,8 241 ROTENBURG 402,5 341,8 60,7 254,9 86,9 60,1 250,2 31,5 90,1 245,6 242 WALDECK 659,3 531,l 128,2 414,6 116,5 140,0 340,9 50,1 100,5 414,0 243 WITZENHAUSEN 277,2 219,9 57,4 189,4 30,4 43,5 141,9 34,6 58,4 149,2 244 WOLFHAGEN 276,0 220,3 55,6 184,5 35,8 37,2 168,0 15,3 30,6 187, 1 245 ZIEGENHAIN 426,9 345,2 81,7 258,1 87,1 65,2 254,6 25,4 118, 8 216,1 

ZUSAMMEN 6931,4 5734,4 1197, 0 4303,1 1431, 3 1415,5 3700, 8 618, 0 1387,7 4178, 4 

REG,-BEZ,KASSEL 7700,9 6496,6 1368,0 4898,2 1434,7 1488,5 3969,1 875, 3 1494,2 4592, 8 

LAND HESSEN 21446,4 1B5H,,6 3443,3 14830, 5 3172,6 3194,9 10741,0 4067, 2 3272,0 13797,7 

DAVON 

KREISFREIE STAEDTE 2983,3 2956,7 525, 4 2341, 4 116,4 184,3 949,4 1324, 2 190,7 1900,0 

LANDKREISE 18463,l 15559,9 2917,9 12489,1 3056,1 3010,6 9791,5 2743,1 3081, 3 11897, 8 

11 VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS CALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS),- 



- 59 - 

Gemeindestraßen.sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1, 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Orlsdurchlahrlen ll Gemeindestraßen 

Schi·. Gemeinde darunter o,,,. 
lnner- Außer- eine Fahrbahnbreite von .• , m 

bifumi- in der durch- wesser- 
Nr. insgesamt lahrlen n erts- orts- unter 4 6 gebundene nöse Baulasl der stroßen straßen bis unter und mehr Decken2l Decken 3' Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

06 LAND H E S S E N 21446,4 18516,6 3443,3 14830,5 3172 ,6 3194,9 10741,0 4067,2 3272, 0 13797,7 

l REG,-BEZ, DARMSTADT 13745,5 12020,0 2075,3 9932, 3 1737,9 1706,4 6771,9 3191,9 1777, 8 9204,9 

111 DARMSTADT, ST, 295,4 295,4 44,7 250,7 14,9 97,3 138,5 7,7 191,9 
112; FRANKFURT AM MAIN, ST. 911,4 911,4 127,0 779,7 4,7 54,0 262, 7 467,7 59,4 562,5 
113 GIESSEN,··ST, 142,6 128,9 31,1 102,8 8,7 9,4 49,0 53,l 5,7 95t8 
11„ HANAU, ST, 102 ,8 97,2 20,7 82,l 0,7 16,2 65,2 3,4 72,6 
115 OFFENBACH AM MAIN, ST, 183,8 183, 8 25,9 152,6 5,3 7,3 60,l 90,6 1,6 148,4 
1161 WIESBADEN, ST, 577,8 577,8 105,0 378,5 94,4 2 5, 1 195,9 251,9 6,3 414,4 

131 ALSFELD. 515,4 425,4 .90,l 242,3 183,l 93,8 288,5 43,l 146,5 270,8 

001 ALSFELD, ST, 46,5 40,0 6,5 33,3v 6,7 4,6 19,3 16,l 6,0 30,4 
003 AL TENHAIN 1,1 0,3 0,9 0,3~ 0,3 0,3 
004 ANGENROD 4,8 3,8 1,0 2,5 1, 3 0,8 3,0 1,7 2,1 
005 APPENROD 5,5 4,4 1, l o,av 3,6 0,3 4, l 1,9 2,5 
006 ARNSHAIN. 12,5 11,3 1,3 2,8 ,/ 8,4 5,2 6,0 3,8 7,5 

007 · ATZENHAIN 3,4 2,4 1,1 2,4✓ 0,2 2,2 o, 1 2,2 
008 BERNSBURG 4,1 3,4 0,7 1,4✓ 2,0 3,4 2,3 1, 0 
009 BERNSFELD 2,1 1, 4 0,7 1,4✓ 1,4 1,4 
010 SIEBEN 2,0 1,4 0,6 1,4✓ 1,3 0,1 0,3 1, 0 
Oll BILLEI\TSHAUSEN 2,9 2, 3 0,5 0,9✓ 1,'t 1, 8 0,6 0,9 1,5 

012 BLEIDENROD 1,4 0,9 0,5 0,9,.., 0,4 0,3 o, 2 0,9 
013 BOBENHAUSEN II 4,9 3,5 1,4 1,6✓ 1,9 2, l 1,4 0,0 2,6 
014 BRAUERSCHWEND 9,0 7,3 1, 7 3 ,1„ 4,2 7,3 3,0 4,2 
015 BUESSFELD 1,5 0,9 0,6 0,9✓ 0,9 0,9 
016 BURG-GEMUENDEN 5,1 3,8 1,3 3,or Q,8 0,5 2,3 1,0 1,7 2,1 

017 DANNENROD 1,1 0,5 0,6 0,4✓ 0,1 0,5 015 
018 DECKEN BACH 2,0 1,1 0,9 1, 1✓ 0,1 1,0 ., 0,2 1, 0 
019 EHRINGSHAUSEN 7,7 5, 7 2,0 2,3✓ 3,4 0,2 5,5 0,6 5,2 
020 EIFA 9,'2 6,5 1,8• 5,5v 1,0 1,6 4,9 3,4 2,9 
021 ELBENROD 7,2 6,6 0,6 2,8v 3,8 4, 1 2,5 2,9 3,7 

022 EL PENROD 8,5 7,·2 1,3 3,4v 3,8 1,9 3,6 1, 7 2,9 4,3 
023 ERBENHAUSEN 2,6 1,7 0,9 1, 7 ✓ 1,7 1, 7 
024 ERMENROD 5,0 4,2 0,8 1,4✓ 2,8 0,5 3,6 1,8 2,3 
025 EUDORF 2,7 1,4 1,2 1,4v 1,4 0,4 1, 0 
026 EULERS DORF 1,8 1, l 0,6 1, lV 1, l 1, 1 

027 FISCHBACH 1,8 1,5 0,4 0,4✓ 1,0 0,5 0,7 O, 2 0,1 0,8 
029 GLEIMENHAIN 4,2 3,8 0,4 o,~ 2,9 1,3 2,5 0,8 1,8 
030 GONTERSHAUSEN 1,6 1,0 0,6 1, o,o 0,6 0,4 o, 3 0,7 
031 GREBENAU, ST, 7,1 5,2 1,9 3,1✓ 2,1 1,0 4,1 0,1 0,1 5, l 

'032 GROSS-EICHEN 13,7 12,4 1,3 5,8•' 6,6 1,7 10,1 o, 7 7, 3 5,1 

033 GROSS-FELDA 8,6 6,5 2, l 3,0y' 3,5 3,5 3,0 6, 5 
034 HAARHAUSEN 2,6 2,3 0,3 0,5 ✓ 1,8 0,9 1,4 0,9 1, 3 
035 HAINBACH 3,3 2,6 0,1 1,6v 1,0 2,4 0,2 0,9 1,7 
036 HEi DELBACH ;,; 5 4,5 1,0 1, 7,/ 2,8 3,7 0,8 3,6 0,9 
037 HEIMERlSHAUSEN - 'l 4,5 0,7 2, l.V 2,3 1,4 2,4 0,7 0,1 4,4 

038 HEL PERSHAI N 4,4 3,4 1,1 1,6V 1,8 2,4 1, 0 2,2 1,2 
039 HERGERSDORF 1,1 0,7 0,4 0,1v 0,7 0,6 0,1 
040 HO ECKERSDORF 2,5 2,2 0,3 1,7V 0,5 0,9 1,2 2,2 
041 HOEINGEN 0,7 o, 5 0,2 0,3✓ 0,2 o, 1 0,4 .:::-..... . 0,5 
042_ HOMBERG, KRS,ALSF,,ST, 16, 2 13,7 2,5 13,7V 4,8 7,5 1, 4 2i5 10,4 

043 HOPFGARTEN 4,5 3,7 0,8 1, 7 ✓ 2,0 2,8 0,5 0,4 0,1 3,6 
044 ILSOORF 3,4 2,7 0,6 1,6 / 1, 2 2,3 0,4 1,6 1, 2 
045 KESTRICH 1,9 0,8 1,0 0,8✓ 0,3 D,5 0,2 0,7 
046 ·KIRTORF, Sl, 6,9 5,9 1,0 5,2✓ 0,7 0,3 5,2 0,4 5,9 
047 KOEODI NGEN 5,6 4,5 1,2 2,5✓ 1,9 3,5 0,9 1,4 3,1 

048 L EHNHE IM 3,7 3,3 0,4 2,4✓. 0,9 0,1 2,8 0,3 3,3 
049 LEHR BACH 2,3 1,6 0,7 1,6✓ o,o 1,5 0,9 0,7 
050 LEUSEL 9,8 8,8 1,0 3,6v 5,2 8,6 0,2 6,5 2,3 
051 LI EDER BACH 10,4 10,2 0,2 4,1,.,- 6,1 3,1 7, l 4,7 5,6 
052 HAULBACH 6,7 5,8 0,9 1,6,-t' 4,1 1,5 4,2 1,2 2,8 

095 MUECKE 11,5 7,6 3,9 7,6,.,, 0,9 5,9 o, 8 1, 0 6,6 / 
054 MUENCH-LEUSEL 0,4 0,4 0,4✓ 0,4 0,4 
055 NIEOER-BREIDENBACH 1, 7 1,4 0,3 1,2 .,. 0,2 1, 2 0,2 0,9 0,5 
056 NIEOER-GEMUENOEN 5,0 3, 8 1,2 3,5✓ 0,2 0,7 2,5 D, 5 0,5 3,2 
057 NI EOER-OFL EI DEN 4,5 4,0 0,5 3,7✓ 0,3 0,3 2,4 1,3 4,0 

058 NIEDER-OHMEN 15, 1 12,8 2,3 8,4v' 4,4 3,3 9,5 1,4 11, 5 
059 08ER-BREIDENBACH 5,5 4,5 1,0 1,3✓ 3,3 3,4' 1,1 1, 5 3,0 
060 OBER-GLEEN 4,5 3,6 1,0 3,6 ..- 2,0 lt 5 0,1 3,5 
061 OBER-OFLEIDEN 2,7 1, 5 1,3 1,5✓ 0,3 1, 2 1,5 
062 OBER-OHMEN 10,4 10,0 0,4 5,2✓ 4,7 10,0 4,2 5,7 

063 OBER-SEIBERTENROD 2,0 1,6 0,4 1,6✓ 1,6 1, 6 
064 OBER-SORG 5,2 4,6 0,6 0,4„ 4,2 4,6 4,6 
065 OHMES 8,9 8,1 0,9 4,0v 4,1 8, l 3,6 4,5 
066 OTTERBACH 5,1 4,7 0,3 o,8✓ 4,0 4,5 0,3 2,9 1, 8 
067 RAINROO 9,1 8,8 0,.4 2,4v 6,3 ,,, 5 4,2 4,8 3,4 

21 EINSCHL, EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN 31 EI~SCHL, OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen cle1 0berirtllchen Verkehn In den Gem■lnd■n am 1. 1. 1971 In km 
Gemeindestraßen und davon 

Von den Gemeindestraßen holten Ortsdurchfahrten 11 Gemeindestraßen 
Schi. Gemeinde darunter Orts- Inner- Außer- eine Fahrbahnbreite von , .• m 

bitumi- In der durch- waner- Nr. l_nsgesamt Baulast der fohrten n orts- orts- unter 4 6 gebundene nöse 
straßen straßen bis unter und mehr Dei:lcen21 Decken 3> Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

068 REIBERTENROD 2,5 . 1,8 0,7 . 1,0/ 0,8 1,5 0,3 0,8 1,0 
069 REIMENROD 1,6 0,9 0,1 0,9.,r 0,4 o, 5 0,3 0,5 

.070 RENZENDDRF 1,6 1,2 0,4 1,2✓ 1,1 0,1 1,1 0,1 
071 ROMROD, ST, 8,6 6,8 1,8 4,7~ 2,1 6,8 - 4,0 2,8 
072 RUELFENROD 1,6 1,3 0,2 0,5 o,8 1,3 0,9 0,5 

073 RUHLKIRCHEN 4,0 2,6 1,4 1,1.r 0,9 2,6 1,2 1,4 
074 RUPPERTENROD 5,1 3,6 1,5 3,6„ 1,5 2,1 3,6 
075 SCHADENBACH 1,3 o,8 0,5 0,9/ 0,8 0,8 
076 SCHWABENROO 5,9 5,3 o,6 1,5v 3,8 0,2 5, 1 3,3 2,0 
077 SCHWARZ 9,4 8,1 1,3 3,8i/ 4,3 2,0 5,7 0,4 3,2 4,9 

078 SE 18ELSDORF 4,5 4,2 0,3 1,7/ 2,5 4,2 -· 1,5 2,7 
0,79 SELLNROD 4,6 3,4 1,2 2 ,5✓ 0,9 0,2 3,2 0,6 2,8 
080 STORNDORF 14,3 12,7 1,5 8,5/ 4,3 1,1 11,6 6,3 6,5 
081 STREBENOORF 2,4 1, 5 0,9 1,5/ 0,6 0,9 1,5 
082 STUMPERTENROD 9,0 8,0 1,0 1,3✓ 6,6 9,0 3,1 4,8 

083 UDENHAUSEN 9,3 8,3 1,0 2,4✓ 5,9 5,6 2,6 4,7 3,6 
084 UNTER-SEIBERTENROD 3,9 3,5 0,4 1,4v 2,1 3,5 0,3 3,2 
085 UNTER-SORG 1,7 1, 1 0,6 0,3,r ·0,8 0,8 C 0,3 1, l r- 
086 VAOENROD 4,4 3,5 1,D 1,911" 1,6 2,2 0,5 0,8 .. 3,5 
087 VOCKENROD 4,8 4,4 0,5 1,5, ·2,8 0,6 ·3,6 0,3 3,3 1,0 

088 WAHLEN 6,8 5,9 0,9 3,0✓ 2,9 0,5 5,4 2,4 3,5 
089 WALLERSDORF 2,6 2,0 0,5 2,0/ 0,3 1,8 o,8 1,2 
090 WETTSAASEN 1,7 1,3 0,4 1,0/ 0,3 0,3 1,0 0,3 1,0 
091 WINDHAUSEN 5,<J 5,1 0,8 1,7,,,. 3,5. 2,0 3, 1 1,6 3,5 
092 WOHNFELD 2,5 1,7 0,8 0,1v 1,0 0,2 1,4 1,0 0,7 

093 ZEILBACH 5,7 4,9 0,8 1,3✓ 3,6 4,9 2,5 2,4 
094 ZELL 11,2 9,8 1,4 3,4/ 6,4 0,1 9,6 0,1 5,5 4,3 

132 BERGSTRASSE 882,0 751, 3 130,7 665,1 86,1 168,2 440,0 143,0 149, 1 559, 0 

001 AFFOLTERBACH 10,1 7, 7 2,4 4,7 3,0 2,4 5,3 2,1 5,6 
002 ASCHBACH 4,2 4, 1 0,1 4, 1 0,2 0,8 3,1 1, 5 2,4 
003 BEEDENKIRCHEN 2,4 1,6 0,1 1,6 0,4 1,2 1,6 
004 BENSHEIM, ST, 95,4 83,7 ·11,1 82,5 1,2 6,1 49,3 28,3 11,8 55,7 
005 BI 8LIS 29,1 27, 5 1,6 22,5 5,0 0,2 13,0 14,4 1,5 21,4 

006 BIRKENAU 21,0 15,6 5,4 15,6 4,4 11,2 2, l 13,1 
007 808STADT 7,9 7,0 0,9 7,0 0,1 5, 7 1, 2 1,2 5,8 
008 BONSWEIHER 4,5 3,3 1,3 3,3 0,1 3, 1 0,2 3,1 
009 BROMBACH 2,2 2,2 2,2 - 2,2 0,2 2,1 
010 BUERSTAOT, ST, 33,3 30,4 3,0 27,5 2,9 0,9 27,0 2, 5 0,2 29,5 

011 OARSBERG 2,7 2,3 0,4 2,3 2,3 0,2 2,0 
012 EINHAUSEN 13,1 10,2 2,9 10,2 0,3 9,7 0,2 10,2 
014 ELMSHAUSEN 5,5 3,8 1,7 3,8 0,4 2,8 0,6 1,1 2,7 
015 ERBACH 4,5 3,5 1,0 2,3 1,2 2,5 1,0 1,2 2,2 
016 ERLENBACH 2,3 1,9 0,5 1,9 1,9 1,3 0,5 

019 FEHLHEIM 4,7 4,0 0,7 4,0 4,0 1,0 3,0 
020 FUERTH 29,0 22,2 6,8 22,2 2,6 17,0 2,6 3,3 18,7 
022 GADERNHEIM 12,7 10,8 1,8 8,5 2,4 4,6 6,2 o,o 1,3 9,5 
025 GRAS-ELL ENBACH 3,6 3,4 0,2 3,4 1,3 2,0 3,4 
026 GREIN 2,1 2,0 0,1 2,0 2,0 1,0 1,0 

027 GRONAU 3,5 2,0 1,4 1,8 0,3 0,9 1, l 0,3 1,7 
028 GROSS-ROHRHEIM 11,9 10,4 1,4 10,4 0,8 9,7 0,6 9,8 
104 GRUNDELBACHTAL 9,7 7,5 2,2 7,5 1,4 6, l 1,7 5,8 
029 HAMBACH 7,0 4,7 2,3 2,7 2,0 1,7 2,9 2,3 2,4 
030 HAHMELBACH 9,4 8,4 1,0 5,5 2,9 0,9 7,5 4,6 3,.8 

032 HEPPENHEIM A,O,B,, ST, 52,2 47,5 4·,7 40,7 6,8 9,4 21,5 16,6 2,6 35,4 
033 HIRSCHHORN/NECKAR, ST. 15,5 11,4 4,0 10,0 1,4 3,4 8,0 0,1 11 l 9,3 
034 tllCHSTAEDTEN 3,5 2,7 0,9 2,7 2,7 1,8 0,8 
035 HOFHEIM 15,2 13, l 2,1 13,1 12, 7 0,5 0,4 12,5 
039 KIRSCHHAUSEN 8,9 7,5 1,4 6,6 0,9 3,3 4,0 o, 2 1,4 5,4 

040 KNODEN 1,2 1,2 1,0 0,2 1,2 1, 2 
044 KROECKELBACH 1,6 0,8 0,8 0,8 0,5 0,4 0,4 0,4 
045 KRUMBACH 4,5 3,9 0,6 3,9 1,.6 2,3 1,2 2,7 
046 LAMPERTHEIM, ST, 60,2 55,1 5,1 55,1 0,7 35,5 18,9 7,5 46,7 
047 LANGENTHAL 2,7 2,3 C,4 2,3 2,3 2,3 

048 LANGWAOEN 1,0 0,6 0,4 0,6 0,6 0,1 0,5 
049 LAUOENAU 2,8 2,3 0,5 2,3...- 2,3 2,3 
050 LAUTEN-WESCHNITZ- 1, 7 1,7 1,7 1, 7 1,7 
051 LAUTERN 4,1 3,3 0,8 3,3 0,5 2,0 o, 8 0,4 2,8 
052 LINDENFELS, ST, 19,8 17, l 2,7 15,6 1,5 5,9 10,7 0,6 5,1 12,0 

053 LINNEN BACH 1,2 0,5 0,1 0,5 0,4 0,2 0,4 0,2 
054 LITZELBACH 0,1 0,7 
055 LOEHRBACH 3,7 3,1 0,7 3,1 1,0 2, l 1,4 1,7 
057 LORSCH, ST, 30,4 26,9 3,5 26,9 18,7 8,2 26,9 
058 MACKENHEIM 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 

059 MITLECHTERN 4,5 3,9 0,6 2,3 1,6 2,2 1,7 1,0 2,9 
060 MITTERSHAUSEN 2,7 1, 3 1,3 0,5 0,8 1,3 1,3 
061 MO ERLENBACH 24,5 18,8 5,7 18,4 0,4 5,5 12,5 0,7 4,1 14,7 
062 NECKARHAUSEN 2,4 2,2 0,2 2,2 1,1 1, l 1,4 0,8 
063 NECKARSTEINACH, ST, 14,8 10,1 4,7 10, 1 3,Q 7, l 3,1 5,8 

11 VON STRASSEN DES UE6EROERTLICHEN VERKEHRS IALSO OHNE FREIE STRECKEN VON :STRASSEN DES Uf.BEROERTL I CHEN VERKEHRSI,_- 



- 61 - 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten · Ortsdurchfahrten n Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- Außer- 
eine Fahrbahnbreite von . , . m 

bifumi- 
in der durch- Inner- wosser- 

Nr. insgesamt orls- orts- 4, 6 gebundene nöse Baulast der Fahrten n unter bis unter 
Gemeinde straßen straßen 4 6 und mehr 0ecken21 Oec_ken 3> 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1. 1971 in km 

064 NIEDER-LI EBERSBACH 5,1 316 1,5 3,6 316 316 
066 OBER-ABTSTEINACH 511 3,9 112 3,9 o,8 3,1 0,1 3,1 
067 OBER-LAUDENBACH 4,3 3,2 1,1 0,6 2,6 1,6 1, 7 0,6 
070 OBER-SCHOENMATTENWAG 3,5 2,9 0,6 2,9 0,3 2, 6 219 
072 REICHENBACH 11,8 9,8 210 7,2 2,6 4,7 4,7 015 1,8 8,0 

074 RI EDRODE 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 
075 RI MBACH 18,6 13, 8 4,8 10,4 3,4 4·,9 8,8 012 215 1113 
077 ROSENGARTEN 2,3· 2,3 210 013 2,3 o,8 l 1 5 
078 SCHANNENBACH 1,8 1,4 013 0,9 015 1,4 0,4 l I l· 
079 SC HARBACH 8,7 714 113 5,7 1,8 2,5 4,9 414 311 

081 SCHWAN HEIM 3,4 2,6 0,8 2,6 0,4 1,2 0,9 1,0 1,6 
083 SEI DEN BUCH 3,9 3, 7 0,3 3,7 0,7 3,0 0,4 3,2 
084 SIEDELSBRUNN 6,0 5,6 0,5 5,6 0,5 5,0 o, 1 0,3 5,3 
085 SONDERBACH 2,7 2, l 016 2,1 0,2 1,9 211 
088 TROESEL 5,4 3, 9 1,5 3,9 1,0 2,_9 1,4 2,5 

089 UNTER-ABTSTEINACH 3,0 1, 7 1,3 1,7 0,1 1,6 1,7 
091 UNTER-SCHOENMATTENWAG 44,2 43,3 0,9 7,8 35,5 32,5 10,8 40,5 2,8 
092 VIERNHEIM, ST, 58,6 5615 2, 1 56,5 15, 7 40,8 1,4 55,1 
094 WAHLEN 3,8 2,5 1,3 2,5 0,7 1, 8 0,1 1,8 
095 WALD-ERLENBACH 3,6 3,4 0,3 3,0 014 1,9 1,4 019 2,4 

096 WALD-MICHELBACH 39,8 34,2 5,6 30,9 3,3 22,2 12,0 1211 22,1 
098 WEIHER 517 413 115 4,3 2,5 1, 8 0,2 4,1 
101 WINTERKASTEN 414 2,6 1,7 1,3 1,3 2,0 0,7 2,6 
102 ZOTZENBACH 6,7 4,9 1,8 4,9 1,7 3, l 1,3 3,5 
103 ZWINGENBERG, ST, 16,6 13,0 3,7 1310 2,4 1015 010 412 4,4 

133 BIEDENKOPF 40313 346,9 5614 26118 8512 46,7 23816 6117 9317 246,0 

001 ACHENBACH 216 118 0,8 1,8 010 11 7 0,1 012 l 1 7 
002 ALLENDORF AM HOHENFELS 2, 1 1,4 017 l 14 1,4 1,3 
003 BELLNHAUSEN 1,1 0,9 0,2 0,9 01B 012 '0,2 017 
004 BIEDENKOPF, ST, 27,0 23,8 3,2 2318 2,2 191 l 215 316 18,5 
005 BISCHOFFEN 7,5 6,9 0,6 4,8 2,1 2,4 2,9 1, 6 1,0 5,9 

006 BOTTENHORN 5,0 3,1 1,9 3,1 3, 1 0,3 2,3 
007 BREIDENBACH 913 7,8 l 15 712 0,6 0,5 7i3 0,1 213 5,5 
008 BREIDENSTUN, ST, 6,3 5,5 o,8 5,5 1,6 3,9 5,5 
009 BUCHENAU/LAHN 9,4 B,4 1,1 814 0,5 7,5 0,4 011 7,2 
010 DAHSHAUSEN 3,3 2,8 0,5 1,1 1,7 2,0 0,8 014 2,4 

Oll DAUTPHE 10,4 B,8 1 ,6 8,B 0,3 812 0,4 2,1 6,2 
012 DERNBACH 1,8 1, 4 0,4 018 0,6 1,0 0,4 0,4 110 
013 DEXBACH 1,9 1, 3 C,6 1, 3 0,3 1, 1 0,3 0,3 
014 DIEDENSHAUSEN O,B 0,3 0,5 0,3 0,3 0,3 
015 ECK ELS HAUSEN 4, l 311 l 10 2,9 0,2 2,3 018 1,2 1,9 

016 ELMSHAUSEN 210 115 015 l 1 5 013 112 115 
017 ENDBACH 15,5 14,0 1,5 7,5 615 312 101 7 418 912 
018 ENGELBACH 3,5 2,8 0,7 218 l 11 l 1 8 0,9 210 
019 ERDHAUSEN 513 3,9 l 14 3,9 319 017 312 
020 FRECHENHAUSEN 4,7 410 0,7 410 0,8 312 018 3,1 

021 FRIEBERTSHAUSEN 0,7 0,3 014 0,3 0,3 013 
022 FRIEDENSOORF 7,0 5,5 l 15 4,6 0,9 012 513 1, l 317 
023 FROHNHAUSEN B,GLADENB, 1,4 019 015 0,9 015 0,4 012 017 
024 GLADENBACH, ST, 13,2 9,9 3,3 9,9 0,5 7,2 21 2 016 819 
025 GOENNERN 1210 111 l 110 1018 012 1,3 614 3,4 510 6,1 

026 GUENTEROD 6,2 5,6 0,5 4,3 1,3 419 017 116 411 
027 HARTENROD 1311 11,4 117 7,7 3,7 0,4 9,5 116 412 7,2 
028 HERZ HAUSEN 4,6 3,8 0,8 313 0,5 0,1 3,7 1,2 2,7 
029 HOLZHAUSEN AM HUENSTEIN 13,4 12,4 1,0 814 410 1119 o, 5 315 819 
030 H□HMERTSHAUS EN 14,0 13,3 0,8 4,2 9,1 0,8 12,5 8,7 4,6 

031 HUELSHOF 0,1 011 0,1 0,1 0,1 
032 KATZENBACH 0,6 0,6 
033 KEHLNBACH 3,2 3,0 012 0,7 2,3 2,1 019 019 2,1 
034 KLEINGLADENBACH 5,3 4,8 0,5 312 1,6 0,1 4,7 1,3 2,9 
035 KOMBACH 7,2 6,2 1,0 3,7 215 01 l 5,6 0,5 217 3,6 

036 L IXFELO 8,9 718 1,1 5,7 2,0 1,1 3,4 313 313 4,5 
037 HORNSHAUSEN A.D. 5,9 5,6 012 3, l 2,6 2,4 3,2 1,7 318 
038 HORNSHAUSEN A,S, 6,6 5,4 1,2 510 0,3 0,1 2,5 21 8 1, 3 4,1 
039 NI EDERDI ET EN 4,1 4,1 4, l 0,5 3,6 1,1 310 
040 NIEDEREISENHAUSEN 7,9 6,4 1,5 5,8 0,7 1,1 4,6 0,7 3,3 3, l 

041 NIEDERHOERLEN 2·,2 1,7 0,5 1,7 0,6 1,1 0,3 1,4 
042 NIEDERWEIDBACH 6,0 5,3 0,8 4,8 0,5 0,7 3,9 0,7 0,9 4,3 
043 OBERDI ETEN 4,2 3,1 1,1 3,1 3,1 3,1 
044 OBEREISENHAUSEN 4,8 4,2 0,6 1,9 2,3 0,5 312 0,5 0,5 317 
045 OBERH□ERLEN 5,9 5,1 0,0 3,5 1,7 0,1 2,2 2,9 1, 6 3,5 

046 OBERWEIDBACH 1,1 0,7 0,5 0,7 0,5 0,2 0,3 0,4 
047 QUOTSHAUSEN 3,7 3,1 0,6 3,1 0,2 2,9 1,0 2,0 
048 RACHELSHAUSEN 5,0 5,0 1, l 3,9 3,0 2,0 2,4 2,6 
049 ROEMERSHAUSEN 3,7 3,7 2,1 1, 6 0,1 3,0 013 3,4 
050 ROSSBACH 3,3 218 015 0,9 2,0 0,4 2,4 216 

051 ROTH 2'16 210 0,6 1,5 015 2,0 0,3 l 1 8 
052 RUECHENBACH 1,3 , 0,8· 015 0,8 o,5 0,4 018 

21 EINSCHL, EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL, OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen halten Ortsdurchfahrten n Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Inner- Außer- eine fahrbohnbreite von ... m 

wasser- bitumi- In der durch- Nr. insgesamt fahrlen n orls- orts- unter 4 6 gebundene nöse Baulast der stroßen stroßen bis unter und mehr Dedcen21 Decken 31 Gemeinde 4 6 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1. 1971 In km 

053 RUNZHAUSEN 3,8 3,4 0,4 2,3 1,1 1,1 2,1 0,2 o,·9 2,5 054 SCHLIERBACH 7,8 7,1 0,1 1,9 5,2 5,0 2,1 0,6 6,5 055 SILBERG 3,1 2,2 0,9 1,6 0,6 2,2 0,6 1,6 056 SIHHERSBACH 5,5 4,5 0,9 4,5 0,2 4,3 3,4 1,1 057 SINKERSHAUSEN 2,2 1, 1 1,1 0,9 0,2 1, 1 0,3 0,8 
058 STEINPERF 9,2 8, 1 0,5 3,7 5,0 3,6 5,0 2,6 6,0 059 WALL AU/LAHN 22,9 21,3 1,6 18,3 3,0 3,8 12,l 5,4 5,1 16,2 060 WEIOENHAUSEN 10,2 8,9 1,3 7,6 1, 3 0,3 4, 3 4,3 2,3 6,6 061 WEIFENBACH 5,4 4,5 0,8 2,0 2,5 3,0 1,5 0,3 4,3 062 WIESENBACH 8,0 7,3 0,7 3,0 4,3 0,4 6,9 0,7 6,6 
063 WILSBACH 2,2 1,7 0,5 1,7 0,0 1,6 1,7 064 WOLFGRUBEN 3,6 2,6 1,0 2,6 2,4 o, 1 0,5 2,0 065 WOLZHAUSEN 4,4 3,7 0,7 3,4 0,3 1,5 2,2 0,3 3,4 066 WOHHELSHAUSEN 12,0 11,2 0,9 5,2 6,0 2,9 8,2 8,2 3,0 

134 BUEDINGEN 462,8 368,0 94,8 292,5 75,5 77,6 249,7 40,6 44,5 306,7 
001 AL TENSTAOT 15,5 13,6 1,9 7,4,/ 6,2 1,8 10, 1 1,8 2,4 11,2 002 ALTWIEOERHUS 1,5 0,9 0,7 0,7✓ 0,2 0,8 O,l 0,9 003 AULENDIEBACH 2,6 2,4 0,2 2,4✓ 2,1 0,3 2,4 004 BELLHUTH 1, l 0,6 0,6 0,6✓ 0,6 0,4 0,2 005 BERGHEIM 2,7 1,9 o,8 1,9v' l,9 1,9 
006 BERSTAOT 4,1 2,5 1,6 2,5✓ 0,4 1,7 o,5 0,5 1,9 007 BETZENROD 6,7 6,3 0,4 2,1 ✓ 4,2 5,3 0,9 6,3. 008 BINOSACHSEN 2,7 1,8 0,9 1,9✓ 0,1 1,8 0,4 1,5 009 BINGENHEIH 2,7 1, 7 1,0 1,7✓ 0,1 1,7 O,l 1,6 010 BISSES 0,9 0,6 0,4 0,6✓ 0,1 0,5 0,6 
Oll BLEICHENBACH 3,9 2, 7 1,2 2,711' 0,9 l, 7 o,8 1,9 012 BLOFELO 1,5 1,1 0,4 1,1✓ l,1 0,8 0,3 013 BOBENHAUSEN 1 2,4 1,5 0,9 1,5v' O,l 1,4 0,3 1,2 014 BOESS-GESAESS 1, 5 1, l 0,4 0,311" o,8 o,o 1,1 0,3 o,8 017 BUECHES 2,6 1,6 1,0 1,2✓ 0,4 1,2 0,4 1,6 
018 BUEOINGEN, ST. 19,7 15, 5 4,1 15,5v 1,1 10,2 4, 2 0,4 13,7 019 BURGBRACHT 2,9 2,3 0,6 1,0..., 1,3 1, 2 1, l 1,4 1,0 020 8URKHAROS 6,0 5,2 0,9 3,7./ 1,5 3,3 1,9 0,1 4,5 022 CAL8ACH 1,6 l, l 0,5 1,1/ 1, 1 0,2 0,9 023 OAUERNHEIH 3,7 2,9 0,8 2,9✓ 0,7 2,3 0,2 2,7 
024 OIE8ACH AM HAAG 2,6 1,9 0,7 1,9✓ 1,4 0,5 1,9 025 OUEOELSHEIH 9,2 7,8 1,4 6,8v 1,0 1,0 5,8 1,0 1,1 6,6 026 DUOENROO P,8 0,4 0,4 0,4/ 0,2 0,2 0,4 027 ECHZELL 7,8 5,3 2,6 5,3,,.. 0,5 4,5 0,3 0,4 4, 9 028 ECKARTSBORN 3,0 2,3 C,6 1,9v' 0,4 0,6 1,5 0,2 0,3 2,0 
029 ECKARTSHAUSEN 5,8 4,9 0,9 3,5 V 1,4 o,o 2,6 2,3 1,6 3,2 030 EFFOLOERBACH 1,9 1,2 0,7 1,2.,, 0,2 1,0 o,o o,o 1,2 032 EICHELSOORF 6,5 5,3 1,3 4,7✓ 0,6 - 4,7 0,6 0,6 4,7 033 EINARTSHAUSEN 5,0 4,4 0,6 1,6✓ 2,8 4,3 0,2 0,9 3,5 036 GEDERN, ST• 24,4 20,3 4,2 15,8✓ 4,5 9,1 7,9 3,3 1,8 18,2 
038 GELNHAAR 5,4 3,8 1,6 3,4.,.- 0,4 0,4 3,4 0,4 3,4 039 GETTENAU 3,0 2, l 0,9 2,1.,. 2,1 2,1 040 GLASHUETTEN 5,2 4,2 0,9 1,4...- 2,8 3,1 1,2 4,2 041 GLAUBERG 3,5 2,6 0,8 2,6✓ 0,2 2,3 0,2 2,6 O't4 HAINCHEN 4,0 3,2 0,8 2,8.,.. 0,4 l, l 2, l 1,4 1,8 
045 HAIN-GRUENDAU 5,1 3,6 1,4 3,61' 2, 7 1,0 o,8 2,6 047 HEEGHEIH 2,5 2,5 1,3„ 1,2 o,o 2,0 0,5 h2 1,3 048 HEUCHELHEIH 1,2 0,9 0,4 0,9✓ 0,1 o,8 0,9 049 HIHBACH 3,0 2,1 o,8 2,1v O,l 2,1 2,1 050 HIRZENHAIN 8,3 6,1 2,2 4,3v 1,8 1,2 4,9 1,4 4,7 
051 HITZKIRCHEN 3,2 1,9 1,3 1,4✓ 0,5 1,7 0,3 0,7 1,2 052 HOECHST A.O.NIDOER 7,2 6,1 1,1 3,5/ 2,7 2,·7 3,4 o,8 4,0. 053 ILLNHAUSEN 1,1 0,7 0,4 o,5'-" 0,2 0,7 0,7 054 KAULSTOSS 1,5 1,0 0,5 1,0,., 0,4 0,6 o,o 1,0 055 KEFENROO 4,2 3,2 1,1 3,2.,, 0,4 2,8 3,2 
058 LEI OHECKEN 1,1 0,6 0,4 0,6/ o, 5 o, 2 0,6 059 LINDHEIH 5,0 3,6 1,5 ·3,6✓ 3,6 0,4 3,1 060 LISSBERG, ST. 7,0 6, l 0,9 5,6✓ 0,5 0,3 2,9 2,8 1,3 3,8 061 LORBACH 3,3 2,5 0,9 2,3✓ 0,2 2,5 0,9 1,6 062 HERKENFRITZ 3,6 2,7 0,9 2,4✓ 0,3 0,4 2,3 2,7 
063 HICHELAU 1,2 1,2 1,2,,, 1,2 1,2 066 HITTEL-GRUENOAU 16,2 15,l 1,1 2, 1.,- 13,0 15,l 7,2 067 MITTEL-SEEMEN 2,2 1,6 0,6 0,9✓ 0,7 D,l 1,5 0,7 0,9 068 NIDDA, ST. 69,l 54,5 14,6 5012v 4,3 3,3 43,2 7,9 5,0 47,6 069 NIEDER-HDCKSTADT 4,5 3,3 1,2 3,3~ 0,2 2,5 0,7 1,5 1,9 
070 NIEOER-SEEHEN 1,6 0,6 1,0 0,6✓ 0,6 0,6 071 OBERAU 4,2 4,0 0,3 2,6{ 1,4• 1,4 1, 9 0,6 0,3 3,7 073 OBER-HOCKSTADT 5,0 4,4 0,7 2,7✓ 1,7 2,0 2,4 o,o 0,4 4,0 077 ORLESHAUSEN 2,5 1,6 0,9 l,6/ 0,2 1,4 0,2 1,3 078 ORTENBERG, ST. 5,7 4, 8 0,9 4,8✓ 0,3 4,1 0,4 1,2 2,5 
080 RANSTAOT 6,0 4,5 1,5 4,ov 0,6 O,l 4,2 0,3 0,2 4,4 081 RI NOERBUEGEN 16,0 15,6 0,4 9,2✓ 6,4 8,4 7,2 3,0 12,6 082 ROOENBACH 1,5 1,0 0,5 1,0/ o,o 0,4 0,6 1,0 

11 VON STRASSEN OES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS IALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRSI .- 
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Gemeindestraßen sawia Ortsdurchfahrten van Straßen· das überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1.1.1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten ·o,tsdurchfahrten" Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts• eine Fahrbahnbreite von ... m 
bitumi- durch- lnner- Außer- wcsser- 

Nr. insgesamt in der orts- orts- 4 6 gebundene nöse fahrten U unter Baulast der straßen straßen bis unter und mehr Decken21 Decken 3> Gemeinde 4 6 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

083 ROHRBACH 3,4 2,9 0,4 2,0✓ 0,9 2,9 2,0 
084 ROMMELHAUSEN 5,1 4,8 0,3 4,2✓ 0 ,6 2,6 2, 2 0,8 3,9 
087 SCHOTTEN, ST. 48,6 40,3 8,3 33,9v" 6,4 13,2 26, 5 0,6 2,8 37,1 
08ti SCHWICKARTSHAUSEN 1,5 o, 7 o,8 0,1v 0,7 0,7 
089 SELTERS 3,0 1,3 1, 7 1,3✓ 1,3 1 ', 3 

090 SICHENHAUSEN 2,0 1, 3 0,7 1,3,,,- 0,4 0,9 O, l 1,2 
091 STEINBERG 1,9 1,4 0,5 1,V o,8 0,6 1,4 
092 STOCKHEIM 5,7 3,5 2,2 3,5 ..- 0,3 1,9 1, 2 0,4 3,1 
096 UNTER-WIDDERSHEIM 1,4 1,1 0,3 1,1✓ o,o 1,0 1, l 
097 USENBORN 4,9 4,0 0,9 1,9✓ 2,2 2,3 1,0 0,7 4,0 

098 VONHAUSEN 3,0 2,4 0,6 2,4v 2,4 o,o 2,4 
100 WENINGS, ST. 7,0 5,6 1,3 4,3✓ 1,3 1,3 4,3 5,6 
101 WINGERSHAUSEN 3,4 2, 7 0,7 2,7v 0,2 2, 5 0,5 2,2 
102 WIPPENBACH 1,2 o, 7 0,4 0,7V 0,7 0,2 0,5 
103 WOLF 3,0 2,2 0,9 2,2 ,_ o, 1 2,0 O, l 0,5 1,7 

135 DARMSTADT 408,8 36.1,4 47,4 315,7 45,7 38,8 255,8 66,9 42,3 299,8 

001 ALL ERTSHOFEN 1,3 0,6 0,6 0,6 0,1 0,5 0,1 0;6 
002 ALS BACH 18,l 16,9 1,2 12,7 4,3 2,4 14,3 0,2 3,9 10,2 
003 ASBACH 2,0 1, 5 0,5 1,5 1,3 0,2 1,0 
004 BALKHAUSEN 2,0 0,5 1,5 0,5 0,4 o, 1 0,1 0,4 
005 BICKENBACH 13,8 12,3 1,5 9,1 3,2 0,7 10,2 1, 5 2,8 9, 1 

006 BRANDAU 7,4 6,0 1,4 3,6 2,5 0,6 5,4 1, l 4,9 
007 BRAUNSHARDT 5,2 4,3 0,9 4,3 0,3 3,5 0,6 4,3 
008 EICH 1,3 1,3 1,3 0,1 1,2 0,8 
009 ERNSTHOFEN 3,4 2,7 0,7 2,7 1,8 1, 0 0,2 2,5 
010 ERZHAUSEN 15,0 13, 6 1,4 11,7 1,9 1,2 10,3 2, 0 o,o 13,5 

Oll ESCHOL(BRUECKEN 7,0 5,6 1,4 5,6 5,6 0,8 4,8 
012 FRANKENHAUSEN 2,3 1,9 0,4 1,9 O,l 1,1 0,8 O,l 1, 9 
013 GRAEFENHAUSEN 11,2 8,9 2,3 6,5 2,3 7,6 1, 3 1 ;o 7,9 
014 GRI ESHEIH, ST. 47,3 45,1 2,1 39,3 5,9 1,0 22,4 21, 7 0,2 39,6 
015 HAEHNLEIN 6,9 5,5 1,4 5,5 5,0 0,5 5,1 

016 HAHN 6,2 4,9 1,4 4,9 o, 1 3,8 1,0 0,3 4,6 
017 HERCHENRODE 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 
018 HOXHOHL 1,3 0,9 0,4 0,9 0,6 0,4 0,1 0,8 
019 JUGENHEIM A.D.BERGSTR. 13,2 10,2 3,0 10,2 1,5 6,6 2,0 2,7 7,5 
020 KLEIN-BI EBERAU 7,9 7,4 0,5 2,6 4,8 6,6 0,8 0,8 6,6 

021 . LUETZEL8ACH 2,2 2,0 0,2 2,0 O, l 1,9 0,7 1, 2 
022 MALCHEN 2,5 2,5 2,5 0,9 1,6 1,2 1,3 
023 MESSEL 5,8 5, 2 0,6 5,2 1,0 3,4 0,8 0,3 4,6 
024 NEUNKIRCHEN 1, l 0,1 0,3 0,5 0,3 0,5 0,3 0,7 
025 NEUTSCH 1,6 1, 6 0,8 o,8 0,8 0,8 1,5 

026 NI EDER-BE ERBACH 8, 1 6,6 1,5 -5,0 1,6 1,1 4, l 1, 3 0,4 6,1 
027 NIEDER-MODAU 4,6 2,8 1,8 2,8 2,8 0,3 2,4 
028 NIEDER-RAMSTADT 22,3 20,1 2,2 17,8 2,3 0,7 13,5 5, 9 9,3 10;4 
029 OBER-BEERBACH 14,7 13,9 0,7 5,6 8,3 7,6 6,3 0,5 13,5 
030 OBER-MODAU 3,0 2,3 0,7 2,3 2,2 0,1 1,0 1,3 

031 DBER-RAMSTADT, ST. 30,6 26,2 4,4 22,9 3,2 0,5 25, 6 0,1 5,0 18,4 
032 PFUNGSTADT, ST. 41,4 37, 6 3,8 37,6 3,3 29,2 5, l 0,3 34,4 
033 ROHRBACH 3,9 2,9 0,9 2,9 0,2 2,8 0,2 2,7 
034 ROSSDORF 19,9 1B,O 1,9 17,7 0,3 0,3 17,6 0,5 17,0 
035 SC HNEPPENHAUS EN 3,6 3, l 0,5 2,6 0,5 3,1 3,1 

036 SEEHEIM 24,9 23,0 1,9 23,0 3,3 14,4 5,3 0,6 20,7 
037 TRAISA 8,5 8,5 7, l 1,4 0,1 4,6 3,9 1,3 7,2 
038 WASCHENBACH 2,0 1, 6 0,4 1,6 0,7 0,9 0,4 1,2 
039 WEITERSTADT 22,1 21, 7 0,4 20,2 1,5 1, 7 10, l 9,9 2,2 19,5 
040 WEM BACH 2,0 1, 5 0,6 0,9 0,6 0,2 1, 0 o, 3 0,2 1,3 

041 WIXHAUSEN 11, l 9,0 2, l 9,0 8,4 0,6 1,5 7,5 

136 DI E8URG 479,4 418, 0 61,5 362,2 ,_.. 55,7 53,6 276,8 87,5 41,~ 360,5 

001 ALTHEIM 9,b 9,2 0,4 4,6v 4,6 4,8 413 9,0 
002 BABENHAUSEN, ST. 24,0 20,0 4,0 20,0 // 0,5 14,7 4,8 0,3 18,9 
003 BI LLINGS l, l o·, 9 0,2 0,9>- O, l 0,8 o,o 0,9 
004 BRENS BACH 6,7 5,0 1,6 2, 5 V 2,5 3,0 1, 4 0,6 0,2 4,5 
005 DIEBURG, ST. 36,6 33,1 3,6 30,0v 3,1 1,6 14,8 16, 7 0,2 32, l 

006 DORNDI EL 1,5 1,1 0,4 0,9v 0,2 0,2 0,6 0,3 0,9 
007 EPP ER TSHAUSEN 13,8 12,1 1, 7 12,lv' 0,4 7,2 4,5 11,6 
008 FRAENKISCH-CRUMBACH 15,5 14,2 1,2 7,2 ✓ 1,0 14,1 o, 1 o,8 13,4 
009 GEORGENHAUSEN 4, l 3,4 0,1 3,4v 0,9 2, l 0,4 3,4 
010 GROSS-BIEBERAU, ST. 11,7 9,3 2,4 9,3v 0,3 8,9 0, l 1,3 7,3 

Oll GROSS-UMSTADT, ST. 30,2 27,0 3,2 24,9 ,,,- 2, l 0,9 20,3 5,8 3, 5 22,1 
012 GROSS-ZIMMERN 26,8 23,8 3,0 23,3...- 0,5 3,4 14,3 6, 1 2,9 20,7 
013 GUNOERNHAUSEN 10,3 9,0 1,3 9,ov 0,2 5,9 2, 8 0,6 7,5 
014 HABITZHEIM 3,1 2,2 1, 5 2, 2.,. 0,3 1,9 2,2 
015 HARPERTSHAUSEN 3,3 2,8 0,5 1,2V 1,6 0,4 2,5 0,6 2,0 

016 HARRESHAUSEN 2,5 ·2,3 0,2 2,3,.., 1,9 o, 3 O, l 2,2 
017 HERGERSHAUSEN 4,5 3,6 0,9 3 ,6.,,, 0,1 0,6 2, 9 3,5 
018 HERING 4,6 4,6 4,6,; 0, l 4,5 o,o 4,6 

21 EINSCHL, EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHN~ 31 EINSCHL, OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0barllrtlichen Varlcehn In den Gemeinden am 1.1.1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Van den Gemeln_destraßen hatten Ortsdurchfahrten 11 Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts• Inner- . >,~o.,;: eine-Fahrbahnbreite von ... m 
bitumi- In der durch- wosser„ 

Nr. insgesamt Baulast der fahrten 11 arts- Orls- unter 4 6 gebundene nase 
straßen slraßan 4 bis unter und mehr Dedcen21 Decken 31 Gemeinde 6 

l 2 3 4 5 6 (, 7_ 8 9 10 

1 \ 
019 HEUBACH 7,6 7,1 0,5 5,4✓ 1,7 ,o,5 6,4 0,2 1,4 4,9 
020 KLEE STADT 3,7 3,0 0,1 2,8v' ·o,3 \0,6 2,·5 0,5 1,8 
021 KLEIN-UMSTADT 5,6 4,3 1,3 4,3✓ '1,6 2,6 0;1 0,2 3,9 
022 KLEIN-ZIMMERN 3,5 2,7 0,9 2,1✓ i>,2 2,3 0,2 2,7 
023 LANGSTADT 11,4 10,4 1,0 6,0 v 4,4 i- 9,5 0,9 1,7 7,5 _,, 
024 LENGFELD 9,2 7,8 1,4 4,0v' .,3,8" 

-~~~--- 1,6 6,2 1,1 6,1 
025 LICHTENBERG 3, 1 2,7 0,4 2,7"" 2,7 0,3 2,4 
026 MESSBACH 1,8 1,6 0,3 0,5...- 1,1 0,1 1, 5 1,2 0,4 
027 MOSBACH 5,6 4,5 1,1 4,5.,,- 0,4 4,2 0,6 3,7 
028 MUENSTER 30,4 28,5 2,0 24,0 ./ 4,5 3,6 21, 1 3,8 2,0 26,l 

029 NI EDER-KLINGEN 2,4 1,6 0,8 1,6✓ 0,2 1, 3 0,1 1, 4 
030 NIEDERNHAUSEN 4,2 3,2 1,0 3,2„ 0,8 1,8 0,6 1,0 2,2 
031 NIEDER-RODEN 33,5 31,9 1,6 26,6y 5,3 10,8 14,0 7, 1 6,8 25,0 
032 NONROD 1,1 1,1 1, 1 ... 0,1 0,3 0,8 0,2 1,0 
033 OBER-KLINGEN 3,0 1,8 1,2 1,8✓ 0,4 0,7 0,8 0,3 1,4 

03't OBER-NAUSES 0,7 o,s 0,2 0,5✓ 0,2 0,3 0,2 0,3 
035 OBER-RODEN 26,5 23,4 3,1 22,ov 1,5 2,3 19,9 1, 3 0,6 22,8 
036 RADHEIM 3,4 2,5 1,0 2,5✓ 0,1 2, 3 o, 1 0,2 2,2 
037 RAi BACH 2,8 ·1, 8 1,0 1,8v 0,1 1,8 1,8 
038 REINHEIM, ST. 19,1 17,0 2,1 17,0✓ 1,0 12,2 3, 8 1,1 15,7 

039 RICHEN 3,9 3,4 0,5 3,4✓ 1,2 2,2 0,2 2,5 
040 RODAU 2,0 1,4 0,6 1,4.,,- 0,1 0,7 0,6 1,4 
041 SCHAAFHEIM 16,4 15,2 1,2 13,5// 1,7 1,9 10,8 2, 5 1,7 11,1 
042 SCHLIERBACH 2,7 2, 2 0,5 1,2v 1,0 0,9 1, 3 0,4 1,6 
043 SEMD 4,5 3,6 1,0 3,6✓ 0,2 o,8 2,6 3,5 

044 SICKENHOFEN 3,7 2,9 0,8 2,2 / 0,8 1,8 1, 1 2,6 
045 SPACHBRUECKEN 6,3 5,0 1,3 5,0\""' o,o 4,9 5,0 
046 STEINAU 2,3 1,3 1,1 1,3..- 0,6 0,7 1,3 
047 UEBERAU 8,6 7,6 0,9 4,5✓ 3,2 3,3 3,9 0,5 0,1 7,1 
048 URBERACH 21,0 17,7 3,3 16,7✓ 1,0 0,2 11,4 6,1 0,2 17,5 

049 WERSAU 9,6 8,8 0,9 6,2✓ 2,5 0,2 8,6 8,8 
050 WIEBELSBACH 6,2 5,5 0,7 4,1✓ 1,4 3,3 1,2 1,0 0,3 4,2 
051 ZEILHARD 3,4 2,4 1,0 2,4✓ 0,3 1,9 0,2 2,3 

137 DILLKREIS 535,5 45.9,2 76,4 398,0 61,1 64,2 304,6 90,4 98,3 351,3 

001 ALLENDORF 8,8 8,0 0,8 8,0 „ 1,1 5, 8 1, l 2,8 5,2 
003 ARBORN ~!l 3,1 3,1✓ 0,6 1,4 1, 1 3,1 
004 BALL ERSBACH 7,2 6,6 0,6 5,3v 1,3 0,2 3,4 3,0 3,0 3,4 
005 BEILSTEIN 12,3 10,7 1,6 4,3✓ 6,4 5,6 5,1 4,2 6,5 
006 SICKEN 8,4 6,7 1,7 5,5V 1,2 0,2 4,1 2,4 2,0 4,6 

007 BRE ITSCHE I D 8,5 6,0 2,4 6,0 v 0,7 5,3 o,o 0,6 5,4 
008 BURG 11,8 7,6 4,1 4,6 ✓ 3,0 0,9 6,7 1,1 5,4 
009 DILLBRECHT 3,9 3,4 0,5 3,4✓ 0,2 3,2 1,6 1,9 
010 DILLENBURG, ST• 43,2 37,6 5,7 37,6V 1,1 26,l 10,3 3,7 30,4 
Oll DONSBACH 7,1 5,7 1,4 5,lv 0,6 1,4 4,0 0,3 0,9 41.8 

012 DRIEDDRF 8,7 7, l 1,5 7,1 V 3,9 3, 2 o·,1 6,5 
013 EIBACH 9,5 8,7 0,8 4,0-' 4,8 3,7 5,0 1, 7 7,1 
014 EIBELSHAUSEN 15,9 13,8 2,2 13,8v 0,4 8,6 4,7 4,6 9,1 
015 EIERSHAUSEN 3,7 3,0 0,8 3,0 .... 0,1 1,7 0,6 0,3 2,6 
016 EISEMROTH 10,7 8,8 1,9 7,8✓ 1,0 1,2 7,6 1,7 1,0 

017 ERDBACH 4,8 4,2 0,6 2,9v- 1 ,3 1,9 1,7 0,5 0,3 3,9 
018 EWERSBACH 22,3 19,8 2,5 14,5/ 5,0 3,5 16,2 o, 1 8,7 11, l 
019 FELLEROILLN 6,9 5,9 1,0 4,6v 1,4 o,8 5,2 2,8 3,1 
021 FLEISBACH 4,7 3,5 1,2 3,5,,- 3,2 0,4 0,1 3,2 
022 FROHNHAUSEN 15,2 13,5 1,7 13 ,5.,.. 1,8 5,7 6,0 0,1 13,1 

023 GUNTERSDORF 1,8 1,1 0,1 1, 1r' 0,4 0,1 1,1 
024 GUSTERNHAIN 3,8 3,1 0,1 1,4✓ 1,7 2,8 0,3 1, 1 2,0 
025 HAIGER, ST. 38,5 35,0 3,5 27,3✓ 1,1 4,3 27,2 3, 5 5,9 29,1 
026 HAIGERSEELBACH 4,6 3,9 0,7 3,9v 1,4 2,5 1,2 2,7 
027 HEILIGENBORN 1,2 1,2 1,2 ✓ o,o 0,1 1,0 0,1 1,1 

028 HEISTERBERG 1,7 1, 2 0,5 1,2 _,, 0,1 1, l 1,2 
029 HERBORN, ST. 39,3 35,0 4,2 33,2V 1,9 3,9 15, 1 16, 1 11,9 21,7 
030 HERBORNSEELBACH 15,7 14,9 0,7 13,0v 1,9 0,4 7,3 7, 2 o,8 14,0 
031 HIRSCHBERG 2,0 1, 5 0,5 1,5✓ 1,1 0,4 ,. 0,4 1,1 
032 HIRZENHAIN 14,0 13,2 0,8 7,4..,, 5,8 2,6 10,6 2,6 10,6 

033 HOERBACH 8,7 7,6 1,1 6,ov 1,6 0,4 4,4 2,8 2,3 5,3 
034 HOHENROTH 1,8 1, 4 0,4 1,4✓' 1,4 0,4 1,0 
035 LANGENAU BACH 10, 1 8,3 1,8 7,4v 0,9 1,5 6,2 0,6 1,8 6,5 
036 MADEMUEHLEN 3,4 2,3 1,1 2,3✓ 0,4 1,9 o,o 1,9 
037 HANDELN 5,7 4,6 1,1 4,1✓ o,5 1,3 3,3 1,9 2,7 

038 HANDERBACH 5,8 5,2 0,6 5,2v 0,1 4,6 0,6 4,6 
039 MEDENBACH 4,4 3,6 0,8 3,0v 0,5 0,2 2,8 0,6 o,8 2,8 
040 MERKEN BACH 7,3 6,4 0,9 6,4v' 0,2 6,2 .l,4, 4,7 
041 HUENCHHAUSEN 2,8 2,3 0,5 2,1..- 0,2 1,2 1,1 O,l 2,2 
042 NANZENBACH 4,8 3,8 1,0 3,8V 0,3 3,3 0,2 0,6 3,2 

043 NENOEROTH 3,0 1,7 1,2 1,6.,, O,l 0,6 1, 2 0,5 1, 3 
044 NIEDERROSSBACH 1,9 1, 2 0,7 1,2v 1,2 0,3 0,9 
045 NIEOERSCHELD 10,4 9,7 0,8 9,7v 0,2 5,9 3,6 1,6 8,1 
047 OB ERROSS BACH 2,7 2, l 0,6 2,1✓ 1,5 0,6 0,7 1,5 

11 VON STRASSEN O,ES UEBERDERfl ICHEN VERKEHRS C ALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS!,- 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehn In den Gemeinden am 1, 1. 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten n Gemeindestraßen 

Schi. darunter Orts- Außer- 
eine Fahrbahnbreite von ... m 

wosser- bitumi- Gemeinde Inner- 
Nr. insgesamt in der durch- orts- orts- 4 6 gebundene nöse unter Baulast der fahrten 11 

stroßen straßen 4 bis unter und mehr Docken21 Decken 3' Gemeinde 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
, 

048 OBERSCHELD 10,9 9,3 1,6 9,3✓ 8,6 0,7 4,9 4,4 
049 ODERSBERG 2,6 2,2 0,5 1,9✓ 0,4 o,8 1,4 0,1 2,1 
050 OFFDILLN 3,8 3, 1 0,7 3,1✓ 0,9 2,3 0,5 2,7 
051 OFFENBACH 6,8 5,8 0,9 5,9✓ 1,0 4,9 0,3 4,4 
052 RAB ENSCHEI D 2,5 1,9 0,6 1,9 V 1, 6 0,3 0,9 1,0 

053 RITTERSHAUSEN 6,2 4,9 1,4 3,9v 1,0 0,2 4,7 0,5 4,4 
054 RODENBACH 6,4 6,0 0,4 4,0✓ 1,9 0,6 5,4 1,8 4,2 
055 RODENBERG 1,8 1,4 0,3 1,4-' 1, 1 0,3 0,2 1,2 
056 RODENROTH 2,9 2,2 0,7 2,1✓ O, l 0,1 1,7 0,5 2,2 
057 ROTH 3,9 2,7 1,2 2,7.r 0,6 1,8 D,4 2,7 

058 SCHOENBACH 9,7 8,2 1,5 8,2,,.- 7,5 o, 7 2,8 5,4 
059 SECHSHELDEN B,7 7,7 1,0 6,9 ✓ 0,9 0,5 5, 5 1, 7 7,7 
060 SEILHOFEN 1,0 0,2 0,8 0,2v 0,2 0,2 
061 SINN 19,0 17,2 1,B 16, 7✓ 0,5 5,3 11,9 2,9 14, l 
062 STE IN8ACH 5,5 4,9 0,6 3,4y 1,5 2,2 2, 7 4,9 

063 STEINBRUECKEN 5,3 4, 5 o,8 4,4/" O, l 1,2 3, 3 2,2 2,3 
064 TRINGENSTEIN 3,1 2,6 0,5 2,6,..., 1,3 1,3 2,5 
066 UEBERNTHAL 3,2 2,7 0,5 2,7,,.- 0,2 2,1 0,4 0,6 2, l 
067 WALDAUBACH 2,6 2,0 0,6 2,0.,- 2,0 2,0 
068 WALLENFELS 2,8 2,5 0,3 0,4,,- 2,2 2,5 2,5 

069 WEIDELBACH 3,0 2,0 1,0 2,0.,.. 2,0 0,7 1,3 
070 WISSENBACH 11,9 11, 3 0,6 7,4t" 3,9 7,2 4,2 2,4 8,6 

138 ERBACH 564,~ 494, 8 69,8 381, l 113,7 242,9 241,4 10,5 170, 9 307,8 
\ 

001 AFl'HOELLERBACH 3,4 3,1 0,2 1,2 ✓ 1,9 2,4 0,1 0,4 2,8 
002 AIRLENBACH 5,0 416 0,4 4,6✓ 2,9 1, 7 1, 2 3,3 
004 BEERFELDEN, ST, 15,9 12,1 3,9 12,1✓ 0,3 10, 7 1, l 3,5 8,o 
092 BEERFURTH 4,4 4,0 0,4 3,6✓ 0,3 1,6 2,2 0,2 0,1 3,7 
005 BIRKERT 1,7 1,4 0,3 1,4✓ 0,8 0,1 1, 4 

006 BOCKENROO 0,9 0,7 0,2 0,2 ✓ 0,5 0,5 0,2 0,5 0,2 
007 BOELLSTE IN 3,3 3,1 0,3 1,6V' 1,5 2,7 0,3 0,4 2,6 
008 BREITENBRUNN 5,4 4,2 1,2 4,2✓ 1,1 3,1 2,6 116 
009 BULL AU 14,4 13,8 0,6 4,9✓ 8,9 12,1 1,8 7,6 6,2 
010 DORF-ERBACH 2,7 2,0 0,7 2,0v o,8 0,9 0,3 2,0 

Oll DUSENBACH 0,6 0,4 0,2 0,4✓ o, 4 0,3 0,2 
012 EBERBACH 1,8 1,8 1,8.V 1,8 1, 8 
013 EBERSBERG 3,0 3,0 3,0✓ 1, 5 1, 6 1,5 1,5 
014 ELSBACH 1,1 1, l 1,lv 1, l 0,4 0,1 
015 ERBACH, ST, 34,0 31,2 2,8 27,91"' 3,3 6,9 21,7 2, 6 6,8 21,B 

016 ERLENBACH 4,2 3,4 0,9 2,0 v 1,4 2,6 0,8 0,6 2,8 
017 ERNSBACH-ERSUCH 8,4 814 1,9V 6,5 8,3 o, 1 1,0 7,4 
018 ERZ BACH 2,8 2,8 2,e✓ 218 1,8 1, 0 
019 ETZEAN 1, 7 1, 7 1, 1✓ 0,6 1, 7 1, 7 
020 erz EN-GESAES s 3,9 2,8 1,1 2,8✓ 2,5 0,4 0,6 2,2 

021 FALKEN-GESAESS 10,7 10,0 0,7 8,BV 1,2 10,0 2,B 7,1 
022 FINKENBACH 6,6 6,0 0,6 4,8 V 1,2 6,0 1,8 4,2 
023 FORSTEL 0,3 0,3 0,3V 0,3 O, l 
024 FROHNHOFEN 0,4 0,4 0,4-' 0,1 0,4 0,4 
025 FUERSTENGRUND 5,3 5,3 3,0.,.., 2,3 2,2 3, 1 3, l 2,2 

026 GAMMELSBACH 5,1 4,8 0,4 4,9.✓ 4,0 0,1 3,1 1, 6 
027 GERSPRENZ 0,1 0,4 0,3 0,4 ..... , 0,4 0,4 
028 GUENTERFUERST 3,4 2,4 1,0 2,4v' 1,3 1, l 0,2 2,2 
029 GUETTERSBACH 3,6 2;5 1, 1 2,5v 2,5 0,9 1, 6 
030 GUMPEN 2,6 2,6 1,5✓ l, 1 2,6 1,1 1,5 

1 

031 HAINGRUND 5,5 4,4 1,2 4,4✓ 3,7 0,1 0,9 3,4 
032 HAINSTADT 6,1 5, 2 0,9 5,1.I O, l 0,1 5, l 1,7 3,5 
033 HAISTERBACH 2,3 2,1 0,2 1,7....- 0,5 1,4 0,1 l,O 1, l 
034 HASSENROTH 10,2 9, 7 0,4 6 ,o,✓ 3 ,e 1 Z,Z 7,3 0,3 6,2 3,5 
035 HEBSTAHL 2,1 1, 0 1, l 1,0✓ 1,0 0,5 0,4 

036 HEMBACH 1,3 1, 3 C,l 1,3,., 0,9 0,4 0, l 1, 1 
037 HESSEL BACH 4,9 4,5 0,4 2,5/ 2,0 4,0 0,5 4,5 
038 HETSCHBACH 2,8 2,8 2 ,8"' 2,8 0,4 2,4 
039 HETZBACH 12,5 11, 1 1,4 4,5V' 6,6 10,8 0,3 6,5 4,6 
040 HOECHST 1, DOW, 23,0 19,6 3,4 19,6v' 0,2 19, 1 0,3 7,5 11,5 

041 HOELLERBACH ~.o 0,4 0,6 0,3.1 0,1 0,2 o,z 0,2 0,2 
042 HUETTENTHAL 3,6 3,1 0,5 2,7✓ 0,4 3,1 0,9 2,2 
043 HUMMETROTH 1, 7 1,2 0,5 1,2✓ 0,6 0,6 0,2 0,8 
044 

~:~~!~~H 
4,5 3,5 1,0 2,5 1,0 3,5 3;5 

045 2,6 1,4 1,2 1,4 ....- 0,4 1, 1 1, 4 

047 KIRCH-BROMBACH 7,8 6,6 1,1 4, 1✓ 2,5 0,6 6,0 1,2 5,4 
048 KLEIN-GUMPEN 3,4 2,b 0,8 0,9✓ 1,7 2,2 0,4 0,1 2,5 
049 KOENIG, BAD 23,l 21, l 2, 1 18,0V 3, l 6,4 13,7 1, 0 6,9 12,6 
050 LANGEN-BROMBACH 6,9 3,2 3,7 2 ,6,., 0,6 1,5 1,7 3,2 
051 LAU ERBACH 2,5 2i5 .2,5✓ 1,5 1,0 0,3 2,2 

052 LUETZEL-WIEBELSBACH 14,8 13,3 1,6 11,3•✓ 2,0 0,9 12, 3 4, 3 8,7 
053 MICHELSTADT, ST, 33,3 30,9 2,4 28,9✓ 2,0 5,6 24,3 1, l 7,6 17,5 
054 HOMART 1,9 1,3 0,6 1,3✓ 0,6 0,7 o, 0 1,3 
055 HUEMLING-GRUMBACH 10,1 9,3 t 7,0✓ 2,3 7,4 2,0 4,1 5,2 
056 NEUSTADT, ST. 9, 5 8,2 6,6 v' 1,6 2,4 5,8 1, 9 5,8 

21 EINSCHL, ~INFACH 6EFESTIGTE UNGESCHOTTERTE F Ri!AHNEN 31 EINSCHL, UBERFLAEChENSCHUTZSCrllCrlTEN 

/ 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen holten Ortsdurchfahrten O Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde· darunter Orts- 
Außer- eine Fahrbahnbreite von ... m 

biti.Jmi. in der durch- lneer- wasser• Nr. insgesamt Fahrten n orts- orts- unter 4 6 gebundene nöse Baulast der 
straßen straßen bis unter und mehr Decken21 Decken 3> Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten ,von Straßen des ilberörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1. 1971 In km 

057 NIEDER-KAINSBACH 3,3 2,6 0,7 2,6✓ 2,0 0,6 1, 8 0,9 058 NIEOER-KINZIG 3,0 2,4 0,6 2,4✓ 1,0 1,0 o, 5 0,1 2,3 059 OBER-HILTERSKLINGEN 3,3 2,4 0,9 2,2..- 0,2 0,2 2,2 0,5 1,9 060 OBER-KAINSBACH 10,1 8,7 1,4 5,7✓ 3,0 0,4 8,3 2,4 6,3 061 OBER-KINZJG 4,5 3,1 1,5 2, l✓ 1,0 3,1 o,l 3,0 
062 OBER-MOSSAU 5,2 3,9 1,3 2,4v' 1,6 3,4 0,5 0,9 3,1 063 OBER-OSTERN 13,8 13,8 12,1✓ 1,7 13,8 13,8 064 OBER-SENSBACH 1,3 0,8 0,5 0,8, .... 0,5 0,3 0,4 0,4 065 OLFEN 7,1 7, l 5,9( 1,2 4,2 2,9 7,1 067 PF I RSCHBACH 1,3 1,0 0,3 1,0v 0,6 0,4 o,o 1,0 
069 RAUBACH 1,7 1,6 0,1 0,4✓ 1,2 1,6 1,4 0,2 070 REHBACH 4,5 3,5 11,0 0,9✓ 2,6 0,7 2,8 2,7 0,9 071 REICHELSHEIM J. oow. 13,2 10,9 2,3 8,6✓ 2,3 3,4 7,0 o, 5 0,5 8,7 072 RIMHORN 3,3 3,1 0,2 2,6.,, 0,5 0,5 2,7 0,7 1,9 073 ROHRBACH 4,8 4,6 0,2 4,0v 0,7 4,6 2,9 1,8 

074 ROTHENBERG 17,2 16,2 1,0 10,8✓ 5,4 4,7 11, 5 6,3 9,8 075 SANDBACH 10,1 9,6 0,6 9,6il 0,7 8,6 0,3 0,4 8,9 076 SCHOELLENBACH 5,2 4,3 0,8 0,5✓ 3,9 4,3 2;5 1,9 077 SCHOENNEN 2,9 1,7 1,1 1,1r 0,0 1,0 0,2 1,5 078 SECKMAUERN 7,0 5,4 1,7 4,3✓ 1,0 3t9 1,5 1,5 3,6 
079 STEINBACH 9,6 7,6 2,0 7,3✓ 0,3 2,0 5,6 1, 5 6,0 080 STEINBUCH 3,5 2,2 1,3 2,2v 1,2 0,9 1,0 1,2 \, 
081 STOCKHEIM 3,1 3,1 2,8v 0,3 0,2 1,9 1,0 0,4 2,7 082 UNTER-HILTERSKLINGEN 2,9 2,9 2,9v 2,9 0,2 2,7 083 UNTER-MOSSAU 8,0 7,4 0,6 5,7..- 1,7 7,4 1,2 6,2 

084 UNTER-OSTERN 2,4 1,7 0,7 1,7r' 1,7 'o, 7 1,0 085 UNTER-SENS BACH 8,4 7,6 0,8 5,3✓ 2,3 6,3 1,2 o,8 6,'7 086 VJELBRUNN 10,7 9,6 1,1 6,4// 3,2 3,7 5,9 4,'4 5,1 087 WALD-AMORBACH 2,7 2, 7 - 2,7'' 0,2 2,5 1,9 0,1 088 WALLBACH 1,7 1,3 0,5 1, 3 ✓ 0,9 0,4 1,3 
089 WE ITEN-GESAESS 14,4 13,5 0,8 5,2.,, 8,3 11,8 1,8 10,8 2,7 090 WUERZBERG 14,3 14,3 3,8✓ 10,5 5,4 8,9 5,7 8,6 091 ZELL 5,2 4,2 1,1 4,2r 0,0 1,9 1, 5 0,4 3,8 

139 FRIEDBERG 584,1 498,9 85,2 453,0 45,9 47,3 303,6 148,1 56,0 417,8 

002 BAUERNHEIH 2,8 2,4 0,4 2,4::,., 0,7 1,1 0,7 0,1 2,3 003 BEIENHEIM 4,3 4,1 0,3 4,1 0,1 1,0 3,0 0,1 3,3 004 BOOENROD 1,2 0,9 0,2 0,9v 0,3 0,6 0,1 0,9 006 BRUCHH/BRUECKEN 4,8 3,9 0,9 3,9✓ 0,1 1,0 2,8 0,5 3,4 008 BURG-GRAEFENROOE 3,0 2,4 0,6 2,4✓ 2,4 2,4 

009 BURGHOLZHAUSEN v.o.H. 5,5 3,8 1,7 3,8✓ 0,2 2,7 , 0,9 0,3 3,3 010 BUTZBACH, ST. 57,9 50,1 7,8 42,5v 7,5 8,1 30,4 11,6 6,5 38,7 Oll DORHEIM 6,5 5,2 1,4 4,2✓ 1,0 3,3 1,9 0,6 4,5 012 DORN-ASS ENHE IM 3,9 3,2 0,1 2,3 ..... 0,9 1, 5 1, 7 0,9 2,1 013 OORTELWEJL 9,3 9,3 8,7✓ 0,6 2,3 5,6 1,4 0,2 6,4 

071 FLORSTADT 12,5 10,2 2,3 9,3/ 0,9 0,1 9,5 0,6 2,4 7,8 015 FRIEDBERG, ST. 42,3 35,9 6,4 35,9✓ 1,4 9,9 24,6 1,9 32,6 016 GAM8ACH 9,7 8,2 1,5 7,4// 0,0 0,3 7,0 0,9 0,6 7,2 
017 GRI EDEL 6,0 4,7 1,4 4,7✓ 0,7 3,4 0,6 0,1 3,5 
019 HARHEIM1t'f'·"· ff 6,6 5,2 1,4 5,2 0,1 2,9 2,3 5,1 

020 HAUSEN-DES 3,1 3,1 1,6✓ 1,5 2,2 0,6 o, 4 1,1 2,0 024 KAICHEN 3,6 2,9 0,0 2,9✓ 0,4 2,0 0,5 2,3 
072 KARBEN,STAOT 38,6 32,8 5,8 32 ,o.,, 0,1 3,5 19, 4 9, 8 1, 7 30,0 
025 KIRCH-GOENS 5,8 5,0 0,0 3,7.1 1,3 1,8 3,1 4,3 
028 LANGENHAJN 2,2 2,2 2,2v 0,1 1,6 0,5 2,1 

029 HAIBACH 2,4 2,2 0,3 1,7✓ 0,5 0,4 1,8 2,2 
030 MASSENHEIM 418 4,5 0,3 4,5✓ 0,6 3,7 0,2 4,3 
033 MUENZENBERG, ST. 4,7 2,8 1,9 2,8"" 0,8 2,0 0,3 2,3 034 NAUHEIM, BAD, ST. 37,1 34,3 2,8 27, 7✓ 6,6 5,2 9,5 19,5 3,8 27,1 
073 NI OOATAL, STADT 22,8 19,3 3,5 19,2V 0,2 0,2 11,6 7,5 0,6 18,5 

035 NI EDER-ERLENBACH ~J t 7,4 6,4 1,0 6,4 0,6 5,4 0,3 1,2 5,1 
036 NIEOER-ESCHBACH t/, 13,5 12,1 1,4 12,1 1,3 6,4 4, 3 0,8 ll,3 
038 NIEOER-HOERLEN 12,2 10,4 1,9 10,4V 0,1 9,0 1, 3 0,3 9,2 041 NIEOER-WOELLSTAOT ll,8 10,4 1,4 10,4,,- 1,9 1,0 1,5 2,0 7,5 
042 OBER-ERLENBACH 13,1 ll,O 2,0 9,6V 1,4 2,1 7,9 1, l 10,9 

043 OBER-ESCHBACH 8,2 7,3 0,9 7,3 ,,.- 1,0 5,5 0,8 0,5 6,,8 
045 OBER-MOERLEN 20,2 17,3 2,9 10,5v 6,8 1,3 15,3 0,7 3,9 13,4 
047 OBER-WOELLSTAOT 6,8 5,4 1,3 5,4v' 0,1 4,6 0,1 O,l 5,3 
048 OCKSTADT 12,3 10,9 1,4 6,6✓' 4,2 0,2 10,6 0,1 1,6 9,3 
050 OPPERSHOF EN 6,0 4,9 1,1 4,9 ... 0,3 4,5 O, l 4,9 

051 OSSENHEIH 3,0 2,1 0,9 2, lv' 1,8 0,3 0,4 1,6 
053 PETTERWE IL ll,7 10, 5 1,2 10,5✓ 0,1 6,9 3, 5 2,1 8,5 
075 PHILIPPSECK 7,6 6,1 1,5 3 ,9 _,- 2,2 4,1 1,8 0,2 0,6 5,5 
055 RE ICHELSHEIH 1.0.w.,sT. 6,2 4,9 1,3 4,9 .... 0,2 2,9 1, 8 1,5 3,3 
057 ROCKENBERG 10, 1 8,7, 1,4 6,3v 2,5 0,5 4,7 :;i, 5 3,0 5,8 

058 ROOHEIM v.o.HOEHE 17,2 14,9 2,3 10,4V 4,6 1,0 10,2 3,7 4,7 9,0 
059 ROEOGEN 4,2 3,4 0,7 3,4.,., 0,4•'' 1, 5 1, 5 1,0 2,4 
074 ROSBACH,STAOT 20,5 19,6 0,9 17,7v 1,9 1,8 8,7 9,0 4,2 14,5 
060 SCHWALHEJM 3,8 2,3 1,5 2,3 ..... 0,5 1, 8 2,3 

11 VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS (ALSO OHNE FREIE STRECKEN VON I STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHlSI .- 



- 67 - 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1. 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten t> Gemeindestraßen 

Schi. darunter Orts- 
Außer- 

eine Fahrbahnbreite von •.• m 
bitumi- Gemeinde 

in der durch- Inner- wosser- 
Nr. insgesamt crts- orts- 4 6 gebundene nöse Baulast der Fahrten t> unter bis unter straßen straßen und mehr Decken2l Decken 3> Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 B 9 10 

062 STADEN 2,5 1,7 0,7 1,7v 0,5 1, 2 0,7 1, 1 063 STAMMHEIM 4,7 3,6 1,2 3 ,6.-, 2,9 o, 7 0,3 3,3 
064 STEINFURTH 6,6 4,7 1,9 4,7,/ 2,6 2, 1 4,7 
065 TRAIS-MUENZENBERG 2,0 1,0 1,0 1,0v 1,0 -: 1,0 
066 VILBEL, BAD, ST. 39,0 35, l 3,9 35,1/ 0,3 28,5 6,2 0,9 31,5 

067 WECKESHEIM 4,3 3,2 1,1 3,2✓ 1, 0 2, 2 3,2 
068 WISSELSHEIM 2,8 2,2 0,6 2,2 ...... O,l 2, l 2,2 
069 WOELFERSHEIM 24,9 20,l 4,7 20, l✓ 2,0 14,4 3, 7 0,0 18,4 

140 GELNHAUSEN 525,3 431,1 94,2 372,0 59,1 89,7 297,4 43,9 95,7 316,2 

004 AUFENAU 5,7 5,7 5 ,7v' 2,8 2,9 2,7 3,0 
006 BI.EBER 12,5 9,3 3,2 8,4v 0,9 3,9 5,5 3,3 5,9 
076 BI EBERGEMUEND 14,6 11,4 3,1 11,4v 0,4 8,1 2,9 5,0 6,4 
007 BIRStEiN 12,3 6,9 5,4 6,9 >" 2,5 3,6 o, 8 0,3 6,0 
008 BOESSGESAESS 0,1 o, 1 0,1 .... 0,1 0,1 

075 BRACHTTAL 28,4 22,3 6,0 14,0✓ 8,4 7,9· 13,6 0,9 6,1 16,2 
009 BREITENBORN A.B. 2,8 2, l 0,7 1,5✓ 0,6 0,8 1,3 0,6 1,4 
010 BREITEN80RN, AMT w. 7,5 7, 5 7,5/ 7,5 5,0 2,5 
Oll BURGJOSS ·3,7 2,4 1,3 2,4..,..- 0,2 2, 3 1, 3 1, 1 
013 FISCHBÖRN 2,6 2,6 2,6v 0,9 1, 7 0,9 1, 7 

014 FLOERSBACH 4,4 3,3 1,1 3,3 ✓ 1,4 1,2 0,1 1,4 2,0 
074 FREIGERICHT 50,5 41,9 8,6 41,91,,' 3,3 33,2 5,4 1,4 34,5 
016 GELNHAUSEN, ST. 42,8 35,7 7,0 35,5✓ 0,2 4,2 28,2 3, 4 8,6 22,9 
017 GETTENBACH 2,4 0,6 1,8 0,6" 0,6 0,6 
018 GONDSROTH 3,4 2,4 1,1 2,4.V' 1,4 1, 0 0,2 1,2 

020 HAILER 15,8 15, 8 15,8,.,.- 0,2 13, 1 2,S 0,8 14,5 
022 HELFERSDORF 1,7 1, l 0,7 1,1✓ 1,1 0,1 0,9 
025 HETTERSROTH // 2,4 2,4 2,4✓ 2,4 2,4 
026 HOECHST 7,7 7, 1 0,7 6,8 ✓ 0,3 0,2 6,9 o,o 0,8 6,1 
029 KATHOLISCH-WILLENROTH 9,5 8, 1 o,8 2,5✓ 6,2 8,7 7,7 

030 KEHPFENBRUNN 3,9 2,5 1,4 2,5✓ 0,7 1, 9 1,2 1,3 
031 KIRCHBRACHT 2,7 2,7 2,7✓ 0,2 2,5 2,7 
032 LANZINGEN 5,6 4,2 1,5 2,7/1" 1,5 2, 1 2,1 0,2 4,0 
033 LEISENWALD 1,5 1,5 1,5✓ 0,7 0,9 1,5 034 LETTGENBRUNN 2,7 1, 9 0,9 1,9,,.,- 0,9 1,0 0,2 1, 7 

035 LICHENROTH 6,8 6, 1 0,6 1,9✓ 4,3 4,1 2, 1 2,4 3,8 
036 LIEBLOS 12,7 10,2 2,5 10,1/ 0,1 3,2 5,4 1, 7 2,6 7,4 
077 LINSENGERICHT 37,3 31,4 5,9 30,Bv' 0,5 2,3 28,9 0,2 12,9 18,2 
037 LOHRHAUPTEN 11,4 9,2 2,2 2,9✓ 6,3 i ,o 8,1 0,6 8,6 
038 LUETZELHAUSEN 4,8 3,8 1,0 3,8v 3,8 0,9 1,7 

039 HAUSWINKEL 4,7 3,9 0,7 1,5✓ 2,4 0,3 3,6 1, 4 2,6 
040 MEERHOLZ 12,5 11, 7 o,8 11,1.,.- 0,8 8,0 2,9 1, 4 8,9 
041 MERNES 6,9 5,2 1,7 2 ,2 v' 3,0 1,4 3~8) 3,2 1,9 
042 MOSBORN 1, l 0,8 0,3 - ,,,.. 0,8 0,0 O, 8 
044 NEUENHASSLAU 11,8 10, 7 1,1 10,7V 0,.2 10,0 o, 5 3,8 5,9 

047 NIEDERGRUENOAU 6,6 5,0 1 ,6 4,4✓ 0,6 0,8 4,2 0,8 4,0 
048 NI EDERl4I TTLAU 10,3 8,8 1,5 a,5v 0,3 1,7 6,0 1, 1 1,8 6,6 
049 OBERNDORF 4,7 3, 5 1,2 3,5✓ 0,2 2,5 o, 7 o,8 2,5 
050 OBERREICHENBACH 1,2 1,2 1,2✓ 0,4 0,9 .Q, 1 1, l 
051 OB ERSOTZBACH 3,6 2,6 1,0 1,6 V 0,9 2,0 0,6 0,1 2,5 

052 ORB, BAD, ST. 39,6 34,4 5,2 27,4 ✓ 7,0 27,8 6,6 2,3 31,8 
053 PF AFFENHAUS EN 6,9 5,3 1,6 5 ,1✓ 0,2 5,3 2,2 3,2 
054 RADMUEHL 1,3 0,5 o,8 0,5 ✓ 0,5 0,5 
055 ROSSBACH 4,5 4,5 z,9,,- 1,6 3,0 1,5 0,9 3,6 
057 ROTHENBERGEN 11, l 9,3 1,8 6,9✓ 2,4 4,0 5, 3 l, 7 7,4 

060 SPIELBERG 3,0 3,0 2,2✓ 0,8 0,3 2,7 0,7 2,3 
061 STREITBERG 2,3 2,3 0,8.,- 1,5 2,.3 0,2 2,1 
062 UDENHAIN 4,7 3,5 1,2 3,5✓ 0,1 3,4 0,4 3,1 
063 UNTERREI CHEN.BACH 7,4 6,3 1,1 3,2,-, 3,1 3,6 2,1 o, 6 0,8 5,5 
064 UNTERSOTZBACH 2,7 1, 8 C,9 1,8✓ 1,1 0,7 1,8 

065 VOELZ6ERG 2,3 2,0 0,3 2,0v' 1, l 0,9 0,3 1,7 
066 WAECHT ERSBACH, ST. 41,8 31, 2 10,6 30,4Y 0,8 9,0 17,6 4,6 10,6 20,5 
067 WALDENSBERG 1,8 1,8 1,8✓ 0,7 1,0 1,8 
069 WETTGES 3,0 3,0 0,1v 2,3 2,7 0,3 1,2 1,8 
072 WOLF ER BORN 4,6 2,5 2,1 2,5V 1, l 1,4 2,4 

073 WUESTWILLENROTH 4,2 3,4 0,8 1,4 I" 2,1 3,4 1, 4 2, l 

141 GIESSEN 531,3 435,7 95,7 348,6 87,l 55,0 278,6 102,l 61,2 36618 

001. AL BACH 2,4 1, 7 0,8 1,7✓ 1,4 0,3 0,4 1,3 
002 f'LLENDORF A.O.LAHNW1e//t11 jf 6,9 6,4 0,6 5,7 0,7 2,6 3,8 1, 9 4,5 
003 ALLENDORF A.O.LUMOA,S • 1 8,8 6,9 1,9 4,7/ 2,2 0,2 s, 5 1, 2 0,7 6,2 
004 ALLERTSHAUSEN 2,8 2,2 0,5 2,zv' 0,2 2, l D,1 1,6 
005 Al TEN-BUSECK 12,2 10,8 1,4 8,3p 2,4 0,2 8,9 1, 7 0,9 9,9 

006 ANNEROD 7,4 6,3 1,1 5,2v 1,1 0,3 4,8 1, l 2,5 3,8 
007 ARNSBURG 1,0 0,6 0,4 0,2.,,- 0,4 0,2 0,4 0,4 0,2 
008 BELLERSHEIM 4,0 2,7 1,3 2,7,,,.- 0,7 1,3 o, 7 0,3 2,4 
010 BERSROD 2,8 2,3 0,5 2,3✓ 2,1 0,2 2,3 
011 BETT.ENHAUSEN 1,9 1,4 0,6 1,4....- D,l 1,2 o,o 0,4 0,9 

21 EINSCHL. EINFACH BEFESTIGTE Ul<GESCH.OTTERTE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL. OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gem~lndestraBen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0ber&rtllchen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1. 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen holten Ortsdurchlohrten n Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Inner- Außer- 

eine Fahrbahnbreite von ... m 
bitumi, In der durch- wasser- Nr. 1nsgesamt Fahrten n orts- orts- unter 4 6 gebundene nöse Baulast der straßen straßen bis unter und mehr Dedcen2l Dedcen 31 Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

012 BEUERN 8,4 7,2 1,2 4,7✓ 2,5 0,3 6, 5 0,4 2,9 4,3 014 BURKHARDSFELDEN 3,8 2,7 1,1 2,7v 0,3 2,4 0,4 2,3 015 CLIMBACH 2,9 2,7 0,2 2,7✓ 1,2 1, 5 0,4 2,2 016 DAUBRINGEN 8,5 7, 1 1,4 5,3✓ 1,8 2,6 4,4 0,1 1, 7 5,5 018 EBERSTADT 3,2 2,5 0,7 2,5v 0,1 2,0 0,4 2,4 
019 ETTINGSHAUSEN 2,9 1, 8 1,1 1,8✓' 0,3 1,6 1,8 020 FREIENSEEN 3,7 3,2 0,5 3,2v 0,3 2,6 0,3 o, 1 3,1 022 GEILSHAUSEN 4,0 3,4 0,6 2,2.,.,, 1,2 1,J 2,1 0,5 2,9 025 GROSSEN-BUSECK 25,4 23,4 2,0 11,7.,, 11,7 12,2 11,2 1, 8 20,7 026 GROS SEN-LINDEN, ST, 13,2 10,2 3,0 8,9V · 1,3 0,8 1, 1 8,3 10,2 
027 GRUENBERG, ST, 46,7 37,8 8,9 36,21"' 1,6 3,5 32,1 2,1 3,6 33,4 029 HARBACH 2,1 1,3 o,8 1,2v 0,1 0,1 0,8 0,4 1,3 032 HEUCHELHEIM 27,9 22,4 5,5 19,4,- 4,1 2,4 15,7 4,3 3,6 18,5 034 HUNGEN, ST, 35,4 30,l 5,4 19, 2 _,, 11,0 5,0 19,5 5,6 2,4 27,3 035 INHEIDEN 5,7 5,3 0,4 3,3✓ 2,0 o,4 3,0 2,0 0,5 4,2 
039 LANG-GOENS 22,3 19,4 2,9 14,5✓ 4,9 1,3 8,o 10;1 5,8 13,0 040 LANGSDORF 4,7 3,4 1,3 3,4✓ 0,5 o,a 2,0 0,2 -3,0 041 LARDENBACH 1,7 o,a o,8 0,9v 0,3 o, 5 o, 1 0,7 042 LAUBACH, ST, 41,4 34,2 7,2 24,5.v 9,7 5,2 27,0 1,9 1,4 32,7 044 LEIHGESTERN 13,6 11,1 2,4 9,4✓ 1,7 0,9 6,9 3,3 1,3 9,9 

·--- 045 ÜCH, ST, 37,7 30,4 7,3 25,7✓ 4,7 2,6 20, 2 7,6 8,1 21,6 046 LINOENSTRUTH 2,9 1,4 1,5 1,4.., 0,3 0,2 o,8 0,2 1,2 047 LOLLAR 14, 1 11,3 2,8 11,3✓' 0,2 8,8 2,3 0,9 10,1 050 MAINZLAR 8,o 6,9 1,1 6,9✓ 0,3 5,9 0,7 3, 1 3,7 054 NONNENROTH 2,7 1,6 1,1 1,V 1,6 0,1 0,6 1,0 
055 OBBORNHOFEN ~ 3,2 2,2 1,0 2,2,/ 0,3 0,2 1,7 2,1 057 OBER-HOERGERN 1fefftl'ft11prJ./'1 l,5 1,2 0,3 1,ov 0,2 1,2 0,4 0,2 058 ODENHAUSEN ·"';J&"'f..";/J 212 1,6 0,6 1,6.,, 0,1 1, 4 0,2 1,6 059 OPPENROD . · 1, 6 1, 1 0,6 1,1,,, 0,2 0,9 1,1 087 POHLHEIM 45,4 36,2 9,2 28, i,/ 8,2 5,0 19,9 11,4 4,6 31,6 
086 RABENAU 10,2 8,0 2,2 8,0 ,.,. 0,1 6,5 1,4 0,3 7,6 062 REINHAROSHAIN 5,0 4,5 0,5 l16V 3,0 4,5 4,5 063 REISKIRCHEN 22,7 20,1 2,6 14,5v 5,6 4,8 13,8 1,6 0,6 17,9 064 RODHEIM 2,6 1,7 0,9 l13V 0,4 0,2 1,5 0,2 1,5 065 RoEoGEN 6,aße ,,,H 6,6 5,8 0,7 4,3 1,5 2,4 3,4 1, 5 4,4 
067 RUEDDINGSHAUSEN 4,3 2,8 1,5 2,5v 0,3 0,2 2,6 0,3 2,5 069 I\UTTERSHAUSEN 2,1 1,6 0,5 1,5✓ 0,1 1,6 0,2 1,4 072 STAUFENBERG, ST, 6,1 5,2 0,9 4,6✓ 0,5 1,0 4,1 O, l 2,1 3,0 073 STEINBACH 6,3 4,6 1,7 4,6.,, 4,6 1,0 3,6 077 TREIS A,0,LUMDA 7,0 6,1 0,9 6,lv' 0,9 5,1 O, l 6,1 
078 TROHE 2,9 2,2 0,7 2,2V 2,2 1,9 080 VILLINGEN 8,5 1,9 0,6 5,4v 2,5 3,2 4,7 2,5 5,4 

142 GROSS•GERAU 610,4 559,7 55,8 493,4 61,2 28,8 320,2 205,7 20,5 498,4 
001 ALLMENDFELD 13,0 12,3 0,1 7,5 ✓ 4,8 2,7 9,5 o, 1 8,3 002 ASTHEIM 7,1 6,5 0,5 6,5v 0,6 4,3 1,6 0,2. 5,4 004 BERKACH 2,0 1,2 0,8 1,2✓ 0,6 0,6 1,1 005 BIEBESHEIM 21,9 20,4 1,5 16,3✓ 4,1 0,1 13,3 6,9 1, 0 16,7 006 BI SC fllFSHE IM 30,7 28,1 2,6 20,l✓ 8,0 15,3 12,9 27,4 
007 BUETTELBORN 18,1 17,7 0,4 12,♦✓ 5,3 o,o 0,8 16,8 16,7 008 CRUMSTADT 8,6 7,4 1,2 7,4v 2,5 4,8 7,4 009 DORNHEIM 11,4 10,0 1,4 6, 1-' 3,9 6,4 3,6 0,4 4,1 010 ERFELDEN 12,9 11,4 1,5 8,6v' 2,8 o,o 11,2 0,2 3,4 6,9 011 GEINSHEIM 10,5 9,1 1,4 7,4v 1, 7_ 2,9 5,8 0,4 4,4 
012 GERNSHEIM, ST, 30,5 25,9 4,5 23,lv 2,8 3,1 11,1 11,7 0,3 24,6 013 GINSHEIM-GUSTAVSBURf 40,4 35,6 4,7 35,6✓ 0,5 32,5 2,6 1,0 32,3. 014 GDDDELAU 12,3 9,5 2,8 9,5v 0,3 2,9 6,3 9,2 015 GROSS-GERAU, ST, 39, 1 35,9 3,2 35,9 y 0,6 20,4 15,0 3,7 28,2 016 HESSENAUE 3,3 3,3 3,3✓ 3,3 2,3 
017 KELSTERBACH, ST, 33,9 30,2 3,7 26, 3 V 3,9 2,3 13, 1 14,7 1,3 28,8 018 Kl EI N-GERAU 6,6 5,6 1,0 3, 7, 2,0 0,3 4,2 1, 1 o, 5 4,5 019 Kl EI N-ROHRHE IM 1,5 1,4 0,1 1,4v 0,8 0,6 0,4 1,0 020 LEEHEIM 8,3 6,9 1,4 4,7✓ 2,2 0,0 4,9 1,9 1,2 5,0 021 MOERFELDEN, ST, 38,3 35,l 3,2 ·21,9✓ 7,3 3,5 26,9 4,7 3,7 30,9 
022 NAUHEIM 21,2 19,9 1,3 18, 3,/ 1,6 0,4 7,7 11,8 1,2 18,5 023 RAUNHEIM, ST, 21,2 20,4 0,8 20,4.,. 0,4 13,6 6,5 20,4 024 RUESSELSHEIM, ST, 123,2 119,4 8,8 112, 1...- 2,3 0,1 63,6 50, 6 114,3 025 STOCKSTADT AM RHEIN 12,6 11,0 1,6 10,9✓ 0,1 0,5 6,2 4, 3 1,3 9,7 026 TREBUR 15,0 12,6 2,5 10,5v 2,1 2,6 9,5 0,4 11,8 
027 WALLDORF, ST, 40,6 40,3 0,3 35,9 V 4,5 18, l 22,2 39,B 028 WALLERSTAEDTEN 5,6 4,7 0,9 4,7.,..,- 0,5 3,6 0,6 4,5 029 WOLFSKEHLEN 11,4 9,7 1,7 8,1✓ 1,0 0, l 6,2 3,4 1,~ 6,8 030 WORFELDEN 9,6 B, 2 1,4 7♦ 1✓ 1,1 0,1 4,7 3,5 6,9 

11 VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS (ALSO OHNE FREIE STRECKEN VON .STRASSEN DES UEBEROERTLICHE~ VERKEHRS!,• 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1, 1, 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten 1l Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts• 
Inner- Außer- 

eine Fahrbahnbreite von ... m bitumi- in der durch- wasser• 
Nr. insgesamt fahrten 1l orls- orts- unter 4 6 gebundene nöse Baulast der straßen straßen bis unter und mehr Decken21 Decken 31 

Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

143 HANAU 407,7 353,5 54,2 333,3 20,2 18,4 220,5 114,6 19,3 306,5 

001 BERGEN-ENKHEIM, ST. 30,6 26,6 4,0 26,64/ 1,4 10,4 14, 9 2,4 22,3 
002 BISCHOFSHEIM 18,9 15,7 3,2 15,7 ..... 0,3 10,4 5,0 o,8 1, 8 
003 BRUCHKOEBEL 24,6 22, 8 1,8 22,81"" 0,3 8,3 14,2 22, 5 
004 BUTTERSTADT D,9 0,7 0,3 0,3.,..., 0,4 0,7 0,7 
005 OOERNIGHEIM, ST. 28,3 25, 9 2,4 25,6 v 0,3 0,3 20,7 4,9 0,4 2_5,6 

006 EICHEN 5,1 3,9 1,2 3,9✓ 1,2 2,7 0,1 3,6 
007 ERBSTAOT 5,3 4,1 1,3 2,1Y' 1,9 0,1 3,8 0,2 1,2 2,5 
033 ERLENSEE 31,8 28,1 3,7 26,1 V 1,9 0,3 19,4 8,4 1,1 25,9 
008 GRONAU 3,6 2,7 0,9 2,7✓ O,l 1,6 0,9 0,4 2,3 
009 GROSSAUHEIM, ST. 29,8 - 25, 8 4,0 25,8,..,- 1.,8 10, 7 13, 3 o,8 23,5 

010 GROSSKROTZENBURG 18,2 16, 8 1,4 15,1✓ 1,7 0,8 7, 6 8,4 16,8 
036 HAMMERS BACH 14,1 11,7 2,4 11,6v 0,2 0,2 5,2 6,4 1,7 9,8 
Oll HOCHSTADT 12,0 9,5 2,6 9,5✓ O, 1 9,2 0,2 0,4 8,1 
012 HUETTENGESAESS 5,8 4,5 1,3 4,5✓ 4,5 O, 1 4,4 
015 LANGENSELBOLD 38,7 34,7 4,0 24,6V 10,1 6,7 24,5 3, 5 2,9 30,6 

017 MITTEL BUCHEN ,LI".,"'; ,H 7,2 5,9 1,3 5,0 0,9 0,1 5,2 0,7 1,4 4,5 
·018 NEUWIEOERMUSS I 2,7 2,3 0,5 1,4✓ 0,8 0,1 2,2 1,7 
034 NIOOERAU,ST. 24,8 21,3 3,5 19,4V 1,9 1,9 6,1 13,4 1,4 16,9 
019 NIEDEROORFELOEN 5,0 3, 1 1,9 3,lv 0,1 2,1 1,0 3,0 
020 NIEDERISSIGHEIM 4,4 3,5 0,9 3,5v 3,5 0,4 3,1 

023 DBERISSIGHEIH 3,7 3,4 0,3 3,4 V 0,2 2,2 1, 0 0,2 3,2 
025 OSTHEIM 7,8 5,9 1,9 5,9.,,- 0,1 5,2 0,6 5,7 
oas RAVOLZHAUSEN 1,8 6,4 1,4 6,4v 0,4 5,7 0,3 0,4 5,7 
035 RODENBACH 24,2 21,8 2,3 21,8✓ 1, 1 15,9 4, 8 21,8 
027 ROSSDORF 7,2 6,2 0,9 6,2 v' 6,2 1,1 5,1 

029 RUEDIGHEIH . 4,7 3,9 0,1 3,9,,.- 0,4 2,9 0,1 0,6 2,7 
037 SCHOENECK 27,8 24,8 2,9 24,8✓ 0,4 14,5 10,0 23, 7 
030 WACHEN BUCHEN 9,0 7,5 1, 5 7,5 0,1 7,2 o, 3 0,9 6,2 
032 WOLFGANG 3,8 3,8 3,9✓ 2,9 0,9 316 

144 LAUTERBACH 429,2 360,9 68,3 225,6 135,3 110,7 242,0 e,2 113, 3 240,7 

001 ALLHENROO 3,1 2,1 1,1 1, 5✓ 0,6 0,9 1,2 2,1 
002 Al TENSCHLIRF 7,1 6,1 1,0 2, 7,/ 3,4 0,5 5,6 2,3 3,8 
003 ANGERS BACH 14,9 12,6 2,2 10, l✓ 2,5 2,8 9,2 0,6 4,3 8,2 
004 BANNEROO 3,6 3,1 0,5 o, av' 2,4 1,9 1,2 0,9 2,2 
005 BERHUTHSHAIN 7,6 6,5 1,0 4,2./ 2,3 3,0 3,6 5,0 1, 6 

006 BERNSHAUSEN 3,8 3,8 2,7✓ 1, 0 1,6 2,1 o,o 0,7 3,1 
007 CRAINFELO 3,6 2, 6 1,0 2, 1,/ 0,5 1, 7 0,9 0,5 2,1 
008 OIRLAHHEN 2,3 1,4 .1,0 1,4✓ 1,4 1,4 
009 EICHELHAIN 4,3 4,0 0,4 1,6✓ 2,4 2,3 1, 5 0,2 0,7 3,2 
010 EICHENRPD 8,1 1,2 0,9 2,8.,. 4,4 ,0,2 6,7 0,4 2,1 5,1 

Oll ENGELROD 3,9 2,9 0,9 2,9✓ 0,4 2,5 0,3 2,6 
012 FELOKRUECKEN 2,1 1, 3 0,9 1,3✓ 0,5 0,8 0,1 1,2 
013 Fl ESCHENBACH 0,8 0,3 0,6 -✓ 0,3 0,3 0,3 
014 FRAUROMBACH 2,8 2,2 0,6 1,2✓ 1,0 1,3 1, 0 2,2 
015 FREIENSTEINAU 11,9 9,7 2,2 6,411' 3,3 2,6 7, 1 2,6 7, l 

016 FRISCHBORN 16,7 15,5 1,2 5,9 ,/ 9,7 8,1 6,9 5,5 10,0 
017 GREBENHAIN 24,7 22,6 ·2, 1 5,3✓ 17,4 3,8 18, 8 11, 6 10,6 
018 GUNZENAU 4,9 4,1 0,8 1,9✓ 2,2 3,9 0,2 4, l 
019 HARTERSHAUSEN 4,6 3,9 0,1 2,6✓ 1,4 1, 3 2,7 1, 7 1,6 
020. HARTMANNSHAIN 3,4 2,6 . 0,7 2,6✓ 2,6 0,8 1,9 

021 HEBLOS 2,4 1, 5 1,0 1,5✓ 1, 5 0,2 1,3 
022 HEISTERS 2,9 2,5 0,4 0,1✓' 1,8 2,5 0,9 1,5 
023 HEMMEN 1,7 1,5 0,2 1,5✓ 0,4 1, 2 1, 5 
024 HERBSTEIN, ST. 23,0 19, 8 3,2 13,8 V 6,0 0,8 16, 8 2,1 6,b 11,1 
025 HERCHENHAIN 3,5 2,7 0,9 2,7✓ 1,2 1, 4 o, 3 2,4 

026 HOERGENAU 3,8 3,3 0,5 1,4 ✓ 1,9 0,4 2,9 1, 3 2,1 
027 HOLZMUEHL 3,2 2,8 0,5 2 ,e..t 0,6 2,2 2,8 
028 HOPFMANNSFELD 4,4 3, 5 0,9 1,2-;,, 2 ,4 1, 7 1, 8 3,5 
029 ILBESHAUSEN 9,5 7,5 2,0 5,3 2,2 2,1 4,9 0,5 3,1 4,4 
030 KOELZENHAIN 3,3 2,9 0,4 0,4✓ 2,5 2,9 2,9 

031 LANDENHAUSEN 7,9 6,9 1, 0 6,9✓ 6, 1 0,8 2,9 4,0 
032 LANZENHAIN 4,1 3,6 0,5 3,4v 0,2 0,4 3,1 0,1 3,6 
033 LAUTERBACH, ST. 42,7 35,6 7,0 35,6v 2,b 32,8 0,2 7,4 25,6 
034 MAAR 9,6 a,o 1,6 6,7 ✓ 1,3 2,1 5,9 4,8 3,2 
035 MEICHES 

14,3 3,2 1,1 1,0✓ 2,2 3,2 1,3 1, 9 

036 METZLOS 1,9 0,9 0,9 0,9✓ 0,4 0,6 0,4 0,6 
037 HETZLOS-GEHAAG 6,1 5,6 0,6 1, 2 ,' 4,4 4,8 0,8 2,4 3,2 
038 NIEDER-MOOS 4,2 3,2 1,0 2,1✓ 0,5 1,3 2,0 1, 4 1, 9 
039 NI EDER-STOLL 1,6 1,2 C,4 1,2, 1, 0 O, l 0,2 1,0 
040 NOESBERTS-WEIDMOOS 3,7 2,6 1,1 l ,O rr 1,b 2,6 0,6 2,0 

041 OBER-MOOS 2,3 1,5 o,8 1, 5,1· 0,1 1, 4 1,5 
042 OBER-WEGFURTH o,8. o, 5 C,3 0,5" 0,5 o, 5 
043 PFORDT 4,2 3, 7 0,4 3 ,Ov' 0,0 0,1 3,6 0,5 3,2 
044 QUECK 10,9 10,3 0,6 3,9✓ 6,4 0,2 9, 3 0,8 4,9 5,4 
045 RADMUEHL 1, 6 0,5 1,1 0,5✓ 0,5 0,3 0,2 

21 EINSCHL. EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL. OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen und davon 
Ortsdurchfahrten 1l Gemeindestraßen Von den Gemeindestraßen hatten 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
lnner- Außer- eine Fahrbahnbreile von ... m 

bitumi- in der durch- wasser- Nr. insgesamt Baulast der lahrten 1l orls- orts- unter 4 6 gebundene nöse 
straßen stroßen 4 bis unter und mehr Decken2' Decken 3> Gemeinde 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0berörtllchen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1, 1971 In km 

046 REBGESHAIN 2,4 1,9 0,5 1,8~ 0 ,1 0,8 1,1 1,9 047 REICHLOS 8,5 8,2 0,4 1,8 6,4 7, l 1,0 3,0 5,2 048 REUTERS 1,4 0,6 o,8 0,6v' 0,6 0,6 049 RIMBACH 8,6 7,8 0,8 2,7✓ 5,1 1,3 6, 3 0,2 4,3 3,2 050 RIMLOS 1,6 0,0 o,8 0,8✓ 0,8 o,8 

051 RIXFELD 6,3 5,6 0,7 2,8_} 2,8 2,9 2,7 2,0 3,6 
052 SAL'Z 4,9 3,7 1,2 1,8 1,9 2,2 1,4 0,9 2,8 
053 SANDLOFS 3,5 3,1 0,4 1,8il 1,3 0,4 2,7 0,9 2,2 
054 SCHADGES 2,9 2,6 0,3 1,1✓ 1,5 1,8 0,8 0,4 2,2 
055 SCHLECHTENWEGEN 4,3 3,4 0,9 1,8v 1,6 3,3 0,1 0,0 2,7 

056 SCHLITZ, ST• 25,3 21,2 4,1 20,7/ 0 ,6 2,6 17,6 1, 0 3,0 15,5 057 SICKENDORF 2,3 2,0 0,3 1,4,r 0,6 0,9 1,1 0,3 1,7 058 STEINFURT 3,6 2,8 0,8 l, 71' 1,1 1,9 0,9 O,l 2,7 059 STOCKHAUSEN 8,6 7,4 1,2 3,2v 4,1 0,1 6,9 0,4 0,4 6,9 
060 UELLERSHAUSEN 2,1 1,6 0,5 1,6; 1,6 1,6 

061 UETZHAUSEN 1,4 1,0 0,5 0,4/ 0,6 0,8 0,2 1,0 
062 ULRICHSTEIN, ST·. ll,8 10,4 1,4 5,1✓ 5,3 7,3 3,1 2,1 8,4 063 UNTER-SCHWARZ 1,6 1,4 . 0,2 1,411' 0,8 0,6 0,3 1,1 064 UNTER-WEGFURTH 1,6 1,3 0,3 0,5,r 0,8 1,3 0,9 0,4 065 VAITSHAIN 1,3 1,0 0,3 0,7( 0,3 1,0 0,6 0,4 

066 VOLKARTSHAIN 10, 5 10,2 0,2 2,0v' 8,2 9,6 0,6 4,9 5,3 
067 WALLENROD 8,9 7, 5 1,5 4,4v' 3, 1 2,6 4,2 0,6 2,3 5;2 068 WERNGES 2,1 1, l 1,0 1, 1v' 0,5 0,6 D,3 0,8 069 WILLOFS 2,7 2,1 0,6 2,1✓ 2,0 0,2 2,1 
070 WUENSCHEN-MOOS 0,5 0,3 0,2 0,3,,. 0,3 0;3 

071 ZAHMEN 2,8 2,3 0,6 0,9✓ 1,4 0,5 1,8 2,3 

145 LIMBURG' 471,6 389,6 82,0 295,8 93,8 50,0 266,0 73,6 80,4 298,6 

001 AHLBACH 4,7 3,3 1,4 2,3v 1,0 0,1 2,2 0,9 o,6 2,7 
002 CAMBERG, ST. 17,0 14,2 2,9 14,211' 1,4 12,6 0,2 1,7 ll,8 003 OAUBORN 13,6 ll,4 2,2 5,3v 6,1 1,2 6,5 3, 7 4,6 6,7 
004 .DEHRN 8,3 6,1 2,1 4,8 ....... 1,4 0,2 6,0 O,l 6,·o 
005 DIETKIRCHEN 5,1 4,5 0,6 4,5.v 0,6 4, 0 0,0 3,7 

006 DOM BACH 1,2 0,8 0,4 0,9✓ o,8 0,0 
007 DORCHHEIM 3,7 2,4 1,3 2,4✓ 0,7 1,7 0,2 2,2 
008 DORNDORF 17,4 16,3 1,1 6 ,0.,. 9,5 ll,9 4,4 1,1 15,l 
009 EISENBACH 12,0 11,0 1,0 5,3✓ 5,7 3,1 7,9 0,6 10,4 
010 ELBGRUND 3,0 1,5 1,5 1,5V 0,1 1,5 1,5 

Oll ELLAR 9,4 6,0 3,3 4,7':/ 1,3 1,5 0,9 3,6 6,0 
012 ELZ 26,2 22,4 3,8 22,4 1,3 21,l 7,1 14,3 
013 ERBACH 9,3 7,9 1,4 7,9✓· 0,4 6,3 1,3 2,5 5,4 
014 ESCHHOFEN 6,3 3,6 2,7 3,6✓ 3,5 O, l 3,5 
015 FRICKHOFEN 16, l 12,7 3,4 11,lv' 1,6 1,6 8,3 2,9 6,7 6,1 

016 FUSSINGEN 7,7 6,7 1,0 3,5,-, 3,2 0,1 6,6 3,7 ·2,9 
017 HADAMAR, ST. 27,1 21,1 6,0 11,0v 3,4 10,0 10,2 0,9 7,0 13,8 
018 HAINTCHEN 5,7 4,8 0,9 4,8✓ 1,0 3,6 o, 3 4,8 
019 HANGENMEILINGEN 4,7 4,1 0,6 3,5 y" 0,1 2,8 1,4 4,1 
020 HASSELBACH 4,1 3,4 0,7 3,4✓ 0,6 2,9 0,5 2,9 

021 HAUSEN 5,4 2,9 2,6 2,9.., 2,5 o, 4 2,9 
022 HERINGEN 3,2 2,4 0,8 2,4V 1,0 1,4 0,1 1,6 
023 HEUCHELHEIM 4,3 4,3 2,2✓ 2,2 3,2 1,2 1,6 2,8 
025 KIRBERG 11,2 9,7 1,4 5,5v 4,2 0,7 6,7 2, 4 9,7 
026 LAHR 5,3 3,5 1,8 3,5✓ 0,2 3,1 0,3 0,2 3,3 

027 LANGENDERNBACH 9,1 7,4 1,6 7,4✓ 1,5 4,9 1,0 3,4 4,0 
028 LIMBURG A.O.LAHN, ST. 57,4 47,5 9,9 46,4v 1,1 3,2 34,4 9,9 3,1 40,4 
029 LINDENHOLZHAUSEN 12,0 10,2 1,8 5,9...- 4,3 0,1 4,1 6, 1 1,5 8,7 
030 UNTER 5,2 4,4 o,8 4,4✓ o,o 1,2 3, 2 1,0 2,8 
031 MALMENEICH 0,9 0,5 0,4 0,5✓ 0,5 0,4 

032 MENSFELDEN 14,6 13,1 1,5 3,4, 9,7 13,1 5,2 7,7 
033 NAUHEIM 3,0 2,2 o,8 2,2✓, 0,5 1,7 2,1 
034 NEESBACH 1,5 0,7 0,0 0,1✓ 0,5 0,3 0,7 
035 NI EDER BRECHEN 16,~ 14,4 2,4 8,4// 6,0 o,o 8,7 5,6 0,4 13,7 
036 NI EDERS.ELTERS~- 

NIEDERWEVER "'-'''"•;J>t._ ........ 8,0 6,7 1,3 6,0v .. ..... 0,7 0,3 6,0 · o, 5 6,4 
037 -o;s·--·· 0,4 0,1 0,4·.V 0,4 0,4 
038 NI EDERZEUZHEIM 12,6 11,9 0,6 6,ov 6,0 1,7 9,4 0,8 7,7 4,2 
039 OBERBRECHEN 0,0 6,9 1,2 6,9;/ 0,2 6,7 1,6 4,7 
040 OBERSELTERS 3,3 2,9 0,5 2,9v 0,2 2,2 0,5 2,9 
041 OBERWEVER 2,7 1,1 1,6 1,V 0,1 1_,o 0,2 1,0 

042 OBERZEUZHEIM 10,4 9,2 1,3 4,9✓ 4,3 0,9 7,1 1,2 1,5 7,7 
043 OFFHEIM 11,l 8,6 2,6 7,5..✓ 1,0 0,2 1,6 6,8 3,3 5,2 
044 OHREN 1,8 1,3 0,5 1,3✓ 1,2 0,1 1,3 
045 SCHWICKERSHAUSEN 2,5 1,9 0,6 1,9✓ 0,1 1,8 1,8 
046 STAFFEL 10, 8 9,1 1,7 9,1,,,,, 1,3 0,8 7,0, 2,2 6,5 

047 STEINBACH 4,6 3,2 1,4 3, 1,... 0,1 0,1 1,4 1,8 1, l 2,1 
048 THALHEIM 18,4 17,3 1,1 1,0.,, 10,3 0,4 14,8 2,2 6,3 11,0 
049 HERSCHAU 2,8 2,6 0,2 2,2 ~ 0,4 0,2 2,4 0,4 2,2 
050 WILSENROTH 6,9 5,4 1,5 3 ,6"' 1,8 0,3 5,1 1,8 3,6 
051 WUERGES 15,0 13,7 1,2 5,8 .... 7,9 0,0 4,8 o, 1 0,6 12,0 

11 VON STRASSEN OES UEBEROERTL ICHEN • VERKEHRS IALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHR SI.- 
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Gemeindestraß11n sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1, 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten ll Gemeindestraßen 

Schi. Gemeir'lde darunter Orts- Außer- eine· Fahrbahnbreite von •.. m 

in der dureh- Inner- wasser- bitumi- 
Nr. insgesamt Fahrten 1l orts- orls- unter 4 6 gebundene nöse Baulast der stroßen straffen bis unter und mehr Decken 21 Decken 3, 

Gemeinde 4 6 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

146 ~AIN-TAUNUS-KREIS 578,1 498,6 79,5 472 ,6 26,0 46,6 270,1 181, 9 48,3 410,2 

001 ALTENHAIN 6,5 5,3 1,3 5,3i/ 0,1 5,2 5,2 
002 AURINGEN 6,8 6,0 o,8 6,o✓ 5,1 1, 0 5,5 
003 8RECKENHEIM 6,3 5,0 1,3 5,0✓ o,o 3,4 l, 5 4,1 
004 BREMTHAL 9,7 8,8 0,9 6,0✓ 2,8 1,6 5,9 1, 3 0,6 8,2 
005 OELKENHEIM 8,o 7,1 o,8 7,1✓ 1,3 5,8 0,7 6,1 

006 DIEDENBERGEN 10,4 8,6 1,8 8,6✓ 2,3 2,4 3, 8 2,5 5,6 
007 EDDERSHEIM 11,7 9,6 2,1 9,6✓ 0,3 7,2 2, l 2,9 6,2 
008 EHLHALTEN 2,2 1,1 1,1 1,1✓ 0,9 0,2 0,6 0,4 
009 EPPENHAIN 4,8 4,1 0,7 3,8,,., 0,4 1, 8 2,3 0;9 3,2 
010 EPPSTEIN, ST. 10,7 8,4 2,3 8,o✓ 0,4 3,5 4,7 0,2 1,5 4,0 

Oll ESCHBORN, ST, 20,6 20,2 0,4 18,8✓ 1,4 0,2 7,7 12,3 19,0 
012 FISCHBACH 20,5 18,3 2,2 10,3v' 7,9 5,5 3,8 9,0 6,8 10,3 
013 FLOERSHEIH, ST. 25,4 21,2 4,1 20,2✓ 1,1 2,2 5,5 13,6 0,9 19,4 
014 GLASHUETTEN 8,2 7,3 0,9 6,4✓ 0,9 0,3 4, l 2,9 0,8 6, 5 
015 HATTERSHEIM, ST, 21,0 18,2 2,8 17,6./ 0,6 0,2 10,0 8,0 0,1 17,9 

016 HOCHHEIM A,M,, ST. 28,2 24,7 3,5 24,7✓ 0,4 5, 2 19,0 O,o 19,8 
017 HOFHEIM A.TS,, ST. 55,4 48,5 6,9 48,5✓ 2,3 23,3 22,9 7,0 41,0 
018 KELKHEIM, ST. 43,3 39,l 4,2 39,l✓ 1,7 20,2 17,2 0,5 37,2 
019 KOENIGSHOFEN 6,6 5,4 1,2 5,4✓ 4,6 0,8 0,4 4,6 
020 KRIFTEL 19,2 17,5 1,6 17,5✓ 0,3 6,7 10, 5 2,5 13,5 

021 LANGENHAIN 8,1 6,6 1,5 6,6✓ 3,5 3,0 2,9 3,3 
022 LORSBACH 9,6 7,7 1,9 6,5✓ 1,2 3,1 4,0 0,6 0,4 4,4 
023 HASSENHEIH 4,7 3,7 1,0 3,7✓ 0,6 3, l 0,2 3,0 
024 ME DEN BACH 4,8 3,8 0,9 3,8✓ 1, 7 2,2 3,8 
025 NAUROD 11,6 10,6 1,,0 8,2 ✓ 2,4 0,4 7,9 2,2 O, l 10,4 

026 NEUENHAIN 13,1 11,0 2,1 10 t 7 ~; 0,3 0,3 9,5 1, 3 0,1 10,4 
027 NIEDERHOECHSTADT 15,1 14,6 0,5 14,0✓ 0,6 1,1 12,4 1, 0 1,5 ·12, 8 
028 NIEDERHOFHEIM 7,1 1,,2 C,9 6,2✓ 0,2 0,6 5,5 0,2 5,1 
029 NIEDERJOSBACH 3,5 2,0 1,4 2,0✓ 0,4 1,3 0,4 2,0 
030 NIEDERNHAUSEN 13,4 10,7 2,7 10,1v 0,4 1,1 2, 6 10,6 

031 NIEDERREIFENBERG 3,2 1,9 1, 3 1,9/1' 0,4 1,5 0,1 1, 8 
032 NORDEN STADT 8,4 7,1 1,3 7, l✓ 1,2 3,8 2, 0 0,6 4,3 
033 OBEREMS 5,2 4,2 1,0 4,2.v' 1, 8 2,2 o, 2 2,7 1, 5 
034 · OBERLI ED ERBACH 5,0 4,4 0,6 4,4.,, 0,1 4,3 4,1 
035 OBERREIFENBERG 9,6 8,3 1,3 5,4 y 2,9 3,6 4,6 0,1 4,5 3,6 

036 OKRIFTEL 13,6 10, 7 2,9 10,7✓ 0,3 4,5 6, 0 10,6 
037 RUPPERTSHAIN 6,4 5,0 1,3 5,0ll' 3,5 1, 6 4,7 
038 SCHLOSS BORN 9,6 B,6 1,0 8,6.., 2,4 6,2 0,2 5,8 
03.9 SCHWALBACH A.TS.,ST, 23,2 21,3 1,9 21,3✓ 0,2 13,7 7,4 20,6 
040 SODEN AM TAUNUS,BAO,ST. 26,8 24,2 2,5 24,2✓ 3,7 19,6 o, 9 2,7 19,8 

041 SULZBACH A. TS. 12,4 9,8 2,6 9,8✓ 0,2 8,9 o, 8 0,2 9,5 
042 VOCKENHAUSEN 7,7 5, 6 2,0 5,6.✓ 0,7 4, 3 0,6 O, l 4,9 
043 WALL AU 8,9 6,9 2,0 5,3✓ 1, 7 0,4 3,2 3,4 0,3 5,0 
044 WEILBACH 11,2 9,7 1, 5 8,6✓ 1,1 O, l 5,6 4, l 1, 7 8,o 
045 WlC.KER 7,4 6,3 1,0 5,9✓ 0,5 1, 5 3,0 1, 8 0,2 6, l 

046 WILOSACHSEN 3,5 2,9 0,6 2,9V o,o 2,4 0,5 0,5 2, l 

147 OBERLAHNKREI S 326,7 257, 7 69,0 197, 5 60,2 50,8 179, 4 27,6 53,2 196,4 

003 ALTENKIRCHEN 4,5 3,6 0,9 2,8.,, 0,9 o,8 2,5 0,4 0,9 2,7 
065 BES ELI CH 29, l 21,6 7,4 14 ,o.,, 7,7 1,0 16,3 4,4 4, 7 15,l 
006 AUMENAU 7,3 6,3 i,o 5,0.,, 1,3 0,7 5,3 0,3 0,4 5, 8 
013 EOElSBERG 2,7 1, 6 1,1 1,6 .,,,- 0,5 1, l 1, 6 
014 ELKERHAUSEN 3,4 2,8 0,6 2,8 ...... 0,2 2,7 2,8 

018 ESSERSHAUSEN 2,0 1, 8 0,2 1,8✓, 0,9 0,9 1,8 
028 KU BACH 7,8 6,7 1,1 3,3✓ 3,5 0,6 4,1 2,0 1, 7 5,0 
033 LOEHNBERG 21,0 15,9 5,0 13,lV' 2,8 0,6 12,9 2,4 2,1 13,0 
035 HENGERSKIRCHEN 29,7 24,6 5, l 19,3' 5,3 2,8 15,6 6,2 7,8 16,7 
036 MERENBERG 15,4 10,9 4,5 9,1✓ 1,8 1,4 9, l 0,3 2,4 7,7 

038 HUENSTER 5,4 4,6 0,8 3,9✓ 0,7 0,9 2,9 o, 9 0,6 4,0 
044 PHILIPPSl'EIN 6,0 4,4 1,6 2,6-,• 1,8 1,8 2,6 0,9 3,4 
049 RUNKEL, ST, 28,4 21, 7 6,8 21,1✓ 2,9 17,2 1, 6 2,3 18,3 
0.53 SELTERS 5,4 4,8 0,6 1,8 "· 3,0 O,l 4,4 o, 2 0,8 3,7 
055 VILLMAR 26,6 22, 3 4,3 13,2✓ 9,2 ✓ 10, 2 11,3 0,8 6,2 16,l 

058 WEILBURG, ST, 55,6 42,l 13,5 34,8 t/ 7,4 8,0 29,5 4, 7 10,3 29,7 
059 WEILHUENSTER 58,l 47,2 10,9 32,4✓ 14,8 15,3 30,2 1, 8 9,7 36,8 
060 WEINBACH 14,8 · 11, 7 3, l 11,1..- 1,8 9,4 o, 5 2,0 9,2 
061 WEYER 3,7 3,0 0,7 2,8.,- 0,2 0,7 2,3 O, l 3,0 

21 EINSCHL, EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL. OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 



- 72 - 

Gemeindestraßen und davon 
Vo~ den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten n Gemeindestraßen 

Schi. G·emeinde darunter Orts• Inner• Außer- eine Fohrbohnbreite von ••. m 
· bitumi• in der durch- wasser• Nr, insgesamt Baulast der lohrten U orts- orts- unter 4 6 gebundene nöse 

straßen straßen 4 bis unter und mehr Dedcen21 Dedcen 31 Gemeinde 6 
1 2· 3 " 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0ber&rtllchen Verkehn In den Gemeinden am 1. ,. 1971 In km 

148 OBERTAUNU~REIS 367,6 329,3 41,2 299,7 26,7 21,0 184,0 121, 3 24,8 282,3 

001 DORNHOLZH~USEN/TS, 7,5 7,5 4~7.,- 2,8 0,2 7,0 0,3 0,6 4,5 002 FALKENSTEIN 8,5 7,7 0,8 T,7V' 0,9 6,0 0,8 0,5 7,1 003 FRIEDRICHSDORF, ST, 13,7 13,0 O,T u,o✓ 0,6 6,5 5,9 1,1 11,8 004 HOMBURG V,D,H,,BAD,ST, 110,0 102,8 10,2 91,9V T,9 0,3 43,1 56,4 0,4 94,9 005 KALBACH_ ffu4.f/. 7,4 6,1 1,3 6,1 0,1 1,2 4,2 0,8 0,4 5,4 

006 KOENIGSTEIN l,TS,,ST, 17,8 13,8 4,0 13,2✓ 0,6 2,0 8,7 3,0 0,5 11,5 007 KOEPPERN .19,6 . ._ 18,3 1,3 13,6✓ 4,6 1,4 12,6 4, 3 6,5 11,8 008 KRONBERG/TS, ST, 27,l 22,3 4,8 19,5✓ 2,8 6,3 11,2 4,8 3,2 17,4 009 MAHHOLSHAIN 5,2 4,-2 1,0 4,2 ,/ 0,2 4,0 3,3 010 DBERHOECHSTADT/TS, 14,7 13,il 1,7 12,2..- 0,8 0,1 5,8 7,_o 2,9 9,9 

Oll OBERSTEDTEN 16,5 15,4 1,1 14, 7" 0,7 1,4 6,8 7,2 2,9 12,5 012 OBERURSEL/TAUNUS, ST. 56,4 48,9 7,5 47,5,,..- 1,4 1,8 39,9 7,2 1,2 46,6 013 SCHNEIOHAIN/TS, 6,8 6,2 C,7 6,2,., 6,2 0,2 5, 5 014 SCHDENBERG/TAUNUS 10,1 9,2 0,9 8,71" 0,5 0,4 3,3 5,4 1, l 4,'0 
015 SEUL8ERG 11,0 ,9,7 1,3 9,3/." ,, 0,3 0,6 4,5 4,6 9,7 

016 STEINBACH A, TS, 13,1 11,3 1,8 915V 1,8 0,2 3,9 7,2 11,3 017 STIERSTADT 14,3 14,3 .11,9.v' 2,5 3,2 6,2 4,9 3,3 10,5 018 WEISSKIRCHEN 7,9 5,8 2,1 5,8f" 0,2 4,2 1, 4 0,1 4,8 

149 LANDKREIS OFFENBACH 655,3 586, 7 68,7 557,1 2916 26,1 233,1 327,6 29,8 545,0 

001 BUCHSCHLAG 14,6 13, 8 0,8 13, 8v 0,1 8,8 4,9 13,8 002 DIETZENBACH, ST, 41,7 39,0 2,7 ,38,3v 0,7 1,1 12,0 25,9 0,9 37,4 003 OREIEICHENHAIN, ST, 22,9 20,4 2,5 19,7V 0,7 2,1 9,3 8,9 1,4 18,9 004 DUDENHOFEN 14,9 13,4 1,4 1314V 
1,6 

1,2 7,7 4, 5 0,4 11,5 005 EGEL~BACH 20,3 17,3 3,0 15,9✓ o,a 8,4 8,2 17,3 

006 FRDSCHHAUSEN 9,7 8,5 1,3 6,7✓ 1,8 7,7 0,8 8,4 007 GOETZENHAIN 14,0 11,8 2,2 11,8✓ 0,7 10,5 0,6 0,2 11,6 008 HAINHAUSEN 6,6 6,1 0,5 6,1✓ 0,2 1,5 4,5 0,5 5,2 009 HAINSTADT 20,0 16,9 3,1 16,9v 2,4 14, 5 2,8 14,1 010 HAUSEN 21,6 20,4 1,2 20,4.,. o,o 5,9 14,5 20,4 

Oll HEUSENSTAMM, ST, 27,5 25,6 1,8 25,6.,.- 0,5 .,, 7 17,4 0,3 25,1 012 JUEGESHEIH 25,3 23,5 1,8 23,5,.,- 0,8 6,6 16, 1 0,3 22,6 013 KLEIN-AUHEIM 14,7 11,6 3,1 11,6v 0,7 4,3 6,6 11,2 014 KLEIN-KROTZENBURG 14,2 13,9 0,3 13,9/ 1,3 9,4 3, 1 13,0 015 KLEIN-WELZHEIM 7,7 6,5 1,2 5,0✓ 1,5 1,5 4,9 o,o 0,6 5,8 

016 LAEMMERSPIEL 10,2 8, 2 2,0 6,9✓ 1,4 2,0 6,2 0,1 8,1 017 LANGEN, ST, 57,7 52,5 5,2 52,5✓ 0,2 12,l 40,2 1,3 50,4 018 MAINFLINGEN 10,4 914 1,0 9,2v 0,2 0,4 7,9 1, 1 0,5 8,3 019 MUEHLHEIM AH HAIN, .. 54,7 44,0 10,7 38,71"' 5,2 2,2 17,2 24,6 4,0 39,6 "' 020 NEU-1S ENBURG, ST, 57,8 52,4 5,4 50,9v 1,5 11,4 41,0 0,3 51,0 

021 OBERTSHAUSEN 26,0 24,8 1,2 22,7 ✓ 2,0 12,5 12, 2 0,3 24,2 022 OFFENTHAL 6,7 4,8 1,8 4,Bv 0,1 4,8 4,7 023 REHBRUECKEN. 7,6 7,3 0,3 7,3✓ 7;3 7,3 
024 SELIGENSTADT t ST, 38,4 33,9 4,5 32,7.., 1,2 4,8 14,8 l't,3 3,6 30,1 025 SPRENDLINGEN, ST, 42,5 37,7 4,8 37,7„ 1,7 9,5 26,5 0,5 36,6 

026 STEINHEIM AH HAIN, s- 28,7 25,4 3,3 2316V 1,8 0,9 8, 5 16,0 3,8 20,0 027 WEISKIRCHEN 11,3 11,3 10,1✓ 1,2 2,0 9,3 10,4 028 ZELLHAUSEN 19,8 19,0 o,8 11,5✓ 7,5 3,7 10,0 5,3 0,1 18,8 029 ZEPPELINHEIH 7,3 7,3 6,1✓ 1,2 1,2 5,8 0,3 0,9 6,4 

150 RHEINGAUKREIS 203,1 174,0 29,2 145,6 28,4 42,8 108, 8 22,3 28,9 120,2 

, 1>01 ASSHANNSHAUSEN 6,6 3,7 3,0 3,7✓ 0,6 3,0 o, 0 0,8 2,3 '003 ELTVILLE AM RHEIN, ST. 20,5 16,9 3,6 14,0/- 2,9 3,3 11,3 2,3 1, 5 10,2 '004 ERBACH/RHE INGAU .8, l 6,7 1,4 6,5 ..... 0,2 1,5 5,0 o, 2 1,3 . 4,6 '005 ESPENSCHIED 5,4 5,1 0,3 1,8,,- 3,3 5,1 5,1· '006 GEISENHEIM, ST, 25,6 23,3 2,3 21,3,,.. 2,0 2,0 19tl 2, 2 1,7 19,8 

~07 HALL GARTEN 7,2 6,8 0,4 4,1✓ 2,7 0,3 5,9 0,6 0,2 6,0 08 HATTENHEIM 5,2 4,6 0,5 4,6✓ 0,3 1,3 3,0 0,5 1,8 '009 JOHANNIS BERG 9,4 7,5 1,·9 7,5✓ 2,3 4,2 1,0 2,0 4,Z '010 KIEDRICH 7,3 5,2 2,1 5,2 ✓ 1,7 3,5 o,o 2,0 2,5 'oll LORCH, ST. 11, 1 9,4 1,7 8,8 .... 0,6 3,8 5,4 o, 2 2,2 7,2· 

'-o12 LORCHHAUSEN 8,0 8,0 2,5, 5,5 4,1 3,9 o,o 3, 1 4,2 '<>13 HARTINSTHAL 3,8 2,8 1,0 2,e..- 0,5 1,8 0,4 1,4 0,8 
'-ll14 MITTELHEIM 4,5 3,5 1,0 3,5✓ 0,7 1,6 1,2 1,3 1,8 -.015 NIEDERWALLUF 8,5 7, 7 o,e 7,7J-" 0,3 4,6 2, 8 6,0 ..016 OBERWALLUF 4,0 3,6 0,5 3,6✓ 0,4 3,1 2,9 

'ou OESTRICH 13,6 12, 7 0,9 9,8✓ 2,9 1,7 9,8 1, 2 2,1 7,9 "-018 PRES8ERG 7,3 6,7 0,7 1,6✓ 5,0 6,0 0,7 0,4 6,3 ,019 RANSEL 2,9 2,4 0,5 2,4v 2,0 0,4 2,4 0,1 '820 RAUENTHAL 4,6 3;7 0,9 3, 1✓ 0,5 o,e 2,3 o, 5 1,9 1,2 •021 RUEDESHEIH AM RHEIN1ST, 20,2 17, 5 2,7 16,0✓ 1,5 2,8 10,6 4, l 0,1 14,3 

.:g22 STEPHANSHAUSEN 3,2 2,6 0,6 2,6:;:; 1,1 0,5 0,9 1,0 1,5 23 WINKEL 15,1 13,0 2,1 11,8 1,3 1,6 10,0 1,4 3,2 8,9 ,024 WOLLMERSCHI ED 0,9 0,7 0,3 0,7-"' 0,7 0,7 

11 VON STRASSEN DES UEBEROERfLICHEN VERKEHRS (ALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROE~TLICHEN YE~KEHRSI.- 
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Gemolndestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen das llberörtllchen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1. 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Orlsdurchlohrlen" Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orls• 
Außer- 

eine Fahrbahnbreite von ... m bitumi- in der durch- Inner- wasser- 
Nr. insgesamt fohrten O orls- orts- unter 4 6 gebundene nöse Saulasl der straßen straßen bis unter und mehr Decken2) Decken 3> 

Gemeinde 4 6 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

151 SCHLUECHTERN 328,4 269,9 58,5 178,8 91,1 82,5 157,5 30,0 77, 1 187,4 

001 AHL 3,7 3,2 0,5 3,2✓ 0,2 1,7 1, 3 0,7 2,4 
003 Al T ENGRONAU 9,5 6,9 2,6 6,9✓ 1, 6 5,2 o, 1 1,9 4,6 
007 ECKAROROTH 2,9 2, 0 1,0 1,7v' 0,3 0,6 1,4 2,0 
Oll HEUBACH i 14.tbß,-¾ ;t:Mc/t,, 10,2 8,9 1,3 3,2 5,7 3,2 5,7 6,7 2,2 
012 HINTERSTEINA 17,4 16,2 1,2 6,lv' 10,l 10,1 5,2 0,9 9,8 6,4 

015 JOSSA 3,1 1, 8 1,3 1,8/ 0,4 1,4 0,4 1,2 
018 KRESSENBACH 1,2 0,8 0,4 0,8v 0,4 0,4 0,8 
020 HARJOSS 7,5 6,5 1,0 2,9..- 3,6 0,7 5,8 1,9 4{6 
021 HOTTGERS 4,4 4,2 0,3 4,2„ 3,2 1,0 4,2 
023 NEUST ALL 6,8 6,8 o,5✓ 6,41 6,6 0,3 6,8 

024 NIEDERZELL . , 3,9 3,0 0,8 2,9✓ 0,1 0,4 2,4 o, 3 0,3 2,7 
025 OBERKALBACH l(,~Üx;,f, fr,i'c(q_ 15,7 13,7 2,0 3, 1 ' 10,6 10,8 2,9 3,3 10,4 
026 . OBERZELL 6,4 4, 8 1,6 4,8✓ 2,2 2,6 1, 3 3,6 
027 Re 1NHAR0s m1;Hr1c,.,_,,,,,-10?~ 1,7 1, 5 0,2 0,7✓ 0,8 0,9 0,6 1, 5 
029 SALHUENSTER, ST, 24,1 19,9 4,2 19,9v 5,2 14,2 0,5 3,0 16,8 

031 SARROD 8,2 6,6 1,6 1,7v 4,9 0,3 6,3 3,7 2,9 
032 SCHLUECHTERN, ST, 70,7 53, 7 17,0 36,8.,, 16,9 11,4 40, 7 1,6 14,4 37,4 
033 . SCHWARZENFELS 4,1 3,6 0,6 3,6v 1, 6 2,0 0,2 3,3 
035 SODEN BEI SALH,,BAD,ST, 18,6 16,8 1,8 13,9V 2,9 2,4 11, 1 3,2 5,7 10,3 
036 STEINAU, ST, 35,7 29,9 5,8 22,4v 7,6 1, 5 14,9 13,5 8,2 21,5 

037 STERBFRITZ 28,0 23,6 4,4 14,7v' 8,9 11,9 11,0 o, 7 9,4 14,2 
038 UERZELL 5,4 4,5 0,9 0,9..- 3,7 2,5 1,9 0,1 3,3 

.039 ULM BACH ,, 8,4 6,6 1,9 5,5v 1, 1 0,2 6,4 0,2 6,4 
040 UTTRICHSHA\JSEN kft,/pprJ,llil,f,;,, 7,0 5,0 2,0 4·,7~ 0,3 0,1 3,4 1, 5 1,3 3,6 
043 WALL ROTH 8,2 6,1 2,1 3,4V 2,7 3,0 3,1 1,0 5,0 

044 WEICHERSBACH 7,2 6,6 0,6 3,7✓ 2,9 i,,o 0,5 2,5 4, l 
046 ZUENTERSBACH 8,2 6,7 1,5 5,2✓ 1, 5 4, 1 2,6 O, 5 6,0 

152 UNTERTAUNUSKREIS 366,8 302,5 64,3 235,4 67, 1 55,6 202,4 44,6 48,9 244,9 

084 AAR BERGEN 33,2 28,4 4,8 23, 1v 5,3 4,4 20, 1 3,9 7, 1 21,0 
001 ADOLFS ECK 1,0 0,7 0,2 0,1 ... 0,7 0,7 
002 ALGENROTH 2,1 2, 1 0,6✓ 1,4 2, 1 1, 7 0,4 
003 BAERSTADT 4,0 3,4 0,6 3,4,., 0,1 1,8 o, 9 0,3 2,2 
004 BECHTHEIH 2,2 1,3 C,9 1,3✓ o,o 1, 3 1, 3 

005 BERMBACH 3,4 2,6 0,8 2,6✓ O, l 2,5 0,1 2,5 
006 BEUERBACH 7,3 6,3 0,9 2,0" 4,3 3,4 2,8 o, l 1, 1 5,1 
007 BLEI DENS TAOT 19,7 18,2 1,5 15,5, 2,6 2,8 3,9 11, 5 1,0 17,0 
008 BORN 1,9 1, 4 0,4 1,4✓ 0,3 1, 2 0,1 l ,4 
009 BREITHARDT 4,2 2, 1 2 .1 2, l✓ 0,1 0,6 1, 5 O, l 2,0 

Oll DASBACH o,8 0,5 0,3 0,5✓ 0,5 0,2 0,3 
012 DICKSCHIEO-GEROLOSTEIN 2,3 1,2 1,1 1, 2✓ 0,3 0,8 O, l 1,2 
013 EGENROTH 1,4 0,9 0,6 0,9v 0,4 0,5 o, l 0,6 
014 EHRENBACH 1, 1 0,6 0,5 0,6,' 0,6 0,6 
015 ENGENHAHN 2,4 1,8 0,6 1,5✓ 0,3 0,6 1,2 0,4 1,4 

016 ESCH 6,0 4,9 1,0 1,9 ✓ 3,0 0,3 4,7 3,2 1, 4 
017 ESCHENHAHN 1,8 1,3 C,5 1,3, 0,7 0,6 0, l 1, 0 
018 FISCHBACH 3,8 3, 3 0,5 3,3 ....- 2,6 0,1 o, 1 3,2 
019 GOERSROTH 2,0 1,1 0,9 1, lY 0, l 0,8 0,2 1, 1 
020 GREBENROTH 5,5 4,7 O,B 0,6✓ .4, l 4,4 0,2 o,o 04,7 

021 HAHN 10, 5 8,0 2,5 7,8 ... 0,2 0,1 5, 7 2,2 0,6 7,3 
022 HAMBACH 0,6 0,6 o,o 0,6,- 0,2 0,4 0,6 
024 HAUSEN VOR DER HDEHE 2,8 1, 7 1,0 l ~ 7,... 0,7 1, 1 0,2 1,6 
025 HEFTRICH 8,4 7,7 0,7 5,2✓ 2,5 0,6 3,3 3,8 7,6 
026 HEIMBACH 2,4 1, 8 0,6 1,k 0,0 0,8 1, 0 0,5 1 ,4 

027 HENNE THAL 3,7 3,2 0,6 2,3✓ 0,9 2,9 o, 3 0,6 1, 9 
028 HETTENHAIN 2,1 1, 6 0,5 1,6/ 1, 6 0,2 1,4 
029 HILGENROTH 0,5 0,1 0,3 o, lv' o, l 0,1 
030 H!lHENSTEIN 3,4 2,7 0,7 2,7✓ 1, 5 1, 2 1, 0 1, 7 
031 HOLZHAUSEN UEBER AAR 7,3 6,7 0,6 2,5✓ 4,2 o,o 6,6 1,8 4,9 

032 HUPPERT 6,6 6,4 0, 1 2,9✓ 3,6 4,5 1, 3 C,7 3,5 2,9 
033 IDSTEIN, ST. 27,6 23,9 3,7 23 ,9/ 0,6 18,8 4, 5 0,1 23,4 
034 KEHEL 3,0 1, 9 1,1 1,91"' 0,3 0,4 1, l 0,2 1, 7 
035 KESSELBACH 2,2 l,6 0,6 1,6✓ 0,9 0,7 0,7 0,9 
037 KETTERNSCHWALBACH 2,7 2,4 0,3 1,4✓ 1, 0 0,6 1,7 0,2 0,5 1, 9 

038 KROEFTEL 1,5 1,0 0,5 1,0.,.,,, 0,3 0,5 0,3 0,6 
039 LANGENSEIFEN 1,3 0,0 0,5 0,0...- 0,8 0,8 
040 LANGSCHIED 7,3 6,8 0,5 2,0✓ 4,8 2,4 4,4 2,8 4,0 
041 LAUFENSELDEN 7,1 5,3 1,8 5,3✓ 1, 5 2,5 1,3 1,0 4,3 
042 LENZHAHN 2,5 2,4 0,2 0,6, 1, 8 0,4 1, B 0,2 2,2 

043 LIMBACH 2,0 1, 5 0,5 1, 3,,. 0,2 0,3 0,0 0,4 1, 5 
044 LINOSCHIEO 3,3 2,7 C,6 1,0 ~ 1,7 2,7 2,7 
045 MAPPERSHAIN 1, 7 1,4 0,3 o,9v 0,4 0,9 o, 5 O, l 1,2 
046 MARTENROTH 0,5 0,2 0,2 0,2✓ 0,2 0,2 
048 NAUROTH 4,3 4,0 0,4 1,6✓' 2,4 2,4 1, 6 0,3 3,4 

049 NEUHOF 6,4 5, 4 1, 0 5,4/ 4,0 1, 5 5,4 
050 NIEDERAUROFF 2,7 2,5 0,2 1, l✓ 1, 4 2,5 1,2 1,3 
051 NI EDERGL ADBACH :._ 1,4 0,9 0,5 0,9,,,.. 0,2 0,7 0,3 0,6 

21 ~INSCHL. EINFACH ~f~~STJGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL, OBERFLAECH~NSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hallen Ortsdurchfahrten" Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Außer- eine Fahrbahnbreite von .•. m 

bitumi- in der durch- Inner- Wasser- Nr. insgesamt orts- orts- 4 6 gebundene nöse Baulast der fahrten ° unter 
straßen straßen bis unter und mehr 0ecken21 Decken 3> Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des llberörtllchen Verkehrs in den Gemeinden am 1, 1. 1971 in km 

052 NI EOERL IBBACH 1,6 o,e 0,8 o,8✓ 0,8 0,3 0,5 053 NIEDERHEILINGEN 3,2 2,6 0,6 1,9 0,7 2,6 0,9 1,5 054 NJEDER-OBERROD 1,5 0,6 0,9 0,6' o, 1 0,4 o,o 0,6 055 NIEDERSEELBACH 4,4 3,6 0,8 3,6..- 3,6 1,6 2,0 056 DBERAUROFF 1, 5 1,5 1,3, 0,2 (),7 0,7 0,7 
057 OBERGLADBACH 4,7 ,4,7 2,4 .... 2,3 0,3 4,4 0,7 4,0 058 OBERJOSBACH 4,4 3,5 0,9 3,1~ 0,4 0,6 3,0 3,5 059 08 ERLI BB ACH 4,5 4,0 0,5 1,7✓ 2,2 2,3 1,7 0,6 3',0 060 DBERHEILINGEN 0,6 0,4 0,2 0,3✓ 0,1 0,0 0,2 0,1 0,1 0,3 061 OBERSEELBACH 1,2 0,6 0,6 0,6,- 0,2 0,4 0,6 
062 ORLEN 2,6 1,4 1,2 1,4/ 1, 1 0, 3 1,4 064 RAHSCHIED 5,2 5,0 0,2 2,5✓ 2,5 4,6 0,4 5,0 066 SCHLANGENBAD 13,8 12,0 1,8 10,7,.- 1,3 1, 5 10, 5 1,8 10,2 0.67 SCHWALBACH, BAD, ST.' 20,2 16,2 4,1 16,2- 0,1 15,9 0,2 1,8 14,0 068 SEITZENHAHN 2,2 1,3 0,9 1,3..- 0,8 0, 5 1,3 
069 SPRINGEN 1,6 0,9 0,6 0,9 I' 0,2 0,7 0,1 o,8 070 STECKENROTH 2,4 1,9 0,5 1,7✓ 0,2 1, 1 0,8 0,6 o,8 071 STRINZ-HARGARETHAE 2,0 1,4 0,6 1,4/ 0,9 o, 5 1,1 072 STRINZ-TRINITATIS 5,6 4,9 0,7 1,9„ 3,0 0,3 4,6 4,9 073 WALLBACH 1,9 1,6 0,3 1,4.- 0,2 0,6 1,1 1,6 
074 ,WALLRABENSTEIN 9,6 8,5 1,1 5,6✓ 2,9 o,o 8,4 0,1 3,1 5,3 075 WALSOORF 5,9 5,2 0,7 4,3,.- 0,9 0,9 3, 7 0,6 0,3 4,6 076 WAHBACH 1,9 1,3 0,6 1,3./ 1,3 0,1 1,2 077 WATZELHAIN 3,3 3,1 0,3 3, 1 ,,- 3, 1 2,8 0,3 07.8 WATZHAHN 0,8 0,5 0,2 0,5✓ 0,1 0,4 0,4 0,1 
079 WEHEN 14,1 11,3 2,8 11,3✓ 0,4 10,9 0,4 10,9 080 WINGSBACH 2,0 1,6 0,4 1,6.- 0,1 1,6 1,1 081 WISPER 0,1 0,6 0,1 o, 6✓ 0,6 . 0,6 082 WOERSDORF 6,5 5,0 1,5 5,o .... 0,1 3, 3 1, 5 0,0 4,8 083 ZORN 5,2 4,2 0,9 1,1✓ 3,1 3,6 0,6 2,2 1,7 

153 USINGEN 206,5 165,2 41,3 129,8 35,5 25,5 107,6 32,1 45,6 113, l 
003 ARNOLDSHAIN 12,8 11,9 0,9 9,5,/ 2,4 3,6 6,7 1,6 4,9 7,0 004 BROHBACH 2,4 1,5 0,9 1,5✓ 0,3 0,9 o, 3 0,6 0,9 005 CRATZENBACH 3_,8 3, 3 0,5 0,8v 2,5 2,6 0,6 1,7 1,5 006 DORFWEIL 5,1 4,9 0,2 4,9 V 1,0 3,8 2,2 2,6 007 EHHERSHAUSEN 3,5 3,0 0,6 1,2 ...... 1,7 0,2 2,5 0,3 0,6 2,4 
008 ESCHBACH 5,9 4, l 1,8 4,1..- 3,8 o, 3 4,1 010 GEHUENDEN 4,6 3, 8 0,8 1,8✓ 2,0 2,0 1,8 3,7 Oll GRAEVENWIESBACH 7,1 4,1 3,0 2,1✓ 1,9 0,1 3,8 0,1 0,4 3,7 013 HEINZENBERG 1,6 1, l 0,5 1,1.✓ 1, l 0,6 0,6 014 HUNDSTADT 2,0 0,6 1,5 0,6v 0,6 0,6 
015 HUNOLDSTAL 1,8 1,2 0,6 1,2v 1,0 0,3 0,8 0,5 016 KRANS BERG 7,7 6,5 1,2 5,3✓ 1,2 2,0 4,5 6,5 017 LAUBACH 2,7 2,1 0,6 2,1'"' 0,1 2,0 0,6 1,3 019 HERZ HAUSEN 4,0 ·3,3 0,7 2,6.,, .0,6 3,3 0,7 2,5 020 MICHELBACH 1,2 0,7 0,5 0,7,..- 0,1 0,7 0,2 0,5 
021 MOENSTADT 1,9 1,4 0,5 1,4v 0,1 1,3 0,1 0,5 0,9 022 NAUNSTADT 2,7 1,9 o,8 1,5v 0,4 1,9 1,4 0,5 044 NEU-ANSPACH 19,2 13, 7 5,5 12,0"' 1,8 0,7 7,2 5,8 1,7 12,0 024 NIEDEREHS 5,2 4,7 0,5 3,9v o,8 1,4 3,2 o,o 0,6 3,9 025 NI EDERLAUKJ:N 5,9 5,3 C,7 1, 3 ...- 4,0 5, 3 4,0 1,3 
026 OBERLAUKEN 1,2 0,7 0,5 0,7v 0,1 0,4 0,2 0,7 027 OBERNHAIN 5,8 5,2 0,6 5,2r' 0,2 3,9 1,0 2,1 3, 1 028 PFAFFENWIESBACH 10,3 8,3 2,0 7,3✓ 1,0 1,6 3,6 3, l 2,3 6,0 029 REICHENBACH 5,8 5,6 0,2 3,0.r 2,6 0,9 4,8 1,3 2,7 032 ROD A.D.WEIL 4,8 3,8 1,0 3,8.✓ 1,1 2,2 o, 5 3,8 
033 SCHMITTEN 4,7 3,0 1,7 3,or 0,4 2, l 0,5 0,7 2,3 034 SEELEN BERG 2,3 1,9 0,5 1,9✓ 1,9 1,9 035 STEINFISCHBACH 9,0 7,8 1,2 3,9✓ 3,9 0,3 7,5 0,6 6,1 036 TREISBERG o,8 0,6 0,2 0,6//' 0,2 0,4 O,l 0,5 037 USINGEN, ST• 16, l 13,3 2,8 12, 1,,.. 1,2 2,0 9,4 1,9 2,5 9,8 
038 WEHRHEIH 13,6 10,4 3,2 9,0,,. 1,4 0,1 3,4 7,0 1,7 8,6 045 WEILNAU 11,6 9,8 1,8 9,8 ..... 2,3 6,8 0,7 2,0 6,9 039 WERNBORN 4,0 2,8 1,3 2,8,,.. 1,4 1,4 2,8 040 WESTERFELD 3,0 2,1 0,9 2,1~ 0,6 0,3 1, 2 2,1 041 WI LHELHSDORF 2,7 2,2 0,5 0,5 1,7 0,7 1, 5 1,0 1,3 
042 WINDEN 1,3 1,3 0,1 1,3< 1,3 0,2 1,1 043 WUESTEHS 8,1 7,5 0,6 3,3 .,( 4,3 0,2 6,5 o,8 1,4 5,0 

154 WETZLAR 686,6 586,9 106,3 528,9 51,4 58,3 424,4 97,6 103,8 466,8 
001 AHRDT 4,4 4,1 0,3 o, 71' 3,4 1,6 2, 2 0,3 4,1 002 ALBSHAUSEN 7,5 6,8 0,7 5,2/ 1,7 0,9 5,8 0,2 6,3 003 ALLENDORF 6,9 6,4 0,5 4,9✓ 1,6 2,1 4,3 1,7 4,7 004 ALTENKIRCHEN 3,7 2,5 1,1 2,5✓ 0,9 1,6 0,1 2,4 005 ASSLAR 24,8 21,9 2,9 21,9.., 2,7 17,9 1, 3 3,9 17,9 
006 ATZBACH 13,3 12,0 1,3 11,4.,, 0,6 o,5 7,2 4,3 5,0 7,0 007 BECHLINGEN 3,8 3,4 0,5 3,4~ 1,8 1, 5 0,9 2,4 

11 VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS IALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHR SI.- 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0berilrtllchen Verkehrs In den Gemeinden am 1.1.1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten ° Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Inner- Außer- eine Fahrbahnbreite von ... m 

waSser- bitumi- in der durch- Nr. insgesamt Baulast der fahrten ° orts- orts- unter 4 6 gebundene nöse 
straßen sfraßen bis unter und mehr Decken 2, Decken 3l Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

008 BELL ERSDORF 1,7 1,0 0,1 1,ov 0,5 o,5 0,4 0,6 
009 BERGHAUSEN 5,5 5,3 0,3 3,7✓ 1,6 1, 5 3,2 o, 6 1,4 3,6 
010 BERMOLL 0,7 0,3 0,4 0,3v 0,2 0,1 0,1 0,2 
089 8I EBERTAL 40,8 33,4 7,4 26,4Y 7,0 3,4 26,4 3,6 6,b '26, 7 
Oll BISKIRCHEN 6,7 4,9 1,8 4,9✓ 0,4 3, 5 1, 0 1,4 3,t6 

012 BISSENBERG 3,6 3,1 0,6 3, 1 ✓ 1,0 2, 1 0,4 2,7 
013 BLAS BACH 3,4 2,7 0,7 2, 7,/ 0,5 2,2 1,1 1,7 
014 BONBADEN 10,1 8,6 1,5 8,6,t' 6,6 2, 1 1,6 6,9 
015 BRANDOBERNDORF 7,4 5,9 1,5 5,9v 0,2 5,7 0,7 5,2 
016 BRAUNFELS, ST, 24,5 22, 8 1,7 20,8✓ 2,0 4,6 16, 5 1, 7 5,0 16, 7 

017 BREITENBACH 1,5 1,2 C,4 1,2.,- 0,5 0,7 0,3 0,7 
018 BURGSOLMS 19,2 17, 2 2,0 17,2✓ 1, 1 15,4 o, 8 3,0 14,0 
019 CLEEBERG 5,5 4,2 1,3 4,2✓ 0,5 3,4 o, 3 0,4 3,9 
020 DAUBHAUSEN 3,1 2,6 0,5 1 ,6,,. 1,0 2,6 0,1 2,5 
022 DORLAR) 6,9 5,7 1,1 5, 7 tl 0,2 5,5 o, 1 0,9 4,9 

023 OORNHOLZHAUSEN 3,3 2,3 1,0 1,8,,.,- 0,5 0,2 1,5 o, 6 2,3 
024 OREISBACH 2,1 2,0 0,1 2,0✓ 0,7 1,3 0,5 1, 5 
025 OUTENHOFEN 10,9 8,4 2,5 7,8" 0,6 0,5 6,1 1, 8 2,7 5,5 
026 EBERSGOENS 3,3 2,8 0,5 2,7✓ 0,1 0,2 1,9 0,7 0,6 2,0 
027 EOINGEN 6,5 5,2 1,3 4,6p, 0,7 o,o 5,2 1,4 3,8 

028 EHRINGSHAUSEN 19,2 16, 2 3,0 15, 7.,., 0,5 1,9 13,3 1, 0 3,9 12,0 
029 ERDA 8,2 7,3 0,9 7,3,/ 0,3 6,3 0,6 1,4 5,,9 
030 ESPA 2,0 1, 8 0,2 1,8..- 0,7 1,0 0,7 1,0 
032 FRANKENBACH 3,9 2,9 1,0 2 ,9✓ 0,1 2,7 o, 1 0,6 2,4 
033 GARBENHEIM 10,2 9,2 1,0 9,0 v 0,2 2,5 5, 1 1, 6 2,4 5,6 

034 GREIFENSTEIN 13,5 12,6 0,9 4, 5;' 8,1 0,8 11, 8 12,6 
035 GREIFENTHAL 1,7 1, 1 0,6 0,9✓ 0,3 0,3 o, 7 o, 1 0,7 0,4 
036 GRIEOEL8ACH 2,8 2,1 0,1 2, 1" 2,1 0,5 1,7 
037 GROSSALTENSTAEDTEN 3,6 3,1 0,5 2,6" 0,5 1, 7 1,4 0,8 2,3 
038 HASSELBORN 2,6 2,3 0,3 2,lv' 0,2 0,1 2, 2 1,2 l, l 

039 HERMANNSTEIN 10,8 9,0 1,8 9,0v 0,1 3,9 4,9 9,0 
040 HOHENSOLMS 6,5 6,0 0,4 3,8✓ 2,3 6,0 0,2 5,9 
041 HOLZHAUSEN 3,6 2,4 1,2 2 ,4.I 0,2 2, 2 0,2 2,2 
04-2 HUETTENBERG 10,8 7, 3, 3,4 5,8i/ 1,6 0,3 5, 2 1, 8 1,6 5,6 
043 KATZENFURT 11,3 8,9 2,4 8,5v 0,4 1,9 6,6 o, 4 1,9 6,8 

044 KOELSCHHAUSEN , 5,5 4,8 0,6 4,,4✓ 0,4 0,2 0,1 3,9 1,6 3,3 
046 KRAFT SOLMS 4,9 3,8 1,1 3,9v 0,7 3,2 l ,6 2,1 
047 KRÖEFFELBACH 4,6 3,7 0,9 3, 7.-' 0,7 2,3 o, 7 0,3 3,3 
048 KROFDORF-GLEIBERG 16,2 12,4 3,7 11,2 ✓ 1,2 0,4 9,0 3,0 0,2 11, 7 
050 LAUFDORF 6,2 5,4 0,9 4,211 1,2 0,8 4,3 0,3 0,7 4,4 

051 LAUNSBACH 8,0 7, 5 0,6 7,5✓ 0,5 4,4 2, 5 7,5 
052 LEUN, ST, 10,2 7,9 2,3 7,9✓ 1,6 6,0 0,2 7,3 
053 LUETZELLINOEN 6,8 5,9 1,0 5,9V' 0,5 4,2 1, 2 O,l 5,7 
054 MU,OERSBACH 2,2 1, 5 0,7 1, 5 ..- 0,8 0,7 0,7 o, 8 
055 MUENCHHOLZHAUS EN 5,9 4,6 1,3 4,4v 0,2 3,2 1, 4 0,2 4,4 

056 NAUBORN 15,5 14,3 1,i 12,8v' 1,5 O, l 7,4 6,8 5,1 9, 0 
057 NAUNHEIM 12,3 12,3 10,3/ 2,0 0,2 11,0 1, 1 4,0 8,3 
058 NEUKIRCHEN 5,4 5,1 0,3 2,1✓ 3,0 0,3 4,5 0,3 0,4 4,5 
059 NI EDERS! EL 7,8 7,8 7,8 / 0,4 3, 1 4, 2 5,1 2,7 
060 NI EDERKL EEN 4,4 3,8 0,6 3,6V 0,2 0,1 3, 2 o, 5 0,2 3,5 

061 NIEOERLE~P 3,1 2,7 0,5 2,7Pl 0,4 o,a 1, 5 0,7 2,0 
062 NI EDERQUEHBACH 3,0 2,0 1,0 2,0~ 0,3 1,7 2,0 
063 NI EOERWETZ 5,9 4,6 1, 2 3,6 1, l 1,6 3, 1 1,3 3,3 
064 OBERBI EL 12,0 10,6 l ,4 8,9✓ 1,7 0,2 10,0 0,3 0,9 9_,4 
065 OB,ERKLEEN 5,8 4,8 1,0 418v o,o o,8 3, 9 _0,4 4,4 

066 OBERLEMP 2,6 2,0 0,6 2,0✓ O,l 1,9 o,o 0,4 1,6 
067 OBERNDORF 9,5 7,6 1,9 7,611' 0,4 5,7 1, 5 3, 8 3,7 
068 OBERQUEHBACH 3,5 2,6 1,0 2 ,6"' 0,4 2,2 0,3 2,2 
069 OBERWETZ 2,8 2,2 0,6 2,2✓ 0,3 1,3 O,& 2,2 
070 OOENHAUSEN 5,0 4,3 C,1 4,3...- 0,4 2,2 1, 8 1,2 3,1 

071 RECHTENBACH 11,4 9,1 2,3 9, 1-.,. 8,0 1, l 9, l 
072 REISKIRCHEN 2,1 1, 5 0,6 1,5„ 0,1 0,6 0,8 0,1 1,4 
074 SALZBOEDEN 5,2 4,4 0,8 3,6✓ O,B 0,3 3,1 1, 0 1, l 3,3 
075 SCHWALBACH 7,9 6,6 1,3 6,6 V 0,1 6,4 o,o 1, 4 5,1 
076 STEINDORF 8,0 8,0 8,0"' 0,9 5,4 1, 7 0,8 6,1 

077 STOCKHAUSEN 5,6 4,6 1,0 4,6~ 2,3 2, 3 2,2 2,5 
078 Tl EFENIIACH 5,8 5,4 0,4 5,4 5,2 O, 2 2,8 2,5 
079 ULM 4,0 3, 5 0,6 3,5./ O,l 0,6 2, 7 3,5 
os i VOLLNKIRCHEN 1,6 1, l 0,5 1, l ✓ 1,0 o, 1 0,1 1,0 
082 VOLPERTSHAUSEN 3,5 2, 4 1,1 2,4 V 0,6 1,6 ,O, 1 2,2 

083 WALOGIRMES 11,0 9,6 1,4 805 V 1, l 0,6 8,0 1, 0 1,0 8,6 
084 WEIOENHAUSEN 2,2 1,5 0,1 1,5✓ 1,0 o, 5 0,1 1, 4 
085 WE I PERFELDEN 1,7 1,3 0,4 1,3 ..- o, 1 0,9 0,4 1, 3 
086 WERDORF 14,1 13,5 0,6 12,6 ✓ 0,9 3,2 7,5 2,9 4,7 8,8 
087 WETZLAR, ST, 75,3 67,0 14,8 60,5V 3,3 45,6 11, 6 59,7 

088 WISSHAR 16,4 14, 1 2,2 12,8 ✓ 1, 3 0,0 10,4 3, 7 4,2 9,8 

21 EIN>CHL, -E.INFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN -31 EINSCHL, OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten n Gemeindestraßen 

Schi, Gemeii;1de darunter Orts- 
Inner- Außer- eine Fahrbahnbreite von .•. m 

bitumi- in der durch- wosser- Nr, insgesamt Baulast der fahrten n orts- orts- unter 4 6 gebundene nöse 
straßen straßen bis unter und mehr Decken2' Decken 3> Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0berörtlichan Verkehrs In den Gemeinden am 1, 1. 1971 In km 

2 REG.-BEZ. KASSEL 7700,9 6496,6 1368,0 4898,2 1434,7 1488,5 3969,l 875,3 1494,2 4592, a· 
211 FULDA, ST. 109,9 104,8 32,7 77,2 2,9 29,0 45,3 8,7 .63,4 
212 KASSEL, ST• 553,4 553,4 114,8 438,6 58,3 200,5 179,8 93,8 281,8 213 MARBURG A.D.L.,UNI. ST•' 106,2 104,0 23,6 79,2 3,4 11,8 38,7 32,1 4,1 69,1 

231 ESCHWEGE 316,8 254,5 62,4 218,6 35,9 35,4 174,6, 44,4 46,5 197,3 
001 ABTERODE 4,8 3,2 l 16 3,2 0,3 1,9 1,0 3,1 002 ALBERODE 1,0 0,8 0,2 O,B 0,8 o,8 003 AL BUNGEN 2,6 2,2 0,5 2,2 1,6 0,6 2,2 005 ALTENBURSCHLA 3,1 2,6 0,5 2,6 0,9 1,7 O,B 1·, 9 
007 AUE 2,5 1,6 0,9 1,6 0,1 1,2 0,2 1,'6 

008 BISCHHAUSEN 6,6 4,6 2,1 4,6 0,5 4,0 1, l 3,3 010 BURGHOFEN 0,9 0,3 0,6 0,3 0,2 0,1 0,1 0,1 Oll DATTERODE 10,2 9,1 1,1 6,1 3,0 4,3 4,9 2,2 6,9 012 ELTMANNSEE 0,4 0,2 0,1 0,2 0,2 0,2 013 ELTMANNSHAUSEN 5,3 3,4 1,8 3,4 0,8 1,8 0,8 2,6 
014 ESCHWEGE, ST• 67,9 60,0 7,9 57,0 3,0 3,7 38,4 17,8 3,1 50,2 015 .FRANKENHAIN 3,0 2,4 0,6 2,0 0,4 2,4 0,5 1,9 016. FRANKERSHAUSEN 6,1 4,4 1,7 3,2 1,2 O, l 3,0 1,3 1,7 2,6 017 FRIEDA 4,5 3,2 1,3 3,2 0,2 2,7 0,4 0,3 2,9, 
018 FRIEMEN 1·,o 0,7 0,3 0,3 0,4 0,5 0,2 0,5 0,2 

019 GEHAU 2,0 1,6 0,3 0,9 0,7 1,6 1, 1 0,5 020 GERMEROOE 6,9 4,7 2,2 3,1 1,5 1,5 2,9 o, 3 1, 5 3,2 021 GRANDENBORN ,4,9 4,4 0,5 2,2 2,1 0,1 3,1 1,2 4,4· 022 GREBENDORF 11,6 10,3 1,3 6,8 3,6 0,6 8,7 1, 1 2,9 7,4 023 HELDRA 5,2 4,2 1,0 2,7 1,6 0,6 3, 7 o,o 0,5 3,8. 
024 HERLESHAUSEN 24,7 lB,7 6,0 16,0 2,8 2,6 16,l 0,1 '1,6 17,0 025 HETZERODE 1,1 0,8 0,3 0,8 0,2 0,6 0,2 026 HITZELRODE 2,1 1,6 0,6 1,6 1,1 0,5 0,8 0,8 027 HITZERODE 1,9 1,3 0,6 1,3 0,3 0,9 0,3 l; 0 028 HOHENEICHE 4,7 4,2 0,5 3,2 l,O 0,8 2,7 0,6 3,7 

030 JESTAEDT 5,0 4,2 0,8 1,9 2,3 3,3 0,9 1,3. 2,9 031 KIRCHHOSBACH 1,2 0,7 0,5 0,7 0,3 0,4 0,2 0,5 032 LANGENHAIN 2,7 1,3 1,4 1,3 0,1 0,5 0,7 0,3 1,0 033 LUEDERBACH 2,2 1,8 0,4 .l ,8 , o, 1 1, 7 1, B dl 034 MAECKELSDORF 1,0 1,0 0,5 0,5 0,9 0,1 1,0 

036 MITTERODE 7,1 7,0 0,1 1,4 5,7 7,0 1,0 037 MOTZENRODE 1,3 0,8 0,5 0,8 0,1 0,7 0,8 039 NETRA 3,0 1, 8 1,2 1,8 0,2 lt6 0,1 1 ,4 040 NEUERDDE 3,0 2,4 0,6 2,4 0,9 1, 6 2,4 
041 NIDOAWITZHAUSEN 1,8 1, 5 0,3 1,5 0,2 0,5 0,8 0,5 1,0 

0~2 NIEDERDUENZEBACH 3,3. 2,7 0,7 2,7 2,7 0,4 2,3 043 OBERDUENZEBACH 2,7 2,2 0,5 2,2 1, 3 0,9 2,2 044 OBERHONE 5,5 4,5 0,9 4,5 o,o 1,7 2,8 0,7 3,8 045 OETMANNSHAUSEN 4,0 3,7 0,4 2,8 0,9 0,9 2,7 - 2,0 1, 6 046 RAMBACH 2,7 1,9 0,8 1,9 1,9 0,5 1,4 

047 RECHTEBACH 1,0 0,1 0,3 0,7 0,4 0,3 0,1 0,6 048 REICHENSACHSEN 10,7 8,4 2,4 8,4 1,4 6,3 o, 7 0,3 8,0 049 RENDA 2,5 2,5 2,5 0,6 1,9 0,3 2,2· 050 RITTMANNSHAUSEN 0,8 0,3 0,5 0,3 o,o 0,3 0,3 
051 ROOEBACH 1,4 1, 1 0,3 0,4 0,1 0,5 0,5 0,7, 0,4 

052 ROEHROA 5,2 4,5 0,1 4,5 4,5 0,1 4,4 053 SCHEMMERN 5,3 4, 7 0,6 2,1 2,5 4,7 2,2 2,5 054 SOIWEBDA 5,3 4,3 1,0 3,5 0,8 0,8 3,5 0,6 3,4 055 STADTHOSBACH 0,9 0,4 0,5 0,4 0,4 0,4 
056 THURNHOSBACH 0,9 0,4 0,4 Ot4 0,4 0,4 

058 VIERBACH 2,9 2,0 0,9 1,5 0,5 1,2 0,8 o,o 2,0 059 VOCKERODE 2,4 1, 1 1,2 1,1 1, l 0,3 0,8 
060 VOELKERSHAUSEN 3,6 2,8 0,7 2,0 0,8 1,3 1,5 i,5 1,3 061 !"ALOKAPPEL, ST• 10,6 9,1 1,5 9,1 1,4 5,5 2, 3 2,7 ,,, 4 
062 WANFRIED, ST. 14,5 12,2 2,3 12,2 0,1 3,1 9,0 0,4 11,3 

063 WE I DENHAUSEN 3,9 3,1 0,8 3,1 o,8 2,3 0,1 0,3 2,8 064 WE[SSENBORN 6,7 4,7 2,0 4,7 0,7 4,0 0,0 0,2 4,5 ·:,s5 WELLINGERODE 0,1 0,1 0,6 0,1 0,1 0,1 066 WICHMANNSHAUSH: 4,3 3,5 0,9 3,5 D,5 2,7 o, 3 0,1 3,4 068 WOLFTERODE 0,9 0,6 0,3 0,6 0,1 0,6 o,o 0,3 

232 FRANKENBERG 423,5 350,5 73,l 249,9 100,6 94,3 231,5 24,7 92,2 244,9 

001 ALLENOORF-EDER 13,l 11,6 1,6 10,4 1,2 0,6 11,0 3,2 8,3 002 ALLENDORF B. FRANKENAU 1,8 1,3 0,5 o,8 0,5 o,8 0,5 0,5 0,7 
003 ALTENHAINA o,8 0,7 0,1 0,7 O,l 0,6 0,1 0,6 004 ALTENLOTHEIM 3,7 2,9 0,8 2,9 0,1 2,9 2,9 005 ASEL 1,1 0,9 0,2 0,3 0,6 0,6 0,3 0,9 

006 BASDORF 7,6 7,2 0,4 2,1 5,1 1, 1 6,2 2,6 4,6 007 BATTENBERG/EDER, ST. 23,2 20,6 2,6 15,0 5,6 8,4 11, 5 0,6 7,7 12,6 008 BATTENFELD ,3,6 2,6 0,9 2,6 2,6 2,6 009 BATTENHAUSEN 3,8 3,0 0,8 2,3 0,1 2,3 0,1 1,2 1,8 
11 VON STRASSEN DES UEBERDERTLfCHEN VERKEHRS CALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS!.- 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1.1.1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten U Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Inner- Außer- 

eine Fahtbohnbreite von . , . m 
bitumi- in der durch- wasser- 

Nr. insgesamt orts- orls- 4 6 gebundene nöse Baulast der lahrten 11 unter bis unter straßen strClßen und mehr Decken" Decken 3> Gemeinde 4 6 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Oll BIEBIGHAUSEN 1,4 1,4 o,8 0,6 ,1,0 0,4 0,4 1, 0 
012 BIRKENBRINGHAUSEN 5,1 4, 1 1,0 3,6 0,5 4, 1 1,3 2,7 
013 BOCKEN DORF 0,8 0,6 0,2 0,6 0,2 0,4 0,6 
014 BOTTENOORF 11,7 9,6 2,1 7,5 2,1 0,4 8,0 1, 2 0,7 7,2 
015 BROMSKIRCHEN 13,9 12,6 1,3 5,0 7,6 5,3 5,4 2,0 0,1 11,3 

016 BUCHENBERG 2,9 2,2 0,7 2,2 ., 2,2 0,5 1, 7 
017 OAINRODE 2,2 1,3 C,9 1,3 0,9 0,4 0,2 1,1 
018 DDDENAU 22,9 21,6 .1,4 7,1 14,5 14,7 6,9 5_, 1 16,5 
019 DODENHAUSEN 2,7 1,8 0,9 1,8 1,8 1, 8 
021 DORF ITTER 5,2 3,7 1,5 3,7 3, 7 0,5 3,3 

022 EDERBRINGHAUSEN 2,6 1,6 1,0 1,6 0,6 0,9 0,2 1, 3 
023 EIFA 5,7 5, 1 0,6 2,0 3, 1 2,3 2,8 2,1 3,0 
024 ELLERSHAUSEN 5,0 3,9 1,1 3,1 0,9 2,7 0,7 0,6 0,2 3,8 
025 ELLNRODE 0,5 0,2 0,3 0,2 0,2 .- 0,2 
026 ERNSTHAUSEN 8,1 6,7 1,4 5,9 0,9 1,1 5,6 1,5 3, 7 

027 FRANKENAU, ST. 9,1 7,6 1,5 4,5 3, 1 0,4 6, 1 1, 0 1,5 6,1 
028 FRANKENBERG-EDER, ST. 75,9 60,6 15,3 47,0 13,6 11,9 43,6 5,2 18,6 40,4 
030 FROHNHAUSEN 4,1 3,4 0,1 3,4 1,3 2, 1 o,o 0,1 3,3 
031 GEISMAR 10,0 8,4 1,6 4,2 4,1 3,8 4,6 2,1 6,3 
032 GEMUENDEN A.D,WOHRA,ST. 12,1 9,3 2,8 9,3 2,0 7,3 816 

033 GRUESEN 3,1 2,6 0,6 1,7 0,9 0,2 2,2 o, 1 0,2 2,3 
034 HA0DENBERG 0,4 0,2 0,2 0,2 o,o 0,2 0,1 0,1 
035 HAINA / KLOSTER 8,3 6,6 1,7 3,5 3,2 2,6 3,8 0,2 1,8 4,8 
036 HAINE 5,3 4,9 0,4 1,9 3,0 0,6 4,3 3,5 1, 4 
037 HALGEHAUSEN 2,0 1,4 0,6 1,4 0,7 0,7 1,4 

038 HARBSHAUSEN 2,0 1,7 0,3 0,6 1, 1 0,8 O,B 0,2 1, 7 
039 HATZFELD/EDER, ST. 11,5 9, 3 2,2 5,2 4,1 2,2 7,1 1,2 7,.5 
041 HERBELHAUSEN 4,0 3, 7 0,3 3,7 0,9 2,8 1, 7 2,0 
042 HERZHAUSEN 5,8 4,9 0,9 1,6 3,3 3,1 1, 7 2,5 2,4 
043 HOLZHAUSEN / EDER 13,1 12,0 1,1 5,3 6,7 9,0 3,0 8,8 3,0 

045 HUETTENRODE 0,4 0,2 0,1 0,2 0,2 0,2 
046 KIRCHLOTHEIM 1,4 1,1 0,3 0,6 0,5 0,7 0,4 1, l 
047 LAISA 5,0 4,3 0,1 4,3 3,9 0,5 2,0 2,2 
048 LEHNHAUSEN 1,7 1, l 0,6 0,9 0,1 0,6 0,5 o,o 1, 1 
049 1 LOEHLBACH 6,4 5,2 1,2 5,2 5,1 o, 1 o,8 4,0 

~ 050 LOUISENOORF 3,4 3,1 0,3 1, 1 2,1 2,1 1, 1 h7 1, 4 
051 MARIENHAGEN 8,0 7,5 0,5 5,1 2,4 1,6 5,9 2,8 4,7 
052 MOHNHAUSEN 1,0 0,3 0,1 0,3 0,3 0,3 
053 NIEDERORKE 2,9 2,6 0,3 0,7 1,9 2,2 0,4 0,1 1,9 
054 OBERASPHE 2,1 1,4 0,7 1,4 0,8 0,6 0,2 1,2 

055 OBERHOLZHAUSEN 1,4 0,8 0,5 0,8 0,5 0,3 o,o o, 1 0,1 
056 OBERNBURG 4,0 3,3 0,1 2,8 0,5 0,9 2,4 1, 8 1, 5 
057 OBERORKE 2,6 2,3 0,3 1, 3 1,0 2,0 0,3 0,1 1,6 
059 REDDIGHAUSEN 5,7 4,6 1, l 4,6 0,1 3,9 2,4 2,2 
061 RENNERTEHAUSEN 5,6 5,6 5,6 4,4 1, 1 1,5 2,B 

062 RODA 4,6 3, 8 0,8 3,8 0,2 3,4 0,1 1, 2 2,5 
065 ROEMERSHAUSEN 1,9 1, l 0,7 1, 1 0,6 0,5 0,2 0,9 
066 ROSENTHAL, ST. 12,0 9,4 2,5 9,4 4,0 5,4 0,0 3,6 4,2 
01,7 SCHMITTLOTHEIM 1,9 1, 5 0,4 l, 5 1, 2 0,3 0,3 1,2 
069 SEHLEN 2,3 1,2 1,0 1, 1 0,1 0,4 0,8 o,o 0,4 0,9 

010 SOMPLAR 611 5,3 0,8 2 ,9 2,5 5,0 0,4 0,5 4,8 
071 THALITTER 3,7 2,0 1,7 2,0 1,5 0,5 2,0 
073 VOEHL 10,3 8,3 2,0 6,1 2,2 3,2 5, 1 0,5 7,8 
075 WIESENFELD 7,6 5, 8 1,8 5,8 0,6 3, 0 2, 3 0,2 4,1 
076 WILLERSDORF 4,0 3,4 0,6 3,4 0,2 3,2 0,5 2;8 

077 WILLERSHAUSEN 1,4 1, 3 0,1 0,7 0,6 1,3 1,3 

233 FRITZLAR-HOMBERG 503,5 411,4 92,1 334, l 77,3 64,2 278,9 68,3 78,6 315,7 

001 ALLENDORF ·1 ,9 1,5 0,5 1,1 0,4 0,4 1, 0 O, l 1,5 
002 ALL MUTHSHAUS EN 3,1 2,4 0,8 1,4 1,0 0,1 2,3 2,4 
003 APPENFELO 1,4 1, l 0,3 1, l ltl 0,4 0,7 
004 ARNSBACH 4,5 3,6 0,9 2,5 1,0 0,1 2,7 o,8 3,2 
005 BERGE 2,6 2,2 0,5 1,4 0,7 0,1 2, 1 0,5 1,7 

006 BERNDSHAUSEN 3,3 2, 7 0,5 1,9 0,8 1,0 1, 7 o, l 0,4 2,3 
007 BESSE 11, l 8,9 2,2 1,9 1, l 1,2 7,7 1, 5 6,b 
008 BETZIGERODE 1,6 1,1 C,5 0,7 0,4 0,7 0,4 1, 1 
009 BISCHHAUSEN 3,3 2,3 1,1 2,3 0,2 1, 8 o, 3 0,3 1, 6 
010 BORKEN/BEZ.KASSEL, ST. 23,l 21,8 1, 3 21,8 2,2 14,2 5,4 2,2 19,6 

Oll CAPPEL 1, 7 1,3 0,4 1,3 0,2 O,b 0,5 1, 3 
012 CASSDORF 6,1 4,9 1,2 2,9 2,0 o,o 4,9 1, l 3,8 
013 DENSBERG 4,0 3,4 0,7 3,4 0,2 3, 1 0,9 2,4 
014 DICKERSHAUSEN 1, 8 1, 4 0,4 1,4 0,2 0,9 0,3 o, 1 1,3 
015 DILLICH 3,7 2,7 1,0 2,7 o,o 2,6 0,5 2,1 

016 DISSEN 3,4 2,b 0,8 2,2 0,4 0,4 2,2 0,7 2,0 
017 IJORHEIM 1,3 0,8 0,5 0,5 0,3 0,8 0,1 0,7 
018 DORLA 4,4 3,8 0,1 1,8 1,9 0,8 2,9 1,7 1,2 
019 ELLINGSHAUSEN 1,5 0,7 0,7 0,7 0,4 0,4 0,7 
020 ELNRODE-STRANG 2,7 2,1 0,1 1,2 0,9 0,3 1,8 0,8 1, 3 

21 EINSCHL. EINFACH 6EFESTIGTE U~GESCHOTTERlE FAHRBAHNEN 31 El~SCHL. CBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTE~ 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den· Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten 1l Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Inner- Außer- 

eine Fahrbahnbreite von •.. m 
bitumi- in der durch- Wasser- Nr. insgesamt orts-: erts- 4 6 gebundene nöse Baulast der fahrten 1l unter bis unter straßen stra.ßen 4 . und mehr Decken 2l Decken 31 Gemeinde 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0berörtlichen Verkeh~s In den Gemeinden am 1, 1, 1971 In km 

022 FALKENBERG 4,7 4,1 0,6 4,1 0,5 O,B 2,8 1,9 2,2 023 FREUDENTHAL 2,6 2,3 0,4 2,3 0,4 1,9 0,4 1,,9 D24 FRITZLAR, ST. 34,5 32,2 2,3 24,8 7,4 6,4 25,3 0,6 8,3 19,4 025 GEISMAR 6,4 5,0 1,4 5,0 0,5 3,8 0,6 2,.9 2,1 026 GILSA 2,8 2,3 0,5 1,8 0,5 2,3 0, l 2,3 
027 GLEICHEN 3,8 3,1 o,8 0,6 2,5 1,1 1,'a 0,2 1,7 1,4 028 GOHBETH 9,3 8, 1 0,6 4,5 4,2 0,2 7,1 1,4 8,7 029 GREBENHAGEN 1,0 0,3 0,6 0,3 O, l 0,3 0,3 030 GRIFTE 10,8 9,4 1,4 7,2 2,3 2,3 6, 2 0,9 1,4 7,5 031 GROSSENENGLIS 6,3 5,5 o,8 4,7 0,7 0,2 5,3 1,2 4,0 
032 GUDENSBERG, ST. 14,8 11,8 2,9 9,5 2,4 2,0 7,6 2, 2 2,5 8,1 0~3 HAAR HAUSEN 1,0 0,8 0,2 0,8 o,8 o, 1 o,8 034 HADDAHAR 2,4 1,9 0,5 1,3 0,6 .0,2 1,7 0,1 1,9 035 HALDORF 4,2 3,0 1,2 3,0 2,6 0,4 • 3,0 036 HEBEL 5,0 3,9 1,0 3,1 0,8 0,1 3,1 o,a 0,7 3,3 
037 HERGETSFELD 0,4 0,3 0,2 0,3 0,3 0,3 038 HOLZHAUSEN A. HAHN 4,2 3,1 1, l 2,7 0,4 0,5 2,1 o, 5 0,1 2,9 039 HOLZHAUSEN B. HOMBERG 4,2 3,7 0,5 3,3 0,4 0,5 3,1 - 0,9 2,6 040 HOMBERG,BEZ.KASSEL,ST. 30,8 27,1 3,8 24,0 3,1 o,8 17,4 8, 8 6,0 18,7 041 HOMBERGSHAUSEN 4,2 3,8 0,4 0,9 2,9 3,8 3,8 
042 HUELSA 3,8 3, 1 0,7 3,1 o,o 0,2 2,9 3,1 043 HUNDSHAUSEN 2,8 2,0 o,8 2,0 2,0 0,5 1,6 044 JESBERG 12,0 9,3 2,8 9,3 0,1 5,3 3,8 2,7 6,3 045 KERSTENHAUSEN 2,9 2,4 0,5 2 ,4 1,2 1, 1 0,4 1,9 046 KIRCHBERG 4,0 2,2 1,8 2,2 0,2 1,9 0,4 1,7 
047 KLEINENGLIS 9,2 8,0 1,2 6,3 1,7 0,6 7,4 0,4 6,3 048 LEMBACH 1,5 1,0 0,5 1,0 0,3 0,6 0,2 0,1 0,9 049 LENDORF 2,7 1,6 1,0 1,3 0,3 0,1 1,3 0,2 0,5 1,1 050 LEUDERODE 1,3 0,7 0,6 0,7 0,3 0,4 0,7 051 LOHNE 3,1 2,1 1,0 2,1 0,2 1,5 0,4 0,1 2,0 
052 LUETZELWIG 2,5 1, 7 0,8 0,9 0,9 o,a 0,3 0,9 o,8 053 MADEN 3,0 1,9 1,1 1,9 0,1 1,7 0,2 0,2 1,7 054 MARDORF 4,1 3,9 0,2 3,0 0,9 3, 1 0,8 0,7 3,2 055 HETZE 3,9 3,2 0,6 3,2 0,3 2,9 1,2 2,0 056 HOERSHAUSEN 2,3 1,5 o,8 0,5 1,0 1,1 0,2 0,1 0,3 1,2 
057 HOSHEIH 2,9 1,7 1,1 1,7 0,2 1,6 0,5 1,2 058 MUEHLBACH 3,0 2,5 0,4 2t5Y 1,1 1,4 0,7 1,9 059 HUEHLHAUSEN 2,3 1, 5 0,8 1,5 0,7 0,8 0,5 1,1 060 NASSENERFURTH 7,5 7,0 0,4 4,6 2,4 1,1 5,9 1,0 061 NEUENHAIN 2,7 1,7 1,0 1,4 0,3 1,7 0,2 1,6 
062 NIEDENSTEIN, ST. 15,2 13,5 1, 7 11,7 1,9 1,6 7,0 4,9 3,9 9,6 063 NIEOERBEISHEIH 5,1 3,4 1,8 3,4 3,2 o, 2 0,1 3,3 064 NIEDERURFF 4,8 4,0 0,8 2,6 1,4 1,4 2,2 0,4 1,7 2,4 065 OBERBEISHEIH 8,4 7,5 0,9 3,3 4,3 2,2 4,6 0,7 3,1 4i4 066 OBERHOELLRICH 3,3 1,9 1,3 1,9 1,8 o, 1 1,9 
067 OBERURFF-SCHIFFELBORN 3,5 2,4 1,1 2,4 2,4 2,4 068 OBERVORSCHUETZ 5,7 5,0 0,7 5,0 0,1 4,4 0,4 4,4 069 PFAFFENHAUSEN 1,8 1,2 0,6 0,9 0,3 0,6 0,6 0,4 o,8 070 RA80LDSHAUSEN 3,4 2,8 0,6 2,8v 0,2 2,6 0,4 2,4 071 REDDINGSHAUSEN 2,7 2,5 o,z. 0,4 2,0 2,5 0,5 1,9 

072 RELBEHAUSEN 0,7 0,6 0,1 0,6 0,3 0,3 o,o 0,5 073 REHSFELD 6,8 5,5 1,2 5,5 0,1 0,9 3,5 1, 2 2,3 3,2 074 ROCKSHAUSEN 0,9 0,6 0,3 0,6 0,5 O,l 0,3 0,3 075 RODEMANN 1,6 1,1 0,5 1,1 1, l 0,4 0,7 076 ROEMERSBERG 2,1 2,1 2,1 0,9 1, 2 0,6 1,5 

077 ROPPERSHAIN 2,0 1,6 0,4 1,6 1,1 0,5 0,7 0,9 078 ROTHHELHSHAUSEN 1,6 0,9 0,1 0,9 0,1 0,6 0,2 0,2 0,5 079 SAASEN 1,7 1,4 0,3 0,5V 0,9 1,0 0,4 1, l 0,3 080 SALZBERG 6,1 5, 7 0,4 0,2.,- 5,5 ·5,5 0,2 5,7 081 SCHELL BACH 1,7 1,3 0,5 1,3 1,0 0,3 1,3 

082 SCHLIERBACH 2,6 1,8 0,8 1,8 1,8 1,8 083 SINGLIS 4,7 3,9 0,8 3,9 0,1 3,4 0,4 3,9 084 SIPPERHAUSEN 1,5 0,6 0,9 0,6 0,6 0,1 0,6 085 SONDHEIM 2,3 1,6 0,1 1,6 0,1 1,5 0,7 0,9 086 STEINDORF 3,6 3,5 0,1 0,6 2,9 2,8 0,7 · 1,2 2,3 

087 STOLZENBACH 1,0 0,6 0,4 0,6 0,1 0,5 0,6 088 TROCKENERFURTH 4,7 3,9 0,8 3,9 0,4 3,5 0,3 3,6 089 UDENBORN 1,2 o, 7 0,5 0,7 0,1 0,6 0,7 090 UNGEDANKEN 8,7 1,1 1,0 5,2 2,5 3,0 2,5 2, l 2,5 4,5 091 UNSHAUSEN 1,6 1,2 0,4 1,2 0,9 0,3 0,4 · 0,4 

092 UTTERSHAUSEN 3,9 3,4 0,5 3,4 0,9 1,5 1,0 3,4 093 VERNA 7,1 5,1 2,0 5,1 0,9 4,1 1, 2 3,8 094 VOELKERSHAIN 1,6 1,4 0,2 0,7 0,7 1, l 0,4 0,1 1,4 095 WABERN 12,2 8,7 3,5 7,5 1,2 0,1 6,7 1,8 0,2 7,5 096 WALLENSTEIN 2,2 2,0 0,2 2,0 o,8 1,2 0,3 1,7 
097. WALTERSBRUECK 2,5 1,9 0,6 1,9 1, 9 1,9 098 WASSHUTHSHAUSEN 1,9 1,4 0,6 1,3 0,1 0,2 1,0 0,2 0,1 1,3 099 WEHREN 3,6 2,6 1,0 1,1 1,5 2,1 0,5 2,5 100 WELFERODE .2,2 1,6 0,6 1,6 0,6 0,9 0,1 ~ 1,6 101 WENZIGERODE 1,5 1,0 0,6 1,0 0,8 0,2 0,8 

11 VON STRASSEN OES UEBEROERTL ICHEN VERKEHRS (ALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES .UEBEROERTLICHEN VERKEHRS!.- 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlicher, Verkehrs In den Gemeinden am 1, 1, 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten " Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Inner- Außer, 

eine Fahrbahnbreite von ••• m 
bltuml- in der durch- wasser- 

Nr. insgesamt orts- orts- 4 6 gebundene nöse Baulast der fohrten t> unter bis unter 
Gemeinde straßen slraßen 4 6 

und mehr Decken 2' Decken 3> 

l 2 3 4 5 6 7 B 9 10 

102 WERKEL 4,3 3,3 1,0 2,8 0,5 2,3 1,0 0,9 ., 2,3 
103 WERNSWIG 6,7 5, 7 1,0 4,0 1,7 2,8 2,9 2,5 3,2 
104 WlCHOORF 4,3 2,8 1,5 2,3 0,5 2,8 2,8 
105 ZENNERN 4,0 3,0 1,0 2,9 0,2 0,2 2,5 0,4 0,5 2,5 
106 ZIMMERSROOE 6,1 4,6 1,4 4,6 0,1 4,0 0,5 l, l 3,5 

'•107 , ZWESTEN 10,9 9,8 1,1 1,0 2,8 1,1 5, 3 3,4 2,3 7,5 

234 FULDA, 1162,0 1024, l 137,9 569, l 455,0 464,3 505,6 54,3 314,4 704,8 

001 ABTSRODA 7,6 6,5 1,2 2,4✓ 4,1 4,0 2,5 4,1 2,4 
002 ALL MUS 4,9 4,6 0,4 1,9,., 2,7 1,1 3,5 1,3 3,3 
003 ALT ENFELD 5,4 5,1 0,4 0,6V 4,5 5,1 3,5 1,5 
004 ARMENHOF 4,1 3,2 0,9 2,1✓, 1,1 3, l 0,1 l,O 2,2 
005 BATTEN 3,9 3,3 0,5 2 ,oi/ 1,4 2,4 0,9 O, l 0,2 3,2 

006 BERNHARDS FJ/d!I, SI, 6,3 5,6 0,7 3,2- 2,4 5,1 0,5 3,1 2,5 
007 BESGES r,,;.tc/4, 'JI, 0,5 O, l 0,4 0,1- 0,1 0,1 
008 SIMBACH 18,7 17,3 1,5 8,4✓ 8,9 0,0 8,5 6,3 10,9 
009 BLANKENAU 3,0 1,6 1,4 1,6/ 0,2 1, 4 0,6 1,1 
010 BRAND 0,9 0,4 0,5 0,4,., 0,2 0,2 0,3 0,2 

Oll BRANDLOS 
F,,J./dr,,f/, 1,2 0,9 0,3 0,4„ 0,5 0,5 0,3 0,9 

012 BRONNZELL 7,7 5,5 2,2 5,1- 0,4 1,5 4,0 0,8 4,7 
013 BUCHEN ROD 2,9 2,1 o,8 2,1v 2,1 0,3 1,9 
014 BUECHENBERG 4,0 2,0 2,0 2 ,o...- -, 1,6 0,4 0,6 1,4 
015 DALHEROA 3,9 3,3 0,5 2,2✓ 1,1 0,2 3,2 3,2 

· 016 DANZWI ESEN 8,4 8,4 0,9.,r 7,4 8,4 3,8 4,6 
017 DASSEN 1, 1 1, 1 - V, 1,1 1, 1 0,6 0,5 
018 DIETERSHAN nlld,;, u. 4,8 4,4 0,4 3,8- 0,7 0,2 4,2 2,6 1,8 
019 DIETERSHAUSEN 15,8 14, 4 1,4 4, 1,,... 10,3 1,2 11,6 1,6 10,8 3,6 
020 DIETGES 3,1 2,9 0,3 1,2✓ l, 7 2,6 0,3 1,9 0,9 

021 DIPPERZ 12,0 10, 7 1,4 10,7V' 3,9 6,8 3,0 7,7 
022 DIRLOS 5,8 3,9 1,9 3,9" 1,8 1, 0 1, 1 1, l 2,8 
023 , OOELLl!ACH 1,7 0,7 1,0 0,7~ 0,7 0,7 
024 OOERMBACH A.D.M. 10,4 9,8 0,1 1,4v' 8,4 8,3 1,5 3,6 6, 1 
025 DOERMBACH/FULDA 2,3 2, 3 -✓ 2,3 2,3 0,9 1,4 

026 DORFBORN 4,7 3,7 1,0 2,3✓ 1,5 o, 1 2, 1 1, 5 1,9 1,9 
027 EBERSBERG 18,5 18,5 - V 18,5 18,5 12,4 6, l 
028 ECK WE I SBACH 9,8 8,9 0,9 2,7✓ 6,2 4,8 4,1 0,7 8,2 
029 EDELZELL t,lhfdt.1,fl, 8,6 6,3 2,3 5 ,o _.- 1,4 3,2 2,4 0,7 0,5 5,9 
152 EHREN8ERG 17,7 15, 1 2,5 8,9 ✓ 6,3 10,7 4,4 o,o 3,8 11,3 

032 EICHENZELL 8,2 6,7 1,5 6, 7/ 0,3 4,5 1,9 0,2 6,5 
033 ELTERS 11,2 10,2 1,0 4.ov 6,2 9,4 0,7 4,4 5,8 
034 ENGELHELMS 8,6 7,6 1,0 5,0" 2,6 4,7 2,7 '0,2 0,9 6,7 
035 FINKENHAIN 0,3 0,3 -v 
036 FLIEOEN 40,6 36, 5 4,1 23,5" 13,0 1,1 25, 3 10, 1 16,l 18,8 

037 FRi ESENHAUSEN 4,2 4,2 2,7/ 1,5 -0,6 3,6 2,2 2,0 
038 GACKENHOF 10,1 10, l 1,3✓ 8,9 10,1 3,4 6,7 
039 GERSFELD, ST. 52,9 49,1 3,8 19,5" 29,6 11,8 37,0 0,4 6,9 40,7 

Xo4o GICHENBACH 9,5 9,0 0,5 9,0 9,0 2,5 6,5 
041 GI ESEL 8,2 7,4 o,e 4,7 ,,, 2,7 5,5 1,9 1,9 5,5 

042 GLAESERZELL f,,Jft/4J/, 5,2 5,2 5,2- 2,3 2,9 5,2 
043 GROSSENLUEDER 27,0 24,3 2,6 16,0✓ 8,3 3,1 19, 5 1,7 9,9 14,3 
044 GUENJHERS 2,8 2,0 0,8 1,7✓ 0,3 1,0 1, 0 0,1 1,9 
045 HABEL 8,8 8,0 0,8 0,9✓ 7,1 4,6 3,4 8,o 
046 HAI MB ACH f,Ut{4,1 t/ 6,6 5,0 1,6 4,1- 0,9 0,7 3,2 l,l 1,4 3,6 

047 HAINZELL 10,3 9,9 0,4 3,4✓ 6,4 5,4 4,5 2,5 7,4 
048 HARMERZ r.,r /d,, .fi 7,6 7,0 0,6 5,5- 1,5 1,3 5,7 0,9 6,2 
049 HATTENHOF 13,5 11,9 l ,6 7,3✓ 4,6 2,8 8,7 0,4 4,0 7,9 
050 HAUNEDORF 10,8 9,9 0,9 2,,..,, 7,5· 9,9 2,2 7,7 
051 HAUSWURZ 10,0 9,0 1,0 3,5v 5,6 '5,7 3,3 3,4 5,7 

052 HETT ENHAUS EN 7,3 6,2 1,1 4,4v' 1,8 1,2 5,0 1,5 4,5 
053 HILDERS 14,7 13, 8 0,9 11,1 .... 2,7 2,8 10,0 1,0 2,8 11,0 
054 HOEF UND HAID 3,8 3,7 0,1 _.,.. 3,7 3,7 3,7 
055 HOF BI EBER 10,6 9,2 1,4 4, 81( 4,5 0,5 8,1 0,7 3,3 5,9 
056 HO SENF ELD 19,0 17, 9 1,1 B,2✓ 9,7 7,1 10, 1 0,1 2,4 15,4 

057 
~~~~~::~~EL f;f,lct,r,.,Jf, 

5,7 4,9 0,8 1,71" 3,1 3,8 1,0 o,o 4,9 
058 2,5 1,9 0,6 1,9- 1,9 1,9 
059 JOHANNESBERG /':1{f'f/*1tl 3,6 3,0 0,6 0,0- 2,2 0,1 2,9 1, 1 1,9 
060 JOSSA 7,2 6,7 0,5 3,0"' 3,7 5,2 1,5 o,o 1,0 5, 7 
061 KAEMMERZELL J:11Rr/,. XI 4,2 3,5 0,7 3,5- 0,6 2,9 1,2 2,2 

062 KAUPPEN 2,4 2,3 O,l 1,0~ 1,3 1,7 0,6 2,3 
063 KERZELL 3,8 3,6 0,2 2,1..- 0,9 3,1 o, 5 0,2 3,4 
064 KEULOS 5,5 5,0 0,5 2,1✓ 2,9 3,6 1, 5 0,9 4, l 
065 KLEINlUEDER 13,3 12,6 0,7 4,3>" 8,4, 6,8 5,8 2,5 10,1 
066 KLEINSASSEN 9,5 8,6 0,9 5,0✓ 3,6 3,6 4,2 0,1 7,4 1,2 

067 KOHLGRUNO F•-,lclc,,H:, 2,4 2,4 -v' 2,4 2,4 2,4 
068 KOHLHAUS 3,7 2, 5 1,2 2,5- 0,3 1, 5 o, 7 0,1 2,3 
069 KUENZELL 22,0 18, 1 3,9 14,0✓ 4,1 0,1 14,7 3,3 1,7 16,4 
070 LAHRBACH 4,0 3,3 0,7 2, 1 .... 1,2 1,6 1,4 0,3 3,3 
071 LANGEN BI EBER 6,2 5,3 0,8 2,1✓ 3,2 4,2 1, l 2,7 2,6 

21 EINSCHL. EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL. OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen das 0berllrtllchen Verkehrs In den Gemeinden am 1, 1, 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Ortsdurchfahrten n Gemeindestraßen 

Von den Gemeindestraßen hatten 

Schi. Gemeinde darunter Orts• 
Inner- Außer- 

eine Fahrbahnbreite von ... m 
in der durch, wasser- bilumi- · Nr. insgesamt Baulast der fahrten n orls- orls- unter 4 6 gebundene nöse 

straßen straßen bis unter und mehr Decken•> Decken 3> Gemeinde 4 6 
' 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

072 LEHNERZ ~Jela-,JJ. 6,9 5,5 1,3 5,3- 0,3 0,3 5,2 o,, 4,9 
073 LI EBHARDS 9,2 8,7 0,5 3,8✓ 4,9 7,8 0,9 1, 4 7,3 
074 LDESCHENRDD 3,9 3, 7 0,2 3,1v 1,5 2,1 0,1 0,1 3,6 
075 LUEDERHUEND ,:,J.td1l1/f 1,2 0,9 0,3 0,9.,:;:, 0,1 0,8 0,9 
076 LUETTER 7,7 6,2 1,4 5,4 0,8 4,0 2,2 3,4 2,6 

077 LUETTERZ 2,2 2,1 0,1 0,11(1' 1,4 2,1 0,3 1,8 
078 HABERZELL ft,lße/11, fl, 6,4 4,9 1,5 4,9- 2,2 2,7 1,3 3,6 
079 HAGDLDS 6,9 5,5 1,4 3,9✓ 1,6 0,2 4,9 0,5 2,5 3,0 
080 HAIERSBACH 9,0 8,6 0,4 l,Ov 7,6 6,6 2,0 1,8 6,8 
081 HALKES (.Pl'rl;;,ß 1, 2 0,9 0,3 0,9- 0,9 0,5 0,4 

082 HARBACH 20,2 19, 9 0,4 12,0v' 7,9 12,2 7,7 9,4 10,0 
083 HARGRETENHAUN 8,3 6,7 1,6 3 ,0 ✓ 3,7 6,1 0,7 0,1 6,6 
085 Hll'TELKALBACH 10,5 8,3 2,2 4,8✓ 3,5 1,9 6,4 1,2 6,9 
086 HITTELRDDE f,;1{,ltt,JI' 2,2 1,7 0,5 1,7--- 1,6 0,1 0,4 1,3 
088 HUES 9,0 7,5 1,5 5,7✓ 1,8 2,4 5, l 2,4 5,1 

089 NEUHOF 40,7 36,l 4,6 32,3v' 3,7 0,7 35,4 11,2 24,'9 
090 NEUSCHWAHBACH 5,1 4,6 0,5 1,2✓ 3,4 3,9 0,7 0,2 4,4- 
091 NEUSWARTS 8,1 7,7 0,4 1,4,,, 6,3 7,3 0,4 7,7 
092 NIEOERBIEBER 4,4 3,2 1,1 1,6✓ 1,6 2,4 0,8 0,7 2,5 
093 NI EDERKALBACH 12,0 11,3 0,1 5,9✓ 5,4 0,2 10,4 o,e 1,3 10,0 

094 NIEDERRDDE ~.ltfa,ff 1,6 0,9 0,1 0,9 ...... 0,9 0,3 0,6 
095 NIESIG hUrJ',.,ff-, 4,0 3,2 0,8 3,2- 0,9 2,3 3,2 
096 DBERNHAUSEN 3,3 3,0 0,3 0,5✓ 2,5 3,0 2,2 o,8 
097 D8ERRODE f-r'/,ht1,fl 5,3 4,7 0,6 4,7- 4,7 4,7 
098 PETERSBERG 25,6 22,5 3,1 221 lV 0,4 1,1 17,0 4,4 1,1 21, 5 

099 PFAFFENROD 1,4 1, l 0,3 o,av 0,3 1, l 1,1 
100 PILGERZELL 11,6 8,4 3,2 9,4✓ 0,2 6,7 1,6 3,8 4,7 
101 POPPEN HAUSEN A.D.w. 11,7 10, 1 1,6 3,7,/ 6,5 0, l 10,0 0,1 8,0 2, 1 
102 PDPPENROO 2,7 2,4 ,0,3 1,4"'✓ 1,0 1,0 1,4 1,3 1,1 
104 REULBACH 4,6 4,2 0,4 0,9 3,3 2,2 2,0 0,0 2,0 2,2 

105 RIED 3,0 2,7 0,4 1,2✓ 1,5 2,2 0,5 0,2 2,5 
107 ROOGES J-:.:/Jdt>1 II 2,0 2,0 0,1 0,6- 1,3 2,0 0,3 1,6 
108 RODHOLZ 11,0 10,1 0,9 - ,; 10,1 8,4 1,7 5,9 4,2 
109 RDEDERGRUND-EGELHES 2,9 2,6 0,3 0,8✓ 1,8 2,6 0,1 0,5 2,2 
110 ROENSHAUSEN 4,5 3,4 1,1 1,9.,- 1,5 3,4 0,1 3,3 

112 ROHMERZ 14,5 13;1 1,4 7, li/ 6,0 2,8' 10,4 6,8 6,3 
113 ROTHEHANN 6,8 4,4 2,4 3,7v 0,8 0,8 3,6 0,6 3,8 
114 RUECKERS 14,9 11,8 3,1 1,2✓ 4,7 3,7 8,1 0,3 11,4 
115 RUPSROTH 3,8 3,8 1,4✓ 2,4 2, l 1,7 1,5 2,3 
116 SALZSCHLIRF, BAD 17,4 14,2 3,2 14,2✓ 3,3 10, 5 0,5 2,4 11,6 

118 SCHACHEN 13,3 13,3 2,4.-' 10,9 13,3 9,5 3,8 
119 SCHLETZENHAUSEN 12,0 11,5 0,5 2,8 ... 8,7 7,6 3,9 2,0 9,5 
120 SCHLITZENHAUSEN 4,3 3,7 0,6 1,5✓ 2,2 0,5 3,2 3,7 
121 SCHHALNAU 7,4 6,0 1,4 3,2v 2,8 0,5 5,5 1, 5 4,4 
122 SCHWEBEN 3,9 3, 1 0,8 2,4✓ 0,7 3, l 0,1 3,0 

124 SICKELS /Wd,,:, ff 2,1 1,6 0,5 1,6- 1,6 1,6 
125 SIHHERSHAUSEN 9,0 7,7 1,2 4,9✓ 2,8 6,2 1,5 1, 7 · 6,0 
~26 STEINAU 13,7 12,7 1,0 7,Zv 5,5 5;2 6,8 0,8 6,3 6,5 
127 STEINHAU l 't, 7 3,8 0,9 2r6V 1,1 2,6 1,2 3,8 
128 STEHIIIANJ 28,8 ;!8, 8 21,s✓ 1,0 28,8 8;8 ~o, 1 

129 STORK 5tl 3,9 1,.? 1,9,.... 2,0 3,3 0,6 .i:,0 1,9 
130 TANN, ST. 31,6 29,3 2,2 ·18, 1v 11,2 15,0 14,0 0,3 ~.2 20,2 
131 THAIDEN 1,7 1,3 0,5 1,3✓ 0,7 0,6 1,3 
132 THALAU 8,6 6;4 2,1 6,4✓ 5, 1 1, 3 o,o 0,4 6, l 
133 THEOBALDSHOF 7,8 7,1 0,7 3, 2v 3,9 1,4 5,7 2,3 4,7 

134 TIEFENGRUBEN 0,0 0,2 0,6 0,2✓ 0,2 0,2 
135 TRAISBACH 1,8 1,5 0,3 0,8✓ 0,7 1,5 1, 5 
136 UFFHAUSEN 2,4 1, 7 0,7 1,7 / 0,2 1,6 0,6 1,2 
137 VEITSTEINBACH "16,7 14,0 2,7 6,9.,, 7,1 13,6 0,4 8,9 5,1 
138 WEIDENAU 3,2 2,2 1,0 2,2 / 0,3 1,9 0,7 1, 5 

139 WELKERS 8,2 6,9 1,3 3,ov' 3,9 5,6 1, 3 1,8 5,1 
141 WEYHERS 20,8 20,1 0,1 3,81 16,3 4,1 16,0 14,1 6t0 
142 WICKERS 2,0 1,6 0,5 1,6-✓ 0,7 0,9 0,0 0,3 1,2 
143 WIESEN 2,3 1, 7 0,6 0,1✓ 1,0 0,3 1,4 0,2 1,5 
144 WISSELS 1,7 0,9 c,8 0,9' 0,9 0,9 

145 WISSELSROO 3,2 2, 7 0,5 o,8v 1,8 2,7 0,7 2,0 
146 WITTGES 1,3 0,9 0,5 0,7,_../ 0,2 0,9 o,o 0,8 
147 WOLFERTS 5,2 4,8 0,4 - V 4,8 4,8 3,3 1,5 
149 ZELLf-Md„ J/ 1,5 1,0 0,6 0,3_,- 0,6 1,0 Q,5 0,5 
151 ZIRKENBACH P.IM,;,J/ 2,1 1, 5 0,7 1,5- 0,2 0,6 o, 7 1,5 

235 HERSFELD 425,6 347,3 78,3 276,6 70,7 55,1 235,9 56,2 68,6 269,3 

001 ALLENDORF 1,9 1,7 0,2 1,5v 0,2 0,3 1,4 0,8 0;9 
002 ALLMERSHAUSEN 1,9 1,6 0,3 0,6./ 1,0 O,l 1, 5 1,3 0,3 
003 ASBACH 7,4 6,1 1,4 6, l✓ 0,2 5,1 o, 7 1,5 4,5 
004 AUA 1,3 o,8 0,4 0,,8.✓ 0,3 0,5 0,1 o, 7 
005 AUS BACH 7,6 6, 1 1,5 4,9v 1,2 0,6 5,5 2,6 3,4 

006 BEIERSHAUSEN 3,0 3,0 2,5v' 0,5 1,2 1,8 0,1 2,9 
007 BEN GENDORF o,e 0,8 0,5✓ 0,3 0,8 0,8 

11 VON STRASS'EN DES UEBERDERTL ICHEN VERKEHRS CALSD OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBERDERTLICHEN VERKEHR SI.- 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten U Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Inner• Außer- 

eine Fahrbahnbreite Von •.. m bitumi- in der durch- wasser- 
Nr. insgesamt orts- orts- 4 6 gebundene nöse Baulast der Fahrten ll unter bis unter und mehr Decken21 Decken 31 

Gemeinde stroßen stroßen 4 6 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des Uberörtllchen Verkehn In den Gemeinden am 1.1.1971 In km 

008 BJEDEBACH 0,9 0,8 0,2 0,9✓ .flJ 0,1 0,7 0,8 
009 DINKEL RODE 1,3 1, 1 0,2 o,1v· 0,4 0,3 0,7 1,1 
010 EITRA 2,8 1,9 0,9 1,9 v' 0,2 1,6 0,4 1,3 
011 FRIEDEWALD 9,0 7,2 1,8 7,2 ✓ 0,5 4,9 1,8 2,0 5,2 
012 FRi EDLOS 12,6 11,4 1,2 10,8/ 0,7 0,9 10,6 0,1 10,8 

013 FRJELINGEN 3,8 3,2 0,6 3,2✓ 2,1 1, 1 0,8 2,4 
014 GERSDORF 1,9 1,2 0,1 0,5✓ 017 0,1 1,1 0,5 0,7 
015 GERS HAUSEN 1,0 o, 5 0,5 0,5v 0,5 0,3 0,2 
016 GETHSEMANE 1,4 1, 1 0,3 1, 1..- 1,1 l 11 
017 GITTERSDORF 1,8 1,6 0,2 1,6,,, 0,6 1,0 0,4 1,2 

018 GOSSMANNSRODE 2,4 1,8 0,6 017✓ 1, 1 1,8 1,3 0,5 
019 HARNROOE 3,0 2,5 0,5 1,4" 1,1 o,o 2,5 2,5 
020 HATTENBACH 3,0 2,2 0,9 2,2 ... 0,4 1, 7 1,1 1,0 
021 HEDDERSOORF 3,7 3,1 0,6 2,2·' 0,9 3,1 0,9 2,2 
022 HEENES 7,6 6,6 1,1 3,1✓ 3,5 1,5 4,5 0,6 3,5 3,1 

023 HEJMBOLDSHAUSEN 5,5 3,9 1,6 3,9 ,/ 3,9 0,8 218 
024 HERFA 6,8 6,0 0,8 4,0v 2,0 6,0 ,_ 2,2 310 
025 HERINGEN/WERRA 31,2 24,2 7,0 21,0...-' 3,2., 4, 1 16,9 3,2 0,7 20,3 
026 HERSFELD, BAD, ST. 77,5 65,8 11,6 60,8.,, 5,1 1,7 31,2 32,9 1,6 63,0 
027 HILLARTSHAUSEN 1,2 0,4 ·0,1 0,4// 0,4 0,1 0,1 0,4 

028 HJLMES 3,1 2, 3 0,9 1,9✓ 0,4 2,3 0,2 2,1 
030 HOLZHEIM 3,3 2,5 0,8 1,2✓ 1,2 1,4 0,7 0,4 0,5 2,0 
031 KATHUS 9,9 9,1 0,8 4,6v 4,5 0,2 0,1 8,8 5,6 3,5 
032 KEMMEROOE 0,6 0,2 0,4 0,2./ 0,2 o,i 
033 KERSPENHAUSEN 4,6 3,6 1,0 3,6,..,. 0,3 313 0,6 3,0 

034 KIRCHHEIM 14,8 13,2 1,6 12,3✓ 0,9 0,5 10, 2 2, 5 5,2 7,9 
035 KLEBA 1,7 0,9 o,8 0,9V 0,3 0,2 0,4 0,9 
036 KLEINENSEE 3,8 2, 6 1,2 2,4✓ 0,3 1,4 1,2 216 
037 KOHL HAUSEN 2,2 1, 9 0,3 1,2v 0,1 0,6 1,3 1,9 
038 KONRODE 2,0 1, 1 019 1, 1 ✓ 1, 1 0,5 0,6 

039 KRUSPIS 2,1 1, 5 0,6 1,2✓ 0,3 0,5 1, 0 1,4 
040 LANDERSHAUSEN 2,3 1,6 0,7 110"' 0,6 0,5 1, l 0,1 1,4 
041 LAUTENHAUSEN 2,5 2,0 o,s 114v 0,6 0,5 l 1 5 0,1 1,9 
042 LEIHBACH 3,2 2,7 0,5 2,0✓ 0,8 0,5 2,2 2,6 
044 MALKOHES 2,5 1,7 0,8 1,7V 1,2 0,4 o,o 1, 6 

045 MECKBACH 2,9 2,5 0,4 2,5✓ 0,2 Z,3 0,6 1,9 
046 MECKLAR 5,0 4,0 1,0 3,8✓ 0,2 0,6 3,3 0,0 0,4 3,6 
048 MOTZFELD 3,7 3,1 0,7 1,6"' 1, 5 2,7 0,4 3,1 
049 NIEDER AULA 15,6 11,4 4,3 11,4.,. 1,9 9, 5 1,6 9,6 
050 NIEDERJOSSA 6,8 5,6 1,3 3,3v' 2,3 2,8 2,5 0,3 1,2 4,4 

051 08ERGEIS 8,Z 8,2 3,6 _, 4,7 0,7 7,5 3,6 4,6 
052 OBERHAUN 3,8 3,2 0,1 2, lr/ 1,2 0,4 2,8 0,7 2,4 
053 OBERLENGSFELD 2,7 Z,O 0,6 2,0✓ 0,3 1, 2 0,6 Z,O 
054 PETERSBERG 4,3 3,9 0,3 1,9✓ 2,0 0,3 3,6 2,0 2,0 
055 PHILIPPSTHAL/WERRA 16,5 15, 5 1,0 12,8v' 2,8 2,6 11,9 1, 0 1,3 1117 

056 RANSBACH 15,3 12,8 2,5 6,7✓ 6,1 4,1 8, 7 0,5 12,3 
057 RECKERODE 1,5 1,0 0,6 1,0✓ 0,2 0,8 1,0 
058 RE l MBOLDSHAUSEN 1,3 1,1 0,2 0,1V 0,5 1, 1 0,7 0,5 
059 ROEHRl GSHOF 3,9 2,2 1,6 z,2.,,- 2,2 1,8 
060 ROHRBACH 4,0 3,2 0,8 3,2V 0,9 2,3 1,2 2,0 

061 ROTENSEE 3,7 3,2 0,5 2,1✓ l, 1 1,1 211 1, 3 1,9 
062 ROTTERTERODE 2,5 2,3 0,2 1,0✓ 1, 3 0,8 1, 5 0,8 1,5 
063 SCHENKLENGSFELO 11,3 9,0 2,3 5,9✓ 3,2 0,4 816 2,6 615 
064 SCHENKSOLZ 0,6 0,5 0,2 0,5✓ 0,5 015 
065 SIEGLOS 1,0 0,3 0,7 0,3v 0,2 O, l 0,3 

066 SOLMS 1,2 0,7 0,5 0,7,,,- 0,7 0,7 
067 SORGA 10,0 8,1 1,9 4,9.,, 3,2 0,3 6,2 1, 5 3,9 4,2 
068 ST AERKLOS 314 2,6 o,8 l 1 5.,- l, 1 0,1 2,5 0,8 1, 8 
069 TANN 2,6 1,7 0,9 1,1v 0,7 1,0 0,3 1,4 
070 UNTERGEIS 2,5 1,8 0,7 1,9✓ 0,4 1,4 0,3 1, 5 

071 UNTERHAUN 7,9 6,9 0,9 6,4V 0,5 0,1 6, 2 2,3 4,6 
072 UNTERNEURODE 1,3 0,1 0,6 0,7Y 0,7 0,2 0,5 
073 UNTERWEISENBORN 0,5 0,5 -v 
074 WEHRSHAUSEN 1,9 1, 2 0,6 1, 2 ..-- 0,1 1, 2 0,3 0,9 
075 Wl ODERSHAUSEN 7,6 5,9 1,7 3 ,9" 2,0 2,0 3,9 5,7 

076 WlLLINGSHAl!'l 1,9 1,4 0,4 1,0V 0,4 1, 1 0,4 0,2 1,2 
077 WIPPERSHAIN 6,5 6,0 0,5 2,2v 3,8 6,0 4,4 1, 6 
078 WUESTFELD 3,0 2, 1 0,9 0,9✓ 1, l 2, l 1, 1 0,9 

236 HOFGEISMAR 326,2 269,0 57,2 199,4 69,6 70,0 156,1 42,9 45,0 216,4 

001 ARENBORN 1,9 1,2 C,7 112 0,9 013 0,0 O, l 018 
004 CALDEN 17,6 13,6 3,9 12,4 1, 3 4,0 8,8 0,8 3,4 10,3 
008 EHRSTEN 3,7 2,8 0,9 218 0,2 2,6 1, 1 1,7 
009 ERSEN 2,4 1, 5 0,9 1,5 o, 1 1, 3 o, 1 o, 1 1,4 
012 FUERST ENWALD 4,9 316 1,4 3,3 0,3 2,6 1, 0 1,7 1, 9 

013 GEW ISS ENRUH 1,2 1, 2 1,2 0,6 ·o, 6 1, 2 
014 GlESELWERDER 5,9 4,8 1,2 4,4 0,3 0,1 3,7 013 014 3,5 
016 GOTTSTREU 3,4 3,4 2,7 0,7 0,4 3,0 0,1 3,4 
017 GREBENSTEIN, sr. 31,3 26,7 4,6 16,1 10,6 7,4 14,9 4,4 1,8 24,3 

21 EINSCHL, EINFACH BEFcSTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNcN 31 EINSCHL. O~ERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten 1) Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- Inner- Außer- 
eine Fahrbahnbreite 'von ••• m 

bitumi- wasser- Nr. insgesamt in der durch- 
erts- erts- 4 6 gebundene nöse Fahrten° unter Baulast der stroßen stroßen bis unter und mehr Decken21 Decken 31 Gemeinde: 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 . 8 9 10 

Gemeindestraßen sawie Ortsdurchfahrten van Straßen des überörtlichen Verkehrs in den G9melnden am .1. 1. 1971 In km 

018 GRIMELSHEIM 2,3 2,3 0,1 0,9 1,3 2,3 ,0,4 1,8 019 HAUEDA 2,0 1, l 0,9 1, l 0,4 0,6 0,1 0,1 1,0 020 HE I SEBECK 3,6 2,4 1, 2 2,4 2,4 2,4 021 HELMARSHAUSEN, ST, 6,6 5,2 1,4 5,2 0,4 4, 1 0,8 0,4 4,7 022 HOFGEISMAR, ST, 68,3 57,l 11,2 38,4 18,7 23,2 24,4 9,6 8,6 47,8 
027 IMMENHAUSEN, ST, 30,8 26,3 4,4 23,6 2,7 0,3 11,9 14, 1 7,6 16,2 028 KARLSHAFEN, ST, 12,1 9, 8 2,3 8,2 1,6 1, 8 6,5 1,5 1,1 7,5 029 KELZE 1,6 1, 3 ·o,4 1,3 0,1 0,5 0,7 1,3 030 LAMERDEN 3,2 2,2 1,0 4,0 0,1 0,7 1, 5 2,2 032 LIEBENAU, ST, 3,5 2,1 1,4 1,8 0,3 0,4 1,4 0,3 0,1 1,9 
033 LI PPOLDS BERG 8,1 6,2 1,9 6,1 0,1 0,4 5,8 0,1 5,8 036 NIEDERMEISER 3,9 2,7 1,2 2,7 0,1 2,2 0,4 0,4 2,2 037 OBERMEISER 3,3 2,4 0,9 2,4 2,4 2,4 038 OEDELSHEIM 5,4 4, 0 1,3 3,3 o,8 1,4 2,7 0,8 2,9 039 OSTHEIM 3,7 3,3 0,4 1,5 1,8 1, 7 1,5 3,3 
051 REINHARDSHAGEN 26,0 23,3 2,7 16,4 6,9 2,4 19,8 1, 1 2,3 20,9 044 TRENDELBURG, ST, 54,1 47,0 7,1 26,3 20,7 18,6 25,2 3,2 11,1 35,7 048 VERNAWAHLSHAUSEN 6,6 5, 2 1,4 3,8 1,4 0,1 3,9 1, 2 1, 1 · 4,1 049, WESTUFFELN 6,2 4,7 1,5 4,7 1,3 2,6 0,8 2,0 2,7 05.0 ZWERGEN 2,4 1,6. o,8 1,6 0,1 1,5 1,5 

237 HUENFELD 349,0 298,9 50,1 181,0 117,8 116,l 166,9 15,9 100,3 196,6 
001 ARZELL 6,1 5,3 0,7 3,9/ 1,4 0,6 3,6 1, 1 0,2 5,2 002 BETZENROD 3,5 3, 3 0,2 1,1✓ 2,2 1,0 2,3 2,4 0,8 X 003 BODES 1,8 1,4 0,4 1,4✓ 1, 3 0,2 1,4 004 BUCHENAU 5,4 4,3 1,2 2,6,;, 1, 7 0,7 3, 5 o,o 3,9 005 BURGHAUN 18,3 15, 0 3,4 9,5 5,5 4,5 10,3 0,1 3,4 11,2 
006 DAMMERSBACH 13,3 12,6 0,7 3,6✓ 9,0 12,6 9,8 2, 7 007 DITTLOFROD 1,2 0,7 0,5 0,5" 0,2 0,7 0,3 0,4 008 EITERFELD u,,6 13,5 3,1 10,3>' 3,2 0,6 9,8 3,1 6,6 7,0 .\ 009 ERDMANNRODE 2,3 2,0 0,4 2,0,,- 0,2 1,8 0,3 1,3 ,Yo10 FISCHBACH 1,4 1,3 0,2 0,1v 0,6 0,7 .0,6 1,3 
012 GOTTHARDS 2,3 1,9 0,4 1,2✓ 0,7 1,9 1,9 013 GROSSENBACH 5,8 4,3 1,5 4,o...- 0,3 o,8 3,4 1,3 3,0 014 GROSSENMOOR 3,6 2,5 1, 1 1, 5 /' 1,1 2,5 2,5 015 GROSSENTAFT 6,9 5,7 l ,3 5,7✓ 3,0 1, 9 o,a 1,9 3,7 016 GRUBEN 1,8 1,4 0,4 0,5✓ 0,9 1,0 0,4 0,9 0,4 
017 GRUESSELBACH 7,8 7,4 0,4 ~::/ 5,9 5,9 1,6 0,5 6,9 01~ HASEL STEIN 2,7 2,0 0,1 0,2 0,7 1,3 0,2 1, 0· 019 HECHELMANNSK I RCHEN 1,5 1, 0 0,5 1,0✓ 1,0 1,0 .1'020 HERMANNSPIEGEL 3,5 3, 3 0,2 0,3..- 3,0 3,2 0,2 3,0 0,3 021 HOFASCHENBACH 4,7 4, 1 0,7 1,3✓ 2,8 4,1 0,4 3,7 
022 HUENFELD, ST, 30,8 26,5 4,3 22,1✓ 4,4 3,5 19,6 3,4 7,0 19,4 023 HUENHAN 3,8 3,2 0,7 0,9' 2,3 0,5 2,7 1, 6 1,5 024 KIRCHHASEL 3,8 2,9 1,0 2,6;;> 0,3 0,2 2,6 0,7 2, 1 025 KOERNBACH 2,4 1,7 0,1 0,7 1,1 1,7 1,7 026 LANGENSCHWARZ 5,1 4,7 0,4 3,9/ o,8 0,6 4,1 4,7 
028 LEIMBACH 5,7 5, 3 0,5 2,5✓ 2,8 0,8 4,5 2,8 2,5 029 MACKENZELL 13,8 13,2 0,7 6,6„ 6,6 5,2 8,0 7,3 5,9 030 MAHLERTS 2,5 2,5 0,5.- 2,0 2,5 2,5 

{°31 MALGES . 2, 1 1,8 0,4 1,2- 0,5 0,5 1,3 0,6 1,1 032 MANSBACH 18,4 16,5 2,0 9,V 7,3 9,6 6,8 2,5 13,6 
)(033 MAUERS 0,6 o, 5 o, 1 0,5-'.' 0,1 0,4 0., 5 X034 MEISENBACH 0,5 0,4 0,1 0,4✓ 0,1 0,3 0,4 035 MENGERS 0,7 0,4 0,3 0,41"' 0,3 o, 1 0,4 036 MICHELSROMBACH 14,8 13,5 1,3 3,4✓ 10,1 11,0 2,4 0,1 9,7 3,8 037 MITTELASCHENBACH 3,0 2,4 0,6 1,2✓ 1,2 2,0 0,4 0,1 2,3 
038 MDLZBACH 1,4 1,3 0,1 1,3v 0,2 1,0 0,1 0,4 0,9 039 MORLES 4,2 3,0 1, 3 2,2✓ 0,8 2,3 0,7 0,6 2,4 ..\.,040 MUESEN8ACH 0,5 0,3 0,2 0,3✓ 0,1 0,2 0,3 -1'041 NEUKIRCHEN 6,4 5,2 1,2 3,5"' 1,7 1,1 3, 9 o, 2 1,1 4,0 042 NUEST 2,8 2,0 0,0 1,61/ 0,4 0,2 1,8 0,1 2,0 
043 DBERASCHENBACH 0,6 0,3 0,3 0,3""' 0,3 0,3 045 OBERFELD 2,1 2,0 0,1 1,3✓ 0,6 1,0 0,7 o, 3 l>,8 1,2 046 OBERGRUBEN 0,2 0,1 0,1 0,1" 0,1 0,1 047 OBERNUEST 5,9 5, 7 0,2 1,7✓ 4,1 5,1 0,6 5,7 048 OBERROMBACH 2,5 2,2 0,3 1,0•' 1,2 0,9 1,3 2,2 

'1,049 OBERSTDPPEL 4,7 3,9 0,8 0,3✓ 3,6 3,9 3,6 0,3 050 DBERWEISENBORN 1,0 1,0 1,0~ 1,0 1,0 •\051 ODEN SACHSEN 1,1 0,9 0,3 0,9 0,3 0,6 0,9 052 RASDORF 11,0 9,7 1,3 9,7✓ 0,2 9,5 7,9 1,8 )-054 RHINA 4,0 3,1 0,9 1,9V 1,2 1,0 2,2 1,8 1,3 

055 RIMMELS 2,6 2,4 0,2 1,6✓ 0,9 1,5 1,0 o, 6 1,9 056 ROSS BACH 4,4 3,5 0,9 3,2✓ 0,3 o,8 2,e 1,1 2,5 057 ROTHENKIRCHEN 5,3 4,6 0,6 4,1✓ 0,5 0,3 3,3 1,0 0,8 3,9 058 RUDOLPHSHAN 4,7 4,3 0,4 1,2✓ 3,1 4,3 0,7 3,6 059 RU ECKERS 3,0 2,6 0,4 2,6v 0,1 2,5 o,8 1,8 
060 SARGENZELL 6,7 5,7 0,9 3,0v 2,7 3,3 2,3 0, l 3,1 2,7 X 061 SCHLETZENROD 1,0 0,6 0,3 0,31r 0,3 0,5 0,1 0,6 

11 VON STRASSEN DES UEBEROEPTLICHEN VERKEHRS IALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTL ICHEN VERKEHRS 1,- 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehrs in den Gemeinden am 1. 1. 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten I> Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- eine Fahrbahnbreite von ... m bitumi- in der durch- Inner- Außer- wosser- 
Nr. insgesamt orts- 4 6 gebundene nöse Baulast der fahrten ll orts- unter bis unter'. straßen straßen und mehr Decken2) Decken 3> Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

062 SCHLOTZAU 5,1 4,3 o,8 3,1✓ 1,2 2,6 1, 6 0,4 3,7 
063 SCHWARZBACH 4,5 3,4 1,1 2,8✓ 0,6 0, l 2,2 1, l 0,2 3,2 
064 SETZELBACH 1,8 1,0 0,8 o,zv 0,8 1,0 1,0 
065 SILGES 2,6 2,5 o,o 2,2✓ 0,3 2,3 0,3 0,8 1,8 
066 SOlSOORF 1,5 6,8 0,1 2,8.,,, 4,0 1, 3 5,5 6,7 

068 STEINBACH 7,0 6,7 0,3 6,7; 0,1 4,6 2,0 1,0 5,1 
069 TR EI SCHFELO 1,3 0,8 0,5 0,8 0,3 0,5 0,8 
070 UFHAUSEN 14,l 13,4 0,7 4,6✓ 8,8 1,3 10, 3 1, 8 8,o 5,4 
071 UNTERBERNHAROS 2,2 2,0 0,2 0,6v 1,4 1,4 0,6 0,1 1,3 
072 UNTERSTOPPEL 0,5 0,5 - V 

(073 WEHRDA 3,1 1, 9 1,2 1,9/ 0,5 1, 4 1,9 
074 WETZLOS 1,1 0,4 0,1 0,4„ 0,4 0,4 
075 WOELF 3,8 3, 1 0,1 1,7..,.,. 1,4 0,7 2,5 0,1 2,5 

238 KASSEL 432,8 365,0 67,8 324, l 40,8 44,.l 242, 2 78,6 78,8 270,5 

001 BAUNATAL, ST. 38,4 33,4 4,9 32,5 1,0 2,7 21,5 9,3 2,2 29,7 
002 BERGSHAUSEN 8,2 7, 1 1,1 7,1 o,8 4,3 2, l o,8 6,2 
003 BREITENBACH 6,2 4,7 1,5 4,7 0,5 3, l 1, 0 2,1 2,6 
036 BUCHENHAGEN 13,6 11, 2 2,5 10,2 0,9 0,3 6,4 4,5 1,1 9,9 
004 DOERNHAGEN 5,2 3,8 1,4 3,2 0,5 0,4 2,7 O, 7 1,5 2,0 

006 ELGERSHAUSEN 14,6 12,9 1,7 11,4 1,6 0,2 9,4 3, 3 4,3 8,6 
007 ELMSHAGEN 2,6 2,0 0,6 1,6 0,4 0,4 1,6 1, 9 
037 ESPENAU 18,8 13,8 5,0 13,8 0,6 12,6 o, 5 5, 9 7,5 
008 ESCHENSTRUTH 8,7 7,7 1, 0 6,6 1,1 1,4 4,4 1,8 2,2 4,3 
009 FULOABRUECK 8,1 6,0 2, l 6,0 0,2 2,3 3, 5 0,1 5,4 

035 FULDATAL 43 ,9 37,7 6,3 36,6 1,1 4,6 28,4 4,7 8,3 28,3 
Oll HECKERSHAUSEN 21, 5 20, 7 0,8 10,3 10,4 0,5 14,6 5, 5 9,0 11,7 
038 HELSA-WICKENRODE 17,7 15, 6 2, l 11,1 4,5 6,4 8,3 0,8 5,2 8,1 
012 HE l ll GENRODE 17,2 14, 3 2,8 13,8 0,6 1,5 9,1 3,8 7,3 5,6 
014 HER Tl NGSHAUSEN 3,2 2,5 0,1 2,5 0,1 2,0 0,4 0,1 2,4 

015 HOOF 10,0 8,9 1,1 8,9 0,3 5,2 3,4 2,6 6,1 
039 KAUFu'NGEN 48,4 42,7 5,1 32,4 10,2 12,2 24,0 61 5 8,1 30,6 
018 LOHFELDEN 39,6 32,9 6,7 28,1 4,8 5,3 18, 5 9,0 5,0 26,6 
021 NIESTE 6, 5 5,1 1,4 5, l 2,9 2,2 1,9 3,2 
025 ROTHWESTEN 8,5 7,6 0,9 6,4 1,3 0,1 7,6 1,0 6,6 

026 SANDERSHAUSEN · 18,4 15,4 3,0 15,4 0,8 14,6 0,6 14,7 
040 SOEHREwALO 18,5 15, 3 3,2 14,7 0,6 0,4 10,9 4,0 5,2 8,6 
028 VELLMAR 36,4 28, 7 7,1 27,5 1, 2 1, 3 19, 5 7,9 1, 3 27,1 
032 WEIMAR 17,8 15,1 2,6 14,2 1,0 0,2 9,1 5,9 2,5 12,4 

239 MARBURG 644,2 511, 4 132,8 440,7 70,7 89,4 393,4 28, 7 108, 2 374, l 

001 ALBSHAUSEN 3,7 2,8 0,9 1, 3 1,6 o,8 2, l 0,7 1, 8 
002 ALLNA 1,7 1,3 0,4 1, 3 1,3 0,0 1,3 
003 ALTENVERS 2,3 1,3 0,9 1,3 1, l 0,2 0,2 1,1 
004 AMOENAU 5,2 4,0 1,1 4,0 0,3 3,7 o,o 0,7 2,8 
005 AMOENEBURG, ST. 7,6 7, 1 0,5 3,6 3,5 O,B 5,8 0,5 2,4 4,4 

006 ANZEFAHR 5,3 4,3 1,0 4,3 2,0 2,3 0,5 3,8 
007 ARGENSTE IN 1, 6 1,3 0,4 1, 3 1, 3 0,4 0,9 
008 BAUERBACH 3,7 3,0 0,7 3,0 1, l 2,0 0,8 2,2 
009 BELLNHAUSEN 1,9 1, 1 0,8 1, 1 1, 0 O, l 0,7 
010 BEL TERSHAUSEN 6,5 5,9 0,6 3,9 2,0 2,5 3, 2 o, 2 0,1 5,2 

012 BETZIESDORF 5,5 5,0 0,4 3,2 1,9 0,9 4,1 0,9 4,1 
013 BORTSHAUSEN 1, 1 0,1 0,4 0,7 o, 7 0,1 0,6 
014 BRACHT 9,5 8,4 1, 1 4,5 4,0 8,4 0,1 7,7 
129 BRAUNS TEIN 3,1 1, 5 1,6 1, 5 0,1 1,4 1,5 
015 BRUNGERSHAUSEN 1,0 0,8 0,2 0,3 0,6 0,7 0,1 o_,8 

016 BUERGELN 3,9 3,4 0,5 3,4 0,2 3, 2 0,3 3,1 
017 BURGHOLZ 2,0 1,6 0,3 1,6 0,3 1,4 1,4 
018 CALOERN 6,1 3,9 2,2 3,9 2,7 1,2 0,2 3,7 
019 CAPPEL 21,8 19,0 2,8 18,6 0,4 0,2 17, 7 1, 2 4,3 14,6 
020 COELBE 15, 2 13,6 1,6 12,4 1,2 0,2 12,0 1, 4 2,2 11,4 

021 CYRIAXWEIMAR 2,6 2,0 0,6 1,0 1,0 2,0 0,2 1,8 
022 DAG□BERTSHAUSEN o,8 0,4 0,4 0,4 0,2 o, 3 0,4 
023 DAMM 1, 6 1,0 0,6 1, 0 0,1 0,9 0,5 0,6 
024 DILSCHHAUSEN 0,9 0,9 
025 DREI HAUSEN 9,8 8,5 1,3 7,9 0,6 0,7 6,3 1, 5 4,3 3,4 

026 EBSD□RF 8,9 7, 5 1,4 2,6 4,9 2,0 5, 5 3,9 3,2 
027 ELNHAUSEN 3,0 1,6 1,4 1,6 1, 6 1,6 
028 EMSDORF 4,2 3,2 1,0 3,2 1, 7 1, 5 1,0 2,1 
029 ERBENHAUSEN 0,9 0,9 0,9 0,9 0,4 0,5 
030 ERFURTSHAUSEN 1,6 1,4 0,3 1,4 1,2 0,2 0,6 

031 ERKS□ORF 3,6 1,7 1,9 1, 7 0,9 o, 8 0,1 1, 7 
032 ERNSTHAUSEN 4,6 3, 6 1,0 2,4 1,2 1,3 2,3 0,7 1,4 
033 FRONHAUSEN 13,6 11,4 2,1 11,4 2,0 9,4 2,9 8,1 
034 GI NSELDORF 1,9 1,3 0,6 1,3 0,8 0,6 0,4 0,9 
035 GI SSEL BERG 4,2 3,7 0,5 2,4 1,3 1,2 2,1 0,3 0,2 3,4 

036 GOETTINGEN 1, 3 0,5 0,7 0,4 0,2 0,2 0,4 0,5 
038 GROSSEELHEIM 5,6 4, 3 1,3 4,3 4,2 0, l 4,1 

21 EINSCHL, i:INFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRIIAHNEN 31 EINSCHL, OBERFLA ECHENSCHUTZ SCHICHTEN 
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Gemeindestraßen und davon 
Van den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten 11 Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Außer- eine Fahrbahnbreite von ••. m 

bitumi, In der durch, Inner- wouer• Nr. _insgesaml Baulast der lohrten 11 orts- erts- unlei' 4 6 gebundene nöse 
straßen slraßen bis unter und mehr Decken21 Decken 31 Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 1 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0berilrtllchen Verkehn in den Gemeinden am 1, 1, 1971 In km 

039 HACHBORN 6,1 4,5 1,5 4,2 0,3 o, 1 4,0 O, 3 2,1 2,3 040 HADDAHSHAUSEN 3,3 2, 3 1,0 1,9 0,4 1, 8 0,6 0,2 2,1 042 HASSENHAUSEN 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 043 HATZBACH 2,1 1,5 0,6 1,5 0,2 1,3 1,4 044 HERHERSHAUSEN 1, 5 0,9 0,6 0,9 0,9 0,9 
045 HERTINGSHAUSEN 5,3 5,0 0,3 1,5 3,5 4,4 0,6 2,5 2, 5 046 HESKEH 3,6 2,3 1,2 1,6 0,1 0,3 2,1 0,4 1, 4 047 HIHHELSBERG 1, 1 0,9 0,2 0,9 0,1 0,8 0,3 0,6 048 HOLZHAUSEN 0,6 0,6 0,6 0,2 0,4 016 049 IL SCHHAUSEN 1,9 1,6 0,3 0,4 1,3 0,2 1,4 1,6 
050 JOSBACH 4,2 3,8 0,4 2,8 0,9 1,' 2,0 0,1 3,5 051 KEHNA 0,4 0,1 0,3 0,1 0,1 0,1 053 KIRCHHAIN, ST, 33,3 26,2 7,1 23,5 2,7 6,0 18,9 1,3 6,5 18,7 (154 KlRCHVERS 7,2 6,3 o,8 3,4 2,9 3,0 3,4 0,4 6,0 055 KL E INSEELHE IM 5,2 4,3 0,9 3,0 1,3 0,5 3, 9 4,3 
130 LAHNFELS 17,3 13,9 3,5 11,9 2,0 4,9 9,0 4,2 9,6 056 LANGENDORF 3,8 3,0 0,8 1,7 1,2 1, 1 1,2 1,2 1,3 057 LANGENSTEIN 3,9 2,4 1,5 2,4 2,4 0,3 0,9 ,se LEI DENHOFEN 3,1 2,2 0,9 2,2 0,3 1,9 0,6 1,5 059 LOHRA 10,5 8,1 2,4 8,1 0,6 1,0 0,5 1,2 6,9 
060 MARBACH 12,9 11,8 1,1 11,8 1,6 8,1 2, 2 11,8 061 MARDORF 6,2 4,7 1,4 4,7 1, l 3,6 0,8 2,4 062 MELLNAU 5,4 4,4 1,0 3,1 1,3 0,9 3, 5 3,8 063 MICHELBACH 4,4 3,6 o,8 3,6 0,6 3,0 O,l 3,5 064 HOISCHT 3,1 2,1 1,0 2,1 2,1 . o, 1 2,1 

065 HOMBERG 7,9 5,9 2,0 5,D 0,9 1,8 2,4 1,6 1,0 4,6 066 MUENCHHAUSEN 7,8 6,2 1,6 6,2 O, l 5,6 0,5 2,7 2,9 067 NANZ-W ILL ERSHAUSEN 2, 1 2,0 0,1 1,3 0,7 1,8 0,2 1,6 0,4 068 NESSEL BRUNN 0,9 0,6 0,3 0,6 0,6 0,6 0&9 NEUSTAOT, ST, 26,l 20,2 5,9 19.9 0,3 2,6 16,9 0,1 7,3 11,2 

070 NIEDERASPHE 8,5 7,1 1,4 4,6 2,5 1,0 6,1 o,o 1,' 5,1 071 NIEDERKLEIN 9,1 7,4 1,7 7,3 0,2 0,6 4,5 2, 4 2,1 5,2 072 NIEDERWALD 4,4 3,6 0,8 3,2 0,4 0,2 2,9 0,5 0,4 3,2 073 NI EDERWALGERN 9,5 7,6 2,0 6,5 1, l 1,3 4,8 1,4 1,3 6,3 074 NIE DERW.E I MAR 6,9 5,4 1,5 5,4 2,8 2, l o, 5 1, 1 4,3 
075 NIEDERWETTER 2,3 1, 5 0,8 1,5 0,4 1, 1 1,5 077 OBERNDORF 1, 3 0,7 0,6 0,1 0,1 0,5 0,7 018 OBERROSPHE 6,4 5,9 o,5 5,9 5,8 o, 1 1,7 3,6 079 OBERWALGERN 2,2 1,9 0,3 1,9 0,1 0,2 1,5 0,2 1,9 080 OBERWEIMAR 5,6 5,1 0,4 1,9 3,3 3,1 2,1 0,6 4,4 
081 RAUISCHHDLZHAUSEN 4,5 3,8 0,7 3,8 1,9 1,9 1,3 2,1 082 RAUSCHENBERG, ST, 8,3 6,0 2,3 6,0 0,6 5,3 0,1 1,7 3,8 083 REODEHAUSEN 2,3 2,2 0,1 1,6 0,5 0,2 2,0 o,o 2,1 084 REIMERSHAUSEN 1,1 o,8 0,3 0,2 0,6 0,8 0,2 0,,. 085 ROOENHAUSEN 1,4 1,0 0,5 1,0 1,0 0,3 0,7 
086 ROLL SHAUSEN 2,1 1,4 0,7 1,4 0,6 0,8 0,0 0,4 l, 0 087 RONHAUSEN 1,3 0,7 0,6 0,6 0,1 0,7 0,4 0,3 088 ROSSBERG 3,1 2,7 0,4 l ,O 1, 7 2,7 2,0 0,8 089 RUSSDDRF 5,1 4, l l,O 4, l 1, 5 2,5 O, l 4, l 090 ROTH 3,8 2,7 1,1 2,7 0,2 2,3 o, 2 1,3 1,1 
091 RUEOIGHEIH 2,7 1, 7 1,0 1,7 1, 7 0,8 0,5 093 SCHIFFELBACH 2,4 1, 7 0,7 1,7 1,0 0,7 0,2 l ,3 094 SCHOEN8ACH 1,5 1, l 0,4 1, 1 0,5 0,6 0,3 0,7 095 SCHOENST ADT 12,8 11,0 1,8 5,8 5,2 1,2 9,8 3,9 7,0 096 SCHROECK 5,6 4,3 1,3 4,3 0,5 3,6 0,3 2,0 2,2 

097 SCHWABEN DORF 2,2 l, 5 0,7 1,5. 1,5 0,1 1,5 099 SCHWEINS BERG, ST, 4,6 3, l 1,5 3, 1 1,0 2,1 0,2 3,0 100 SEELIIACH 0,5 0,2 0,4 0,2 0,2 0,2 10 l SICHERTSHAUSEN 1,8 1,6 0,2 l ,6 0,1 1, 5 o, 1 0,4 1, l 102 SIHTSHAUSEN 3,0 l,b 1,4 1,3 0,3 0,1 0,5 0,4 0,1 0,8 

103 SINOERSFELD 2,4 1,8 0,6 1,8 1,2 0,6 1, 8 104 SPECKSWINKEL 3,4 2,3 1,2 2,3 0,1 2,1 O,l 1,8 105 STADT ALLENDORF,KR,HB$. 43,3 35,3 8,o 35,3 0,8 33,9 0,7 2,4 28,3 106 STAUSEBACH 1,7 1,0 0,7 1,0 1, 0 1, 0 107 STEOEBACH 0,8 0,1 0,1 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 
108 STERZHAUSEN 11,5 9,5 2,0 5,6 4,0 0,7 8,4 o, 5 5,0 4,5 109 TODENHAUSEN 1,7 0,8 1,0 0,8 o,8 0,2 0,6 110 TREISBACH 3,8 2,2 1,7 2,2 0,2 1,9 o, 1 2,2 111 UNTERROSPHE 3,4 2,7 0,7 2,7 2,7 0,4 2,3 112 WARZEN8ACH 3,3 2,3 1,0 1,9 0,4 0,3 1,9 0,2 0,2 2,0 
113 WEHRDA 14,9 13, 1 1,8 '12,5 0,5 0,2 10,9 2,0 0,7 12,3 114 WEHRSHAUSEN 5,1 4,3 0,8 4,3 1,9 2,3 4,3 115 WEIERSHAUSEN 0,6 0,3 0,3 0,3 0,1 0,2 0,3 116 WEIPOLTSHAUSEN 3,0 2,7 0,3 2,7 0,9 1,6 o, 1 0,9 1,8 117 WEITER SHAUSEN 2,1 l,? 1,1 1,0 1, 0 0,2 0,8 
118 WENKBACH 2,9 1,7 1,2 1,2 0,5 0,5 1,2 0,1 1,2 119 WERMERTSHAUSEN 1, 1 0,8 0,3 0,6 0,2 o,8 0,8 120 WETTER/HESS.-NASS., ST. 15,2 12, 0 3,2 10,7 1,3 1,0 10,9 0,2 2,8 8,1 122 WITTELSBERG 4,7 3,5 1,2 3,5 2,4 1, 1 1,6 1, 4 

11 VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN YE_RKEHRS IALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBfROERTLICHEN VERKEHR SI,- 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten n Gemeindestraßen 

Schi. darunter Orts- Außer- 
eine Fahrbahnbreite von ... m 

bituml- Gemeinde in der durch- Inner- wosser• 
Nr. insgesamt orts- orts- 4 6 gebundene nöse 

Baulast der lehrten n unter bis unter straßen straßen und mehr Decken21 Decken 31 
Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 B 9 10 

Gemeindestraßen sawie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0berlirtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1.1.1971 In km 

128 WOHRATAL 12,3 10,2 2,1 8,1 2,1 2,6 7,6 2,3 5,2 
124 WOLFERODE 2,6 1, 3 1,2 1,3 0,6 0,7 0,1 0,9 
125 WOLFSHAUSEN 2,3 2,3 1,5 0,8 2,3 0,3 1,6 
126 WOLFSKAUTE 0,4 0,2 0,3 0,2 0,2 0,2 
127 WOLLMAR 5,3 3,9 1,4 3,9 3,9 0,4 3,3 

240 MELSUNGEN 305,7 244,1 61,6 208,0 36,l 36,7 160, 4 47,1 56,8 1"16,8 

001 ADELSHAUSEN 2,3 2, 1 0,2 2,1 2, 1 1,0 1, 1 
002 ALBSHAUSEN 2,2 1,9 0,3 0,6 1,2 0,5 1,3 l ,9 
003 AL TENBRUNSLAR 3,8 3, 0 0,9 1,7 1, 2 1,8 1,2 3,0 
004 ALTENBURG 0,4 0,4 
005 ALT MORSCHEN 15,6 14,1 1,6 9,6 4,5 14, 1 3,6 9,8 

006 BEISEFOERTH 9,1 7,3 1,8 7,3 1, 5 3,4 2,4 2,3 5,0 
007 BERGHEIM 2,1 1,7 0,4 1,7 1, 6 1, 0 0,4 
008 BEUERN 1,9 1,3 0,5 1,3 0,3 1,1 0,3 1,0 
009 BINSFOERTH 2,7 2,3 0,4 2,3 0,7 1, 5 0,6 1,6 
010 BISCHOFFERODE 1,8 1, 2 C,6 0,5 0,7 0,1 1, 1 0,3 0,9 

Oll BOEDDI GER 3,6 3,0 0,6 3,0 0,2 1, 9 0,9 0,4' 2,1 
012 BUECHENWERRA 1,9 1, 3 0,6 0,2 1,1 0,9 0,4 o,o 0,3 1, 0 
013 DAGOBERTSHAUSEN 2,0 1, 3 C,7 1,1 0,2 0,4 0,9 o,o 1,2 
014 DEUTE 2,4 1, 5 0,9 1,5 0,3· 1, 2 1,3 
015 ELBERSDORF 5,7 4,8 0,9 4,8 0,7 3,7 0,4 1,8 2,7 

016 ELFERSHAUSEN 3,1 2,3 0,8 2,3 1,1 1, 2 0,6 1,6 
017 ELLENBERG 5,8 5, 1 0,7 2,3 2,8 4,4 o, 7 3,4 1,7 
018 EMPFERSHAUSEN 1,8 O, B 1,0 0,8 o,8 0,1 0,7 
019 EUBACH 1,3 1,0 0,3 1,0 0,5 o, 5 0,8 0,2 
020 FELSBERG, ST. 12,9 10,0 2,9 10,0 0,1 3, 0 6, 9 1,9 8,0 

021 GEN SUN GEN . 17,6 13,4 4,2 11,8 1,6 2,6 8,5 2, 2 3,5 9,7 
022 GREBENAU 1,1 0,6 o,5 0,6 0,1 o,s 0,6 
023 GUENSTERODE 1,7 1, 3 0,4 1,3 0,9 0,5 0,3 0,5 
024 GUXHAGEN 14,5 11, 7 2,9 7,5 4,2 0,8 4,8 6,0 4,7 6,8 
025 HARLE 5,6 4,9 0,7 4,1 0,8 0,2 4,1 0,6 1,6 2,5 

026 HEINA 1,4 1,3 0,1 1,3 0,1 1, 1 0,1 0,8 
xo21 HEINEBACH 10,6 9,2 1,3 8,8/ 0,4 2,8 614 2,2 7, l 
028 HELMSHAUSEN 0,5 0,2 C,3 0,2 0,2 0,2 
029 HERLEFELO 2,9 2,2 0,6 2,2 O, l 2,1 0,5 1,8 
030 HESSEROOE 1,0 0,4 0,5 0,4 0,1 0,4 o,o 0,4 

031 HESSLAR 2,2 1, 5 o,8 1,5 0,9 0,5 o,o 1,4 
032 HILGERSHAUSEN 4,4 2,8 1,6 1,9 0,9 1,5 1,2 O, l 0,2 2,6 
033 KEHRENBACH 1,8 1, 4 0,4 1, l 0,3 0,5 1, 0 0,4 1,0 
034 KIRCHHOF 2,9 1, 9 0,9 1,9 1,9 1, 2 
035 KOERLE 12,0 9,9 2,2 7,5 2,4 2,1 7,7 O, l 3,2 6,.6 

036 KONNEFELD 2,4 1,8 0,6 1,8 0,2 1, 6 0,5 1,2 
037 LANDE FELD 2,1 1,6 0,6 0,4 1,2 1,4 0,2· 1,2 0,4 
038 LOBENHAUSEN 0,8 0,6 0,2 0,6 0,1 0,4 o, 0 0,2 0,2 
039 LOHRE 2,3 1,5 0,7 1, 5 0,1 0,8 o,o 1,5 
040 MALSFELO 7,6 6,3 1,3 5,4 0,9 0,7 5,3 0,4 2,3 3,9 

041 MELGERSHAUSEN 4,0 3,1 0,9 1,4 1, 7 0,4 2,2 o, 5 1, 7 1,4 
042 MELSUNGEN, ST. 36,6 31,l 5,6 28,8 2,2 3,7 20,6 6,8 2,5 26,2 
043 METZEBACH 1,4 1, 1 0,3 1,1 0,3 0,6 o, 2 O, l 1,0 
044 MOERSHAUSEN 1,9 1, 7 0,2 1, 7 0,1 1, 5 O,l 1, 7 
045 NAUSIS 1,6 1,2 0,3 1, l 0, l 0,1 1, 0 0,1 0,3 1, 0 

046 NEUENBRUNSLAR 6,5 5, 3 1,2 3,4 1,9 4, l 1, 2 1, 6 3,7 
047 NEUMORSCHEN 4,7 3, 2 1,4 3,2 1,5 1, 7 0,1 0,6 2,3 
048 NIEDERMOELLRICH 5,0 3,6 1,4 3,6 o,o 3,6 0,4 3,0 
049 NIEDERVORSCHUETZ 3,5 2,1 1,4 2,1 2, l o, 1 2,0 
050 OBERMELSUNGEN 5, 1 3,7 1,4 3,7 0,4 2,3 1,0 1, 9 1,8 

051 OSTHEIM 7,5 6,5 1,0 3,0 3,5 0,2 6,3 1, 1 4,9 
052 PFIEFFE 4,8 4,4 0,4 2,5 1,9 2,6 1, 7 1, 6 2,6 
053 RHUENOA 3,2 3,2 3,2 o, 3 3,0 0,2 3,C 
054 ROEHRENFURTH 7,5 618 0,7 b16 0,2 1,0 5,5 o,o 1, 2 5,2 
055 SCHNELLROOE 1,8 1, 3 C,5 1,3 1, 3 1, 3 

056 SCHWARZENBERG 2,6 2,0 0,6 2,0 0,1 1, 9 0,5 1, 3 
057 SPANGENBERG, ST. 16, 1 13, 1 2,9 13,1 0,6 8,5 4,0 1, 8 11,2 
058 STOLZHAUSEN 0,3 0,2 0, l 0,2 0,2 o, 1 0,2 
059 VOCKEROOE-OINKELBERG 1,4 0,6 0,8 0,6 0,3 0,3 0,6 
060 WAGENFURTH 0,7 0,4 0,3 0,4 0,4 0,2 0,3 

061 WEIOELBACH 1,5 1,2 c,2 1,2 0,2 0,0 0,2 0,3 C,9 
062 WICHTE 2,7 2, 3 C,4 2,3 2,2 o, 1 0,3 2,0 
063 WOLFERSHAUSEN 4,2 2,8 1,4 2,8 1,0 1, 1 0,7 0,3 2,3 
064 WOLLROOE 3,4 2,6 0,8 2,4 0, l 0,2 1, 7 0,7 0,9 1, 5 

241 ROTENBURG 402,5 341, 8 60,7 254,9 86,9 60, l 250,2 31, 5 90,1 245,6 

001 ASMUSHAUSEN 3,8 3,0 0,8 1,8✓ 1,2 0,4 2,6 0,6 2,5 
002 ATZELRODE 0,4 0,2 0,2 0 ,2,/ 0,2 0,2 
003 BAUHAUS 2,4 2,2 0,2 1, 7.,, 0,5 0,1 2,0 0,4 1, 8 
004 BAUMBACH 6,9 5,9 1, l 4,8✓ 1,1 2,1 3,4 0,3 2,7 3,2 
005 BE~RA, ST. 31,8 26,b 5,2 26,1✓ 0,5 1, 3 14,3 11, 0 2,8 22,5 

21 El1~SCHL. EINFACH BtfESTIGTE U~GESCHOTTERTE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL• QBERFLAECHENSCHUTZ SCHIC.HTEN 
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Gemeindestraßen und doyon 
Von den Gemeindestraßen holten Orlsdurchfahrlen n Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts• 
Inner• Außer• 

eine Fahrbahnbreite von , , . m 
bitumi- in der durch- wesser- Nr. insgesamt 

Baulast der lahrlen ll orls- erts- unter 4 6 gebundene nöse 
straßen slroßen bis unter und mehr Decken a, 0ecken'3> Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten van Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1, 1. 1971 In km 

006 BEENHAUSEN 1,6 1, 3 0,3 1,3✓ 1,3 1,3 007 BERNEBURG 3,7 3,0 0,7 1,0 ..... 2,0 2,5 0,5 0,1 2,9 008 BLANKENBACH 3,6 3,0 0,6 1,3 ..... 1,7 3,0 2,9 0,1 009 BLANKENHEIM 3,0 2,4 0,6 2,0✓ 0,4 2,4 2,4 010 BOSSERODE 9,4 8,2 1,2 5,2 ..... 3,0 2,4 5,8 0,2 8,1 

Oll BRAACH 10,6 9,9 0,8 6,2„ 3,7 4,2 5,6 6,5 3,4 012 BRAUNHAUSEN 1,3 1,0 0,3 1,0/ 0,2 0,8 0,1 0,9 013 BREITAU 4,4 3,9 0,5 1,7 .... 2,2 1,7 2,3 0,7 3,2 014 BREITENBACH 7,9 6,7 1,2 5,oY 1,7 6,7 6,7 015 CORNBERG 3,6 3,6 3,6✓ 1,9 1, 7 1,6 2,0 

016 DANKERODE 1,2 0,6 0,5 0,6✓ 0,6 0,6 
017 DENS 4,7 4,0 0,1 0,9✓ 3,1 ,., 0 1,1 3,0 018 OIEMEROOE 2,3 1,4 0,9 1,4// 0,1 1, 3 o,o 0,7 0,7 
019 EROPENHAUSEN 0,8 0,5 0,3 0,5,,.- 0,2 0,3 0,5 
020 ERKSHAUSEN 2,1 1, 5 0,6 1,3✓ 0,2 0,5 1,0 0,4 1,1 

021 ERSROOE 2,9 1,6 1,3 1,6✓ 0,2 1,4 1,6 022 GERTEROOE 1,9 1,5 0,4 1,5✓ 1, 1 0,4 0,3 1,2 023 GILFERSHAUSEN 5,3 4,5 0,8 3,5V 1,0 2,2 2,2 2,7 1,3 024 HAINRODE 0,8 0,8 0;6....- o, 1 0,3 0,4 0,2 (1,6 025 HAUSEN 0,5 0,5 0,5✓ 0,5 0,5 

026 HERGERSHAUSEN 2,4 1,6 0,7 l ,6,1' 0,9 0,7 0,3 1',4 027 HEVEROOE 3,4 2,8 0,6 2,9,,.... 2,7 0,1 0,6 2,0 
028 HOENEBACH 5,9 4,2 1,7 4,2✓ 0,4 3,8 0,9 3,3 
029 IBA 11,6 10, 8 0,9 3,4✓ 7,4 0,6 10,2 6,1 4,7 
030 IMSHAUSEN 1,1 0,7 0,4 0,7.,,- 0,1 0,6 0,1 0,6 

931 KOENIGSWALO 2,4 1, 9 0,6 1,0✓ 0,9 0,9 1, 0 0,3 1,6 032 KRAUTHAUSEN 2,6 2,0 0,7 2,ov 2,0 1, 1 0,9 ~a LICHERODE 4,7 4,4 0,3 1,7'-✓' 2,ß 2,3 2,1 2,3 2,2 
LICHTENHAGEN 0,6 0,3 0,3 0,3,,.. 0,3 0,3 035 LINOENAU 0,5 0,3 0,2 0,3,,, 0,1 0,2 0,1 0,2 

036 LI SPENHAUS EN 15,3 12, 9 2,5 12,9V 10,4 2, 5 2,8 10, 1 
037 LUEOERSOORF 1,1 0,9 0,2 0,9✓ o,8 0,1 0,9 
038 MACHTLOS 4,0 3,8 0,2 2,lv 1,7 3,7 O, l 2,2 1,6 
039 MOENCHHOSBACH 2,6 2, 1 0,5 0,3.-· 1,8 0,2 1,9 1,9 0,3 
040 MUENOERSHAUSEN 0,5 0,3 0,2 0,3v 0,3 0,3 

041 NAUSIS 2,3 2,0 0,3 0,8 „ 1,3 2,0 2,0 
042 NENTEROOE 1,0 0,8 0,2 0,8 „ 0,3 0,5 0,8 
043 NENTERSHAUSEN 31,3 30,4 0,9 14,2✓ 16,2 4,9 25, 5 9,9 20,2 
044 NIEDERELLENBACH 2,4 1, 5 0,9 1, 5" o,8 0,7 1,5 
045 NI EOERGUDE 1,6 1,0 0,6 1,0✓ 0,1 0,9 1,0 

046 NIEDER THALHAUSEN 2, 1 1,3 o,8 0,1,; 0,6 0,8 0,5 1,3 
047 08ERELLEN8ACH 3,8 3,0 0,8 2,4.....- 0,6 2,6 0,4 1,3 1,7 
048 OBERGUOE 2,0 1, 5 0,5 1,5✓ 0,3 1,2 0,3 1,2 
049 OBERSUHL 15,8 13,8 1,9 12,0✓ 1,9 0,2 12, 1 1, 5 1,8 10,8 
050 OBERTHAL HAUSEN 0,7 0,5 0,3 0,5"( 0,3 0,1 0,5 

051 RASSDORF 0,6 0,2 0,5 o, 1::,- o, 1 0,2 0,2 
052 RAUTENHAUSEN 2,8 2,6 0,1 1,4 1,3 0,2 2,4 0,9 1,6 
053 RENGSHAUSEN 6,7 5,4 1,3 2,9.., 2,5 3,7 1,7 3,2 2,2 054 RJ CHEL SDORF , 3,8 2,0 1,8 2,0✓ 0,9 1,1 2,0 
055 ROCKENSUESS 3,1 1, 7 1,4 1,7✓ 0,4 1,2 O, l 0,4 1,3 

056 RONSHAUSEN 20,7 16,9 3,7 13,7/ 3,2 1,4 15, 5 7,3 9,6 
057 ROTENBURG A,D,FULDA,ST. 43,1 37, 8 5,3 35,9✓ 1,9 5,7 30,1 2,0, 4,3 33,0 
058 SCHWARZENHASEL 3,6 2,8 o,8 2 ,8✓ 2,8 1,2 1,6 
059 SEIFERTSHAUSEN 1,8 1,0 0,8 1,0./ 0,4 0,6 1,0 
060 SDLZ 4,5 3,3 1,1 2,6r/ 0,8 2,2 1,2 1,1 2,2 

061 SONTRA, ST. 24,6 21, 1 3,5 15,8 1/ 5,3 3,2 11,7 6,2 2,2 17,5 
062 STERKELSHAUSEN 3,2 2,4 0,8 214V 0,5 1, 2 0,7 1,1 1,4 
063 SUESS 4,5 4,2 0,3 3,9✓ 0,4 0,2 3,0 1,0 1,4 2,9 
064 ULFEN 14,6 14,6 6,1 ✓ 8,5 0,7 13,9 3,7 10,9 
065 WEJSSENBORN 1,9 1,6 0,2 0,9 ✓ 0,7 1,0 0,7 0,2 1,5 

066 WEJSSENHASEL 7,8 7,1 o, 7 3,9V' 3,1 3,6 3,4 3,3 3,8 
067 WE ITERODE 15,8 13,8 2,0 12,4✓ 1,4 1,2 12,7 2,3 10,9 
068 WOELFTEROOE 0,9 0,6 0,2 0,5 0,2 0,2 0,3 0,1 0,2 0,5 

242 WALDECK 659,3 531, 1 12 8,2 414,6 116,5 140,0 340,9 so, 1 100,5 414,0 

001 ADORF 9,0 6, 2 2,8 6,2 6,2 1; 9 4,3 
002 AFFOLOERN 3,6 2,4 1,3 2,4 1,6 0,8 0,2 1,7 
003 ALBERTSHAUSEN 1,2 0,6 0,5 0,6 0,6 
005 AL RAFT 2,2 2,0 0,3 2,0 1,4 0,6 0,2 1,7 
007 ANRAFF 4,4 3,8 0,6 2,0 1,8 0,5 3,1 0,3 1,4 2,4 

008 ARHSFELD 2,2 1, 5 0,1 1,3 0,2 1,5 0,6 0,2 
009 AROLSEN, ST. 41,7 34,3 7,4 33,0 1,3 2,3 30,4 1,6 4,8 29,0 
010 BENKHAUSEN 1,4 o,s 0,9 0,3 0,2 0,3 0,2 0,5 
Oll BERGFREIHEIT 3,0 2,1 0,9 2,1 2,1 0,6 1,5 
012 BERGHEIM 5,3 3,0 2,3 3,0 1, 1 1,8 0,9 2,1 

013 BERNDORF 8,3 6,6 1,7 6,6 3,9 2,7 1,6 5,1 
014 BOEHNE 1,5 0,7 0,8 0,7 o,o 0,7 0,7 
015 BOEMIGHAUSEN 2,1 1,4 0,7 1,4 1,4 0,2 1, 2 
016 BRAUNAU 5,3 4, 5 0,8 2,0 2,5 1,7 2,8 2,4 2,1 

11 VON STRASSEN DES UEBERDERfLICHEN VERKEHRS C ALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERfLICHEN VERKEHRSI.- 



- 87 - 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten van Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1. 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Ortsdurchfahrten" Gemeindestraßen 

Von den Gemeindestraßen hatten 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Inner- Außer- eine Fahrbahnbreite von ... m 

in der durch- wosser- bitumi- 
Nr, insgesamt Baulast der Fahrten n orts- orts- unter 4 6 gebundene nöse 

straßen stroßen bis unter und mehr Decken 2, Decken 31 
Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

018 8RINGHAUSEN 2,9 2,7 0,2 1,3 1,4 2,7 2,7 
019 BUEHLE 2,1 1, 2 0,9 1,2 1,1 0,1 1,2 
020 BUHLEN 1,2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 
021 DALWIGKSTHAL 3,2 2,4 0,8 2,4 2,4 2,4 
023 DEHRINGHAUSEN 2,4 2,1 0,4 1,6 0,4 1,4 0,6 2, l 

024 DEISFELD 1,0 0,6 0,4 0,6 0,6 0,6 
112 OIEHELSTADT,STADT 42,1 34,7 7,4 30,1 4,5 9,6 22,3 2,8 7,5 26,3 
025 EIHELRDD 4,3 3,3 1,0 2,6 0,7 2,1 1,2 3,3 
026 ELLER INGHAUSEN 1,8 1, l 0,7 1,1 1,1 1,1 
028 FLECHTOORF 3,4 2,6 o,8 2 ,6 0,9 1, 7 0,5 2,1 

029 FRE8ERSHAUSEN 1,7 0,9 0,8 0,9 0,4 0,5 0,9 
030 FR E IENHAGEN, ST. 6,3 4,1 2,1 4, l 0,3 3, 8 1,4 2,7 
031 FUERSTENBERG, ST. 7,2 6,2 1,0 3,5 2,7 3,8 2,3 3,4 2,7 
032 GELLERSHAUSEN 2,8 1,8 1,0 1, 8 0,3 1, 5 0,3 1,5 
033 GEHBECK 2,8 1,8 1,0 1,2 o,6 0,9 0,1 0,2 1,8 

034 GIEBRINGHAUSEN 2,3 1,1 1,3 1,1 0,9 0,2 1,1 
035 GIFLITZ .3,2 1,6 1,6 1,6 o, l 1,5 0,5 1,1 
036 GODOELSHEIH 8,4 5,5 2,9 5,5 1,3 4,2 0,4 5,1 
041 HEHFURTH-EOERSEE 7,5 6, 3 1,2 5,1 1,2 3,0 3,3 6,3 
043 HERBSEN 3,0 1,9 1,1 1,4 0,5 0,7 1, 3 1,9 

044 HERINGHAUSEN 10,5 9,7 0,8 1,6 8,0 9,3 0,3 1,6 8,1 
045 HESPERINGHAUSEN 3,3 2,7 0,6 2,7 1,5 1, 2 0,5 2,3 
047 HOERINGHAU~EN 6,8 5,4 1,4 5,0 0,3 0,2 5,1 1,2 4,0 
048 HOERLE 2,5 2,0 0,6 1,1 0,9 0,7 1, 3 0,2 1, 7 
049 HUEDDINGEN 0,7 0,5 0,2 0,5 0,2 0,3 0,5 

050 HUNDSDORF 2,4 1,5 0,9 1, 5 0,4 1,0 0,2 1,5 
051 IHHIGHAUSEN 3,2 1, 7 1,5 1, 7 0,1 1,6 0,2 1,5 
052 KLEINERN 5,7 5,0 0,7 2,3 2,7 3,3 1, 5 0,2 0,6 4,5 
053 KOENIGSHAGEN 3, 1 2,8 0,3 1,0 1,8 2,8 2,2 o, 5 
05.4 KOHL GRUND 2,8 1,9 0,9 1,9 1,9 0,2 i,8 

055 KORBACH, ST• 95,3 78,0 17,3 72,7 5,3 9,1 56,1 12,8 9,2 67,2 
056 KUELTE 8,2 7,8 0,4 5,0 2,8 1,9 5,9 1,6 6, l 
057 LANDAU, ST. 12,0 11, l 0,9 5,7 5,5 6,6 3,6 0,9 0,6 8,8 
058 LELBACH 3,2 2,5 0,1 1,7 0,8 1,9 0,6 2,5 
060 LUETERSHEIH 3,6 2, l 1,5 1,1 1,0 0,7 1,4 0,4 f,7 

061 HANDERN 4,3 3,9 0,4 3,9 3,1 o, 8 3,8 
062 HASSENHAUSEN 3,2 2,6 0,7 2,6 0,2 2,3 o,o 2,6 
063 MEHLEN 3,5 2, 6 0,9 2,1 0,5 0,9 1, 2 0,5 1,1 1,5 
065 HENGERINGHAUSEN, ST. 34,7 33,1 1,6 14,6 18,5 4,5 17,4 11, 2 5,8 23,7 
066 MUEHLHAUSEN 6,0 4,2 1,8 3,9 0,3 2,0 2, 2 0,6 3,5 

,067 HUENDEN 8,6 7,3 1,3 2,5 4,9 7,3 7,3 
068 NEERDAR 1,8 1, 4 0,4 1,4 1,4 1,4 
069 NETZE 5, l 3,3 1,8 3,3 1,7 1,6 0,2 3,2 
070 NEU-BERICH 2,3 1,9 0,4 0,3 1,6 0,6 1, 3 0,3 1, 6 
072 NEUKIRCHEN 5,2 4,1 1, 1 2,3 1,8 4,1 0,9 3,1 

075 NIEDER-WAROLOERN 2,7 1, 1 1,6 0,9 0,2 0,6 0, 5 0,2 0,9 
076 NIEDER-WERBE 4,0 3,3 o,8 3,1 0,2 3,3 1, 3 2,0 
079 OBER-WAROLDERN 2,3 1,6 0,7 1,6 0,1 1,5 1,6 
080 OBER-WERBE 0,9 0,9 
OBl ODERSHAUSEN 6,B 5,6 1,2 5,2 0,4 0,8 4,8 0,9 4,6 

082 ORPETHAL 1,5 0,9 0,6 0,5 0,4 o,o 0,5 0,4 0,5 
083 OTTLAR 1,0 0,4 0,7 0,4 0,2 0,2 0,4 
084 RATTLAR 1,9 o,a 1,1 0,8 0,2 0,6 0,8 
085 RHADERN 2,9 2, 1 0,8 1, 2 0,9 1,5 0,6 0,8 1, 3 
087 RHENEGGE 4,7 4,1 0,6 2,2 1,9 0,5 3,6 0,1 4,0 

089 SACHSENBERG, ST. 7, l 5,1 2,0 4,9 0,2 1,0 3,9 0,2 0,4 4,7 
090 SACHSENHAUSEN, ST. 9,2 7, l 2,2 7,1 6,2 0,8 1, 3 4,4 
092 SCHWALEFELO 13,3 12,1 1,2 5,0 7,1 5,1 7,0 6,1 6,0 
093 SCHWEINS8UEHL 3,6 3,2 0,4 0,6 2,6 2,8 0,4 1, 1 2,1 
094 STORMBRUCH 6,9 6,6 0,4 1,3 5,3 0,1 5,9 6,6 

096 SUDECK 4,4 3,9 0,6 0,6 3,2 3,1 0,8 0,9 3,0 
097 TWISTE 7,3 5,9 1,4 5,9 5,8 0,1 0,3 3,8 
098 USSELN 13,1 11,2 1,8 6,6 4,6 4,8 6,4 1,7 9,6 
099 VASBECK 3,0 1, 7 1,3 1,7 0,2 1, 1 0,3 0,1 1, 5 
100 VOLKHARDINGHAUSEN 1,3 O, 7 0,6 0,7 0,1 0,1 

101 WALDECK, ST. 12,3 10,1 2,2 10, l 0,7 7,4 1, 9 0,4 9,4 
103 WELLEN 5,3 4,3 1,1 4,1 0,2 0,5 3,8 0,6 3,7 
104 WELLERINGHAUSEN 2,5 1,7 o,8 0,5 1,2 1,2 0,5 1,7 
106 WETTER BURG 5, 1 4,2 0,9 1,8 2,4 2,4 1, 8 4,2 
107 WILDUNGEN, BAD, sT. 61,4 52,0 9,4 50,3 1,8 8,0 30,0 14,1 18,1 31,7 

108 WILLINGEN 26,8 24,3 2,5 16,6 7,8 2,6 21,0 o,8 10,1 14,l 
109 WIRMIGHAUSEN 3,9 2, 9 1,0 1, 3 1,6 0,2 2,7 0,1 2,8 
111 ZUESCHEN, ST. 5,5 3,5 1,9 3,5 0,0 2,5 0,9 3,5 

243 WITZENHAUSEN 277,2 219,9 57,4 189,4 30,4 43,5 141,9 34,6 58,4 149,2 

002 ALBSHAUSEN 0,4 0,1 0,2 O, l 0,1 0,1 
003 BERGE 2,7 2,2 0,5 0,4 1,9 1,9 0,3 1,9 
004 BERLEPSCH-ELLERODE 2,3 2,0 0,4 2,0 2,0 1,9 
005 BLICKERSHAUSEN 1,7 1,4 0,3 1,4 0,4 1,0 1·,4 

21 EINSCHL. EINFACH BEFESTlbTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN 31 elNSCHL. OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestroßen holten Ortsdurchfahrten ll , Gemeindestraßen 

Schi. darunter Orts- eine Fohrbahnbreile von ... m ~ Gemeinde durch- Inner- Außer- wasser- bitumi- Nr. insgesamt in der orls- orts- 4 6 gebundene nöse Baulast der Fahrten ll unfe)" 
straßen stroßen bis unter und mehr Decken21 Decken 31 Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen das überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1.1.1971 In km 

006 DOHRENBACH 5,5 4,7 0,8 2,1 2,6 2,6 2,1 2,0 2,7 007 DUOENRODE 1,4 1, 1 0,3 0,8 0,3 0,1 0,9 0,2· 0,9 008 EICHENBERG 5,3 4,1 1,1 3,6 0,5 4,1 4♦0 009 ELLERSHAUSEN 1,4 1,0 0,5 1,0 0,4 0,6 1,0 010 ELLINGERODE 1,3 0,8 0,6 0,8 0,8 0,8 
012 ERMSCHWERO 4,2 2,8 1,4 2,8 0,2 1,5 1, l 1,3 1,5 013 FRIEORICHSBRUECK 1,3 0,e 0,5 o,e o,8 0,4 0,5 Ql4 FUERST ENHAGEN 12,1 10,3 1,8 10,3 0,3 9,4 0,5 '3,0 T,1 015 GERTENBACH 6,5 5,5 1,0 4,8 O,T 0,1 1, 8 3,6 3,4 2,2 016 GROSSALMERODE, ST. 15,9 13,1 2,T 11,4 1,7 1,3 9,6 2,2 2,6 8,o 
017 HARHUTHSACHSEN 1,6 0,7 0,9 0,7 o,o 0,6 O, l 0,2 0,6 018 HASSELBACH 1,5 0,6 o,8 0,6 0,4 0,3 0,6 019 HAUSEN 3,0 2,1 o,8 0,7 1,4 1,9 0,2 2,1 020 HEBENSHAUSEN 1, 7 1,6 0,2 1,6 1,6 0,2 1,4 021 HERHANNROOE 1,5 0,4 1,0 0,4 0,4 0,4 
022 HESS .LICHTENAU, ST. 40,3 37,1 3,2 34,1 3,1 0,2 22,7 14, 2 13,9 21,5 023 HILGERSHAUSEN 1,4 0,8 0,6 0,3 0,5 0,2 0,6 0,5 0,3 024 HOLLSTEIN 1,0 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 025 HOPFELOE 2,0 1, 5 0,5 0,9 0,6 0,4 1, l ·0,3 1,1 026 HUBENRODE 0,8 o,~ 0,5 0,3 o,o 0,1 0,1 0,1 o,o 
027 .HUNDELSHAUSEN 7,4 6,6 o,8 4,8 1,8 2,T 3,9 1, 8 3,8 028 KAHHERBACH 2,0 1, 2 o,e 1,2 0,3 0,9 0,9 029 KLEINALMEROOE 5,0 3,4 1,6 3,4 1,5 h9 1,2 2,1 030 KLEINVACH 1,6 1,2 0,4 1,2 0,2 1,0 0,1 0,5 031 l<UECHEN 3,3 2,6 O,T 1,T 0,9 1,1 1,5 o, l 1,6 1,0 
032 LAUOENBACH 5,8 3,9 1,9 3,9 0,1 2, l 1,7 2,9 1,0 033 MARZ HAUSEN 2,8 1,9 0,9 1,4 0,5 0,1 1,6 0,1 1,3 0,5 034 NEUSEESEN 1,4 1,0 0,5 0,1 0,8 1, 0 1,0 035 OBERRIEDEN 3,2 1,9 1,4 1,9 1,5 0,4 O,T 1, 2 036 ORFEROOE 2,0 1,7 0,3 1,7 0,2 1,4 O, l 1,6 
037 QUENTEL 3,0 2,1 0,9 2,1 2,1 0,1 1,8 038 REICH.Et,IBACH 1,9 1, 5 0,4 1,5 0,9 0,5 0,1 1,4 039 RETTERODE 3,8 3,3 0,4 3,3 2,T 0,6 0,5 2,4 040 ROHHEROOE 8,3 6,0 2,3 6,0 1,4 4,4 0,2 2,4 3,4 041 ROSSBACH 5,1 4,3 o,8 3,1 1,2 1,7 2,6 0;4 3,9 

042 SANKT OTTILI EN 2,0 1, l 0,9 1,1 0,9 0,2 o,o 1,1 043 SOODEN-ALLENDORF,BAD,ST 26,1 22,3 3,8 22,3 3,8 15,1 3,4 3,0 18,0 044 TRUBENHAUSEN 4,2 3,2 1,0 3,2 0,6 O,T 2,0 0,6 2,0 045 UENGSTERODE 4,1 3,7 0,4 2,2 1,5 0,1 3,5 2,6 .0,8 046 UNTERRIEOEN 9,3 8,4 0,9 4,2 4,3 0,1 8,0 0,3 8,4 
047 VELHEDEN 3,9 2,2 1,7 2,2 1,0 1, 2 1,3. 0,8 048 WALBURG 5,5 3,5 2,0 3,5 0,9 2,6 l ,·2 2,2 049 WEIDEN 1,1 1, l 0,4 0,7 1, l 1,1 050 WEISSENBACH 5,0 4,8 0,2 3,4 h4 4,8 3,0 1,8 051 WENOERSHAUSEN 4,1 3, l 1,0 3,1 0,5 2,6 0,4 2,7 
052 WERLESHAUSEN 2,7 2,2 0,5 2,2 O, l 2, l 2,2 054 WICKERSRODE 1,1 0,5 0,6 0,5 0,5 0,1 0,4 055 WITZENHAUSEN, sr. 28,4 21,4 7,0 21,4 2,7 17, 8 1, 0 3,9 15,2 057 ZI EGENHAGEN 6,5 4,2 2,3 2,1 2,1 3,7 0,5 0,9 3,3 

24'9 WOLFHAGEN 276,0 220,3 55,6 184,5 35,8 37,2 168,0 15, 3 30,6 187,1 
001 ALTENDORF 1,7 1,3 0,3 1,3 1,3 1, 3 002 ALTENHASUNGEN 6,7 5,0 1,7 2,0 3,0 0,8 4,2 1, 1 3,9 003 ALTENSTAEOT 5,5 4,2 1,3 4,2 1,6 2,6 1,3 2,9 004 BALHORN 9,7 8, l 1,6 8,1 2,5 5,7 8, l 005 BREUNA 11,4 8,3 3,1 8,3 3,9 2,2 2,1 0,2 8,0 
006 BRUENOERSEN 4,5 3, 2 1,3 2,5 0,7 1,0 2,2 0,5 2,6 007 BURGHASUNGEN 4,0 2,9 1,1 2,9 0,6 1,4 o, 9 0,4 2,4 008 OOERNBERG 15,2 13,5 1,7 11,7 1,8 0,8 9,2 3, 4 3,2 10,2 009 EHLEN 11,8 10,2 1,6 9,2 1,0 8,3 2,0 1,5 8,8 010 EHRINGEN 8,3 6,5 1,9 4,3 2,2 2,1 .4,4 2,5 4,0 

Oll ELBENBERG 12,1 10,9 1,2 5,9 5,1 0,1 10, 2 3,3 7,7 012 EMS TAL 19,1 16,6 2,5 16,6 0,7 15, l 0,9 1, 6 15,0 014 HEIHARSHAUSEN 2,4 2,0 0,4 2,0 2,0 2,0 016 IPPINGHAUSEN 5,6 2, 8 2,8 2,8 1,0 1, 8 2,8 017 ISTHA 7,8 5,5 2,3 5,5 0,4 5, l 1,6 3,9 
019 LEC KR I NGHAUS EN 1,0 0,6 ·0,4 0,6 0,6 0,6 020 MARTINHAGEN 6,5 5,4 1,1 5,4 0,4 1,5 3,5 1,4 3,9 021 NAUMBURG, ST. 21,9 19,l 2,9 11,9 7,2 6,5 12, 5 5,4 13,4 022 NIEDERELSUNGEN 6,8 4, l 2,8 4, l 4,0 0, l 3,7 023 NIEDERLISTINGEN 1,9 1,2 0,7 1,2 1,2 0,1 l, l 

024 NOTHFELDEN 3,5 2,2 1,3 2,2 1,1 o,8 o, 3 o,z 2,0 025 OBERELSUNGEN 7,5 5,8 1,7 5,8 0,9 4,9 0,9 4,9 026 OBERLISTINGEN 4,2 2,9 1,2 2,9 0,7 2,0 0,2 2,9 027 OELSHAUSEN 5,7 5,7 3,5 2,2 2,2 3,5 1, 0 4,7 028 RIEDE 2,6 1,9 0,7 1,6 0,3 0,5 1,4 1,9 
029 VIESEBECK 4,9 4,1 0,8 3,0 1,2 O,T 3,5 0,4 3,6 030 VOLKMARSEN, ST. 20,5 15,2 5,3 15,2 15,2 ,. 2,6 12,5 031 WENIGENHASUNGEN 4,7 2,9 1,7 2,9 1,3 1, 6 0,2 2,7 

11 VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS (ALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHfN VERKEHRS!.- 
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Gemeindestraßen und davon 
Ortsdurchfahrten ll Gemeindestraßen 

Von den Gemeindestraßen hallen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- -Inner- Außer- 
eine Fahrbahnbreite von •.. m bitumi- in der durch- wasser- 

Nr. insgesamt Baulast der Fahrten ll orts- orts- unter 4 6 gebundene nöse 
straßen slraßen 4 bis unter und mehr Decken21 Decken 3> Gemeinde 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehn in den Gemeinden am 1, 1, 1971 In km 

032 WETT ES INGEN 6,9 5,6 1,2 5,6 1, 1 4,5 0,4 5,2 
033 WOLFHAGEN, ST. 31,9 27,3 4,5 20,l 7,3 0,1 26,2 0,4 o,3 26,0 
034 Zl ERENBERG, ST. 20,0 15,4 4,6 11, 5 319 4,3 9,7 1,4 0,6 14,3 

245 ZIEGENHAIN 426,9 345,2 81,7 258,l 87,l 65,2 254,6 25,4 118,8 216,l 

001 ALLENOOR"F A. 0, LANDS BURG 5,3 4, 3 1,0 4,0 0,3 0,3 3, 9 0,9 3,4 
002 APPENHAIN 0,9 0,7 0,2 0,1 0,6 0,6 0,1 0,7 
004 ASTERODE 4,2 3,4 0,9 3,4 0,5 2,9 o,o 0,9 2,5 
005 BERFA 6,6 5,7 0,9 4,6r' 1,1 118 3,9 1,6 4,1 
006 BREITENBACH A.HERZBERG 9,9 7,8 2,1 7,1✓ 0,1. 1, 5 6,3 2,9 4,9 

007 CHRISTERODE 5,4 4,8 0,6 1,3 3,6 0,4 4,4 o,o 3,6 1,3 
008 DITTERSHAUSEN 1,7 1,2 0,4 1,2 0,2 1,0 0,2 1,0 
Oll FRIEDIGEROOE 3,1 2,7 0,4 2,7 1,2 1,5 0,8 1,9 · 
012 FRIELENDORF 12,0 10,1 1,9 9,3 0,8 1, 3 8,1 0,7 0,6 9,3 
013 GEBERSDORF 0,7 0,7 0,7 0,4 0,3 0,5 

014 GEHAU 1,4 0,9 0,6 0,91"' o, 1 0, 8 0,2 0,7 
015 GILSERBERG 4,0 2,2 1,8 ·2,2 0,1 1,9 0,2 o, 1 2,1 
016 GOERZHAIN 3,5 2,7 0,8 2,7 2,7 0,4 2,3 
017 GROSSROPPERHAUSEN 12,1 10,9 1,2 6,4 415 1,8 7,5 1, 5 1,7 9,2 
018 GUNGELSHAUSEN 0,4 0,4 

019 HATTENDORF 5,1 3,4 1,6 1,3 ✓ 2,2 1,2 2,2 1,3 1,2 
020 HATTERODE 3,1 2,3 0,8 2,3v· 0,5 1,8 0,5 1,8 
021 HAUPTSCHWENDA 1,5 1,2 0,4 1,2 0,5 0,1 o, 1 1,0 
022 HAUSEN 5,0 4,2 0,9 3,7 0,4 0,7 2,5 1,0 1,8 2,4 
023 HEIMBACH 3,3 2,9 0,4 0,9 2,0 2,5 0,4 2,5 

024 HOLZBURG 10,3 9,4 0,9 4,1 5,3 0,1 9,3 5,7 3,7 
025 IBRA 2,0 1,6 0,4 0,1 0,9 0,9 0,7 1,6 
026 IHHICHENHAIN 5,3 3,9 1,4 3,9 3, 9 1,7 2,2 
027 ITZENHAIN 2,6 2,2 0,4 0,1 116 1, 8 0,4 2,0 
028 KLEINROPPERHAUSEN 1,5 1,1 0,5 0,7 0,3 1,0 0,1 0,3 0,7 

029 LEIHBACH 0,3 0,1 0,2 0,1 o, 1 0,1 
030 LEIHSFELD 4,9 4,1 0,8 3,9 0,2 0,1 4,0 0,5 3,6 
031 LENOERSCHEJD 4,2 2,4 1,7 1,9 0,5 0,5 1, 9 1,1 1, 3 
032 LINGELBACH 5,7 4,7 1,1 3,9,/ 0,8 0,6 4, l 1,0 3,7 
033 LINSINGEN 3,9 3,3 0,6 1, 7 1,6 0,3 3,0 o, 1 2,0 1,4 

034 LI SCHEID 4,0 3,3 0,1 2,6 0,1 1,6 1, 7 1,4 1,9 
035 LOS HAUSEN 5,3 4,1 1,2 3,2 0,0 1,9 2, 1 1,3 2,7 
036 MACHTLOS 1,4 1,1 0,3 1, l' 0,7 0,4 1,1 
037 HENGSBERG 7,7 5,8 1,9 5,8 5,0 0,8 0,2 5,6 
038 HERZHAUSEN 6,2 5,1 1,1 4,2 0,9 0,6 3,7 o,8 o, 8 4,1 

039 MICHELSBERG 2,7 2,0 0,7 2,0 0,2 1, 4 0,4 0,2 1,9 
040 HOi SCHEiD 5,0 3,9 1,0 1,6 2,3 0,7 3,2 1, 8 2,1 
041 NAUSIS 5,0 3,0 2,0 3,0 3,0 0,1 2,3 
042 NEUKIRCHEN, ST• 25,2 21,8 3,4 18,5 3,3 6,6 14,1 1, 1 7,6 12,9 
044 OBERAULA 9,1 6,6 2,5 6,6 1,1 5,5 1,1 5,2 

045 OBERGRENZEBACH 10,0 8,2 1,8 2,8 5,4 2,8 5,3 0,1 5,6 2,6 
046 OBERJOSSA 9,8 9,4 0,4 1,4,/ 7,9 4,2 5,2 5,5 3,8 
047 OLBERODE 2,9 1, 9 1,0 1,5 0,4 0,4 1, 5 1, 3 0,7 
048 OTTRAU 8,5 6,8 1,8 5,0 1,7 0,3 6,5 3,5 3,2 
049 RANSBACH 0,3 0,0 0,3 o,o 0,0 o,o o,o 

050 RI EBEL SDORF 3,7 2,4 1,3 2,4 0,3 2, 1 0,4 2,0 
051 ROELLSHAUSEN 9,1 811 1,0 6,5 1,5 6,3 1,8 3, 8 4,3 
052 ROERSHAIN 1,9 1,3 0,5 0,8 0,5 1,3 0,5 0,8 
054 RUECKERSHAUSEN 1,0 0,7 0,4 0,7 0,2 0,4 0,2 0,4 
055 SACHSENHAUSEN 2,9 1,8 1,1 1,8 0,3 1,5 0,2 1,5 

056 SALHSHAUSEN 1,5 1,3 0,2 0,6 0,7 0,7 0,6 0,7 0,6 
057 SCHOENAU 1,5 0,9 0,6 0,9 0,3 0,6 0,6 
058 SCHOENBORN 1,1 0,6 0,5 0,6 0,1 0,5 0,6 
059 SCHOENSTEIN 1,8 0,4 1,4 0,4 0,4 0,4 
060 SCHOR BACH 3,0 2, 1 C,9 2,1 0,4 1, 8 1,0 1,1 

061 SCHRECKSBACH 9,7 7,6 2, 1 6,7 0,9 0,9 6,5 0,2 2,0 4,4 
079 SCHWALHSTADT,ST. 78,9 65, 5 13,4 62,6 2,9 10,1 52,0 3,4 23,8 36,9 
062 SCHWARZENBORN, ST, 6,1 5,2 0,9 4,4 0,8 0,6 3,9 0,8 4,8 
063 SEBBETERODE 3,1'. 2,8 0,9 2,5 0,2 1,0 1, 8 0,7 2,1 
064 SEIGERTSHAUSEN 3,9 2,3 1,6 2,2 0,1 0,2 2, 1 2,3 

066 SP IESKAPPEL 8,9 7,7 1,3 2,9 4,7 2,1 5,6 3,6 ,,, 1 

067 STEINA 2,1 1, 2 0,9 0,1 0,5 1, 2 1,2 
068 TODENHAUSEN 7,2 6, 7 o,5 1,5 5,1 0,6 6,1 4,6 2,1 
071 WAHL SHAUSEN 3,0 2,4 0,6 1,9 0,6 0,6 1,8 1,0 1,4 
072 WASENBERG 9,8 8,5 1,3 6,0 2,5 0,3 5,9 2,4 2,9 5,4 

073 WEISSENBORN 4,2 2,9 1,2 2,9 1,8 1, 1 2,9 
074 WIERA 8,2 6,8 1,4 3,3 3,5 1,0 5,7 0,1 1, 8 5,0 
075 WILLI NGSHAUS EN 4,4 3, 1 1,3 3,1 0,1 2,0 1, 0 0,8 2,3 
076 WINTERSCHEID 4,3 4,0 0,3 1,1 2,9 0,5 3,5 0,8 2,6 
077 ZELLA 11,9 11,2 0,7 2,5 8,7 0,6 4,5 6,1 8,3 2,9 

21 EINSCHL. EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL, OBERFLAECHENSCHUTZSCHIChTEN 
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1 II. Anhang 

Tabelle 8 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten 

von Straßen des überörtlichen Verkehrs 

in den Gemeinden am 1. Januar 1971 

- nach dem Gebietsstand vom 1.8.1972 - 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0berörtllchen Verkehrs In den Gemeinden am 1, 1. 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten n Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Inner- Außer- eine· Fahrbahnbreite von • , , m 

bitumi- in der durch- wasser• Nr, insgesamt orts- orts- 4 6 gebundene nöse Baulast der fahrten n unter 
slroßen straßen bis unter und mehr Decken2' Decken 3' Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

111 DARMSTADT, ST, 295,4 295, 4 44,7 250,7 14,9 97,3 138, 5 7,7 191,9 112 FRANKFURT AH HAIN, ST, 946,3 9H,2 132,1 809,5 4,8 57,2 281,6 475,4 61,8 589,4 113 GIESSEN, ST, 156,1 141,1 32,4 112,8 10,9 9,4 54,0 60,3 9, 1 104,7 114 HANAU, ST, 110,0 103,1 22,0 87,1 0,9 o,e 21,4 65,9 4,8 77,1 115 OFFENBACH AH HAIN, ST, 183,8 183,8 25,9 152,6 5,3 7,3 60,1 90,6 1,6 148,4 116 WIESBADEN, ST. 577,8 577,8 105,0 378,5 94,4 25,1 195,9 251,9 6,3 414,4 

ZUSAMMEN 2269,4 2242, 4 362,1 1791,2 116,3 114,7 710,3 1082,6 91,3 1525,9 

171 BERG STRASSE 879,4 749,0 130,2 663,0 86 ,1 166,1 439,9 143,1 149,1 556,0 133 BIEDENKOPF 403,3 346,9 56,4 261,8 85,2 46,7 238,6 61, 7 93,7 246,0 135 DARMSTADT 408,8 361,4 47,4 315,7 lt5,7 38,8 255,8 66,9 42,3 299,8 136 DIEBURG 447,9 390,0 57,9 346,2 43,9 51,0 261,0 78,2 31,9 342,3 137 DILLKREIS 537,4 ! 460, 2 ! 77,2. 399,0 
0

61,2 65,5 304,3 90,4 99,1 352,2 140 GELNHAUSEN 531,6 439,0 92,7 372,0 66,9 80,2 313,8 44,9 96,7 316,1 141 GIESSEN 531,3 434, 6 96,5 348,0 86,7 56,0 282,1 96,7 60,0 367,4 142 GROSS-GERAU 610,4 559,7 55,8 493,4 61,2 28,8 320,2 205,7 20,5 498,4 143 :HANAU 398,5 345,8 53,0 326,3 19,4 19,1 214,3 112,4 17,6 300,7 176 •HOCHTAUNUSKREIS 605,0 519,0 89,l 460,2 55,7 55,3 302,9 157,7 76,0 415,8 145 LIMBURG 467,8 386,2 81,6 292,5 93,7 48,7 263,6 73,9 19,9 295,6 146 MAIN-TAUNUS-KREIS 542,8 468,3 74,6 445,8 22 ,4 37,9 251,7 178,7 40,2 396,7 147 OBERLAHNKREIS 326,7 257, 7 69,0 197,5 60,2 50,8 179,4 27,6 53, 2 196,4 181 OOENWALDKREIS 599,0 525, 1 73,9 400,0 125,2 247,4 257,6 20,2 180,7 328,2 149 O~FENBACH 655,3 586, 7 68,7 557, 1 29,6 26,1 233,l 327,6 29,8 545,0 150 RHEINGAUKREIS 203,1 174,0 29,2 145,6 28,4 42,8 108,8 22,3 28,9 120,2 151 SCHLUECHTERN 303, l 249,5 53,4 169,8 79,8 79,2 147,6 22,6 66,0 177,4 152 UNTERTAUNUSKREIS 395,1 328, 1 66,9 249,6 78,5 58,2 224,5 45,5 52,9 262,7 184 VOGELSBERGKREIS 1037,0 863,7 173,3 525,4 338,3 236,9 575,0 51,8 268,3 577,1 185 WETTERAUKREIS 905,0 743,9 160,9 653,4 90,6 91,6 473,3 179,2 91,8 619, 1 154 WETZLAR 675,0 , 577,0 104,5 520,4 50,2 57,7 "17,8 95,0 101, 3 460,0 

ZUSAMMEN 11463, 8 9766,0 1712,5 8142,0 1609,l 1584,7 6064,2 2102,1 1679,8 7673,3 

REG,-BEZ,DARHSTADT 13733,2 12008,4 2074,6 9933,2 1725 ,4 1699,4 6774,5 3184,7 1771, 1 9199,2 

211 FULDA, ST, 207,7 183,6 51,7 144,3 11,7 27,9 10,0 58,1 24,3 126,5 212 KASSEL, ST, 553,4 553,4 114,8 438,6 58,3 200,5 179,8 93,8 281,8 213 MARBURG A,D,LAHN, ST, 106,2 104,0 23,6 79,2 3,4 11,8 38,7 32,1 4,1 69, l 

ZUSAMMEN 867,3 841,0 190,1 662,0 15,1 98,0 309,2 270,0 122,2 477,4 

231 ESCHWEGE 381,9 310,4 71,3 253,9 56,6 45,6 213,5 51,3 59,3 239,1 232 FRANKENBERG 423,5 350,5 73,1 249,9 100,6 94,3 231,5 24,7 92,2 244,9 233 FRITZLAR-HOMBERG 507,7 413, 1 94,5 338,2 75,0 62,0 282,7 68,5 80,5 315,2 272 FULOA 1392,6 1228, 2 164,5 667,4 560,8 548,8 614,8 64,6 396,9 825,5 273 HERSFELD-ROTENBURG 856,1 710,6 · 145,6 544,3 166,3 134,2 488,8 87,5 167, 8 527,0 274 KASSEL 1007,5 833,8 173, 7 689,8 144,1 150,0 547,Z 136,7 149,8 658,5 239 MARBURG 644,2 511,4 132,8 440,7 10,1 89,4 393,4 28,7 108,2 374,1 240 MELSUNGEN 287,5 229,5 57,9 193,9 35,6 36,4 152,6 40,4 54,4 165,4 242 WALDECK 688,3 552, 7 135,6 434,3 118,4 142,0 360,6 50,2 105, 8 430,5 243 WITZENHAUSEN 272,3 217,4 54,7 187, 1 30,4 41,8 141,2 34,4 58,2 146,6 245 ZIEGENHAIN 383,8 309,9 73,9 235,6 74,4 55,5 229,1 25, 5 105,7 193,9 

ZUSAMMEN 6845,9 5667,4 1178,4 4235,3 1432,1 1397,5 3657,3 612,5 1378,7 4121,l 

REG,-BEZ, KASSEL 7713, 2 6508, 3 1368, 6 4897,3 1447,2 1495,5 3966, 5 882,5 1500,9 4598,5 

LAND HESSEN 21446,4 18516,6 3443,3 14830, 5 3172 ,6 3194,9 10741,0 4067,2 3272,0 13797,7 

DAVON 

KREISFREIE STAEDTE 3136,7 3083,4 552,2 2453, 3 131,4 212,7 1019,5 1352,6 213,5 2003,3 

LANDKREISE 18309,7 15433,3 2891,0 12377,3 3041,3 2982,2 9721,5 2714,6 3058,5 11794,4 

11 VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS IALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS).- 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrhm von Straßen des überörtlichen Verkehrs lnden Gemeinden am 1.1.1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten ll Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter o-n- Außer- 
eine Fahrbahnbreite von ••. m blturnl- 

in der durch- Inner- wcsser- 
Nr. insgesamt orts- orts- 4 6 gebundene nöse 

Baulast der lahrten ll unter bis unter sfraßen straßen 4 und mehr Decken 21 Decken 31 
Gemeinde 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

06 LAND H E S S E N 21446,4 18516,6 3443,3 14830, 5 3172,6 3194,9 10741,0 4067, 2 3272,0 13797,7 

REG.-BEZ. DARMSTADT 13733,2 12008,4 2 074, 6 9933, 2 172 5, 4 1699,4 6774, 5 3184,7 1711,1 9199,2 

111, DARMSTADT, ST. 295,4 295,4 44,7 250,7 14,9 97,3 138, 5 7,7 191, 9 
112, FRANKFURT AH HAIN,ST, 946,3 941,2 132,1 809,5 4,8 57,2 281,6 475,4 61,8 589,4 
113 GIESSEN, UNIV.-ST. 156, 1 141,1 32,4 112 ,8 10,9 9,4 54,0 60, 3 9,1 104,7 
114 HANAU,ST • 110,0 103,1 22,0 87,l 9 8 21, 4 65,9 4,8 71,1 
115 OFFENBACH AH HAIN,ST. 183,8 183, 8 25,9 152,6 5,3 7,3 60, l 90, 6 1, 6 148,4 
116• WIESBADEN, LANOESH.-ST, 577,8 577, 8 105,0 378,5 94,4 25, 1 195,9 251,9 6,3 414,4 

171 BERGS TRASSE 879,4 749, 0 130,2 663,0 86,l 166,1 439,9 143,1 149,1 556, 0 

001 ABT STEINACH 8,3 5,8 2,5 5,8 1,1 4,7 0,7 5,0 
002 BENSHEIM,ST, 111, 5 95,6 15,9 94,2 1,5 6,5 58,7 30,3 16,0 63,3 
003 BIBLIS 29, l 27,5 1,6 22,5 5,0 0,2 13,0 14, 4 1, 5 21, 4 
004 BIRKENAU 29,8 22, 3 7,6 22,3 5,4 16,9 3,5 18, 4 
005 BUERSTADT,ST, 42,6 38,8 3,9 35,9 2,9 1,0 34,1 3, 7 1,4 36,7 

006 EINHAUSEN 13,1 10,2 2,9 10,2 0,3 9,7 0,2 10,2 
007 FUERTH 40,8 31,5 9,4 31,5 7,3 21,8 2,6 6,8 24,6 
008 GORXHEIHERTAL 15,1 11, 4 3,7 11,4 2,4 9,0 3,1 8,3 
009 GRASELLENBACH 26,2 21,7 4,5 17,1 4,7 5,4 16,2 9,7 12,1 
010 GROS S-ROHR HE IM 11,9 10,4 1,4 10,4 0,8 9,7 0,6 9,8 

Oll HEPPENHEIM A.D.B.,ST. 85,9 73,2 12,7 58,5 14,7 21,9 34,4 16,8 8,4 51,8 
012 HIRSCHHORN CNECKARl,ST, 18,2 13,7 4,4 12,3 1,4 5,7 8,o o, 1 1,1 11,6 
013 LAHPERTHEIH,ST, 77,7 70,5 7,2 70,2 0,3 0,7 50, 5 19,4 8,7 60, 7 
014 LAUTER TAL 39,3 31,9 7,3 26,3 5,7 13,2 16,9 1, 9 5,0 26,9 
015 LINOENFELS,ST. 28,1 23,4 4,7 20,6 2,8 8,6 14, 4 0,6 5,5 17,8 

016 LORSCH,ST, 31',4 26,9 3,5 26,9 18,7 8,2 26, 9 
017 HO ERLENBACH 34,7 lt-, 4 8,5 26,0 0,4 8,1 17, 3 o, 7 4,5 21, 9 
018 NECKARSTEINACH,ST, 22,0 16,6 5,4 16,6 8,4 8,2 5,7 9,6 
019 RIMBACH 31,5 24,3 7,2 19,3 5,0 8,7 15, 3 0,2 4,8 19,4 
020 VIERNHEIM, ST, 58,6 56,5 2,1 56,5 15,7 40,8 1, 4 55, 1 

021 WALD-MICHELBACH 107,8 97,8 10,1 56,0 41,8 5 8, 1 36, 5 3,2 56,5 41,1 
022 ZWINGENBERG,ST. 16,6 13,0 3,7 13,0 2,4 10, 5 o, 0 4,2 4,4 

133 BIEDENKOPF 403,3 346,9 56,4 261,8 85,2 46,7 238,6 61,7 93,7 246,0 

001 ACHENBACH 2,6 1,8 0,8 1,8 0,0 1, 7 o, 1 0,2 1, 7 
002 ALLENDORF AM HOHENFELS 2,1 1,4 0,7 1,4 1, 4 1, 3 
067 ANGEL BURG 13,6 11,8 1,8 9,7 2,0 1,9 6,6 3,3 4, 1 7,6 
003 8ELLNHAUSEN 1,1 0,9 0,2 0,9 o,8 o, 2 0,2 0,7 
004 BIEDENKOPF,ST, 43,7 37,2 6,5 34,5 2,7 6,0 28, 3 3, 0 8,7 26,3 

005 BISCHDFFEN 7,5 6,9 0,6 4,8 2,1 2,4 2,9 1,6 1, 0 5,9 
006 BDTTENHORN 5,0 3, 1 · 1,9 3, 1 3,1 0,3 2,3 
007 8REIOENBACH 14,6 12,6 2,0 10,4 2,2 0,6 12, 0 0,1 3,6 8,4 
008 BREIDENSTEIN,ST, 6,3 5,5 0,8 5,5 1, 6 3,9 5,5 
009 BUCHENAU (LAHN 1 10,0 8,4 1,7 8,4 0,5 7,5 0,4 0,1 7,2 

010 DAMSHAUSEN 3,3 2,B 0,5 1, l 1 ,7 2, 0 o,8 0,4 2,4 
Oll DAUTPHE 10,4 8,8 1,6 B,8 0,3 8,2 0,4 2, l 6,2 
012 OERNBACH 1, 8 1,4 0,4 0,8 0,6 1,0 0,4 0,4 1,0 
014 DIEDENSHAUSEN 0,8 0,3 0,5 0,3 0,3 0,3 
016 ELHSHAUSEN 2,0 1,5 0,5 1,5 0,3 1,2 1,5 

017 ENDBACH 33,7 30,8 2,9 17,0 13,8 11, l 19,6 14,6 16,3 
019 EROHAUSEN 5,3 3,9 1,4 3,9 3,9 0,7 3,2 
021 FRIE8ERTSHAUSEN 0,7 0,3 0,4 0,3 0,3 0,3 
022 FRIEDENSDORF 7,0 5, 5 1,5 4,6 0,9 0,2 5,3 1,1 3,7 
023 FROHNHAUSEN B,GLADENB, 1,4 0,9 0,5 0,9 o,5 0,4 0,2 0,7 

024 GLADENBACH,ST, 17,0 13, 3 3,7 12,2 1, 1 1, 6 9,3 2,4 1, 5 11,4 
025 GOENNERN 12,0 11, 1 1,0 10,8 0,2 1, 3 6,4 3,4 5,0 6,1 
027 HARTENROD 20,9 18,5 2,4 9,6 8,9 5,4 11,6 1, 6 4,8 13,7 
028 HERZHAUSEN 4,6 3,8 o,8 3,3 0,5 0,1 3, 7 1,2 2,7 
029 HOLZHAUSEN AH HUENSTEIN 13,4 12,4 1,0 8,4 4,0 11,9 o, 5 3,5 8,9 

030 HOMMERTSHAUSEN 14,0 13,3 0,8 4,2 9, 1 0,8 12,5 8,7 4,6 
031 HUELSHOF 0, 1 0,1 0,1 0,1 0,1 
033 KEHLNBACH 3,2 3,0 0,2 0,7 2,3 2,1 0,9 0,9 2,1 
037 MORNSHAUSEN A,D, 5,9 5,6 0,2 3,1 2,6 2,4 3, 2 1,7 3,8 
038 MORNSHAUSEN A,S, 6,6 5,4 1,2 5,0 0,3 0,1 2,5 2, 8 1,3 4, 1 

039 NI EDEROI ETEN 4,1 4,1 4,1 0,5 3,6 1, l 3,0 
042 NIEOERWEIOBACH 9,3 8,1 1, 3 5,7 2,4 1,1 6, 3 0,1 0,9 6,9 
043 OBEROIETEN 4,2 3,1 1,1 3,1 3,1 3,1 
046 OBERWEIDBACH 1, 1 0,7 0,5 0,7 0,5 o, 2 0,3 0,4 
047 QUOTSHAUSEN 3,7 3,1 0,6 3,1 0,2 2,9 1,0 2,0 

048 RACHEL SHAUS EN 5,0 5,0 l, 1 3,9 3,0 2,0 2,4 2,6 
049 ROEMERSHAUSEN 3,7 3,7 2, 1 1,6 0,7 3,0 0,3 3,4 
051 ROTH 2,6 2,0 0,6 1,5 0,5 2,0 0,3 1,8 
052 RUECHENBACH 1, 3 o,8 0,5 0,8 0,5 0,4 o,8 
055 SILBER~ 3,1 2, 2 0,9 1,6 0,6 2, 2 0,6 1,6 

21 EINSCHL, EINFACH BEFESTIGTE UN GE SCHOTTER TE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL, OBERFLAECHENSCHUTZSCHJCHTEN 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen halten Ortsdurchfahrten 1l Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunler Orts• 
Inner- Außer• 

eine Fohrbahnbreile von ... m 
bitumi- in der durch- wosser- Nr. insgesamt orls- erts- 4 6 gebundene nöse Baulast der fahrten n unte·r 

stroßen stroßen bis unter und mehr Docken21 Decken 31 Gemeinde 4 6 
1 2 3 4 s 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0berilrtllchen Verkehrs In den Gemeinden am 1, 1. 1971 In km 

056 SIHHERSBACH 5,5 4,5 0,9 4·,5 0,2 4,3 3,4 1,1 057 SINKERSHAUSEN 2,2 1,1 1,1 0,9 0,2 1, l 0,3 0,8 068 STEFFENBERG 20,8 17,4 3,4 12,7 4,7 2,3 11, 1 4, l 5,7 11, 7 058 STEINPERF 9,2 B,7 0,5 3,7 5,0 3,6 5,0 2,6 6,0 059 WALLAU CLAHNI 28,3 25,8 2,4 20,3 5,5 6,8 13,6 5,4 5,4 20,5 
060 WE I DENHAUS EN 10,2 8,9 1,3 7,6 1,3 0,3 4,3 4, 3 2,3 6,6 062 WIESENBACH 8,0 7,3 0,7 3,0 4,3 0,4 6,9 0,1 6,6 063 WILSBACH 2,2 1, 7 0,5 1,7 o,o 1,6 1,7 064 WOLFGRU8EN 3,6 2,6 1,0 2,6 2,4 0, l 0,5 2,0 065 WOLZHAUSEN 4,4 3,7 0,7 3,4 0,3 1,5 2,2 0,3 3,4 

135 DARMSTADT 408,8 361,4 47,4 315, 7 ' 45,7 38,8 255, 8 66,9 42,3 299, 8 

002 AUBACH 18,1 16,9 1,2 12,7 4,3 2,4 14,3 0,2 3,9 10,2 003 ASBACH 2,0 1,5 0,5 1,5 1,3 0,2 1,0 005 81CKENBACH 13,8 12,3 1,5 9,1 3,2 0,7 10,2 1, 5 2,8 9,1 006 BRANDAU 10,7 8, 7 1,9 6,1 2,6 1,2 7,6 1,8 6,8 007 BRAUNSHAROT 5,2 4,3 0,9 4,3 0,3 3,5 0,6 4,3 

009 ERNSTHOFEN 3,6 2,9 0,1 2,9 2,0 1,0 0,2 t,1 010 ERZHAUSEN 15,0 13,6 1,4 11,7 1,9 1,2 10, 3 2,0 o,o 13,5 Oll ESCHOLLBRUECKEN 8,3 6,9 1,4 619 0,1 6,8 1,6 4,8 012 FRANKENHAUSEN 2,3 1,9 0,4 1,9 o, l 1, l o,8 0,1 1,9 013 GRAEFENHAUSEN 11,2 8,9 2,3 6,5 2,3 7,6 1, 3 1,0 7,9 

014 GRIESHEIH,ST •. 47,3 45, l 2,1 39,3 5,9 1,0 22,4 21,7 0,2 39,6 
015 HAEHNLEIN 6,9 5,5 1,4 5,5 5,0 0,5 5,1 019 JUGENHEJH A.D.BERGSTR. 15,2 10, 7 4,5 10,7 1,5 7,0 2, 1 2,8 7,9 020 KLEJN•BIEBERAU 7,9 7,4 0,5 2,6 4,8 6,6 0,8 o,8 6,6 023 KESSEL 5,8 5,2 0,6 5,2 1,0 3,4 o,8 o, 3 4,6 

00 HDDAU 7,6 5,1 2,5 5,1 5,0 o, 1 1,3 3,7 042 HODAUTAL 2,6 1,5 1,0 1,5 0,7 0,9 0,2 1,4 025 NEUTSCH 1,6 1,6 0,8 o,8 o,8 o,8 1, 5 
026 NI EOER•BEERBACH 8, 1 · 6,6 1,5 5,0 1,6 1,1 4,1 1, 3 0,4 6,1 028 NI EDER-RAHSTADT 24,3 21,7 2,6 19,4 2,3 0,7 14,2 6,8 9,1 11 ,6 

031 OBER-RAHSTADT,ST. 34,4 29,1 5,3 25,8 3,2 0,7 28,4 0, l 5,2 21,l 032 PFUNGSTADT, ST. 47,6 42,5 5,2 42,5 3,4 33,0 6, l ·o,6 39,0 034 ROSSDORF 19,9 18,0 1,9 17,7 0,3 0,3 17,6 0,5 17,0 035 SCHNEPPENHAUSEN 3,6 3, l 0,5 2,6 0,5 3,1 3,1 036 SEEHEIH 42,1 39,4 2,6 31, l 8,3 11,8 22,3 5,3 2,3 35,5 

037 TRAISA 8,5 8,5 7,1 1,4 0,1 4,6 3,9 ,1,3 7,2 039 WEITERSTADT 22,1 21,7 0,4 20,2 1,5 1,7 10,l 9,9 2,2 19,5 040 WEHBACH 2,0 1, 5 0,6 0,9 0,6 0,2 1, 0 0,3 0,2 1,3 041 WIXHAUSEN 11,l 9,0 2 ,1 9,0 8,4 0,6 1,5 7,5 

136 DIEBURG 447,9 390,0 57,9 346,2 43,9 51,0 261,0 78,2 31, 9 342,3 

002 BABENHAUSEN,ST. 45,7 39,1 6,6 33,l 6,0 1,0 29,2 8,9 2,7 34,1 
005 DIEBURG, ST• 36,6 33,1 3,6 30,0 3,1 1,6 14,8 16, 7 0,2 32,l 
006 DORNDIEL 1,5 1, l 0,4 0,9 0,2 0,2 0,6 o, 3 0,9 
007 EPP ERTSHAUSEN 13,8 12, l 1,7 12,1 0,4 7,2 4,5 11,6 
053 FIS CHBACHT AL 13,8 10,8 3,0 9,7 1,2 1,9 8,3 0,6 2,7 8,2 

009 GEORGENHAUSEN 4,1 3,4 0,7 3,4 0,9 2, 1 0,4 3,4 
010 GROSS-BIEBERAU,ST. 13,7 10,7 3,0 10,7 0,4 9,6 0,7 1, 3 8,7 
Oll GROSS•UHSTADT,ST. 39,2 34,3 4,9 30,8 3,5 4,3 23,3 6,8 3,8 28, l 
012 GROSS·ZIHHERN 26,8 23,8 3,0 23,3 0,5 3,4 14,3 6,1 2,9 20,7 
013 GUNDERNHAUSEN 10,3 9,0 1,3 9,0 0,2 5,9 2,8 0,6 7,5 

019 HEUBACH 7,6 7,1 0,5 5,4 1,7 0,5 6,4 0,2 1,4 4,9 
020 KLEESTADT 3,7 3,0 0,7 2,8 0,3 0,6 2,5 0,5 1,8 
021 KLEIN•UHSTADT 5,6 4,3 1,3 4,3 1,6 2,6 o, 1 0,2 3,9 
022 KLEIN·ZIIIHERN 3,5 2,7 0,9 2,7 0,2 2,3 o, 2 2,7 
027 MOSBACH 5,6 4,5 1,1 4,5 0,4 4,2 0\6 3,7 

028 HUENSTER 40,0 37,7 2,4 28,6 9,1 8,4 25,4 3,8 2,0 35,l 
031 NIEOER~ROOEN 33,5 31,9 1,6 26,6 5,3 10,8 14,0 7, l 6,8 25,0 
035 OBER-RODEN 26,5 23,4 3,1 22,0 1, 5 2,3 19,9 1,3 0,6 22,8 
052 OTZBERG 23,6 18,5 5,1 14,7 3,8 2,8 14,9 O, 8 1,7 16,0 
036 RAOHEIH 3,4 2,5 1,0 2,5 O,l 2,3 0,1 0,2 2,2 

038 REINHEIH,ST • 37,4 32,0 5,3 28,9 3,2 4,1> 22,9 4,5 1, 2 30,l 
039 RICHEN 3,9 3,4 0,5 3,4 1,2 2,2 0,2 2,5 
041 SCHAAFHEIH 19,l 17,4 1,7 14,7 2,7 2,8 12,1 2, 5 2,1 12,7 
043 SEHD 4,5 3,6 1,0 3,6 0,2 0,8 2,6 3,5 
044 SICKENHOFEN 3,7 2,9 0,8 2,2 o,8 1,8 1, l - 2,6 

048 URBERACH 21,0 17,7 3,3 16,7 1,0 0,2 11,4 6,1 0,2 17,5 

137 DILLKREIS 537,4 460,2 77,2 399,0 61,2 65,5 304,3 90,4 99,1 352,2 

001 ALLENDORF 8,8 8,o 0,8 8,o 1,1 5,8 1, 1 2,8 s,2 
003 ARBORN 3,1 3,1 3,1 0,6 1,4 1, l 3,1 
POS BEILSTEIN 17,0 14,3 2,6 7,8 6,5 5,7 7,9 0,8 4,4 9,9 
007 BREIT SCHEID 11,0 7,9 3,0 7,9 0,1 6,9 o, 3 1,5 6,4 
008 BURG 11,8 7,6 4,1 4,1> 3,0 0,9 6,7 1,1 5,4 

lt VON STRASSEN .o~s UEBEROERTLICHEN VERKEHRS IALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN OES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS!.- 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten 1l Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Außer- 

eine Fahrbahnbreite von ... m 
bitumi- in der durch- Inner- wasser- 

Nr. insgesamt orts- orts- 4 6 gebundene nöse 
Baulast der fahrten ° unter bis unter 
Gemeinde 

straßen strcißen 4 6 
und mehr Decken21 Decken 3> 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sawle Ortsdurchfahrten van Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1. 1971 In km 

071 DJETZHOELZTAL 33,3 28,9 4,4 23,3 5,6 6,0 22,8 0,1 12,8 16,1 
010 DILLENBURG,ST, 63,3 55,3 8, l 50,6 4,8 5,8 39,0 10,5 6,& 45,3 
Oll OONSBACH 7,1 5,7 1,4 5,1 0,6 1,4 4,0 0,3 0,9 4,8 
012 DRI EDORF 16,2 13, 2 2,9 13,0 0,2 2,7 6,2 4,2 1,3 12 ,o 
017 ERDBACH 4,8 4,2 0,6 ,2,9 1,3 1,9 1, 7 0,5 0,3 3,9 

l 
072 ESCHEN BURG ,31,5 28,1 3,4 24,2 3,9 1,1 17,5 9,5 7,3 2,0,3 
019 FELLERDILLN 6,9 5,9 1,0 4,6 1,4 0,8 5,2 2,8 3,1 
021 FLEISBACH 4,7 3, 5 1,2 3,5 3,2 0,4 0,1 3,2 
022 FROHNHAUSEN 15,2 13,5 1,7 13,5 1,8 5,7 6, 0 0,1 13,1 
024 GUSTERNHAIN 3,8 3,1 0,7 1,4 1,7 2,8 0,3 1, 1 2,0 

025 HAIGER,ST, 48,8 44,4 4,4 34,7 9,6 5,1 35, 8 3,5 9,3 35,2 
026 HAIGERSEELBACH 4,6 3,9 0,7 3,9 1,4 2,5 1,2 2,7 
029 HERBORN, ST, 41,1 36,l 4,9 34,3 1,9 4,3 15,8 16,l 11,9 22,8 
030 HERBORNSEELBACH 15,7 14,9 0,1 13,0 1,9 0,4 7,3 7,2 o,8 14,0 
031 HIRSCHBERG 2,0 1,5 0,5 1,5 1,1 0,4 0,4 1,1 

032 HIRZENHAIN 14,0 13,2 o,8 7,4 5,8 2,6 10,6 2,6 10,6 
033 HO ERBACH 8,7 7,6 1,1 6,0 1,6 0,4 4,4 2,8 2,3 5,3 
035 LANGENAU BACH 10, l 813 1,8 7,4 0,9 1,5 6,2 0,6 1,8 6,5 
036 MADEMUEHLEN 3,4 2,3 1,1 2,3 0,4 1,9 o,o 1,9 
039 MEDENBACH 4,4 3,6 0,8 3,0 0,5 0,2 2,8 0,6 0,8 2,8 

040 MERKENQACH 7,3 6,4 0,9 6,4 0,2 6,2 1,4 4,7 
074 MITTENAAR 24,1 20,1 3,9 17,6 2,5 1,9 12, 9 5,4 5,7 13,0 
043 NENDEROTH 3,0 1,7 1, 2 1,6 0,1 0,6 1, 2 0,5 1,3 
045 NI EDERSCHELD 10,4 9,7 0,8 9,7 0,2 5,9 3, 6 1,6 8,1 
048 OBERSCHELD 10,9 9,3 1,6 9,3 8,6 0,1 4,9 4,4 

049 ODERSBERG 2,6 2,Z 0,5 1,8 0,4 0,8 1, 4 0,1 2,1 
050 OFFDILLN 3,8 3,1 0,7 3,1 0,9 2,3 0,5 2,7 
053 RITTERSHAUSEN 6,2 4,9 1,4 3,9 1,0 0,2 4,7 0,5 4,4 
073 ROSSBACHTAL 4,6 3,3 1,3 3,3 1,5 1, 8 1,0 2,4 
057 ROTH 3,9 2,7 1,2 2,7 0,6 1, 8 0,4 2,7 

058 SCHOENBACH 9,7 8,2 1, 5 8,2 7,5 o, 7 2,8 5,4 
059 SECHSHELOEN 8,7 7,7 1,0 6,9 0,9 0,5 5,5 1, 7 7,7 
060 SEJLHOFEN 1,0 0,2 0,0 0,2 0,2 0,2 
075 SIEGBACH 19,8 16, 6 3,2 13,5 3,2 5,2 11,0 0,4 2,3 14,1 
061 SINN 19,0 17,Z 1, 8 16,7 0,5 5,3 11,9 2,9 14, l 

062 STEINBACH 5,5 4,9 0,6 3,4 1,5 2,Z 2,7 4,9 
067 WALDAUBACH 2,6 z,o 0,6 2,0 2,0 2,0 
069 WEIDELBACH 3,0 2,0 1,0 2,0 2,0 0,7 1,3 

140 GELNHAUSEN 531,6 439,0 92,7 372,0 66,9 80,2 313,8 44,9 96,7 316, 1 

006 BIEBER 25,4 20,1 5,4 15,5 4,6 7,7 10,4 2, 1 5,0 14,9 
076 BIEBERGEHUEND 14,6 11,4 3, l 11,4 0,4 8, l 2,9 5,0 6,4 
007 BIRSTEIN 37,6 28,4 9,2 23,3 5,0 10,7 16,4 1, 4 2,6 25,2 
075 BRACHTTAL 33,7 27,6 6,0 17,0 10,7 10,5 16,3 0,9 7,0 20,6 
082 FLOERSBACHTAL 9,4 6,6 2,8 5,8 o,8 2,9 3,1 0,7 2,6 4,1 

074 FREIGERICHT 50,5 41,9 8,6 41,9 3,3 33,2 5,4 1,4 34,5 
016 GELNHAUSEN,KREISST, 58,6 51,5 7,0 51,3 0,2 4,4 41,3 5,9 9,4 37,4 
080 GRUENDAU 61,6 51,3 10,2 35,2 16,l 4,6 38, 8 8,0 10,9 31,7 
079 HASSELROTH 15,2 13, 1 2,2 13, 1 0,2 11,4 1, 5 4,0 7,1 
026 HOECHST 7,7 7,1 0,1 6,8 0,3 0,2 6,9 o,o 0,8 6,1 

081 JOSSATAL 15,3 11, 2 4, 1 11, 0 0,2 5,7 4,8 0,1 4,3 6,8 
034 LETTGENBRUNN 2,7 1,9 0,9 1,9 0,9 1, 0 0,2 1, 7 
077 LINSENGERICHT 42,1 35,2 6,9 34,6 0,5 2,3 32,7 0,2 13,8 19,9 
037 LOHRHAUPTEN 11,4 9,2 2,2 2,9 6,3 1,0 8,1 0,6 8,6 
040 MEERHOLZ 12,5 11, 7 o,8 11,7 0,0 8,0 2,9 1,4 8,9 

041 MERNES 6,9 5,2 1, 7 2,2 3,0 1,4 3,8 3,2 1,9 
048 NIEDERMITTLAU 10,3 8,8 1,5 8,5 0,3 1, 7 6,0 1, 1 1,8 6,& 
078 OBERLAND 21,0 18,5 2,4 7,5 11, l e,2 10,3 6,7 12,0 
052 ORB, BAD, ST, 39,6 34,4 5,2 27,4 7,0 27,8 6,6 2,3 31,8 
062 UDENHAIN 4,7 3,5 1,2 3,5 0,1 3,4 0,4 3,1 

066 WAECHTERSBACH,ST, 50,8 40,2 10,6 39,4 0,8 13,2 22,4 4,6 13,3 26,8 

141 GIESSEN 531,3 434,6 96,5 348,0 86,7 56,0 282,1 96,7 60,0 367,4 

003 ALLENOORF A,D,LUMDA,ST, 11,7 9,6 2,1 7,4 Z,Z o,z 6,7 2,7 1,1 8,4 
005 ALTEN-BUSECK 12,2 10,8 1,4 8,3 2,4 0,2 8,9 1,7 0,9 9,9 
007 ARNSBURG 1,0 0,6 0,4 0,2 0,4 0,2 0,4 0,4 0,2 
008 BELLERSHEIM 4,0 2,7 1,3 2,7 0,7 l, 3 0,7 0,3 2,4 
010 BERSROD 2,8 2,3 0,5 2,3 2,1 o, 2 2,3 

012 BEUERN 8,4 7, 2 1,2 4,7 2,5 0,3 6,5 0,4 2,9 4,3 
016 DAUBRINGEN 8,5 7,1 1,4 5,3 1,8 2,6 4,4 0,1 1, 7 5,5 
019 ETT INGSHAUSEN 2,9 1,8 1,1 1,8 0,3 1,6 1,8 
088 FERNWALD 16, 1 12,6 3,6 11,5 1,1 0,3 10,8 1, 4 3,9 8,7 
025 GROSSEN-BUSECK 29,9 26, 7 3,3 15,0 11,7 12,2 2,4 12, l 1, 8 23,7 

026 GROSSEN-LINOEN,ST, 13,2 10,2 3,0 8,9 1,3 0,8 1, 1 8,3 10,2 
027 GRUENBERG, ST, 59,2 47,7 11,4 42,2 5,6 3,7 40,7 3,3 3,7 43,2 
032 HEUCHELHEIM ·27,9 22,4 5,5 18 ,4 4,1 2,4 15,7 4,3 3,6 18,5 
034 HUNGEN,ST, 40,7 33,4 7,4 22,1 11 ,4 5,2 22,6 5, 7 3,2 29,8 
035 INHEIOEN 5,7 5,3 0,4 3,3 · 2,0 0,4 3,0 2,0 0,5 4,2 

21 EINSCHL, EINFACH BEFESTIGTE Ut.GESCHOTTER TE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL, 08ERFLAECHENSCHUTZSChlCHTEN 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1. 1971 In km 

Gemeindeslraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatte~ Ortsdurchfahrten 11 Gemeindestraßen 

Schi. darunter Orts- 
Außer- 

eine Fahrbahnbreite von . , , m 
bitumi- Gemeinde 

in der durch- Inner• wasser- Nr. insgesamt erts- 4 6 gebundene nöse Baulast der lehrten 11 orts- unter bis unter 
Gemeinde straßen slraßen 4 6 und mehr Decken 21 Decken 31 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

039 LANG-GOENS 22,3 19,4 2,9 14,5 4,9 1,3 0,0 10,1 5,8 13,0 040 LANGSDORF 4,7 3,4 1,3 3,4 0,5 0,0 2,0 0,2 3,0 042 LAUBACH, ST, 46,2 37,7 816 28,0 917 5,5 29,9 212 1, 5 36,l 044 LEIHGESTERN 13,6 111 l 214 9,4 1,7 0,9 6,9 3,3 1,3 9,9 045 LICH, ST, 42,8 34,3 8,6 29,6 417 2,8 23,4 8,0 8,5 24,9 
046 LINDENSTRUTH 2,9 1,4 1,5 1,4 013 012 o, 8 0,2 1,2 04'7 LOLLAR 26,4 21,6 4,8 20,7 0,9 0,9 15,7 5, l 3, 4 17,9 050 HAINZLAR 8,o 6,9 1,1 6,9 0,3 5,9 017 3,1 3,7 055 OB80RNHOFEN 3,2 2,2 1,0 2,2 0,3 0,2 1, 7 2,1 087 POHLHEIM 45,4 36,2 9,2 28, 1 8,2 510 19,9 11,4 4,6 31,6 
086 RABENAU 23,5 18,0 5,4 16,5 115 1,9 14,5 1,6 1,8 16,2 063 REISKIRCHEN 26,5 22,0 3,7 17,2 5,6 5,1 16,2 1,6' 1, 0 20,2 072 sr AUFENBERG, ST. 6, l 5,2 019 4,6 0,5 1,0 4,1 O, l 2,1 3,0 077 TREIS A,D,LUHDA 7,0 611 0,9 6, l 0,9 5,1 0, l 6,1 080 YILLINGEN 8,5 7,9 0,6 5,4 2,5 3,2 4, 7 2,5 5,4 

142 GROSS-GERAU 610,4 559,7 55,8 493,4 61,2 28,8 320,2 205,7 20,5 498,4 
002 ASTHEIH 7,1 615 0,5 6,5 0,6 4,3 1,6 0,2 5,4 005 81 EBESHEIH 2119 20,4 1,5 16,3 4, l 0,1 13,3 6,9 1,0 u„1 006 BISCHOFSHEIM 30,7 28, l 2,6 20,1 8,o 15,3 12,9 27,4 007 BUETTELBORN 18, l 17, 7 0,4 12,4 5,3 o,o 0,8 16,8 16,7 008 CRUHSTAOT 8,6 7,4 1,2 7,4 2,5 4,8 7,4 
009 D□RNHEJM 11,4 10,0 1,4 6,1 3,9 6,4 3,6 0,4 4, l 010 ERFELDEN 12,9 11,4 1,5 8,6 2,8 o,o 11,2 0,2 3,4 6,9 Oll GEJNSHEIM 10,5 9,1 1,4 7,4 1,7 2,9 5,8 0,4 4,4 012 GERNSHEIM,ST, 45,0 39,6 5,3 32,0 7,6 6,6 21,2 11,8 o, 7 33,9 013 GINSHEIM-GUSTAYSBURG 40,4 35,6 4,7 35,6 0,5 32,5 2,6 1,0 32,3 
014 GODDELAU 12,3 9,5 2,8 9,5 0,3 2,9 6,3 9,2 015 GROSS-GERAU,ST, 41,1 3711 4,0 37,l 0,6 21,0 15,6 3,7 29,3 016 HESSENAUE 3,3 3,3 313 3,3 2,3 017 KELSTERBACH, ST, 33,9 30,2 3,7 26,3 3,9 2,3 13,l 14,7 l, 3 28,8 018 KLEIN-GERAU 6,6 5,6 1,0 3,7 2,0 0,3 4,2 1, 1 0,5 4,5 
020 LEEHEIM 8,3 6,9 114 4,7 2,2 o,o 4,9 1,9 1,2 5,0 021 MDERFELDEN,ST, 38,3 35,l 3,2 27,8 7,3 3,5 26,9 4,7 3,7 30,9 022 NAUHEIM 21,2 19,9 113 18,3 1,6 0,4 7,7 11,8 1,2 18,5 023 RAUNHEIH,ST, 21,Z 20,4 018 20,4 0,4 13,6 6,5 20,4 024 RUESSELSHEIH, ST, 123,2 119,4 8,8 112, l 2,3 0,1 63,6 50,6 114,3 
025 STOCKSTADT AM RHEIN 12,6 11,0 1,6 10,9 0,1 0,5 6,2 4,3 1,3 9,7 026 TREBUR 15,0 12,6 2,5 10,5 2,1 2,6 9,5 0,4 11,8 027 WALLDORF,ST, 40,6 4013 013 35,9 415 181 l 2212 3918 028 WALLERSTAEDTEN 5,6 4,7 019 4,7 0,5 3,6 ·0,6 4,5 029 WOLFSKEHLEN 11,4 9,1 1,7 817 1,0 0,1 6,2 3,4 1,4 '6,8 
030 WORFELDEN 916 8,2 1,4 711 1, l 011 4,7 3, 5 6,9 

143 HANAU 39815 34518 53,0 326,3 19,4 19,l 214,3 112,4 17,6 300,7 
001 BERGEN-ENKHEIM,ST, 3016 2616 410 26,6 1,4 10, 4 14, 9 2,4 22,3 002 BISCHOFSHEIM 18,9 1517 312 15,7 0,3 1014 5,0 o,e 1,8 003 BRUCHKOEBEL 33,6 30,4 3,3 30,0 0,4 0,5 1417 15,2 l 1 3 28,8 005 DOERNIGHEIH,sr. 28,3 2519 214 25,6 013 013 20,7 4,9 0,4 25,6 033 ERLENSEE 3118 2B1 l 317 26,l 1,9 0,3 19,4 8,4 l, l 25,9 
009 GROSSAUHEIM1ST, 3316 29,6 410 2916 1, 8 1316 14, 2 0,8 27,1 010 GROSSKROTZENBURG 1812 1618 1,4 1511 1,7 018 716 8,4 1618 036 HAHMERSBACH 1411 1117 2,4 11,6 0,2 0,2 5,2 6,,4 1,7 918 Oll HOCHSTADT 1210 915 216 915 011 9,2 012 0,4 811 015 LANGENSELBOLD 38,7 3417 4,0 24,6 1011 617 24,5 315 219 3016 
038 NEUBERG 12,5 10,3 2,1 1013 o,8 8,6 1,0 1,0 8,4 034 NIDDERAU, ST, 35,3 29,3 6,0 25,4 3,8 312 1216 1316 2,7 23,0 019 NIEDERDORFELDEN 510 3,1 l 19 3,1 o, 1 2, l 1,0 3,0 025 OSTHEIM 718 519 119 5,9 O,l 512 0,6 5,7 035 RODENBACH 24,2 2118 2,3 21,8 1,1 15,9 4, 8 211~ 
039 

:g~~~~~~G, 
1010 717 2,3 616 110 0,9 618 011 7,0 027 7,2 612 019 6,2 612 111 5,1 037 SCHOENECK 2718 24,8 219 24,8 0,4 14,5 10, 0 2317 030 WACHEN BUCHEN 910 7,5 1,5 7,5 0,1 712 013 019 6,2 

176 HOCHT{IUNUSKREIS 605,0 519, 0 891 l 460,2 5517 55,3 30219 157,7 76,0 41518 
001 FRIEDRICHSDORF1ST, 4918 4418 510 3919 4,9 218 26,3 1517 719 3616 002 GLASHUETTEN 2310 2011 219 1912 0,9 415 12,5 3, l 317 1318 003 GRAEYENW I ES BACH 18,0 1112 6,9 818 2,3 013 101 7 012 31 5 7,6 004 HOMBURG v.o,H.1BA01ST, 13818 128,6 131 l 11315 1211 31<t 631 5 58,6 115 117,l 005 KOENIGSTEIN l,TS,,sr. 3813 3119 615 3113 0,6 311 24,9 318 l 12 2714 
006 KRONBERG1ST, 5119 44,5 7,4. 40/4 411 618 2015 1712 7,2 31,3 007 NEU-ANSPACH 2212 1518 614 14, 1 1,8 1,3 7,5 710 1,7 14,1 008 OBERURSEL ITAUNUSl1ST, 95, l 8414 1017 7919 4,6 616 57,l 20, 7 7,5 74,4 009 SCHMITTEN 4217 3512 716 29,9 513 1015 2212 215 15,8 1912 010 STEINBACH A.TS, 1311 11,3 1,8 9,5 118 012 3,9 712 11,3 

11 VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS (ALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UE.BEROERTLICHEN YERKEtjRSI.- 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten ll Gemeindestraßen 

Schi. darunter Orts- eine Fahrbahnbreite von ... m bitumi- Gemeinde durch- lnner- Außer- Wasser- 
Nr. insgesamt in der orts- orts- 4 6 gebundene nöse lehrten ll unter Baulast der straßen straßen bis unter und mehr Oecken2> Decken 31 

Gemeinde 4 6 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1, 1971 In km 

Oll USINGEN,ST, 41,6 32,9 8,8 28,l 4,7 4,8 24,6 3,6 10,9 21',0 
012 WEHRHEIM 29,7 23,9 5,8 21.,5 2,4 1,9 10, 9 11, l 6,1 17,7 
013 WEILROO 40,8 34,4 6,4 24,l 10,,2 ' 8,9 18,5 7,0 9,0 24,3 

145 LIMBURG 467,B 386,2 81,6 292,5 93,7 48,7 263,6 73,9 79,9 295,6 

055 BRECHEN 19,6 17,0 t,6 10,6 6,4 0,2 11,1 5,6 0,8 15, 9 
002 CAMBERG,ST, 17,0 14,2 2,9 14,2 1,4 12,6 o, 2 1, 7 11,8 
004 DEHRN 8,3 6,1 2,1 4,8 1,4 0,2 6,0 0,1 6,0 
006 DOMBACH 1,2 0,8 0,4 0,8 0,0 0,8 
052 DORNBURG 58,8 51,7 7,1 28,5 23,2 2,3 40,0 9,5 15,9 35,8 

009 EISENBACH 12,0 11,0 1,0 5,3 5,7 3,1 7,9 0,6 10,4 
010 ELBGRUND 3,0 1,5 1, 5 1,5 0,1 1,5 1,5 
053 ELBTAL 12,7 10,9 1,9 8, 1 2,9 6,7 4,3 1, 8 9, 1 
Oll ELLAR 9,4 6,0 3,3 4,7 1,3 1,5 0,9 3,6 6,0 
012 ELZ 27,1 22,9 4,2 22,9 1,3 21, 6 7,1 14,7 

013 ERBACH 9,3 7,9 1,4 7,9 0,4 6,3 1,3 2,5 5,4 
014 ESCHHOFEN 6,3 3,6 2,7 3,6 3,5 0,1 3,5 
017 HADAMAR, ST, 57,9 46,9 11,0 33,3 13,7 12,8 29,5 4,7 17,5 29,2 
018 HAINTCHEN 5,7 4,8 0,9 4,8 1,0 3,6 0,3 4,8 
054 HUENFELDEN 48,9 40,8 0,0 20,8 20,0 2,4 30,6 7, 9 9,9 29,8 

027 LANGENDERNBACH 9,1 7,4 1,6 7,4 1,5 4,9 1,0 3,4 4,0 
028 LIMBURG A,D,LAHN,ST, 79,2 65,5 13,7 59, 1 6,4 3,4 41,3 20,9 6,0 55,5 
030 LINTER 5,2 4,4 0,8 4,4 o,o 1, 2 3, 2 1,0 2,0 
036 NIEDERSELTERS 0,0 6,7 1,3 6,0 0,7 0,3 6,0 o, 5 6,4 
039 OBERBRECHEN 8,o 6,9 1,2 6,9 0,2 6,7 1,6 4,7 

040 OBERSELTERS 3,3 2,9 0,5 2,9 0,2 2,2 0,5 2,9 
043 OFFHEIM 11,1 8,6 2,6 7,5 1,0 0,2 1,6 6,8 3,3 5,2 
045 SCHWICKERSHAUSEN 2,5 1,9 o,_6 1,9 0,1 1, 8 1,8 
046 STAFFEL 10,8 9,1 1,7 9, 1 1,3 0,8 1,0 2,2 6,5 
056 WALDBRUNN 18,4 13,1 5,4 9,9 3,2 0,3 12,2 0,7 3,9 9,1 

051 WUERGES 15,0 13,7 1,2 5,8 7,9 8,8 4,B 0,1 0,6 12,0 

146 MAIN-TAUNUS-KREIS 542,8 468,3 74,6 445,8 22 ,4 37,9 251, 7 178,7 40,2 396,7 

001 ALTENHAIN 6,5 5,3 1,3 5,3 0,1 5,2 5,2 
002 AURINGEN 6,8 6,0 0,8 6,0 5,1 1, 0 5, 5 
003 BRECKENHEIM 6,3 5,0 1,3 5,0 o,o 3,4 1, 5 4,1 
004 BREMTHAL 13,2 10,8 2,3 8,0 2,8 2,0 7,2 1,7 0,6 10,2 
005 DELKENHEIM 8,o 7,1 0,8 7, l 1,3 5,B 0,7 6,1 

008 EHLHAL TEN 2,2 1,1 1,1 1,1 0,9 o, 2 0,6 0,4 
010 EPPSTEIN,ST, 10,7 8,4 2,3 8,0 0,4 3,5 4, 7 0,2 1,5 4,0 
011 ESCHBORN, ST, 35,7 34,8 0,9 32,8 2,0 1,3 20,l 13, 3 1,5 31,8 
012 FISCHBACH 20,5 18,3 2,2 10,3 7,9 5,5 3,8 9,0 6,8 10,3 
013 FLOERSHEIM,ST, 44,0 37,4 6,6 34,7 2,7 3,B 14,l 19, 5 2,8 33, 5 

015 HATTERSHEIM,ST, 46,3 38,5 7,8 37,9 0,6, 0,8 21,7 16,l 3,0 34,7 
016 HOCHHEIM A,M,,ST, 28,2 24,7 3,5 24,7 0,4 5,2 19,0 0,6 19,8 
017 HOFHEIM A,TS,,ST, 83,5 71,4 12, 1 70,2 1,2 7,7 33,3 30,3 12,8 54,3 
018 KELKHEIM, ST, 43,3 39,l 4,2 39,l 1,7 20,2 17,2 0,5 37,2 
020 KRIFTEL 19,2 17,5 1,6 17,5 0,3 6,7 10,5 2,5 13,5 

047 LIEDERBACH 12,1 10,6 1,5 10,6 0,2 0,7 9, 8 0,2 9,2 
023 MASSENHEIM 4,7 3,7 1,0 3,7 0,6 3,1 0,2 3,0 
024 HEDENBACH 4,8 3,8 0,9 3,8 1,7 2,2 3,8 
025 NAUROD 11,6 10,6 1,0 8,2 2,4 0,4 7,9 2,2 0,1 10,4 
026 NEUENHAIN 13,l 11,0 2,1 10,7 0,3 0,3 9,5 1, 3 0,1 10,4 

030 NI EDERNHAUSEN 20,0 16, 1 3,9 16,1 0,4 12,3 3,4 0,4 15,2 
032 NORDEN STADT 8,4 7, 1 1,3 7,1 1,2 3,8 2,0 0,6 4,3 
049 ROSSERT 11,2 9, 1 2,0 8,8 0,4 1,8 5,8 1,6 0,9 7,9 
039 SCHWALBACH A,TS,,ST, 23,2 21,3 1,9 21,3 0,2 13,7 7,4 20,6 
040 SODEN AM TAUNUS,BAD,ST, 26,8 24,2 2,5 24,2 3,7 19, 6 0,9 2,7 19,8 

041 SULZBACH A,TS, 12,4 9,8 2,6 9,8 0,2 8,9 o,8 0,2 9,5 
042 VOCKENHAUSEN 7,7 5,6 2,0 5,6 0,7 4,3 0,6 0,1 4,9 
043 WALLAU 8,9 6,9 2,0 5,3 1,7 0,4 3,2 3,4 0,3 5,0 
046 WILD SACHSEN 3,5 2,9 0,6 2,9 o,o 2,4 o, 5 0,5 2,1 

147 OBERLAHNKRE I S ! 326,7 257, 7 69,0 197,5 60,2 50,8 179,4 27,6 53,2 196,4 

003 ALTENKIRCHEN 4,5 3,6 0,9 2,8 0,9 0,8 2,5 0,4 0,9 2,7 
065 BES ELI CH 29, l 21,6 7,4 14,0 1,1 1,0 16,3 4,4 4,7 15,l 
013 EOELSBERG 2,7 1, 6 1,1 1,6 0,5 1,1 1,6 
014 ELKERHAUSEN 3,4 2,8 0,6 2,8 0,2 2,7 2,8 
028 KUBACH 7,8 6,7 1,1 3,3 3,5 0,6 4,1 2,0 1,7 5,0 

033 LOEHNBERG 21,0 15,9 5,0 13,1 2 ,8 0,6 12,9 2,4 2,1 13, 0 
035 HENGERSKIRCHEN 29,7 24,6 5,1 19,3 5,3 2,8 15,6 6,2 7,8 16,7 
036 HERENBERG 15,4 10,9 4,5 9,1 1,8 1,4 9,1 0,3 2,4 1,1 
038 HUENSTER 5,4 4,6 0,8 3,9 0,7 0,9 2,9 0,9 0,6 4,0 
044 PHIL IPPSTEIN 6,0 4,4 1,6 2,6 1,8 1,8 2,6 0,9 3,4 

049 RUNKEL,ST, 28,4 21,7 6,8 21,7 2,9 17,2 1,6 2,3 18,3 
053 SELTERS 5,4 4,8 0,6 1,8 3,0 0,1 4,4 0,2 0,8 3,7 
055 VILLHAR 37,6 31,6 6,0 21,0 10,7 11,6 18,9 1,2 6,6 24,9 
058 WEILBURG,ST, 55,6 42,1 13,5 34,8 7,4 B,O 29,5 4,7 10,-3 29,7 
059 WEILHUENSTER 60,1 49,0 11,1 34,2 14,8 16,2 31,1 1, 8 9,7 38,6 
060 WEINBACH 14,8 11, 7 3,1 11,7 1,8 9,4 0,5 2,0 9,2 

21 EINSCHL, EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERlE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL, OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen und davon 
),Ion den Gemeindestraßen hallen Ortsdurchfahrten n Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Außer- eine Fahrbahnbreite von . , . m 

bitumi~ in der durch- Inner- wassar• Nr. insgesamt orls- orts- ' 6 gebundene nöse Baulast der fahrten n unter bis unter Gemeinde straßen straßen 4 6 und mehr 0edcen21 0edcen 31 
. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie .Ortsdurchfahrten von Straßen des 0berlirtllchen Verkehn In den Gemeinden am 1. 1, 1971 In km 

,181 OOENWALOKREIS' 599,0 525, l 73,9 400,0 125,2 247,4 257,6 20,2 ~80,7 328,2 
001 BEERFELOEN,ST, 58,0 51,4 6,6 41,8 9,6 33,9 16,3 1, 1 17,1 33,4 002 8RENSBACH 25,7 21,2 4,5 1", 1 1,0 8,3 3,5 9,4 11,4 9,7 003 BREUBERG, ST, 28,4 25,7 2,8 24,0 1,7 3,4 22,0 0,3 5,9 18,3 004 BROMBACHTAL 21,0 15,6 5,5 11,0 4,6 6,5 9,1 1,7 13, 7 005 ERBACH,ST, 78,9 71,6 7,3 51,1 20,6 38,1 30,7 2,9 19.,6 49,4 
006 FRAENKISCH-CRUMBACH 15,5 14,2 1,2 7,2 7,0 14,1 6,1 o,8 13,4 007 HESSEN ECK 14,6 12,3 2,2 · 5,5 6,9 11,8 0,5 10,5 1,9 008 HOECHST l,OOW, 50,0 44,3 5,6 38,3 6,1 11,0 32,8 0,6 18,7 24,7 009 KOENIG,BAO 49,5 41,6 8,o 35,2 6,4 17,0 21,7 3,0 11,2 28,8 010 LUETZELWIEBELSBACH 36,0 30,4 5,7 26,8 3,5 10,1 20,3 10,0 19,2 
011 MICHELSTADT,ST, 93,4 84,7 8,6 57,5 27,2 30,6 52,1 2, l 34,1 44,7 012 MDSSAUTAL 26,6 22,2 4,4 18,4 3,9 19,5 2,7 4,6 17,7 013 REICHELSHEIM l,OOW, 64,1 57,3 6,8 46,0 11,4 38,5 18, l 0,1. 23,9 31,6 014 ROTHENBERG 25,5 2318 1,7 16,0 7,8 12,3 11,5 9,5 14,2 015 SENSBACHTAL 11,8 9,4 2,4 7,1 2,3 7,8 1, 5 1,7 7,5 

149 OFFENBACH 655,3 586,7 68,7 557, l 29,6 26,1 233,1 327,6 29,8 51t5,0 
001 BUCHSCHLAG 14,6 13,8 0,8 13,8 0,1 8,8 4,9 13,8 002 DIETZENBACH,ST, 41,7 39,0 2,7 38,3 0,7 1,1 12,0 25,9 0,9 37,4 003 DREI EICHENHAIN,ST, 22,9 20,4 2,5 19,7 0,7 2,1 9,3 8,9 1,4 18,9 004 DllDENHOFEN 14,9 13,4 1,lt 13,4 1,2 7,7 4,5 Q,4 11,5 005 EGELS BACH 20,3 17,3 3,0 15,8 1,6 o,8 8,4 8,2 17,3 
006 FROSCHHAUSEN 9,1 8,5 1,3 6,7 1,8 7,7 0,8 8,4 007 GOETZENHAIN 14,0 1.1;8 2,2 11,8 0,1 10, 5 0,6 0,2 11,6 (!08 HAINHAUSEN 6,6 6,1 0,5 6,1 . 0,2 1, 5 4,5 0,5 5,2 009 HAINSTADT 20,0 16,9 3,1 16,9 2,4 14,5 2,8 14,1 010 HAUSEN 21,6 20,4 1,2 20,4 o,o 5,9 14, 5 20,4 
Oll HEUSENSTAMM,ST, 27,5 25,6 1,8 25,6 0,5 7, 7 17, 4 0,3 25., 1 .012 JUEGESHEJM 25,3 23,5 1,8 23,5 o,8 6,6 16, l 0,3 22,6 013 KLE IN-AUHEIM 14,7 11,6 3,1 11,6 0,7 4,3 6,6 11,2 014 KLEIN-KROTZENBURG 14,2 13,9 0,3 13,9 1,3 9,4 3, l 13,0 015 KLEIN-WELZHEIM 7,7 6,5 1,2 5,0 1,5 1,5 4,9 o,o 0,6 5,8 
016 LAEMMERSPIEL 10,2 8,2 2,0 6,9 1,4 2,0 6, 2 0,1 8,1 017 LANGEN,ST, 57,7 52,5 5,2 52,5 0,2 12,1 40,2 1,3 50,4 018 MAI NFL INGEN 10,4 9,4 1,0 9,2 0,2 0,4 7,9 1, l 0,5 813 019 MUEHLHEIM AM MAIN,ST, 54,7 44,0 10,7 38,7 5,2 2,2 17, 2 24,6 4,0 39,6 020 NEU-ISENBURG,ST, 57,8 52,4 5,4 50,9 1,5 11,4 41,0 0,3 51,0 
021 OBERTSHAUSEN 26,0 24,8 1,2 22,7 2,0 12,5 12,2 0,3 24,2 022 OFFENTHAL 6,7 4,8 1,8 4,8 0,1 4,8 4,7 023 REMBRUECKfN 7,6 7,3 0,3 7,3 7,3 7,3 024 SELIGENST DT,ST, 38,4 33,9 4,5 32,7 1,2 4,8 14,8 l't,3 3,6 30,1 025 SPRENOLINGEN,ST, 42,5 37,7 4,8 37,7 1,7 9,5 26,5 0,5 36,6 
026 STEINHEIM AM MAIN,ST, 28,7 25,4 3,3 23,6 1,8 0,9 8,5 16,0 3,8 20,0 027 WEISKIRCHEN 11,3 11,3 10,l 1,2 2,0 9,3 10,lt 028 ZELL HAUSEN 19,8 19,0 0,8 11,5 7,5 3,7 10,0 5,3 O,l 18,8 029 ZEPPELINHEIM 7,3 7,3 6,1 1,2 i,z 5,8 o, 3 0,9 6,4 

150 RHEINGAUKREIS 203,1 174,0 29,2 145,6 28,4 42,8 108,8 22,3 28,9 120,2 
001 ASSMANNSHAUSEN 6,6 3,7 3,0 3,7 0,6 3,0 o,o 0,8 2,3 003 ELTVILLE AM RHEIN,ST, 25,7 21,5 4, 1 18,6 2,9 3,6 12,6 5,3 2,0 12,0 004 ERBACH CRHEINGAUI 8,1 6,7 1,4 6,5 0,2 1,5 5,0 0,2 1,3 4,6 005 ESPENSCHIED 5,4 5, l 0,3 1,8 3,3 5,1 5,1 006 GEISENHEIM, ST, 35,0 30,8 4,2 2'8,8 2,0 4,3 23,3 3,2 3,7 24,0 
007 HALLGARTEN 7,2 6,8 0,4 4,1 2,7 0,3 5,9 0,6 0,2 6,0 010 KIEDRICH 7,3 5,2 2,1 5,2 1,7 3,5 0,0 2,0 2,5 011 LORCH,ST, 19,1 17,4 1,7 11,3 6,1 1,9 9,3 0,2 5,3 11,4 013 HAR Tl NSTHAL 3,8 2,8 1,0 2,8 0,5 1,8 0,4 1,4 o,8 026 OESTRICH-WINKEL,ST, 33,2 29,2 4,0 25,1 4,2 4,0 21,4 3,8 6,6 18,6 
018 PRESBERG 7,3 6,7 0,1 1,6 5,0 6,0 0,7 0,4 6, 3 019 RANSEL 2,9 2,4 0,5 2,4 2,0 0,4 2,4 0,1 020 RAUENTHAL 4,6 3, 7 0,9 3,1 0,5 o,8 2,3 o, 5 1,9 1,2 021 RUEDESHEIM AM RHEIN,ST, 20,2 17,5 2,7 16,0 1,5 2,B 10,6 4, l 0,1 14, 3 022 STEPHANSHAUSEN 3,2 2,6 0,6 2,6 1,1 0,5 0,9 1,·o 1, 5 
025 WALLUF 12,5 11,3 1,3 11,3 0,7 7, 7 2,8 8,.9 024 WOLLMERSCHIEO 0,9 0,7 0,3 0,7 0,7 0,7 

151 SCHLUECHTERN 303,1 249,5 53,4 169,8 79,8 79,2 147,6 22,6 66,0 177,4 
003 ALTENGRONAU 9,5 6,9 2,6 6,9· 1,6 5,2 0, l 1,9 4,6 012 HINTERSTEJNAU 17,4 16,2 1,2 6, l 10,1 10,1 5,2 0,9 9,8 6,4 015 JDSSA 3,1 1,8 1,3 1,8 0,4 1,4 · 0,4 1,2 023 NEUSTALL 6,8 6,8 0,5 6,4 6,6 0,3 6, 8 024 NIEDERZELL 3,9 3,0 0,8 2,9 0,1 0,4 2, 4 0,3 0,3 2,7 
026 OBERZELL 6,4 4,8 1,6 4,8 2,2 2,6 1„3 3,6 029 SALMUENSTER,ST, 33,6 28,6 5,0 22,4 6,2 13,9 14,2 0,5 3,0 24,5 032 SCHLUECHTERN,KREISST, 80,1 60,6 19,5 41,0 19,6 14,8 44,2 1,6 16,2 42,4 047 SJNNTAL 15,7 14,4 1,3 11,5 2,9 4,8 9,0 0,5 2,7 11,6 

11 VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS CALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN 'VERKEHRS 1,.- 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen halten Ortsdurchfahrten n · Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Orts- Außer- 
eine Fahrbahnbreite von ,' . ,· m 

bltcml- 
in der durch- lnner- wasser• 

Nr. insgesamt Fahrten n orts- erts- unter 4 6 gebundene nöse 
Baulast der straßen straßen 4 bis unter und mehr Decken21 Decken 3' 
Gemeinde 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des überörtlichen Verkehn In den Gemeinden am 1. 1. 1971 In km 

035 SODEN BEI SALH.BAO,ST, 25,2 
. 
22,0 3,3 18,8 3,2 14, 2 3,2 4, 5 6,4 14,7 

036 STEINAU,ST. 43,2 36,4 6,8 25,3 11,2 2,2 20,7 13,5 10,1 26,1 
037 STERBFRITZ 28,0 23,6 4,4 14,7 8,9 11,9 11,0 0,1 9,4 14,2 
039 ULHBACH 22,0 17,7 4,4 e,o 9,7 3,0 14,6 4,0 12,6 
046 ZUENTERSBACH 8,2 6,7 1,5 5,2 1,5 4,1 2,6 0,5 6,0 

152 UNTERTAUNUSKREIS 395,1 328,1 66,9 249,6 78,5 58,2 224,5 45,5 52,9 262,7 

084 AAR BERGEN 33,2 28,4 4,8 23,l 5,3 4,4 20,1 3,9 7,1 21,0 
004 BECHTHEIH 2,2 1,3 0,9 1,3 0,0 1, 3 1,3 
015 ENGENHAHN 2,4 1,8 0,6 1,5 0,3 0,6 1,2 0,4 1,4 
019 GOERSRDTH 2,0 1, l 0,9 1,1 O,l 0,8 o, 2 1,1 
086 HEIOENROO 56,4 46,5 9,8 25,9 20,6 20,9 18, 6 7,0 15,8 29,8 

029 HILGENROTH 0,5 0,1 0,3 O,l 0,1 0,1 
030 HOHENSTEIN 24,9 19,4 5,5 14,l 5,3 1,9 14, 5 3,1 4,2 13,8 
087 HUENSTETTEN 26,2 22,3 3,8 11,3 10,9 7,5 13,5 1, 4 2,9 18,9 
033 IOSTEIN,ST • 60,3 50,7 9,7 44,1 6,6 3,0 36,1 11, 5 1,9 47,0 
044 LINOSCHIEO 3,3 2,7 0,6 1,0 1,7 2,7 2,7 

055 NIEOERSEELBACH 4,4 3,6 o,8 3,6 3,6 1,6 2,0 
056 OBERAUROFF 1,5 1, 5 1,3 0,2 0,7 0,7 ·o, 1 
058 OBERJOSBACH 4,4 3,5 0,9 3,1 0,4 0,6 3,0 3,5 
061 OBERSEELBACH 1,Z 0,6 0,6 0,6 0,2 0,4 0,6 
066 SCHLANGENBAO 28,6 24,0 4,5 20,4 3,6 3,4 19,8 0,9 3,4 19,8 

067 SCHWALBACH,BAO,ST, 36,0 29,4 6,6 26,2 3,3 8,1 21,1 0,2 2,6 26,5 
085 TAUNUSSTEIN,ST • 60,5 49,1 11,3 46,2 2,8 3,6 29,2 16,4 2,7 45,6 
088 WALOEHS 37,5 33,l 4,3 18,6 14,6 3,2 29,2 o, 9 7,2 21,6 
074 WALLRABENSTEIN 9,6 8,5 1,1 5,6 2,9 o,o 8,4 0,1 3,1 5,3 

184 VOGELSBERGKREIS 1037,0 863,7 173,3 525,4 338,3 236,9 575,0 51, 8 268,3 577,1 

001 ALSFEL O, ST. 126,0 106,9 19, l 68,8 38,0 18,5 70,2 18, 2 38,8 63,6 
002 ANTRIFTTAL 26,3 22,7 3,6 10,3 12,3 0,6 21,9 0,3 11,9 10,6 
003 FELOATAL 41,7 34,0 1,1 12,0 21,9 9,9 24,0 10,6 23,3 
004 FREIENSTEINAU 48,5 38,2 10,4 22,8 15,4 19,3 18,8 11,7 26,6 
005 GEHUENOEN 36,3 29,1 7,2 15,1 14,0 10,2 15,7 3,Z 10,4 18,8 

006 GREBENAU,ST. 33,8 27,0 6,7 14,7 12,3 10,6 15, 9 o,5 9,4 17,4 
007 GREBENHAIN 85,6 73, l 12,5 30,7 42,5 34;1 38,5 o, 5 32,0· 40,8 
008 HERBSTEIN,ST, 59,9 51,3 816 30,5 20,7 11,7 36,9 2,6 14,6 36,6 
009 HOHBERG,ST. 50,4 39,0 11,4 28,9 10,1 8,7 27,0 3,3 7,0 29, 5 
010 KIRTORF,ST. 42,3 36,3 6,0 19,2 17,2 8,7 25,0 2,6 8,1 27,3 

Oll LAUT ERBACH, ST. 91,0 74,7 16,3 59,5 15,3 18,3 55,6 0,8 20,8 51,3 
012 LAUTERTAL 31,1 25,5 5,7 12,3 13 ,3 5,0 20,0 0,6 5,7 19, 8 
013 HUECKE 73,5 59,8 13,7 41,2 18,6 9,0 48,9 1, 9 16,5 43,3 
014 ROMROO,ST • 29,4 24,0 5,4 12,1 12,0 5,3 18,6 0,1 11,9 12,1 
015 SCHLITZ, ST. 77,2 66,7 10,6 47,8 19,0 12,1 52,4 2,3 20,0 43,0 

016 SCHOTTEN,ST. 73,2 61,2 12,0 46,3 14,9 27,1 33,5 0,6 5,0 55,8 
017 SCHWALHTAL 50,9 43,6 7,4 20,2 23,4 11,4 19, 2 12,9 21,6 21,4 
018 ULRICHSTEIN, ST• 37,3 30,2 7,1 15,5 14,7 13,3 16,8 6,5 23,7 
019 WARTEN8ERG 22,8 19, 5 3,2 17,0 2,5 2,8 15,3 1,4 7,2 12,2 

185 WETTERAUKRE IS 905,0 743,9 160,9 653,4 90.,6 91,6 473,3 179,2 91,8 619,1 

001 ALTENSTAOT 35,9 30,8 5,1 19,4 11,5 5,9 21,4 3,5 5,1 24,3 
002 BUEOINGEN,ST • 81,9 66,5 15,3 56,2. 10,3 14,5 43,5 8,5 9,9 53,9 
003 BUTZBACH,ST. 84,0 72,1 12,0 59,0 13,0 15,8 40,4 16,0 8,3 57,1 
004 ECHZELL 14,4 9,7 4,7 9,7 0,7 8,8 0,3 0,5 9,2 
005 FLORSTADT 25,3 19,4 5,8 18,5 0,9 0,8 16, 5 2,2 4,9 14,7 

006 FRIEOBERG,ST. 71,7 60,4 11,4 55,1 5,2 2,4 27,7 30, 4 5, l 53,7 
007 GEOERN,ST. 37, 1 29, 5 7,6 23,0 6,5 10,5 15, l 3,9 2,5 26,7 
008 GLAUBURG 9,2 6,1 3,0 6,1 0,5 4,2 1,4 0,4 5,7 
009 HIRZENHAIN 17,1 13,0 4,0 8,1 4,9 4,7 8,4 1, 4 11,6 
010 KARBEN,ST. 53,3 45,7 7,6 44,9 0,7 3,6 28,7 13,3 3,8 40,9 

Oll KEFENROD 14,7 10,3 4,4 8,5 1,8 2,2 7,1 1,1 2,6 7,8 
012 LIHESHAIN 12,1 10,1 1,9 9,1 1,0 0,1 5,8 4,3 2,2 7,8 
013 HUENZENBERG,ST. 17,9 13,2 4,7 12,2 1,0 1,1 10,0 2,1 1,3 10,7 
014 NAUHEIH,BAD, ST• 66,7 57,3 9,4 50,7 6,6 5,8 23,1 28,3 5,1 47,9 
015 NIDDA,ST. 78,5 61,6 17,0 56,7 4,9 3,3 49, 8 8, 5 5,6 54,1 

016 NIDDATAL,ST. 26,4 22,2 4,3 22,1 0,2 0,6 13, 6 8,0 0,1, 20,8 
017 OBER-HOERLEN 22,4 19,5 2,9 12,7 6,8 1,4 16,9 1, 2 3,9 15,5 
018 ORTENBERG,ST. 38,7 28,8 9,8 25,3 3,5 4,8 18,2 5,8 4,2 22,5 
019 RAN STADT 18,2 14,0 4,2 11,7 2,3 2,9 10,9 o, 3 1,5 12, 5 
020 REICHELSHEIH,ST. 21,4 17,4 4,1 16,5 0,9 0,4 8,3 8,7 7,1 9,9 

021 ROCKEN BERG 16, l 13,6 2,5 11,2 2,5 0,8 9,2 3, 6 3,0 10,7 
022 ROSBACH,ST • 37,7 34,5 3,2 28,1 6,5 2,8 18,9 12,7 8,9 23,5 
023 VILBEL,BAD,ST • 56,7 51,6 5,1 51,0 0,6 3,3 39,5 8, 7 1, 5 44,5 
024 WOELFERSHEIM 29,0 22, 6 6,3 22,6 2,4 lb,l 4, 2 1,3 20,3 
025 WOELLSTADT 18,6 15, 8 2,7 15,8 2,0 11,6 2,2 2, l 12, 8 

~ 

21 EINSCHL. EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL. OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen und davon 
' Ortsdurchfahrten ll Gemeindestraßen Von den Gemeindestraßen hatten 

Schi. Gemeinde darunter Orts- 
Außer- eine Fahrbahnbreite von •.. m 

in der durch- Inner- wasser- bitul'lli- Nr. insgesamt orts- erts- 4 6 gebundene Baulast der lahrten ll unter nöse 
Gemeinde $fraßen straßen 4 bis unter und mehr Decken21 Decken 31 

6 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten van Straßen.des überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1, 1, 1971 In km 

154 IIETZLAR' 615,0 577, 0 104,5 520,4 50,2 57,7 417,8 ····-· 
95,0 101,3 460,0 

004 ALTENKIRCHEN 3,7 2,5 1,1 2,5 0,9 1,6 0,1 2,4 005 ASSLAR 37,4 32,9 4,5 31,3 1,6 4,5 24,9 3,4 6,7 25,7 006 ATZBACH 13,3 12,0 1,3 11,4 0,6 0,5 7,2 4,3 5,0 1,0 089 81 EBERT AL 40,8 33,4 7,4 26,4 1,0 3,4 26,4 3,6 6,6 26,7 091 BI ELHAUSEN 19,5 17,4 2,1 14,1 3,4 1,1 15, 8 0,5 0,9 15,7 
016 BRAUNFELS,ST, 45,8 41,9 3,9 36,9 5,0 4,9 32,8 4,3 9,8 30,6 017 BREITENBACH 1,5 1,2 0,4 1,2 0,5 0,1 0,3 0,1 019 CLEEBERG 5,5 4,2 1,3 4,2 0,5 3, 4 0,3 0,4 3,9 020 OAUBHAUSEN 3,1 2,6 0,5 1,6 1,0 2,6 0,1 2,5 023 OORNHOLZHAUS EN 3,3 2,3 1,0 1,8 0,5 0,2 1,5 o, 6 2,3 

025 OUTENHOFEN 10,9 8,4 2,5 7,8 0,6 0,5 6,1 1, 8 2,7 5,5 026 EBERSGOENS 3,3 2,8 0,5 2,7 0, 1 0,2 1,9 0,7 0,6 2,0 027 EOINGEN 6,5 5,2 1,3 4,6 0,7 o,o 5,2 1,·4 3,8 028 EHRINGSHAUSEN 23,0 19,3 3,7 18,6 o,8 2,9 15,3 1, l 5,1 13,9 030 ESPA 2,0 1,8 0,2 1,8 0,1 1,0 0,1 1,0 

032 FRANKENBACH 3,9 2,9 1,0 2,9 0,1 2,7 O, l 0,6 2,4 033 GARBENHEIM 10,2 9,2 1,0 9,0' 0,2 2,5 5,1 1,6 2,4 5,6 034 GREIFENSTEIN 13,5 12,6 0,9 4,5 8,1 o,8 11,8 12,6 039 HERMANNSTEIN 14,2 11, 7 2,5 11,7 0,6 6, l 4,9 1,1 10,7 097 HOHENAHR 22,7 20,5 2,1 14,4 6,2 3,8 15,9 0,9 2,4 18,2 

042 HUETTENBERG 10,8 7,3 3,4 5,8 1,6 0,3 5,2 1,8 1,6 5,6 043 KATZENFURT 11,3 8,9 2,4 8,5 0,4 1,9 6,6 o, 4 1,9 6',8 093 KLEENHEIM 10,2 8,6 1,6 8,4 0,2 0,1 4,0 4,4 0,6 7,9 044 KOELSCHHAUSEN 5,5 "' 4,8 0,6 4,4 0,4 0,2 0,7 3,9 1,6 3,3 048 KROFDORF-GLEIBERG 16,2 12,4 3,7 11,2 1,2 0,4 9,0 3,0 0,2 11,7 

051 LAUNSBACH 8,o 7,5 0,6 7,5 o,5 4,4 2,5 7,5 052 LEUN,ST, 26, l 20,5 5,7 20,5 3,0 13,9 3{5 4,0 16,l 053 LUETZELLINOEN 6,8 5,9 1,0 5,9 0,5 4,2 1, 2 0,1 5,7 054 MUOERSBACH 2,2 1,5 0,7 1,5 o,8 0,7 0,7 o,8 055 HUENCHHOLZHAUSEN 5,9 4,6 1,3 4,4 0,2 3,2 1,4 0,2 4,4 

056 NAUBORN 15,5 14,3 1,2 12,8 1,5 0,1 7,4 6, 8 5,1 9,0 05.7 NAUNHEIH 12,3 12,3 10,3 2,0 0,2 11,0 1, l 4,0 8,3 059 NIEOERBIEL 7,8 7,8 7,8 0,4 3,1 4,2 5,1 2,7 061 NIEOERLEHP 3, 1 2,7 0,5 2,7 0,4 0,8 1, 5 0,7 2,0 
072 REISKIRCHEN 2,1 1, 5 0,6 1,5 0,1 0,6 0,8 0,1 1,4 

094 SCHOEFFENGRUNO 29,4 23,4 6,0 21,2 2,3 3,5 19,0 0,9 3,7 19,2 095 SCHWINGBACH 15,2 11, 7 3,5 11,7 1,0 9,1 1,6 0,2 11,5 092 SOLMS 28,7 24,8 3,9 24,8 1,5 21,1 2,3 6,8 17,7 076 STEINDORF 8,0 8,0 8,o 0,9 5,4 1, 7 0,8 6,1 090 ULHTAL 14,5 12,3 2,3 10,8 1,6 2,4 7,2 2,7 1,9 10,4 

082 VOLPERTSHAUSEN 3,5 2,4 1,1 2,4 0,6 1,6 O, 1 2,2 083 WALDGIRHES 11,0 9,6 1,4 8,5 1, l 0,6 8,0 1,0 1,0 8,6 096 WALDSDLf.lS 24,0 19, 1 4,9 18,9 0,2 3,9 14,1 1, l 4,3 14,7 086 WERDORF 14, 1 13,5 0,6 12,6 0,9 3,2 7,5 2, 9 4,7 8,8 087 WETZLAR, ST, 82,2 72,7 15,9 66,2 3,5 51, 1 11, 7 0,9 64,6 

088 WISSMAR 16,4 14,1 2·,2 12,8 1,3 o,o 10,4 3,7 4,2 9,8 

lt.VON STRASSEN DES UEBERDERTLICHEN VERKEHRS (ALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS!,~ 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindesfraßen hatten Ortsdurchfahrten U Gemeindestraße~ 

Schi. Gemeinde darunter o-n- Außer- 
eine Fahrbahnbreite von •.• m bltuml- in der durch- Inner- wesser- 

Nr. insgesamt orts- orts- 4 6 gebundene nöse Baulast der lehrten° straßen straßen 
unter bis unter und mehr Decken 2> Decken 3> 

Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten van Straßen das überörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1, -1971 In km 

2 REG.-BEZ • KASSEL 7713,2 6508,3 1368,6 4897, 3 1447,2 1495,5 396&,5 882,5 1500,9 4598,5 

000 FULDA, ST. 207,7 183,6 51,7 144,3 11,7 27,9 10,0 58, 1 24,3 126,5 
000 KASSEL,ST. 553,4 553,4 114,8 438,6 58,3 200,5 179,8 93,8 281,8 
000 HARBURG A.o.L.UNIV.-s,. 106,2 104,0 23,6 79,2 3,4 11,8 38,7 32,1 4,1 69,1 

231 ESCHWEGE! 381,9 310,4 71,3 253_,9 56,o 45,1, 213,5 51,3 59,3 239,1 

070 BERKATAL 11,0 8, 1 2,9 6,5 1,6 0,4 6,3 1,3 2,5 5,5 
012 ELTHANNSEE 0,4 0,2 0,1 0,2 0,2 0,2 
014 ESCHWEGE, ST. 83,6 72,0 11,7 69,0 3,0 4,7 46,3 20,9 6,2 58,3 
024 HERLESHAUSEN 24,7 18,7 6,0 16,0 2,8 2,6 16,1 O, 1 1,6 17,0 
025 HETZEROOE 1,1 0,8 0,3 0,8 0,2 0,6 0,2 

071 MEINHARO 32,8 26,B 6,1 20,2 6,7 3,7 20,3 2,9 5,9 20,6 
072 HEISSNER 19,7 13,0 6,6 11,4 1,5 2,6 9,1 1,4 2,1 10,B 
075 NETRATAL 15,4 13,6 1,B 10,6 3,0 4,3 9,4 2,3 11,3 
Ot,4 OBERHONE 5,5 4,5 0,9 4,5 o,o 1, 7 2, 8 0,1 3,8 
073 RINGGAU 13,,. 10,8 2,6 8,6 2,1 1,0 8,6 1,2 2,2 8,3 

076 SONTRA,ST, 75,7 65,8 9,9 39,5 26,3 11,0 "1,1 7, l 20,,. t,3,8 
061 WALDKAPPEL,ST. 34,4 26,0 8,3 21,2 4,8 5,3 18,4 2,4 8,9 16,9 
062 WANFRIED,ST. 28,9 23,,. 5,4 21,l 2,4 3,0 11,2 9,2 3,2 19,9 
074 WEHRET AL 25,0 19,6 5,5 17,2 2,4 4,4 13, 2 2,0 2,6 16,3 
064 WEISSENBORN 9,4 6,6 2,8 6,6 2,6 4,0 0,0 0,1 5,9 

068 WOLFTERODE 0,9 0,6 · 0,3 0,6 0,1 0,6 0,0 0,3 

232 FRANKENBERG 423, 5 350,5 73,l 249,9 100,6 94,3 231,5 24,7 92,2 244,9 

001 ALL ENOORF-EDER 27,6 24,7 2,9 20,5 4,2 1,2 22,3 1, l 8,2 15,1 
007 BATTENBERG IEDERl,ST. 51,1 46,5 4,7 26,4 20,1 23,1 22,3 1, 1 14,8 31,3 
014 BOTTENOORF 11, 7 9,6 2, 1 7,5 2,1 0,4 8,0 1,2 0,1 7,2 
015 BROHSK IRCHEN 20,0 17,9 2, 1 7,9 10, l 5,3 10,3 2,4 0,6 16,1 
079 BURGWALD 20,8 16,6 4,2 15,3 1,4 1,7 12,7 2,3 3,0 10,5 

017 DAINRODE 2,2 1,3 0,9 1,3 0,9 0,4 0,2 1,1 
023 EIFA 5,7 5, 1 0,6 2,0 3,1 2,3 2,8 2,1 3,0 
025 ELLNRODE 23,2 19,0 4,2 12,4 6,6 6,1 11,3 1, 6 3,9 14,9 
027 FRANKENAU,ST. 0,5 0,2 0,3 0,2 0,2 0,2 
028 FRANKENBERG-EOER,ST. 89,9 72,4 17,5 54,6 17,7 15,9 51,4 5,2 21,i 49,5 

030 FRDHNHAUSEN 4,1 3,4 0,1 3,4 1,3 2, l o,o O,l 3,3 
032 GEHUENOEN A.O.WDHRA,ST, 23,2 17,9 5,3 16,7 1,1 4,1 13,6 O, l 2,3 14,9 
035 HAI NA/KLOSTER 29,7 21,9 7,7 18,1 3,9 8,8 12,8 o, 3 4,3 17,2 
039 HATZFE(D/EDER,ST. 26,0 22,7 3,3 11,3 11,4 3,2 16,5 3,0 10,4 11,5 
080 HESSENST EIN 16,3 13,0 3,3 8,5 4,5 6,3 6, 2 o, 5 2,4 10,5 

078 ITT ER TAL 14,7 10,6 4,1 7,3 3,3 4,6 5,9 3,0 7,7 
051 HARi ENHAGEN 8,0 7,5 0,5 5,1 2,4 1,6 5,9 2,8 4,7 
054 OBERASPHE 2,1 1,4 0,7 1,4 0,8 0,6 0,2 1,2 
056 OBERNBURG 4,0 3,3 0,1 2,8 0,5 0,9 2,4 1,8 1,5 
059 REDDIGHAUSEN 5,7 4,6 1,1 4,6 0,7 3,9 2,4 2,2 

066 ROSENTHAL, ST. 18,0 14, 5 3,4 13,9 0,6 4,2 10, 1 o, 1 4,8 8,0 
073 VOEHL 19,0 16,4 2,6 8,5 7,9 1,7 9,7 5, l 3, l 13,3 

233 FRITZLAR-HOMBERG 507,7 413,1 94,5 338,2 75,0 62,0 282,7 68,5 80,5 315,2 

001 ALLENDORF 1,9 1,5 0,5 1,1 0,4 0,4 1,0 . 0,1 1,5 
004 ARNSBACH 4,5 3,6 0,9 2,5 1,0 0,1 2,7 o, 8 3,2 
006 BERNDSHAUSEN 3,3 2,7 0,5 1,9 0,8 1,0 1,7 0,1 0,4 2,3 
007 BESSE ., 11, l 8,9 2,2 7,9 1,1 1,2 1,1 1,5 ·6,6 
010 BORKEN IBEZ.KASSELl,ST, 49,9 43,6 6,3 38,8 4,B 3,1 32,4 7,5 4,0 39,5 

0U:'9' □ENSBERG 4,0 3,4 0,7 ·3,4 0,2 3, 1 o,9 2,4 
10.8 EDERHUENDE 19,2 15,5 3,7 12,9 2,7 2,8 10,9 1, 8 1, 5 13,4 
024 FRITZLAR, ST• 69,6 58,9 10,6 46,4 12,5 10,6 42,2 6,1 14,9 38,4 
029 GREBENHAGEN 1,0 0,3 0,6 0,3 0,1 0,3 0,3 
031 GROSSENENGLIS 6,3 5,5 0,8 4,7 0,7 0,2 5,3 1,2 4,0 

032 GUDENSBERG, ST. 37,5 29, 7 7,8 22,5 7,2 4,3 16,3 9,2 7,2 20,1 
040 HOMBERG,BEZ.KASSEL,ST. 90,3 75,3 15,0 57,7 17,6 11,6 48, 5 15,1 15,8 56,0 
043 HUNDSHAUSEN 2,8 2,0 o,e 2,0 2,0 0,5 1,6 
044 JESBERG 14,7 11,4 3,3 10,5 0,9 0,4 7,1 3,8 3,5 7,6 
047 KLEINENGLIS 12,1 10,4 1,7 8,7 1,7 0,6 8,6 1, l 0,8 8,2 

109 KNUELLWALD 26,7 22,3 4,4 15,3 7,1 8,9 11,6 1, 9 6,7 15,6 
050 LEUOERODE 1,3 0,1 0,6 0,1 0,3 0,4 0,7 
057 MOSHEIM 2,9 1, 7 1,1 1,7 0,2 1,6 0,5 1,2 
060 NASSENERFURTH 7,5 7, 0 0,4 4,6 2,4 1,1 5,9 7,0 
110 NEU ENTAL 21,3 15,4 5,9 14,3 1,1 0,3 14,3 0,9 1,7 13,4 

062 NIEDENSTEIN,ST • 27,4 21,7 5,6 19,4 2,4 1,8 12,0 7,8 5,5 16,1 
063 NIEDERBEISHEIM 5,1 3,4 1,8 3,4 3,2 o, 2 0,1 3,3 
111 RENGSHAUSEN 11, l 9,0 2,1 5,3 3,8 4,5 4,5 3,2 5,8 
076 ROEMERSBERG 2,1 2,1 2,1 0,9 1, 2 0,6 1,5 
084 SIPPERHAUSEN 1,5 0,6 o,9 0,6 0,6 0,1 0,6 

21 EINSCHL. EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL. OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten ' Ortsdurchfahrten ll Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter Ort,- 
lnner- Außer- eine Fahrbahnbreite von ... m 

biturnl- In der durch- wosser- Nr. insgesamJ crts- orts- 4 6 gebundene nöse Baulast der fahrten ll unter bis unter Gemeinde straßen straßen 4 6 
und mehr Decken21 Decken 31 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten van Straßen des 0berörtllchen Verkehrs In den Gemeinden am 1, 1. 1971 In km 

088 TROCKENERFURTH 417 319 0,8 3,9 0,4 3,5 0,3 3,6 093 VERNA 711 5,1 2,0' 5, 1 0,9 4,1 1,2 3,8 095 WABERN 38,5 29,3 9,2 2'7, 1 212 2,4 19,8 7,1 4,41 23,3 107 ZWESTEN 22,3 18,3 4,1 13,7 4,6 4,0 1015 3, 8 410 14,2 

272 FULDA 1392,6 1228,2 164,5 667,4 560,8 548,8 614,8 64,6 396,9 825,5 
001 BURGHAUN 51,5 4314 8,2 31,2 12,2 9,8 30, 5 3, l 8,1 34,6 002 OIPPERZ 33,7 30,3 3,5 16,3 1319 1715 12,8 1315 16,8 003 EBERSBURG 58,3 53, 7 4,6 1416 39, 1 30,4 23,3 2816 25,1 004 EHRENBERG 24,0 20,6 3,4 11,1 9,6 13,6 710 0,0 518 14,8 005 EICHENZELL 48,8 37,6 11,1 29,8 7,9 1318 20,0 3,8 710. 30,4 
006 EITERFELD 76,4 65,3 11, l 38,6 26,8 12;3 45,5 7,5 24,6 40,3 001 FLIEDEN 7811 66,6 11,5 41,0 2517 14,1 42,0 10,6 21,3 43,7 008 GERSFELD, ST. 104,6 97,6 110 3016 67,0 5010 47,2 0,4 27,9 67,8 009 GROSSENLUEDER 7216 65,5 7,1 36,8 28,8 2110 37,8 6,8 22,0 43,4 010 HILDERS 69,2 62,9 6,2 31,1 3119 3913 22, 6 1, l 15,1 47,7 
011 HOF BI EBER 76,6 67,9 8,7 28,4 3916 42,6 2218 21 5 2415 4314 012 HOSENFELD 5618 5210 418 2116 30,3 27,0 24,2 0,1 9, 8 42,2 013 HUENFELD,ST. 112,0 98, 2· 13,8 58,7 39,5 44,6 49,7 4,0 43,4 54,9 014 KALBACH 72,1 61,2 10,9 28,6 32,6 26,6 26,7 8,0 22,7 3812 015 KUENZELL 72,l 5914 1217 38,4 21,0 13,6 38,0 1,8 19,8 39,7 
016 NEUHOF 94,8 8317 11,1 58,4 25,4 19,3 62,6 119 29,2 54,7 017 NUESTTAL 22,9 18,7 4,2 11,8 6,9 15,1 317 217 16,1 018 PETERSBERG 83,3 75, 5 7,8 49,3 26,2 37,1 33,2 5,2 19,1 56,1 019 POPPENHAUSEN 69,2 6516 3,7 3512 30,6 51,4 ' 14,2 O, l 30,2 35,5 020 RASDORF 20,6 18, l 215 11, 5 6,7 7,1 11,1 814 9,7 
021 SALZSCHL IRF, BAO 17,4 1412 3,2 14,2. 3,3 101 5 o, 5 2,4 11,6 022 TANN,ST. 78,2 70,6 7,5 31,8 38,7 39,1 30, 8 0,6 11,8 58,8 

273 HERSFELD -ROTENBURG 856,l 710,6 14516 54413 166,3 134,2 48818 87, 5 167,8 527, 0 
001 ALHEIH 38,4 31,0 7,3 26,2 419 9,0 1318 8, l 1117 1917 002 BEBRA, ST. 90,0 76,4 1316 60,8 1516 912 56,2 11,0 1(,, 7 57,2 003 BREITENBACH A.HERZBERG 25,6 21, 5 4,1 1218 8,6 7,0 14, 5 9,1 12,3 004 CORNBERG 9,1 7,2 210 6,3 019 1,3 4,1 1, 8 21'3 4,9 005 FRIEDEWALD 16,4 12,7 3,7 1016 2,1 317 112 1,9 2,2 10,6 
006 HAUNECK 22,4 18,2 412 14,9 3,4 4,6 13,6 417 13,2 007 HAUNETAL 35,8 27, l 8,7 14,7 12,4 9,3 171 2 0,6 101,8 16,1 008 HERINGEN 53,4 42,2 11,2 33,8 8,4 8,0 31,0 3, 2 2,.9 35,0 009 HERSFELD,BAD,ST, 123,8 106,l 17,7 85,7 20,5 6, 2 53,9 46,0 19,5 85,4 ,010 HOHENRODA 41,3 35,3 6,0 20,7 14,6 14,3 21,0 5,6 29,3 
Oll KIRCHHEIM 3713 30, 7 6,6 2418 610 10,0 181 3 2,5 1115 1912 012 LUDWIGSAU 38,0 30,6 7,4 29,0 116 6,1 24,5 3,7 2710 013 NENTERSHAUSEN 53,3 50,0 3,3 24,9 25,1 818 38,2 219 1810 32,0 014 NEUENSTEIN 28,0 24,8 312 13,8 1111 9,8 15,0 6,6 1813 015 NIEDER AULA 32,9 24,4 8,6 22, 1 213 517 1719 o, 7 415 1916 
016 PHIL IPPSTHAL 3116 2519 5,6 2211 319 216 22,3 1, 0 213 2014 017 RONSHAUSEN 24,7 20,7 319 15,8 4,9 114 191 2 O, l 915 11,2 018 ROTENBURG A.D.FULDA1ST. 78,6 67,0 11,7 61,2 518 1018 5116 4, 5 1518 5017 019 SCHENKLENGSFELD 40,0 30, 6 915 21,1 9,5 3,5 2615 016 915 20,5 020 WILDECK 35,5 28,4 7,1 23,5 510 310 22,8 2,6, 219 2414 

274 KASSEL 1007,5 83318 17317 68918 14411 15010 547,2 13617 14918 , 6581 5 
001 AHNATAl 39,3 35, 8 3,4 24,5 1114 0,1 2317 11, 4 1115 2411 ·002 BAUNATAL,ST. 55,2 4 71 l 81 l 4512 l 19 3,1 29,9 1412 3,4 4210 003 BREUNA 2414 18,0 6,3 18,0 517 9,9 213 017 1712 004 CALDEN 35,7 27, 1 8,6 25,6 116 5,5 16,6 5,0 812 19,0 005 EHSTAL 31,4 26,6 418 2613 013 3,7 2210 0,9 116 25,0 
006 ESPENAU 18,8 1318 5,0 13,8 0,6 1216 01 5 5,'9 715 007 FULDABRUECK 21,5 1619 4,6 16,3 015 114 913 6,3 3,0 13,6 008 FULDATAL 52,4 45,3 7,1 4310 214 417 3610 4,7 913 3419 009 GREBENSTEIN,ST. 31,3 2617 416 161 l 10,6 714 14,9 4,4 118 2413 010 HABICHTSWALD 27,0 23, 7 3,3 20,9 2,8 018 171 5 514 417 1910 
Oll HELSA 28,4 2414 4,0 18,8 5,6 8,7 13, 1 2,6 714 1411 012 HOFGEISMAR1ST. 6919 5814 11,6 39,7 18,7 2313 24,9 1013 8,6 491 l 013 IHHENHAUSEN,ST, 30,8 26,3 414 23,6 2,7 0,3 11, 9 14,1 716 16,2 014 KARLSHAFEN,ST. 18,7 15, 0 3,7 13,4 116 2,2 1016 21 3 1,5 1212 015 KAUFUNGEN 4814 42, 7 5,7 32,4 1012 12,2 24,0 6,5 8,1 30,6 
016 LIEBENAU,ST. 2314 16,8 6,7 1511 3,5 518 10, 0 019 1, 1 1513 017 LOHFELDEN 39,6 32,9 6,7 28,1 418 513 1815 9, 0 510 26,6 018 NAUHBURG,ST, 43,6 37,5 611 25,3 1213 818 2816 1010 2713 019 NIESTE 6,5 51 l 1,4 5,1 219 212 119 312 020 NIESTETAL 35,6 29, 7 5,8 2912 0,6 2,3 23,7 3, 8 719 2013 
021 OBERWESER 2114 1710 4,4 1512 1, 8 410 1217 01 4 113 14,2 022 REINHAROSHAGEN 2610 2313 2,7 16,4 6,9 2,4 19,8 11 l 213 20,9 023 SCHAUENBURG 39,9 33,9 6,0 32,0 2,0 118 2018 11, 2 1014 23,1 024 SOEHREWALD 18,5 1513 3,2 1417 016 014 10,9 4,0 5,2 816 025 TRENDELBURG1ST. 54,1 47,0 711 26,3 20,7 18,6 2512 312 111 l 351 7 

11 VON STRASSEN DES UEBERDERTLICHEN VERKEHRS IALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHR SI,- 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0berllrtllchen Verkehrs In den Gemeinden am 1.1.1971 In km 

Gemeindestraßen und davon Von den Gemeindestraßen hallen Ortsdurchfahrten tl Gemeindestraßer1 

Schi. G.emeinde darunter Orts• Inner- Außer- 
eine Fahrbahnbreite von , .. m 

bitumi- In der durch- wesser- 
Nr. insgesamt orts- arts- 4 6 gebundene nöse Baulast der lahrten ° unter bis unter straßen stroßen und mehr 0ecken21 Decken 31 

Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

026 VELLMAR 36,4 28,7 7,7 21,5 1,2 1,3 i9,5 ·1.~ 1-,3 27,1 
027 WAHLS8URG 14,7 11,4 3,3 9,9 1,5 0,5 9,7 1,2 1,2 9,9 
028 WOLFHAGEN,ST, 77,4 57,8 19,6 45,7 12,2 7,6 49,4 0,8 4,9 51,2 
029 ZIERENBERG,ST, 37,2 29,8 7,4 23,7 6,1 8,0 ·19,5 2,3 2,9 26,3 

239 MARBURG 644,2 511,4 132,8 440,7 70,7 89,4 393,4 28,7 108,2 374, 1 

003 ALTENVERS 2,3 1, 3 C,9 1,3 ltl o, 2 0,2 1,1 
005 AMOENEBURG, ST, 23,2 19,0 4,2 15,5 3,5 3,4 14,8 0,8 4,0 12,0 
008 BAU ERBACH 3,7 3,0 0,7 3,0 1, 1 2,0 0,8 2,2 
009 BELLNHAUSEN 1,9 1, 1 0,8 1,1 1,0 O, l 0,1 
010 BEL TERSHAUSEN 6,5 5,9 0,6 3,9 2,0 2,5 3,2 0,2 0,7 5,2 

129 BRAUNSTEIN 3,1 1,5 1,6 1,5 0,1 1,4 1,5 
015 BRUNGERSHAUSEN 1,0 0,8 o·,2 0,3 0,6 0,7 o, 1 0,8 
016 BUERGELN 3,9 3,4 0,5 3,4 0,2 3,2 0,3 3, 1 
019 CAPPEL 27,3 22,5 4,8 22,0 0,5 0,9 20,·5 1, 2 4,9 17,6 
020 COELBE 30,3 26,8 3,5 19,8 6,9 1,6 23,8 1,4 6,1 20,5 

021 CYRIAXWEIMAR 2,6 2,0 0,6 1,0 1,0 2,0 0,2 1,8 
024 DILSCHHAUSEN 0,9 0,9 
026 EBSDORF 8,9 7,5 1,4 2,6 4,9 2,0 5, 5 3,9 3,2 
132 EBSDORFERGRUNO 22,3 17,8 4,4 14,6 3,2 3,7 11,6 2,6 8,3 7,8 
027 ELNHAUSEN 3,0 1,6 1,4 1,6 1,6 1,6 

028 EMSDORF 4,2 3,2 1,0 3,2 1,7 1,5 1,0 2,1 
029 ERBENHAUSEN 0,9 0,9 0,9 0,9 0,4 0,5 
033 FRONHAUSEN 15,4 13,0 2,3 13,0 2,1 10,9 o, 1 3,3 9,2 
034 GINSELDORF ~,9 1,3 0,6 1,3 o,8 0,6 0,4 0,9 
035 GISSELBERG ',,2 3, 7 0,5 2,4 1,3 1,2 2,1 o, 3 0,2 3,4 

036 GOETTINGEN 1,3 0,5 0,7 0,4 0,2 0,2 0,4 0,5 
038 GROSSEELHEIH 5,6 4,3 1,3 4,3 4,2 o, 1 4, l 
039 HACHBORN 6,1 4,5 1,5 4,2 · 0,3 0,1 4,0 0,3 2,1 2,3 
040 HADDAMSHAUSEN 3,3 2,3 1,0 1,9 0,4 1,8 0,6 0,2 2,1 
042 HASSENHAUSEN 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 

044 HERMERSHAUSEN 1,5 0,9 0,6 0,9 0,9 0,9 
048 HOLZHAUSEN 0,6 0,6 0,6 0,2 0,4 0,6 
049 ILSCHHAUSEN 1,9 1,6 0,3 0,4 1,3 0,2 1,4 1,6 
051 KEHNA 0,4 0,1 0,3 0,1 0,1 0,1 
053 KIRCHHAIN,ST, 66,3 52,3 13,9 46,0 6,3 10,5 39,5 2,4 11,0 38,7 

054 KIRCHVERS 7,2 6,3 0,8 3,4 2,9 3,0 3,4 0,4 6,0 
130 LAHNFELS 17,3 13,9 3,5 11,9 2,0 4,9 9,0 4,2 9,6 
133 LAHNTAL 17,6 13,4 4,2 9,5 4,0 3,4 9,6 0,5 5,2 8,2 
058 LEIDENHOFEN 3,1 2,2 0,9 2,2 0,3 1,9 0,6 1, 5 
059 LOHRA 16,7 12,9 3,9 11,6 1, 3 1,5 10,7 0,7 3,8 9,2 

060 MARBACH 18,1 15,8 2,3 15,8 2,2 11, 2 2, 5 0,1 15, 7 
065 HOMBERG 7,9 5,9 2,0 5,0 0,9 1,8 2,4 1, 6 1,0 4,6 
066 MUENCHHAUSEN 7,8 6,2 1,6 6,2 0, l 5,6 0,5 2,7 2,9 
068 NESSEL BRUNN 0,9 0,6 0,3 0,6 0,6 0,6 
069 NEUSTADT ,ST, 26,1 20,2 5,9 19,9 0,3 2,6 16, 9 o, 7 7,3 11,2 

070 NI EDERASPHE 8,5 7,1 1,4 4,6 2,5 1,0 6,1 o,o 1,7 5,1 
071 NIEDERKLEIN 9,1 7,4 1,7 7,3 0,2 0,6 4,5 2,4 2,1 5,2 
073 NIEDERWALGERN 9,5 7,6 2,0 6,5 1,1 1,3 4,8 1,4 1,3 6,3 
079 OBER WAL GERN 2,2 1,9 0,3 1,9 O,l 0,2 1, 5 0,2 1,9 
081 RAUISCHHOLZHAUSEN 4,5 3,8 0,7 3,8 1,9 1,9 1,] 2,1 

082 RAUSCHENBERG, ST, 32,9 26, 3 6,7 18,7 7,7 4,6 21,6 O, l 4,0 19,9 
086 ROLLSHAUSEN 2,1 1,4 0,7 1,4 0,6 0,8 o,o 0,4 1,0 
093 SCHIFFEL8ACH 2,4 1, 7 0,7 1,7 1,0 0,7 0,2 1,3 
096 SCHROECK 5,6 4,3 1,3 4,3 0,5 3,6 o, 3 2,0 2,2 
100 SEEL BACH 0,5 0,2 0,4 0,2 0,2 0,2 

102 SIMTSHAUSEN 3,0 1,6 1,4 1,3 0,3 0,7 0,5 0,4 0,7 0,8 
104 SPECKSWINKEL 3,4 2,3 1,2 2,3 o, 1 2,1 0,1 1,8 
105 ST,ALLENOORF,LKR,MBG, 53,6 41,6 12,0 41,6 2,0 38,2 1, 5 2,7 34,4 
107 STEDEBACH ·0,8 0,1 0,1 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 
110 TREJSBACH 3,8 2,2 1,7 2,2 0,2 1,9 o, 1 2,2 

112 WARZEN BACH 3,3 2,3 1,0 1,9 0,4 0,3 1,9 0,2 0,2 2,0 
113 WEHRDA 14,9 13,l 1,8 12,5 0,5 0,2 10,9 2,0 0,7 12,3 
114 WEHRSHAUSEN 5,1 4,3 0,8 4,3 1,9 2,3 4,3 
131 WEIMAR 23,1 17,8 5,3 14,1 3,8 8,0 9,2 0,7 .3,5 13,5 
116 WEIPOLTSHAUSEN 3,0 2,7 0,3 2,7 0,9 1,6 o, 1 0,9 1,8 

117 WEITERSHAUSEN 2,1 1,0 1,1 1,0 1,0 0,2 0,8 
120 WETTERIHESS,-NASS,l,ST, 40,9 32,0 8,9 29,4 2,6 2,7 29,0 0,3 5, 8 23,4 
128 WOHRATAL 21,4 18,2 3,2 11,3 6,8 8,7 9,4 6,0 9,0 
124 WOLFEROOE 2,6 1, 3 1,2 1,3 0,6 0,7 0,1 0,9 
125 WOLFSHAUSEN 2,3 2,3 1,5 0,8 2,3 0,3 1,6 

127 WOLLHAR 5,3 3,9 1,4 3,9 3,9 0,4 3,3 

240 MELSUNGEN 287,5 229, 5 57,9 193,9 35,6 36,4 152,6 40,4 54,4 165,4 

005· AL THORSCHEN 22,3 19,7 2,7 15,2 4,5 2,7 15,3 1, 6 5,3 13,6 
006 BEISEFOERTH 9,1 7,3 1,8 7,3 1,5 3,4 2, 4 2,3 5,0 
010 BISCHOFFERODE 1,8 1,2 0,6 0,5 0,1 0,1 1, 1 0,3 0,9 
065 BRUNSLAR 14,5 11, 1 3,5 7,9 3,1 2,8 6,4 1,9 1,9 9,0 

21 EINSCHL, EINFACH BEFESTIGT~ UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN 31 EINSCHL, OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Gemeindestraßen und davon 
Ortsdurchfahrten 11 Gemeindestraßen Von den Gemeindestraßen hatten 

Schi. Gemeinde darunter Orts• 
Inner- Außer- 

eine Fahrbahnbreite von ... m 
bitumi- durch- wasser- Nr. insgesamt in der orts- orts- 4 6 gebundene nöse Fahrten n unter Baulast der stroßen straßen bis unter und mehr Oecken21 Decken 31 Gemeinde 4 6 .. 

1 2 3 4 5 6 7 B 9 10 

Gemeindestraßen sowle.Ortsd!lrchfahrten von Straße11 des iJberörtlichen Verkehrs in den Gemeinden am 1.1.1971 In km , 

020. FELSBERG,ST, 22,7 16,6 6,0 16,6 0,3 7,7 8,6 2,4 13,6 021 GENSUNGEN 26,7 19, 7 6,9 16,4 3,3 4,3 12, 7 2,7 5,5 13,9 024 GUXHAGEN 28,9 23,0 5,8 13,6 9,4 1,9 11,9 9,2 9,3 13,5 025 HARLE 5,6 4,9 0,7 4,1 0,8 0,2 4,1 0,6 1,6 2,5 026 HEINA 1,4 1,3 0,1 1, 3 0,1 1, l 0,1 0,8 
028 HELMSHAUSEN 0,5 0,2 0,3 0,2 0,2 0,2 032 HILGERSHAUSEN 4,4 2,8 1,6 1,9 0,9 1, 5 1,2 o, 1 0,2 2,6 035 KOERLE 15,3 11, 7 3,7 9,3 2,4 3,4 8,1 0,1 3,7 7,8 036 KONNEFELD 2,4 1,8 0,6 1, 8 0,2 1,6 0,5 1,2 037 LANDE FELD 2,1 1, 6 0,6 0,4 1,2 1,4 0,2 1,2 0,4 
040 HALSFELD 12,7 9,9 2,8 8,B 1, l 2,2 7,4 0,4 2,9 6,7 042 MELSUNGEN, ST, 57,9 48,3 9,6 45,5 2,7 6,5 33,9 7, 8 7,3 37,0 047 NEUMORSCHEN 4,7 3,2 1,4 3,2 1,5 1,7 O, l' 0,6 2,3 051 OSTHEIM 7,5 6,5 1.,0 3,0 3,5 0,2 6,3 1, l 4,9 053 RHUENOA 3,2 3,2 3,2 0,3 3,0 0,2 3,0 
056 SCHWARZENBERG 2,6 2,0 0,6 2,0 O, l 1,9 0,5 1,3 057 SPANGENBERG,ST, 39,7 32,1 7,5 30,1 2,0 4,8 22,5 4, 7 7,2 24,3 061 HEIOELBACH 1, 5 1,2 0,2 1,2 0,2 0,8 o, 2 0,3 0,9 

242 LANDKREIS WALDECK 686,3 552,7 135,6 434,3 1111,4 142,0 360,6 50,2 105,8 430,5 
009 AROLSEN,ST, 57,2 46,l 11,2 40,8 5,3 8,5 35,9 1,6 5,3 40,4 023 DEHRINGHA\JSEN 2,4 2,1 0,4 1,6 0,4 1, 4 0,6 2,1 · 115 DIEMELSEE 55,1 43,3 11,8 20,5 22,8 19,l 23,9 o, 3 6,3 37,1 112 DIEMELSTADT,ST, 46,9 38,3 6,6 33,3 4,9 11,1 24,0 3, 2 8,0 29,1 113 EDERTAL 44,3 32,6 11, 7 25,7 6,9 10,7 21, l 0,8 7,2 24,8 
030 FREIENHAGEN,ST, 6,3 4, l 2,1 4,1 0,3 3,8 1,4 2,7 033 GEMBECK 2,8 1, 8 1,0 1,2 0,6 0,9 0,7 0,2 1,8 052 KLEINERN 5,7 5,0 0,7 2,3 2,7 3, 3 1, 5 o, 2 0,6 4,5 055 KORBACH,ST, 98,5 80,5 18,0 74,4 6, 1 11,0 56,7 12,8 9,2 69,7 057 LANDAU,ST, 12 ,o 11, l 0,9 5,7 5,5 6,6 3,6 0,9 0,6 8,8 
114 LICHTENFELS,ST, 45,8 34,4 11,4 24,0 10,5 14,2 19,9 0,2 6, 1 28,1 065 MENGERINGHAUSEN,ST, 34,7 33,l l ,6 14,6 18,5 4,5 17,4 11, 2 5,8 23,7 080 OBER-WERBE 0,9 0,9 
116 TWISTETAL 28,4 20,5 7,9 20,0 0,5 7,7 12,7 o, 1 2,7 16,0 117 UPLAND 23,8 19,0 4,7 12, 5• 6 ,5 9,5 9,5 1,9 17,2 
100 VOLKHARDINGHAUSEN 1,3 0,7 0,6 0,1 0,7 0,1 118 VOLKMARSEN, ST, 46,l 35,5 10,6 28,l 7,4 6,1 29,5 7,3 27,9 101 WALOECK, ST, 39,8 31,2 8,7 30,6 0,5 4,0 24,3 2,7 4,6 2,.,7 107 WILDUNGEN BAD,ST, 89,0 73,2 15,8 68,3 4,9 15, 2 43,8 14,3 22,6 46,8 106 WILLINGEN 42,0 37,2 4,8 22,4 14,9 7,9 28,6 0,8 16,2 20,9 
111 ZUESCHEN,ST. 5,5 3, 5 1,9 3,5 o,o 2, 5 o, 9 3,5 

243 WITZENHAUSEN, 272,3 217,4 54,7 187,l 30,4 41,8 141,2 34,4 58,2 146,6 
002 ALBSHAUSEN 0,4 0,1 0,2 0,1 0,1 0,1 004 BERLEPSCH-ELLERODE 2,3 2,0 0,4 2,0 2,0 1,9 005 BLICKERSHAUSEN 1, 7 1,4 0,3 1,4 0,4 1,0 1,4 010 ELLINGERODE 1,3 0,8 0,6 o,6 0,6 0,6 012 ERMSCHWERD 4,2 2,6 1,4 2,6 0,2 1, 5 1,1 1--' 3 1, 5 
013 FRIEDRICHSBRUECK 1, 3 o, 8 0,5 0,6 0,6 0,4 0,5 014 fUERSTENHAGEN 12, l 10,3 l ,8 10,3 0,3 9,4 0,5 3,0 7,1 015 GERTEN BACH 6,5 5,5 1,0 4,8 0,7 0,1 1, 8 3, 6 3,4 2,2 016 GROSSALMERDDE,ST. 20,9 17,9 2,9 14,8 3,1 1,3 14,4 2,2 5,6 9,8 019 HAUSEN 3,0 2,1 0,8 0,7 1,4 1,9 0,2 2,1 
022 HESS, LICHTENAU,ST, 47, l 42,4 4,6 39,4 3,1 4,3 23,9 14, 2 14,6 25,7 024 HOLLSTEIN 1,0 o, 5 0,5 0,5 0,5 0,5 025 HOPFELOE 2,0 1,5 0,5 0,9 0,6 0,4 1, 1 0,3 1,1 026 HUBENROOE 0,8 0,3 0,5 0,3 o,o 0,1 O, l 0,1 o,o 028 KAMMER BACH 2,0 1, 2 c,0 1, 2 0,3 0,9 0,9 
029 KLEINALMEROOE 5,0 3,4 1,6 3,4 1,5 1, 9 1,2 2,1 031 KUECHEN 3,3 2,6 0,7 1, 7 0,9 1, l 1,5 O, l 1,6 1,0 032 LAUDEN8ACH 5,8 3,9 1,9 3,9 0,1 2, l 1, 7 2,9 1,0 058 NEU-EICHENBERG 14,0 10, 2 3,7 7,4 2,9 2,4 7,6 o, 1 1, 5 8,2 037 QUENTEL 3,0 2,1 0,9 2,1 2,1 0,1 1,8 
040 ROMMERODE 8,3 6,0 2,3 6,0 1,4 4,4 0,2 2,4 3,4 041 ROSSBACH 5,1 4,3 0,0 3,1 1,2 1,7 2,6 0,4 3,9 043 SOODEN-ALLENDORF,BAD,ST 38,2 31,1 7,1 29,6 1,5 7,5 20,2 3,4 4,6 24,6 044 TRUBENHAUSEN 4,2 3,2 1,0 3,2 0,6 0,7 2,0 0,6 2,0 045 UENGST ERODE 4,1 .3, 7 0,4 2,2 1,5 O, l 3,5 2,6 0,8 
047 VELMEOEN 3,9 2,2 1,7 2,2 1,0 1,2 1, 3 0,0 048 WALBURG 5,5 3,5 2,0 3,5 0,9 2,6 1,2 2,2 055 WITZENHAUSEN,ST, 58,8 47,4 11,4 37,9 9,5 6,0 36,3 5, 2 8,1 36,0 057 ZIEGENHAGEN 6,5 4,2 2,3 2,1 2, 1 3,7 0,5 0,9 3,3 

11 VON STRASSEN DES UEBER□ERTLICHEN VERKEHRS IALSO OHNE FREIE STRECKEN VON STRASSEN DES UEBEROERTLICHEN VERKEHRS!,- 
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Gemeindestraßen sowie Ortsdurchfahrten von Straßen des 0berörtlichen Verkehrs In den Gemeinden am 1. 1, 1971 In km 

Gemeindestraßen und davon 
Von den Gemeindestraßen hatten Ortsdurchfahrten n Gemeindestraßen 

Schi. Gemeinde darunter o-n- Inner- Außer- eine Fahrbahnbreite von .•. m bituml- in der durch- wosser- 
Nr. insgesamt orls- crts- 4 6 gebundene nöse Baulast der fohrten I> unter 

straßen slroßen bis unter und mehr Decken 2, Decken 3> 
Gemeinde 4 6 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

245 ZIEGENHAIN 383,8 309,9 73,9 235,6 74,4 55,5 229,1 25, 5 105,7 193,9 

080 ANTREFFT AL 22,9 19, 4 3,5 9,8 9,6 1,3 10, 2 7,9 9,9 9,3 
Oll FRIEDIGERODE 3,1 2,7 0,4 2,7 1,2 1, 5 0,8 1,9 
012 FRIELENDORF 28,0 23,2 4,7 15,1 8,0 2,7 19, 5 1, 1 8,3 14,6 
015 GILSERBERG 23,5 18,0 5,5 10,3 7,8 7,7 10, l 0,2 3,1 13,3 
081 GRENZEBACH 16,0 12,9 3,1 7,3 5,6 3,0 9,8 O, l 6,1 6,8 

017 GROSSROPPERHAUSEN 12,l 10,9 1,2 6,4 4,5 1,8 7,5 1, 5 1,7 9,2 
025 IBRA 2,0 1,6 0,4 0,7 0,9 0,9 0,7 1,6 
029 LEIMBACH 0,3 0,1 0,2 0,1 O,l O,l 
035 LOSHAUSEN 5,3 4,1 1,2 3,2 0,8 1,9 2, 1 1,3 2,7 
037 HENGSBERG 7,7 5,8 1,9 5,8 5,0 0,8 0,2 5,6 

040 MOISCHEID 5,0 3,9 1,0 1,6 2,3 0,7 3,2 1,8 2,1 
042 NEUKIRCHEN,ST. 46,0 37,3 8,8 30,5 6,9 8,5 27,6 1, l 13,5 22,4 
044 OBERAULA 14, 1 10,B 3,4 10,3 0,4 1,8 8,0 1,0 2,9 7,6 
047 OLBEROOE 2,9 1,9 1,0 1,5 0,4 0,4 1,5 1,3 0,1 
048 OTTRAU 26,0 19,5 6,6 17,5 2,0 6,2 13,4 6,9 12,4 

049 RANSBACH 0,3 o,o 0,3 o,o o,o o,o o,o 
051 ROELLSHAUSEN 9,1 8, l 1,0 6,5 1,5 6,3 1,8 3,8 4,3 
056 SALMSHAUSEN 1, 5 1,3 0,2 0,6 0,7 0,7 0,6 0,7 0,6 
059 SCHOENSTEIN 1,8 0,4 1,4 0,4 0,4 0,4 
061 SCHRECKS BACH 20,0 17,0 3,0 10,8 6,2 1,0 15,8 0,2 7,7 8,1 

079 SCHWALMSTADT,ST, 98,7 81, l 17,6 73,9 7,2 13,1 64,0 3, 9 27,4 49,0 
062 SCHWARZENBORN,ST. 6,1 5,2 0,9 4,4 o,8 0,6 3,9 o,8 4,8 
063 SE BBET ERODE 3,7 2,8 0,9 2,5 0,2 1,0 1, e 0,7 2,1 
064 SEIGERTSHAUSEN 3,9 2, 3 1,6 2,2 0,1 0,2 2, 1 2,3 
066 SP I ESKAPPEL 8,9 7,7 1,3 2,9 4,7 2,1 5,6 3,6 4,1 

067 STEINA 2,1 1,2 0,9 0,7 0,5 1,2 1,2 
071 WAHLSHAUSEN 3,0 2,4 0,6 1,9 0,6 0,6 1,8 1,0 1,4 
072 WASENBERG 9,8 8,5 1,3 6,0 2,5 0,3 5,9 2,4 2,9 5,4 

21 EINSCHL. EINFACH BEFESTIGTE UNGESCHOTTERTE FAHRBAHNEN .31 EINSCHL. OBERFLAECHENSCHUTZSCHICHTEN 
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Alphabetisches Verzeichnis der Gemeinden 

- Gebietsstand vom 1.1.1971 - 

_J 
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ALPHABETISCHES VERZEICHNIS DER GEMEINDEN 

Um dem Benutzer das Auffinden der Gemeinden zu erleichtern, sind diese hier in alphabetischer Reihenfolge 
aufgeführt. Es wird außer dem Kreis, zu dem die Gemeinde gehört. jeweils die erste Seite genannt. auf der 
Ergebnisse für die betreffende Gemeinde zu finden sind. 

A 
AAR BERGEN UNTERTAUNUSKREIS 73 AUFENAU GELNHAUSEN 67 ABTERODE ESCHWEGE 76 AULENOIEBACH BUEOINGEN 62 ABTSROOA FULDA 79 AUHENAU OBERLAHNKREIS 71 ACHENBACH BIEDENKOPF 61 AURINGEN MAIN-TAUNUS-KREIS 71 ADELSHAUSEN MELSUNGEN 85 AUSBACH HERSFELD 80 ADOLFSECK UNTERTAUNUSKREIS 73 
ADORF WALDECK 86 B AFFHOELLERBACH ERBACH 65 
AFFOL DERN WALDECK 86 BABENHAUSEN, ST, DIEBURG 63 AFFOLTERBACH BERGS TRASSE 60 . BAERSTAOT UNTERTAUNUSKREIS 13 AHL SCHLUECHTERN 73 BALHORN WOLFHAGEN 8B AHLBACH LIMBURG 70 BALKHAUSEN DARMSTADT 63 AHROT WETZLAR 74 BALL ERSBACH DILLKREIS 64 AIRLENBACH ERBACH 65 BANt-lEROO LAUTERBACH 69 AL BACH GIESSEN 67 BASDORF FRANKENBERG 76 ALB ER ODE ESCHWEGE 76 BATTEN FULDA 79 ALBERTSHAUSEN WALDECK 86 SATT ENBERG/ EDER, ST, FRANKENBERG 76 ALBSHAUSEN MARBURG 83 BATT ENFELD FRANKENBERG 76 ALBSHAUSEN MELSUNGEN 85 BATT ENHAUSEN FRANKENBERG 76 ALBSHAUSEN WETZLAR 74 BAUERBACH MARBURG 83 ALBSHAUSEN WITZENHAUSEN 87 BAUERNHEIM FRIEDBERG 66 4LBUNGEN ESCHWEGE 76 BAUHAUS ROTENBURG 85 ALGEN ROTH UNTERTAUNUSKREIS 73 BAUMBACH ROTENBURG 85 ALLENDORF DI LLKRE I S 64 BAUNATAL, ST, KASSEL 83 ALLENDORF FRITZLAR-HOMBERG 11 BEBRA, ST, ROTENBURG 85 ALLENDORF HERSFELD 80 BECHLINGEN WETZLAR 74 ALLENDORF IIETZLAR 74 BECHTHEIM UNTERTAUNUSKREIS 73 ALLENDORF AM HOHENFELS BIEDENKOPF 61 BEEDENKIRCHEN BERGS TRASSE 60 ALLENDORF A,D,LAHN GI ESSEN 67 BEENHAUSEN ROTENBURG 86 ALLENDORF A,O,LANDSBURG Z1 EGENHAIN 89 BEERFELDEN, ST, ERBACH 65 ALLENDORF A,D,LUMDA, ST, GI ESSEN 67 BEERFURTH ERBACH 65 ALLENDORF B, FRANKENAU FRANKENBERG 76 BEIENHElM FRIEDBERG 66 ALL ENOORF-E DER FRANKENBERG 76 BEIERSHAUSEN HERSFELD 80 ALL ERTSHAUSEN GI ESSEN 67 BEILSTEIN DILLKREIS 64 ALLERTSHOFEN DARMSTADT 63 BEISEFOERTH MELSUNGEN 85 ALLMENOFELO GROSS-GERAU 68 BELLERSDORF WETZLAR 75 ALLMENROD LAUTERBACH 69 BELLERSHEIH GI ESSEN 67 ALLMERSHAUSEN HERSFELD 80 BELL MUTH BUEOINGEN 62 ALL MUS FULDA 79 BELLNHAUSEN BIEDENKOPF 61 ALLMUTHSHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 11 BELLNHAUSEN MARBURG 83 ALL NA MARBURG 83 BELTERSHAUSEN HUBURG 83 AL RAFT WALDECK 86 BENGENOORF HERSFELD 80 ALS BACH DARMSTADT 63 BENKHAUSEN WALDECK 86 ALSFELD, ST, AL SFELO 59 BENSHEIM, ST, BERGS TRASSE 60 ALTENBRUNSLAR MELSUNGEN 85 BERFA ZIEGENHAIN 89 ALTENBURG HEL SUNGEN 85 BERGE FRITZLAR-HOMBERG 11 ALTENBURSCHLA ESCHWEGE 76 BERGE WITZENHAUSEN 87 AL TEN-BUSECK GI ESSEN 67 BERGEN-ENKHEIH, ST, HANAU 69 ALTENDORF WOLFHAGEN 88 BERGFREIHEIT WALOECK 86 ALTENFELO FULDA 79 BERGHAUSEN WETZLAR 75 ALTENGRONAU SCHLUECHTERN 13 BERG HE IM BUEDINGEN 62 ALTENHAIN ALSFELD 59 BERGHEIM MELSUNGEN 85 ALTENHAIN HAIN-TAUNUS-KREIS 71 BERGHEIM WALOECK 86 AL TENHAINA FRANKENBERG 76 BERGSHAUSEN KASSEL 83 ALTENHASUNGEN WOLFHAGEN 88 BERKACH GROSS-GERAU 68 ALTENKIRCHEN OBERLAHNKREIS 71 BERLEPSCH-ELLEROOE WITZENHAUSEN 87 ALTENKIRCHEN WETZLAR 74 BERMBACH UNTERTAUNUSKREIS 73 ALTENLOTHEIM FRANKENBERG 76 BERHOLL WETZLAR 75 ALTENSCHLIRF LAUTERBACH 69 BERMUTHSHAIN LAUTERBACH 69 ALTEN STADT BUEOINGEN 62 BERNOORF WALDECK 86 AL TENSTAEor WOLFHAGEN 88 BERNDSHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 71 AL TENVERS MARBURG 83 BERNEBURG ROTENBURG 86 ALTHEIM DIEBURG 63 BERNHARDS FULDA 79 AL TMORSCHEN MELSUNGEN 85 BERNSBURG ALSFELD 59 ALTWIEDERMUS BUEDINGEN 62 BERNSFELD ALSFELO 59 AMOENAU HARBURG 83 BERNSHAUSEN LAUTERBACH 69 AMOENEBURG, ST, ~ARBURG 83 BERSROD GIESSEN 67 ANGENROD ALSFELD 59 BERSTADT BUEOINGEN 62 ANGERSBACH LAUTERBACH 69 BES ELICH OBERLAHNKREIS 71 ANNEROO GIESSEN 67 BESGES FULOA 79 ANRAFF WALDECK 86 BESS E FRITZLAR-HOMBERG 11 ANZEFAHR MARBURG 83 BETTENHAUSEN GIESSEN 67 APPENFEL D FRITZLAR-HOMBERG 11 BETZ ENRDD BUEDI NGEN 62 APPENHAIN ZIEGENHAIN 89 BETZENRDD HUENFELD 82 APPENROD ALSFELD 59 BETZIESOORF MARBURG 83 ARBORN DILLKREIS 64 BETZ IGERODE FRITZLAR-HOMBERG 11 ARENBORN HOFGEISMAR 81 BEUERBACH UNTERTAUNUSKREIS 73 ARGENSTEIN MARBURG 83 BEUERN GI ESSEN 68 ARMENHOF FULDA 19 BEUERN MELSUNGEN 85 ARMSFELO WALDECK 86 BIBLIS BERGS'TRASSE 60 ARNOLDS HAIN USINGEN 74 SICKEN DILLKREIS 64 ARNSBACH FRITZLAR-HOMBERG 11 BICKENBACH DARMSTADT 63 ARNSBURG GIESSEN 67 BI EBEN ALSFELD 59 ARNSHAIN ALSFELD 59 BI EBER GELNHAUSEN 67 AROLSEN, ST, WALDECK 86 BIEBERGEMUENO GELNHAUSEN 67 ARZ ELL 0 HUENFEL D 82 BIEBERTAL WETZLAR 75 ASBACH DARMSTADT 63 BIEBESHEIM GROSS-GERAU 68 ASBACH HERSFELD 80 BIEBIGHAUSEN FRANKENBERG 77 ASCHBACH BERGSTRASSE 60 BIEDEBACH HERSFELO 81 .ASEL FRANKENBERG 76 BIEDENKOPF, ST, BIEDENKOPF 61 ASMUSHAUSEN ROTENBURG 85 BILLERTSHAUSEN ALSFELD 59 ASSLAR WETZLAR 74 BILLINGS DIEBURG 63 ASS MANNS HAUSEN RHEINGAUKREIS 72 B IMBACH FULDA 19 ASTERODE Z I EGENHAIN 89 BINOSACHSEN BUEOINGEN 62 ASTHEIM GROSS-GERAU 68 BINGENHEIM BUEOINGEN 62 ATZBACH WETZLAR 74 BINSFOERTH HEL SUN GEN 85 ATZELROOE ROTENBURG 85 BIRKENAU BERGSTRASSE 60 ATZENHAIN ALSFELD 59 BIRKENBRINGHAUSEN FRANKENBERG 11 AUA HERSFELD 80 BI RKERT ERBACH 65 AUE ESCHWEGE 76 BIRSTEIN GELNHAUSEN 67 
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BI SCHHAUSEN ESCHWEGE 76 C 62 CALBACH BUEDINGEN 
BISCHHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 77 CALDEN HOFGEISMAR 81 
BISCHOFFEN B IEOENKOPF 61 CALOERN MARBURG 83 
BI SCHOF F EROOE MELSUNGEN 85 CAMBERG, ST. LIMBURG 70 
BISCHOFSHEIM GROSS-GERAU 68 CAPP EL FRITZLAR-HOMBERG 77 
BISCHOFSHEIM HANAU 69 CAPP EL MARBURG 83 
BI SKIRCHEN WETZLAR 75 CASSOORF FRITZLAR-HOMBERG 77 
BISSENBERG WETZLAR 75 CHR!STEROOE ZIEGENHAIN 89 
BISSES BUEOI NGEN 62 CLEEBERG WETZLAR 75 
BLANKEN AU FULDA 79 CLIM8ACH GI ESSEN 68 
BLANKENBACH ROTENBURG 86 COEL BE MARBURG 83 
8LA'lKENHEIM ROTENBURG 86 CORNBERG ROTENBURG 86 
BLAS BACH WETZLAR 75 CRAINFELO LAUTERBACH 69 
BLEICHENBACH BUEOINGEN C 62 CR ATZ ENBACH USINGEN 74 
BLEIOENROO ALSFELD 59 CRUHSTAOT GROSS-GERAU 68 
BLEIDENSTADT UNTERTAUNUSKREIS 73 CYRIAXWEIMAR MARBURG 83 
BLICKERSHAUSEN WITZENHAUSEN 87 
BLOFELO BUEOINGEN 62 D BOBENHAUSEN 1 BUEOINGEN 62 
BOBENHAUSEN II ALSFELD 59 OAGOBERTSHAUSEN MARBURG 83 

BOBSTAOT BERGSTRASSE 60 DAGOBERTSHAUSEN MELSUNGEN 85 

BOCKENOORF FRANKENBERG 77 OAINRDDE FRANKENBERG 77 
BOCKENROO ERBACH 65 OALHERDA FULDA 79 

BDDENROD FRIEDBERG 66 DALW IGKSTHAL WALDECK 87 
BODES HUENF EL 0 82 DAMM MARBURG 83 
BOEDDIGER MELSUNGEN 85 DAMMERSBACH HUENFELD 82 

BOEHNE WALDECK 86 OAMSHAUSEN BI EOENKOPF 61 
BOELLSTEIN ERBACH 65 DANKERDDE ROTENBURG 86 
BOEMIGHAUSEN WALDECK 86 DANNENROD ALSFELD 59 

BOESS-GESAESS BUEOINGEN 62 OANZWIESEN FULDA 79 

BOESSGESAESS GELNHAUSEN 67 DARMSTADT, ST. OARMSfAOT 59 

BONBAOEN WETZLAR 75 DARSBERG BERGSTRASSE 60 
BONSWEIHER BERGSTRASSE 60 DAS BACH UNTERTAUNUSKREIS 73 
BORKEN/BEZ.KASSEL, ST. FRITZLAR-HOMBERG 77 DASSEN FULDA 79 

BORN UNTERTAUNUSKREIS 73 OATTEROOE ESCHWEGE 76 

BORTSHAUSEN MARBURG 83 OAUBHAUSEN WETZLAR 75 
BOSSEROOE ROTENBURG 86 OAUBORN LIMBURG 70 
BOTTENOORF FRANKENBERG 71 DAUBRINGEN GI ESSEN 68 

BOTTENHORN BIEDENKOPF 61 OAUERNHEIM BUEOINGEN 62 

BR AACH ROTENBURG 86 DAUTPHE BIEDENKOPF 61 

BRACHTT AL GELNHAUSEN 67 DECKENBACH ALSFELD 59 

BRACHT MARBURG 83 OEHRINGHAUSEN WALDECK 87 

BRAND FULDA 79 OEHRN LIMBURG 70 
BRANDAU · DARMSTADT 63 □EISFELD WALDECK 87 

BRANOLOS FULDA 79 OELKENHEIM MAIN-TAUNUS-KREIS 71 
BRANDOBERNOORF WETZLAR 15 OE'lS ROTENBURG 86 

BRAUERSCHWEND ALSFELD 59 □ENSBERG FRITZLAR-HOMBERG 77 
BRAUNAU WALDECK 86 OERNBACH BIEDENKOPF 61 

BRAUNFELS, ST. WETZLAR 75 DEUTE MELSUNGEN 85 
BRAUNHAUSEN ROTENBURG 86 DEX BACH BIEDENKOPF 61 

BR AUNSHARDT DARMSTADT 63 DICKERSHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 77 
BRAUNSTEIN MARBURG 83 OICKSCHIED-GEROLDSTEI~ UNTERTAUNUSKREIS 73 
BR ECK ENHE IM MAIN-TAUNUS-KREIS 71 DIEBACH AM HAAG BUEOINGEN 62 

BR E IDENBACH BIEDENKOPF 61 DIEBURG, ST. DIEBURG 63 
BREIDENSTEIN, ST. BIEDENKOPF 61 OIEDENBERGEN MAIN-TAUNUS-KREIS 71 
BREITAU ROTENBURG 86 OI EDENSHAUS EN BIEDENKOPF 61 

BREITENBACH KASSEL 83 DIEMELSTADT,STADT WALDECK 87 
BREITENBACH ROTENBURG 86 DIEMEROOE ROTENBURG 86 
BREITENBACH WETZLAR 75 DI ET ERSHAN FULDA 79 

BREITENBACH A.HERZBERG Z I EGENHA IN 89 DIETERSHAUSEN FULDA 79 
B.REITENBORN A.B. GELNHAUSEN 67 DIETGES FULDA 79 
BREITENBORN, AMT W. GELNHAUSEN 67 01 ETK I RCHEN LIMBURG 70 
BREITENBRUNN ERBACH 65 DIETZENBACH,. ST. OFFENBACH 72 
BRE ITHARDT UNTERTAUNUSKRE!S 73 Dill BRECHT OILLKREIS 64 

BREITSCHEIO DILLKREIS 64 DILLENBURG, ST. OILLKREIS 64 

BREMTHAL MAIN-TAUNUS-KREIS 71 DILL ICH FRITZLAR-HOMBERG 77 
BRENSBACH DIEBURG 63 DILSCHHAUSEN MARBURG 83 

BREUNA WOLFHAGEN 88 OINKELRODE HERSFELD 81 

BRINGHAUSEN WALDECK 87 DIPPERZ FULDA 79 

BROMBACH BERG STRASSE 60 OIRLAMMEN LAUTERBACH 6.9 

BROM BACH USINGEN 74 D!RLOS FULDA 79 

BROMSKIRCHEN FRANKENBERG 77 DISSEN FRITZLAR-HOMBERG 77 
B RONNZ ELL FULDA 79 D ITTERSHAUS EN ZIEGENHAIN 89 

BRUCHENBRUECKEN FRIEDBERG 66 OITTLOFROO HUENFELD 82 
BRUCHKOEBEL HANAU 69 DODENAU FRANKENBERG 77 
BRUENDERS EN WOLFHAGEN 88 DOOENHAUSEN FRANKENBERG 77 
BRUNGERSHAUSEN MARBURG 83 DOELLBACH FULDA 79 

BUCHENAU/LAHN BIEDENKOPF 61 DOER~BACH A.O.M. FULDA 79 

BUCHENAU HUENFELD 82 DOERMBACH/FULDA FULDA 79 

BUG HENBERG FRANKENBERG 77 DOERNBERG WOLFHAGEN 88 

BUCHENHAGEN KASSEL 83 OOERNHAGEN KASSEL 83 
BUCHENROD FULDA 79 OOERNIGHEIM, sr. HANAU 69 

BUCHSCHLAG OFFENBACH 72 OOHRENBACH WITZENHAUSEN 88 

BUECHENBERG FULDA 79 OOMBACH LIMBURG 70 

BUECHENWERRA MELSUNGEN 85 DONS BACH OILLKREIS 64 

BUECHES BUEOINGEN 62 OORCHHEIM LIMBURG 70 
BUEDIN.GEN, ST. BUEOINGEN 62 DORF BORN FULDA 79 

BUEHLE WALDECK 87 DORF-ERBACH ERBACH 65 
BUERGELN MARBURG 83 DORF ITTER FRANKENBERG 77 
BUERSTADT, ST. BERG STRASSE 60 OORFWEIL USINGEN 74 

B.UESSFELO AL SFELO 59 DORHEIM FRi EOBERG 6.6 

BUETTELBORN GROSS-GERAU 68 OORHEIM FRITZLAR-HOMBERG 77 
BUHLEN WALDECK 87 OORLA FRITZLAR-HOMBERG 77 

BULLAU ERBACH 65 DORLAR WETZLAR 75 

BURG DILLKREIS 64 DORN-ASSENHEIM FRIEDBERG 66 

BORGBRACHT BUEDINGEN 62 OORNOIEL DIEBURG 63 
BURG-GEMUENDEN ALSFELD 59 OORNDORF LIMBURG 70 
BURG-GRAEFENRODE FRIEDBERG 66 DORNHEIM GROSS-GERAU 68 

BUO.GHASUNGEN WOLFHAGEN 88 DORNHOLZHAUSEN WETZLAR 15 

BURGHAUN HUENFELD 82 DORNHOLZHAUSEN/TS. OBERTAUNUSKREIS 72 
BURGHOFEN ESCHWEGE 76 OORTELWEIL FRIEDBERG 66 

BURGHOLZ MARBURG 83 OREIEICHENHAIN, ST. OFFENBACH 72 
.BURGHOLZHAUSEN v.o.H. FRIEDBERG 66 DREIHAUSEN MARBURG' 83 

BURGJOSS GELNHAUSEN 67 OREISBACH WETZLAR 75 

BURGSOLMS WETZLAR 75 ORIEDORF DILLKREIS 64 

BURKHAROS BUEDINGEN 62 DUEDELSHEIM BUEDINGEN 62 

BURKHARDSFELDEN GIESSEN 68 DUDENHOFEN OFFENBACH 12 

BUTTERSTADT HANAU 69 DUDENROO BUEDI NGEN 62 
BUTZBACH, ST. FRIEDBERG 66 OUOENROOE WITZENHAUSEN 88 

DUSENBACH ERBACH 65 
OUTENHOFEN WETZLAR 75 
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E 
EBERBACH ERBACH 65 ERSEN HOFGEISMAR 81 EBERSBERG ERBACH 65 ERSROD.E ROTENBURG 86 EBERSBERG FULDA 79 ERZBACH ERBACH· 65 EBERSGOENS WETZLAR 75 ERZHAUSEN DARMSTADT 63 EBERSTAOT GIESSEN 68 ESCH UNTERTAUNUSKREIS 73 EBSDORF MARBURG 83 ESCHBACH USINGEN 74 ECHZELL 8UEDINGEN 62 ESCHBORN, ST. MAIN-TAUNUS-KREIS 71 ECKARORDTH SCHLUECHTERN 73 ESCHENHAHN UNTERTAUNUSKREIS 73 ECKARTSBORN BUEOINGEN 62 ESCHENSTRUTH KASSEL 83 
ECKARTSHAUSEN . BUEOINGEN 62 ESCHHDFEN LIMBURG 10 
ECKELSHAUSEN BIEDENKOPF 61 ESCHQLLBRUECKEN DARMSTADT 63 ECKWEISBACH FULDA 79 ESCHWEGE, ST. ESCHWEGE 76 
EDDERSHEIH MAIN-TAUNUS-KREIS 71 ESPA WETZLAR 75 
EDEL S BERG OBERLAHNKREI S 71 ESPENSCHI ED RHEING·AUKREIS 72 EOELZELL FULDA 79 ESPENAU KASSEL 83 
EDERBRINGHAUSEN FRANKENBERG 77 ESSERSHAUSEN OBERLAHNKREIS 71 EDINGEN WETZLAR 75 ETT I NGSHAUS !:N GI ESSEN 1,8. 
EFFOLDERBACH BUEOINGEN 62 ETZEAN ER BACH 65 
EGELS BACH OFFENBACH 72 ETZEN-GESAESS ERBACH 65 
EGENROTH UNTERTAUNUS~REIS 13 EUBACH MELSUNGEN 85 
EHLEN WOLFHAGEN 88 EUDORF. ALSFELD ,59 
EHLHALTEN MAIN-TAUNUS-KREIS 71 EULERS DORF ALSFELD 59 EHREN BACH UNTERTAUNUSKREIS 73 EWERSBACH DILLKREIS 64 
EHREN BERG FULDA 79 
EfiRINGEN WOLFHAGEN 88 F EHRINGSHAUSEN ALSFELD 59 
EHRINGSHAUSEN WETZLAR 75 FALKENBERG FRITZLAR-HOMBERG 78 
EHRSTEN HOFGEISMAR 81 FALKEN-GESAESS ERBACH 65 EIBACH 01 LLKRE I S 64 FALKENSTHN OBERTAUNUSKREIS 72 
EIBELSHAUSEN DILLKREIS 64 FEHL HEIM BERGSTRASSE . 60. 
EICH DARMSTADT 63 FELDKRUECKEN LAUTERBACH 69 EICHELHAIN LAUTERBACH 69 FELLEROILLN OILLKREI S 64 
EICHELSOORF BUEOINGEN 62 FELSBERG, ST. MELSUNGEN 85 
EICHEN HANAU 69 FINKEN BACH ERBACH 65 
EICHENBERG WITZENHAUSEN 88 FINKENHAIN FULDA 79 
EICHENROO LAUTERBACH 69 FISCHBACH ALSFELD 59 EICHENZELl FULDA 7.9 FISCHBACH HUENFELD B2 EI ER,SHAUSEN DILlKREIS 64 FISCHBACH MAIN-TAUNUS-KREIS 71 EIFA ALSFELD 59 FISCHBACH UNTERTAUNUSKREIS 73 EIFA FRANKENBERG 11 FISCHBORN GELNHAUSEN 67 EIMELROD WALDECK 87 FLECHTOORF WALDECK 87 
EINARTSHAUSEN BUEOINGEN 62 .FLEISBACH DILLKREI S 64 
EINHAUSEN BERGSTRASSE 60 FLESCHENBACH LAUTERBACH 69 EISEMROTH DILLKREIS 64 FLIEDEN FULDA 79 
EI SENBACH LIMBURG 70 FLOERSBACH GELNHAUSEN 67 
EITER FELD HUENFEL 0 82 FLOERSHE IM, ST, MAI N-TAUNUS-KREI. S 71 EITRA HERSFELD 81 FLORSTADT FRi EDBERG 66 
ELBENBERG WOLFHAGEN 88 FORSTEL ERB ACH 65 
ELBENROD ALSFELD 59 FRAENKISCH-CRUMBACH DIEBURG 63 ELBERSDORF MELSUNGEN 85 FRANKENAU, ST. FRANKENBERG 77 ELBGRUND LIMBURG 70 FRANKENBACH WETZLAR 75 
ELFERSHAUSEN MELSUNGEN 85 FRANKENBERG-EDER, ST. FRANKENBERG 77 
ELGERSHAUSEN KASSEL 83 FRANKENHAIN ESCHWEGE 76 ELKERHAUSEN OBERLAHNKREIS 71 FRANKENHAUSEN DARMSTADT 63 ElLAR LIMBURG 70 FRANKERSHAUSEN ESCHWEGE 76 ELLEN BERG MELSUNGEN 85 FRANKFURT AM MAI~, ST, FRANKFURT AM Mb!N 59 
ELLERINGHAUSEN WALDECK 87 FRAUROMBACH LAUH;RBACH 69 ELLERSHAUSEN FRANKENBERG 11 FREBERSHAUSEN WALDECK 87 
ELLERSHAUSEN WITZENHAUSEN 88 FRECHENHAUSEN BIE.DENKOPF 61 
ELLINGERODE WITZENHAUSEN 88 FREIENHAGEN, ST, WALDECK 87 ELLINGSHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 11 FREIENSEEN GI ESSEN 68 ELLNROOE FRANKENBERG 11 FREIENSTEINAU LAUTERBACH 69 
ELMSHAGEN KASSEL 83 FREIGERICHT GELNHAUSEN 67 ELMSHAUSEN BERGSTRASSE 60 FREUDENTHAL FRITZLAR-HOMBERG 78 
ELMSHAUSEN 81 EOENKOPF 61 FRICKHOFEN LIMBURG 70 ELNHAUSEN MARBURG 83 FRIEßERTSHAUSEN BIEDENKOPF 61 ELNRODE-STRANG FRITZLAR-HOMBERG 11 FRIEDA ESCHWEGE 76 ELPENROD ALSFELD 59 FRi EOBERG, ST. FRIEDBERG 66 ELSBACH ERBACH 65 FRIEDENSOORF BIEDENKOPF 61 ELTERS FULDA 79 FRIEDEWALD HERSFELD Bl ELTMANNSEE E·scHWEGE 76 FRi EDIGEROOE ZIEGENHAIN 89 EL TMANNSHAUSEN ESCHWEGE 76 FRIEDLOS HER Sf.ELO 81 ELTVILLE AM RHEIN, ST. RHEINGAUKREI S 72 FRIEDRICHSBRUECK WITZENHAUSEN 88 ELZ LIMBURG 70 FRIEDRICHSDORF, ST. OBERTAUNUSKREIS 72 EMMERSHAUSEN USINGEN 74 FRIELENDORF ZIEGENHAIN 89 EMPFERSHAUSEN MELSUNGEN 85 FR·I ELINGEN HER:SFELO 81 EMS DORF MARBURG 83 FRIEMEN ESCHWEGE 76 EMSTAL WOLFHAGEN 88 FRi ESENHAUS EN FULDA 79 ENDBACH BI EOENKOPF 61 FRISCHBORN LAUTERBACH 69 ENGELBACH BIEDENKOPF 61 FRUZLAR, ST. FRITZLAR-HOMBERG 78 
ENGEL HELMS FULDA 79 FROHNHAUSEN OILLKREI S 64 ENGEL ROD LAUTERBACH 69 FROHNHAUS EN FRANKENBERG 77 ENGENHAHN UNTERTAUNUSKREIS 73 FROHNHAUSEN B.GLADENB. BIEDENKOPF 61 EPPENHAIN MAIN-TAUNUS-KREIS 71 FROHNHOFEN ERBACH 65 EPPERTSHAUSEN DIEBURG 63 FRONHAUSEN MARBURG 83 EPPSTEIN, ST. MAIN-TAUNUS-KREIS 71 FROSCHHAUSEN OFFENBACH 72 ERBACH BERGS TRASSE 60 FUER STENBERG, ST. WALDEC~ 87 ERBACH LIMBURG 70 FUERSTENGRUNO ERBACH 65 ERBACH/RHEINGAU RHEINGAUKREIS 72 FUERSTENHAGEN WITZENHAUSEN 88 ERBACH, ST. ERBACH 65 FUERSTENWAL 0 HOFGEISMAR 81 ERBENHAUSEN ALSFELD 59 FUERTH BERGSTRASSE 60 ERBE"lHAUSEN MARBURG 83 FULDA, ST. FULDA 76 ERBSTADT HANAU 69 FULOABRUECK KASSEL 83 ERDA WETZLAR 75 FULDATAL KASSEL 83 ERDBACH DILLKREIS 64 FUSSINGEN LIMBURG 70 EROHAUSEN BIEDENKOPF 61 
EROMANNRODE HUENFELO 82 G ERDPENHAUSEN ROTENBURG 86 
ERFELOEN GROSS-GERAU 68 GACKENHOF FULDA 1'1 ERFURTSHAUSEN „ARBURG 83 GAOERNHE IM BERGS TRASSE 60 ERKSOORF MARBURG 83 GAMBACH FRIEDBERG 66 ERKSHAUSEN ROTENBURG 86 GAM"1ELSBACH ERBACH 65 ERLENBACH BERGSTRASSE 60 GARBENHEIM WETZLAR 75 ERLENBACH ERBACH 65 GEBERSDORF ZIEGENHAIN 89 ERLENSEE HANAU 69 GEDERN, ST. BUEDINGEN 62 ERMENROO ALSFELD 5.9 GEHAU ESCHWEGE 76 ERMSCHWERD WITZENHAUSEN 88 GEHAU Z I EGENH41 N B9 ERNSBACH-ERBUCH ERBACH 65 GEILSHAUS EN GI ESSEN 68 ERNST HAUSEN FRANKENBERG 11 GEINSHEIM GROSS-GERAU 68 ERNST HAUSEN MARBURG 83 GEISENHEIM, ST. RHEINGAUKREIS 12 ERNSTHOFEN DARMSTADT 63 GEISMAR FRANKENBERG 11 



- 111 - 

GEI SM AR FRITZLAR-HOMBERG 7B GUS TERNHA IN DILLKREIS 64 

GELLERSHAUS EN WALDECK 81 GUXHAGEN MELSUNGEN 85 

GELNHAAR BUEDI NGEN 62 
GELNHAUSEN, ST, GELNHAUSEN 67 H GEMBECK WALDECK 81 
GEMUENDEN USINGEN 74 HAARHAUS EN ALSFELD 59 

GEMUENDEN A,D,WOHRA,ST, FRANKENBERG 11 HAARHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 18 

GENSUNGEN MELSUNGEN 85 HABEL FULDA 79 

GEORGENHAUSEN DIEBURG 63 HABITZHEIM DIEBURG 63 

GERMERODE ESCHWEGE 76 HACHBORN MARBURG B4 

GERNSHEIM, ST, GROSS-GERAU 68 HADAMAR, ST, LIMBURG 10 

GERSDORF HERSFELD 81 HADDAMAR FRITZLAR-HOMBERG 18 

GERSFELD, ST, FULDA 79 H ADDAMSHAUS EN MAR8URG 84 

GERSHAUSEN HERSFELD 81 HADDENBERG FRANKENBERG 11 

GERSPRENZ ERBACH 65 HAEHNLEIN DARMSTADT 63 

GERTEN BACH WITZENHAUSEN 88 HAHN DARMSTADT 63 

GERTEROOE ROTENBURG 86 HAHN UNTER TAUNUSKRE I S 73 

GETHSEMANE HERSFELD 81 HAIGER, ST, DILLKREIS 64 

GETTENAU BUEDINGEN 62 HAIGERSEELBACH DILLKREI S 64 

GETTENBACH GELNHAUSEN 67 HAILER GELNHAUSEN 67 

GEWISSENRUH HOFGEISMAR 81 HAIMBACH FULDA 79 
GICHENBACH FULDA 19 HAINA / KLOSTER FRANKENBERG 11 

GIEBRINGHAUSEN WALDECK 87 HAINBACH ALSFELD 59 

GI ESEL FULDA 19 HAINCHEN BUEOINGEN 62 

GIESELWERDER HOFGEISMAR 81 HAINE F.RANK ENBERG 11 

GIESSEN, ST, GIESSEN 59 HAIN-GRUENDAU BUEDINGEN 62 

GIFLITZ WALDECK 87 HAINGRUND ERBACH 65 

GILFERSHAlJSEN ROTENBURG 86 HAINHAUSEN OFFENBACH 72 

GILSA FRITZLAR-HOMBERG 78 HAIN RODE ROTENBURG 86 

GILSERBERG ZI EGENHAIN 89 HAINSTADT ERBACH 65 

GINSELOORF MARBURG 83 HAINSTADT OFFENBACH 72 
GINSHEIM-GUSTAVSBURG GROSS-GERAU 68 HAINTCHEN LIMBURG 10 

GISSELBERG MARBURG 83 HAINZELL FULDA 79 

GITTERSDORF HERSFELD 81 HAI STER BACH ERBACH 65 

GLADENBACH, ST, BIEDENKOPF 61 HALDORF FRITZLAR-HOMBERG 78 

GLAESERZELL FULDA 79 HALGEHAUSEN FRANKENBERG 11 

GLASHUETTEN BUEDINGEN 62 HALLGARTEN RHEINGAUKREIS 72 
GLASHUETTEN MAIN-TAUNUS-KREIS 71 HAMBACH BERGS TRASSE 60 

GLAUB ERG BUEOINGEN 62 HAMBACH UNTERTAUNUSKREIS 73 
GLEICHEN FRITZLAR-HOMBERG 78 HAMMEL BACH BERGS TRASSE 60 

GLEIMENHAIN ALSFELD 59 HAMMERSBACH HANAU 69 

GOODELAU GROSS-GERAU 68 HANAU, ST, HANAU 59 

GODOELSHEIM WALDECK 87 HANGENMEILINGEN LIMBURG 70 

GOENNERN BIEDENKOPF 61 HARBACH GI ESSEN 68 

GOERSROTH UNTERTAUNUSKREIS 73 HARBSHAUS EN FRANKENBERG 77 

GOERZHAIN ZIEGENHAIN 89 HARHEIM FRIEDBERG 66 

GOETT IN GEN MARBURG 83 HARLE MELSUNGEN 85 

GOETZENHAIN OFFENBACH 12 HARMERZ FULOA 79 

GOMBETH FRITZLAR-HOMBERG 78 HARMUTHSACHSEN WITZENHAUSEN 88 
GONOSROTH GELNHAUSEN 67 HARNRODE HERSFELD 81 

GONTERSHAUSEN ALSFELD 59 HARPERTSHAUSEN DIEBURG 63 
GOSSMANNSRODE HERSFEL 0 81 HARRESHAUSEN DIEBURG 63 

GOTTHARDS HUENFELD 82 HARTENROO BIEDENKOPF 61 
GOTTSTREU HOFGEISMAR 81 HARTERSHAUSEN LAUTERBACH 69 

GRAEFENHAUSEN DARMSTADT 63 HARTMANNSHAIN LAUTER8ACH 69 

GRAEVENWI ES BACH USINGEN 74 HASELST EIN HUENFELD 82 
GRANDENBORN ESCHWEGE 76 HASSENROTH ERBACH 65 
GRAS-ELLENBACH BERG STRASSE 60 HASS EL BACH LIMBURG 70 

GREBENAU, ST. ALSFELD 59 HASSELBACH WITZENHAUSEN 88 
GREBENAU MELSUNGEN 85 HASSELBORN WETZLAR 75 

GREBENOORF ESCHWEGE 76 HASSENHAUSEN MARBURG 84 

GREBENHAGEN FRITZLAR-HOMBERG 78 HATTENBACH HERSFELD 81 
GREBENHAIN LAUTERBACH 69 HATTENDORF ZIEGENHAIN 89 
GREBENROTH UNTERTAUNUSKREIS 73 HATTENHEIM RHEINGAUKREIS 72 

GREBENSTEIN, ST, HOFGEISMAR 81 HATTENHOF FULDA 79 
GREIFENSTEIN WETZLAR 75 HATTERODE ZIEGENHAIN 89 
GREIFENTHAL WETZLAR 75 HATTERSHEIM, ST, MAIN-TAUNUS-KREIS 11 
GREIN BERGS TRASSE 60 HATlBACH Mß.R8URG 84 

GR !EDEL FRIEDBERG 66 HATZFELD/ EDER, ST. FRANKENBERG 71 
GRI EDELBACH WETZLAR 75 HAUEDA HOFGEISMAR 82 
GRIESHEIM, ST, DARMS HOT 63 HAUNEDORF FULDA 79 
GRIFTE FRITZLAR-HOMBERG 78 HAUPTSCHWENDA ZIEGENHAIN 89 

GRIMELSHEIM HOFGEISMAR 82 HAUSEN-OFS FRIEDBERG 66 

GRONAU BERGS TRASSE 60 HAUSEN LIMBURG 10 

GRONAU HANAU 69 HAUSEN OFFENBACH 72 
GROSSALMERODE, ST, WITZENHAUSEN 88 HAUSEN ROTENBURG 86 
GROSSALTENSTAEDTEN WETZLAR 75 HAUSEN WITZENHAUSEN 88 

GROSSAUHEIM, ST, HANAU 69 HAUSEN ZIEGENHAIN 89 
GROSS-BIEBERAU, ST, DIEBURG 63 HAUSEN VOR _DER HOEHE UNTERTAUNUSKREIS 73 
GROSS-EICHEN ALSFELD 59 HAUSWURZ FULDA 79 

GROSSENBACH HUENFEL D 82 HEBEL FRITZLAR-HOMBERG 78 
GROSSEN-BUS ECK GIESSEN 68 HEBENSHAUSEN WITZENHAUSEN 88 
GROSSENENGLIS FRITZLAR-HOMBERG 78 HEBLOS LAUTERBACH 69 
GROS SEN-LINDEN, ST, GIESSEN 68 HEBSUHL ERBACH 65 
GROSSENLUEDER FULDA 79 HECHELMANNSKIRCHEN HUENF ELD 82 

~, GROSSENMOOR HUENFELO 82 HECKERSHAUSEN '<ASSEL 83 
GROSSENTAFT HUENFELD 82 HEDDERSOORF HERSFELD 81 
GROSS-FELDA ßL SFELD 59 HEEGHEIM BUEOINGEN 62 
GROSS-GERAU, ST, GROSS-GERAU 68 HEENES ' HEP SFEL D 81 
GROSSKROTZENBURG HANAU 69 HEFTRICH UNTERTAU~USKREIS 73 
GROSS-ROHRHEIM BERGSTRASSE 60 HEIDELBACH ALSFELD 59 
GROSSROPPERHAUSEN ZIEGENHAIN 89 HEILIGENBORN DILLKREIS 64 

GROSS EELHEIM MARBURG B3 HEIL IGENROOE KASSEL 83 
GROSS-UMSTADT, ST, DIEBURG 63 HEIMARSHAUSEN WOLFHAGEN B8 
GROSS-ZIMMERN DIEBURG 63 HEIMBACH UNTER TAU"IUSKRE 15 73 

GRUBEN HUENF EL D 82 HEIMBACH ZIEGENHAIN 89 
GRUENBERG, ST, GIESSEN 68 HEIMBOLOSHAUSEN HERSFELD 81 

GRUES EN FRANKENBERG 11 HEIMERTSHAUSEN ALSFELD 59 
GRUESSELBACH HUENFELD B2 HEINA MELSUNGEN B5 
GRUNDEL BACHTAL BERGSTRASSE 60 HEINEBACH MELSUNGEN 85 
GUDENSBERG, ST. FRITZLAR-HOMBERG 18 HEINZENBERG USINGEN 74 

GUENSTERODE MELSUNGEN 85 HEISEBECK HOFGEISMAR 82 
GUENTERFUERST ERBACH 65 HEISTERBERG DILLKREIS 64 

GUENTEROO BI EOENKOPF 61 HEISTERS LßUTERBACH 69 

GUENTHERS FULDA 79 HELORA ESCHWEGE 76 
GUETTERSBACH ERBACH 65 HELFERSDORF GEL NHAUSE"J 67 
GUMPEN ERBACH 65 HELMARSHAUSEN, ST, HOFGEISMAR 82 

GUNDERNHAUSEN DIEBURG 63 HELMSHAUSEN MELSUNGEN 85 
GUN GEL SH AUS EN Z IEGENHAIN 89 HELPERSHAIN ALSFELD 59 

GUNTERSDORF DJLLKREIS 64 HELSA-WICKENRJOE KASSEL 83 
GUNZENAU LAUTERBACH 69 HE>IRACH ERBAC'i 65 

J 
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HEMFURTH-EDERSEE WALDECK 87 HOSENFELO FULDA 79 
liEMMEN LAUTERBACH 69 HOXHOHL DARMSTADT 63 
HENNETHAL UNTERTAUNUSKREIS 73 HUBENRODE WITZENHAUSEN 88 
HEPPENHEIM A.D.B., ST. BERG STRASSE 60 HUEDDINGEN WALDECK 87 
HERBELHAUSEN FRANKENBERG 11 HUELSA FRITZLAR-HOMBERG 78 
HERBORN, ST• 01 LLKRE I S 64 HUELSHOF BIEDENKOPF 61 
HE RBORNS E EL BACH DI LLKRE I S 64 HUENFELD, ST. HUENFELD 82. 
HERBSEN WALDECK B7 HUENHAN HUENFELD 82 
HERBSTEIN, ST. LAUTERBACH 69 HUETTENBERG WETZLAR 75 
HERCHENHAIN LAUTERBACH 69 HUETTENGESAESS HANAU 69 
-iERCHENRODE OARMSTAOT 63 HUETTENRODE FRANKENBERG 11 
HERFA HERSFELD 81 HUETTENTHAL ERBACH 65 
HERGERSDORF ALSFELD 59 HUMMETROTH ERBACH 65 
HERGERSHAUSEN DIEBURG 63 HUNOELSHAUS EN WITZENHAUSEN 8B 
HERGERSHAUSEN ROTENBURG 86 HUNDS BACH FULDA 19 
HERGETSFELD FRITZLAR-HOMBERG 78 HUNDSDORF WALDECK 87 
HERING DIEBURG 63 HUNOSHAUS EN FRITZLAR-HOMBERG 78 
HERINGEN/WERRA HERSFELD 81 HUNDSTADT USINGEN 74 
HERINGEN LIMBURG 10 HUNGEN, ST. GIESSEN 68 
HERINGHAUSEN WALDECK 87 HUNOLDSTAL USINGEN 74 
HERLEFELD MELSUNGEN 85 HUPPERT UNTERTAUNUSKREIS 73 
HERLESHAUSEN ESCHWEGE 76 
HERMANNROOE WITZENHAUSEN 88 
HERMANNSPIEGEL HUENFELD 82 
HERMANNS TEIN WETZLAR 75 !BA ROTENBURG 86 
HERMERSHAUSEN MARBURG 84 IBRA ZIEGENHAIN 89 
HERSFELD, BAO, ST. HERSFELD 81 IDSTEIN, ST. UNTERTAUNUSKREIS 73 
HERTI NGSHAUSEN KASSEL 83 I L BESHAUS EN LAUTERBACH 69 
HERTINGSHAUSEN MARBURG 84 ILLNHAUSEN BUEDINGEN 62 
flERZHAUSEN BI EOENKOPF 61 ILSCHHAUSEN MARBURG 84 
HEIUHAUSEN FRANKENBERG 11 ILSDORF ALSFELD 59 
HESKEM MARBURG 84 1 MMENHAUS EN, ST, HOFGEISMAR 82 
flESPERINGHAUSEN WALDECK 87 IMMICHENHAIN ZIEGENHAIN 89 
HESSELBACH ERBACH 65 IMMIGHAUSEN WALDECK 87 
HESSENAUE GROSS-GERAU 68 IMSHAUSEN ROTENBURG 86 
HESSERODE MELSUNGEN 85 INHEIOEN GI ESSEN 68 
HESS.LICHTENAU, ST. WITZENHAUSEN 88 IPPINGHAUSEN WOLFHAGEN 88 
HESSL AR MELSUNGEN 85 ISTERGIESEL FULDA 79 
HETSChBACH ERBACH 65 IST HA WOLFHAGEN 88 
HETT ENHA IN UNTERTAUNUSKREIS 73 ITZENHA IN ZIEGENHAIN 89 
HETTENHAUSEN FULDA 79 
HETTERSROTH GELNHAUSEN 67 J flETZBACH ERBACH 65 
'IETZERODE ESCHWEGE 76 JESBERG FRITZLAR-HOMBERG 78 
HEUBACH DIEBURG 64 JESTAEDT ESCHWEGE 76 
HEUBACH SCHLUECHTERN 73 JOHANNESBERG FULDA 79 
HEUCHELHEIM BUEOINGEN 62 JOHANNI SB ERG RHEINGAUKREIS 72 
HEUCHELHEIM GI ESSEN 68 JOSBACH MARBURG 84 
HEUCHELHE IM LIMBURG 70 JOSSA FULDA 79 
HEUSENSTAMM, sr. OFFENBACH 72 JOSSA SCHLUECHTERN 73 
HEYEROOE ROTENBURG 86 JUEGESHEIM OFFENBACH 72 
HI LOERS FULDA 79 JUGENHEIM A,O.BERGSTR. DARMSTADT 63 
HILGENROTH UNTERTAUNUSKREIS 73 
HI L GERSHAUS EN MELSUNGEN 85 K HILGERSHAUSEN WITZENHAUSEN 88 
HlllARTSHAUSEN HERSFELD 81 KAEMMERZELL FULDA 79 
HILMES HERSFELD 81 KAICHEN FRIEDBERG 66 
HIMBACH BUEOINGEN 62 KAILBACH ERBACH 65 
HI HMELS BERG HARBURG 84 KALBACH OBERTAUNUSKREIS 72 
HINTERSTEINAU SCHLUECHTERN 73 KAMHERBACH WITZENHAUSEN 88 
HIRSCHBERG DILLKREIS 64 KARBEN,STAOT FR(EDBERG 66 
HIRSCHHORN/NECKAR, ST. BERGSTRASSE 60 KARLSHAFEN, ST. HOFGEISMAR 82 
HIRZENHAIN BUEOINGEN 62 KASSEL, ST. KASSEL 76 
HIRZENHAIN OILLKREIS 64 KATHOLISCH-WILLENROTH GELNHAUSEN 67 
HITZELROOE ESCHWEGE 76 KATHUS HERSFELD 81 
HITZERODE ESCHWEGE 76 KATZENBACH BIEDENKOPF 61 
HI TZK IRCHEN BUEOINGEN 62 KATZENFURT WETZLAR 75 
HOCHHEIM A,M., ST. HAIN-TAUNUS-KREIS 71 .KAUFUNGEN KASSEL 83 
HUI.HSIAUI HANAU 69 KAULSTOSS BUEO(NGEN 62 
HOCHSTAEOTEN BERGSTRASSE 60 KAUPPEN FULDA 79 
HOECHST GELNHAUSEN 67 KEFENROil BUEOINGEN 62 
HOECHST A,O.NIDDER BUEDINGEN 62 KEHLNBACH BIEDENKOPF 61 
HOECHST 1, ODW. ERBACH 65 KEHNA MARBURG 84 
HOECKERSDORF ALSFELD 59 KEHREN BACH MELSUNGEN 85 
HOEF UNO HAID FULDA 79 KELKHEIM, ST. MAIN-TAUNUS-KREIS 71 
HOEINGEN Al SFELO 59 KELSTERBACH, ST, GROSS-GERAU 68 
HOELL ERBACH ERBACH 65 KELZE HOFGEISMAR 82 
HOENEBACH ROTENBURG 86 KEMEL UNTERTAUNUSKREIS 73 
HO ERBACH DII.LKRE I S 64 KEMMEROOE HERSFELD 81 
HOERGENAU LAUTERBACH 69 KEMPFENBRUNN GELNHAUSEN 67 
H□ERINGHAUSEN WALDECK 87 KERSPENHAUSEN HERSFELD 81 
HOERLE WALDECK 87 KERSTENHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 78 
HOF ASCHENBACH HUENFELO 82 KERZELL FULDA 79 
HOFBIE8ER FULDA 79 KESSEL BACH UNTERTAUNUSKREIS 73 
HOFGEISMAR, ST. HOFGEISMAR 82 KESTRICH ALSFELD 59 
HOFHEIM BERGSTRASSE 60 KETTERNSCHWALBACH UNTERTAUNUSKREIS 73 
HOFHEIM A,TS., ST, MAIN-TAUNUS-KREIS 71 KEULOS FULDA 79 
HOnENEICHE ESCHWEGE 76 KIEDRICH RHEINGAUKREIS 72 
HOHEN ROTH 011.LKREIS 64 KIMBACH ERBACH 65 
HOHEN SOLMS WETZLAR 75 KIRBERG LIMBURG 70 
HOHENSTEIN UNTERTAUNUSKREIS 73 KIRCHBERG FRITZLAR-HOMBERG 78 
HOLLSTEIN WITZENHAUSEN 88 K I RCHBRACHT GELNHAUSEN 67 
HOLZBURG ZIEGENHAIN 89 KIRCH-BROMBACH ERBACH 65 
HOLZHAUSEN / EDER FRANKENBERG 11 K I RCH-GOENS FRIEDBERG 66 
HOLZHAUSEN MARBURG 84 KIRCHHAIN, ST, MARBURG 84 
HOLZHAUSEN WETZLAR 75 KIRCHHASEL HUENFELO 82 
HOLZHAUSEN A. HAHN FRITZLAR-HOMBERG 78 KIRCHHEIM HERSFELD 81 
HOLZHAUSEN AM HUENSTEIN BI EDENt<OPF 61 KIRCHHOF MELSUNGEN 85 
HOLZHA.USEN B. HOMBERG FRITZLAR-HOMBERG 78 KIRCHHOSBACH ESCHWEGE 76 
HOLi.HAUS EN UEBER AAR UNTERTAUNUSKREIS 73 KIRCHLOTHEIM FRANKENBERG 11 
HOLZHEIM HERSFELD 81 KIRCHVERS MARBURG 84 
HOLZMUEHL LAUTERBACH 69 KIRSCHHAUSEN BERGS TRASSE 60 
HOMBERG,BEZ,KASSEL,ST, FRITZLAR-HOMBERG 78 KIRTORF, ST, ALSFELD 59 
HOMBERG, KRS.ALSF.,ST, ALSFELD 59 KLEBA HERSFELD 81 
HOMSERGSHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 78 KLEESTADT DIEBURG 64 
HOMBURG V,D,H,,BAD,ST, OBERTAUNUSKREIS 72 KLEINALHEROOE WITZENHAUSEN 88 
HOMHERTSHAUSEN BI EOENKOPF (,1 KLEIN-AUHEIH OFFENBACH 72 
HOOF KASSEL B3 KLEIN-BI EBERAU DARMSTADT 63 
HOPFELDE WITZENHAUSEN 88 KLEINENGLIS FRITZLAR-HOMBERG 78 
HOPFGARTEN ALSFELD 59 KLEINENSEE HERSFELD 81 
HOPFMANN SFEL 0 LAUTERBACH 69 KLEINERN WALDECK 87 
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KI.EIN-GERAU Gf\OSS-GERAU 68 L ELBACH WALDECK 87 
KL E INGLADENBACH' BIEDENKOPF 61 LEMBACH FRITZLAR-HOMBERG 78 
KLEIN-GUMPEN ERBACH 65 LENDERSCHEID ZIEGENHAIN 89 
KLEIN-KROTZENBURG OFFENBACH 72 LENDORF FRITZLAR-HOMBERG 78 
KLEINLUEDER FULDA 79 LENGFELD DIEBURG 64 
KLEIN-ROHRHEIM GROSS-GERAU 68 LENZ HAHN UNTERTAUNUSKREIS 73 
KLEINROPPERHAUSEN ZI EGENHAIN 89 LETTGENBR\J~N GELNHAUSEN 67 

KLEINSASSEN FULDA 19 L EUDERODE FRITZLAR-HOMBERG 78 
KLEI NS EELHE IM MARBURG 84 LEUN, ST, WETZLAR 75 
KLEIN-UMSTADT DIEBURG 64 L EUSEL ALSFELD 59 
KLE INVACH WITZENHAUSEN 88 LICH, ST. GI ESSEN 68 
KLEIN-WELZHEIM OFFENBACH 72 LICHENROTH GELNHAUSEN 67 
KLEIN-ZIMMERN DIEBURG 64 L ICHERODE ROTENBURG 86 

KNOOEN BERGSTRASSE 60 LICHTENBERG DIEBURG 64 

KOEODINGEN ALSFELD 59 LICHTENHAGEN ROTENBURG 86 
KDELSCHHAUSEN WETZLAR 75 LIEBENAU, ST. HOFGEISMAR 82 
KOELZENHAIN LAUTERBACH 69 L IEBHARDS FULDA 80 
KOENIG, BAD ERBACH 65 LIEBLOS GELNHAUSEN 67 

KOENIGSHAGEN WALDECK 87 LI EDERBACH ALSFELD 59 
KOENIGSHOFEN MAIN-TAUNUS-KREIS 71 LIMBACH UNTERTAUNUSKREIS 73 
KOENIGSTEIN I.TS.,ST. OBERTAUNUSKREIS 72 LIMBURG A.D,LAHN, sr. LIMBURG 70 
KOENIGSWALO ROTENBURG 86 LINDEN AU ROTENBURG 86 
KOEPPERN OBERTAUNUSKREIS 72 LINDENFELS, ST, BERGS TRASSE 60 
KOERL E MEL.SUNGEN 85 LINDENHOLZHAUSEN LIMBURG 70 
KOERNBACH HUENFELD 82 LINDENSTRUTH GI ESSEN 68 
KOHLGRUND FULDA 79 LINDHEIM BUEDINGEN 62 
KOHLGRUND W~LDECK 87 LINDSCHI ED UNTERTAUNUSKREIS 73 
KOHL HAUS FULDA 79 LINGEl BACH ZIEGENHAIN 89 
KOHLHAUSEN HERSFELD 81 LINNEN BACH BERGS TRASSE 60 
KOMBACH BIEDENKOPF 61 LINSENGERICHT GELNHAUSEN 67 
KONNEFELD MELSUNGEN 85 LINS INGEN ZIEGENHAIN 89 

KONRODE HERSFELD 81 LINTER LIMBURG 70 
KORBACH, ST, WALDECK 87 LIPPOLDSBERG HOFGEISMAR 82 
KRAFT SOLMS WETZLAR 75 LISCHEID . ZIEGENHAIN 89 
KRANS BERG USINGEN 74 LISPENHAUSEN ROTENBURG 86 
KRAUTHAUSEN ROTENBURG 86 LISSBERG, ST, BOEDINGEN 62 
KRESSEN BACH SCHLUECHTERN 73 LITZELBACH BERGS TRASSE 60 
KR! FT EL MAIN-TAUNUS-KREIS 71 LIXFELD BIEDENKOPF 61 
KROECKELBACH BERGS TRASSE 60 LOBENHA_USEN HEL SUN GEN 85 
KROEFFELBACH WETZLAR 75 LOEHLBACH FRANKENBERG 77 
KROEFTEL UNTERTAUNUSKREIS 73 LOEHNBERG OBERLAHNKREIS 71 
KROFDDRF-GLEIBERG WETZLAR 75 LOEHRBACH BERGS TRASSE 60 

KRONBERG/TS, ST, OBERTAUNUSKREIS 72 LOESCHENROD FULDA 80 
KRUMBACH BERGSTRASSE 60 LOHFELDEN KASSEL 83 
KRUSPIS HERSFELD 81 LOHNE FRITZLAR-HOMBERG 78 
KU BACH OB ERL AHNKREI S 71 LDHRA HARBURG 84 
KUECHEN WITZENHAUSEN 88 LOHRE MELSUNGEN 85 
KUEL TE WALDECK 87 LOHRHAUPTEN GELNHAUSEN 67 

KUENZELL FULDA 79 LOLLAR GIESSEN 68 
LORBACH BUEDINGEN 62 

L LORCH, ST, RHEINGAUKREIS 72 
LORCHHAUSEN RHEINGAUKREIS 72 

LAEMMERSPIEL OFFENBACH 72 LORSBACH MAIN-TAUNUS-KREIS 71 
LAHNFELS MARBURG 84 LORSCH, ST, BERGSTRASSE 60 
LAHR LIMBURG 70 LOS HAUSEN ZIEGENHAIN 89 

LAHRBACH FULDA 79 LOUISENDORF FRANKENBERG 77 
LAISA FRANKENBERG 77 LUEDERBACH ESCHWEGE 76 

LAMERDEN HOFGEISMAR 82 LUEDERMUENO FULDA 80 
LAMPERTHEIM, ST, BERGS TRASSE 60 LUEDERSDORF ROTENBURG 86 
LANOAU, ST, WALDECK 87 LUETERSHEIM WALDECK 87 
LANDE FELD MELSUNGEN 85 LUETTER FULDA 80 
LANDENHAUSEN LAUTERBACH 69 LUETTERZ FULDA 80 
LANDE RSHAUS EN HERSFELD 81 LUETZELBACH DARMSTADT 63 
LANGEN, ST, OFFENBACH 72 LUETZELHAUSEN GELNHAUSEN 67 
UINGENAUBACH OILLKREIS 64 LUETZELL INDEN WETZLAR 75 
LANGENBI EBER FULDA 79 LUETZEL.-W !ESELSBACH ERBACH 65 

LANGEN-BROMBACH ERBACH 65 LUETZELWIG FRITZLAR-HOMBERG 78 
LANGENDERNBACH L IM8URG 70 
LANGENDORF MARBURG 84 M LANGENHAIN ESCHWEGE 76 
LANGENHAIN FRIEDBERG 66 MAAR LAUTERBACH 69 
LANGENHAIN MAIN-TAUNUS-KREIS 71 MABERZ Ell FULDA 80 
LANGENSCHWARZ HUENFELD 82 MACHTLOS ROTENBURG 86 
LANGENSEIFEN UNTERTAUNUSKREIS 73 MACHTLOS ZIEGENHAIN 89 
LANGENSELBOLD HANAU 69 MACKENHEIM BERGSTRASSE 60 
LANGENSTEIN MARBURG 84 MACKENZELL HUENFELD 82 
LANGENTHAL BERGSTRASSE 60 MADEMUEHLEN DlLLKREIS 64 
LANG-GOENS GI ESSEN 68 MADEN FRITZLAR-HOMBERG 78 
LANGSCHIED UNTERTAUNUSKREIS 73 MAECKELSDORF ESCHWEGE 76 
LANGSOORF GIESSEN 68 MAGDLOS FULDA 80 
LANGSTADT DIEBURG 64 MAHL ERTS HUENFELD 82 
LANGWADEN BERGSTRASSE 60 MAI BACH FRIEDBERG 66 

LANZENHAIN LAUTERBACH 69 MAI ERS BACH FULDA 80 
LANZ INGEN GELNHAUSEN 67 MAINFL INGEN OFFENBACH 72 
LARDENBACH GIESSEN 68 HAINZLAR GI ESSEN 68 
LAUBACH USINGEN 74 MALCHEN DARMSTADT 63 
LAUBACH, ST, GIESSEN 68 MALGES HUENFELD 82 
LAUDENAU BERGSTRASSE 60 MALKES FULDA 80 
LAUDENBACH WITZENHAUSEN 88 HALKOMES HERSFELD 81 

LAUERBACH ERBACH 65 MALMENEICH LIMBURG 10 

LAUFDORF WETZLAR 75 HALSFELD MELSUNGEN 85 
LAUFENSELDEN UNTERTAUNUSKREIS 73 MAMMOLSHA IN OBERTAUNUSKREIS 72 
LAUNSBACH WETZLAR 75 MANDELN DILLKREIS 64 
LAUTENHAUSEN HERSFELD 81 MAN DER BACH DILLKREIS 64 
LAUTEN-WESCHNITZ BERGSTRASSE 60 MANDERN WALDECK 87 
LAUTERBACH, ST, LAUTERBACH 69 HANS BACH HUENFELD 82 
LAUT ERN BERG STRASSE 60 MAPPERSHAIN UNTERTAUNUSKREIS 73 
LECKRINGHAUSEN WOLFHAGEN 88 MARBACH FULDA 80 
LEEHEIM GROSS-GERAU 68 MARBACH MARBURG 84 
L EHNERZ FULDA 80 MARBURG A,D,L,,UNI, ST, MARBURGA,D,LAHN 76 
LEHNHAUSEN FRANKENBERG 77 MARDORF FRITZLAR-HOMBERG 78 

LEHNHEIM ALSFELD 59 HARDORF MARBURG' 84 
LEHRBACH ALSFELD 59 MARGRETENHAUN FULDA 80 
LEIDENHOFEN MARBURG 84 MARIENHAGEN FRANKENBERG 77 

LEIDHECKEN BUEDINGEN 62 MARJOSS SCHLUECHTERN 73 
LEIHGESTERN .GIESSEN 68 MARTENROTH UNTERTAUNUSKRElS 73 

LEIMBACH HERSFELD 81 HART INHAGEN WOLFHAGEN 88 
LEIMBACH HUENFELO 82 MARTINS THAL RHEINGAUKREIS 72 
LElMBACH ZIEGENHAIN 89 MARZHAUSEN WITZENHAUSEN 88 
LEIMSFELD ZlEGENHAIN 89 MASSENHAUSEN WALDECK 87 
LEISENWALD GELNHAUSEN 67 MASSENHEIM FRIEDBERG 66 
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MASSENHEIM MAIN-TAUNUS-KREIS 71 N ENT ERSHAUS EN ROTENBURG 86 MAUERS HUENFELD 82 NESSEL BRUNN MARBURG 84 MAUL BACH ALSFELD 59 NETRA ESCHWEGE 76 MAUSW INK EL GELNHAUSEN 67 NETZE WALDECK 87 MECKBACH HERSFELD 81 NEU-ANSPACH USINGEN 74 MECKLAR HERSFELD 81 NEU-BERICH WALDECK 87 MEDENBACH DILLKREIS 64 NEUENBRUNSLAR MELSUNGEN 85 MEDENBACH HAIN-TAUNUs-~•EIS 71 NEUENHAIN FRITZLAR-HOMBERG 78 MEERHOLZ GELNHAUSEN 67 NEUENHAIN MAIN-TAUNUS-KREIS 71 MEHLEN WALDECK 87 NEUENHASSLAU GELNHAUSEN 67 MEICHES LAUTERBACH 69 NEUERODE ESCHWEGE 76 HEISENBACH HUENFELD 82 NEUHOF FULDA 80 MELGERSHAUS EN MELSUNGEN 85 NEUHOF UNTER TAUNUSKRE IS 73 MELLNAU MARBURG 84 NEU-ISENBURG, ST, OFFENBACH , 72 .MELSUNGEN, ST, MELSUNGEN 85 NEUKIRCHEN HUENFELO 82 MENGERINGHAUSEN, ST, WALDECK 87 NEUKIRCHEN WALDECK 87 MENGERS HUENFELD 82 N.EUKIRCHEN WETZLAR .75 MENGERSKIRCHEN OBERLAHNKREI S .71 NEUKIRCHEN, ST, ZIEGENHAIN 89 HENGSBERG ZIEGENHAIN 89 NEUMORSCHEN MELSUNGEN 85 MENSFELOEN LIMBURG 70 NEUNKIRCHEN DARMSTADT 63 HERENBERG OBERLAHNKREIS 71 N EUSCHW AM BACH FULDA 80 MERKENBACH DILLKRE I S 64 NEUSEESEN WITZENHAUSEN 88 ME RKENFR ITZ BUEDINGEN 62 NEUSTADT, ST, ERBACH .65 MERNES GELNHAUSEN 67 ·NEUSTADT, ST, MARBURG 84 MERZHAUSEN USINGEN 74 NEUSTALL SCHLUECHTERN ,73 
MERZHAUS EN ZIEGENHAIN 89 NEUSWARTS FULDA 80 MESSBACH DIEBURG 64 NEUTSCH DARMSTADT 63 HESSEL DARMSTADT 63 NEUWIEDERMUSS HANAU 69 METZE FRITZLAR-HOMBERG 78 NIDDA, ST, BUEDINGEN 62 HETZ EBACH MELSUNGEN 85 NIODATAL,STADT FRIEDBERG ·66 METZLOS LAUTERBACH 69 NI DDAWITZHAUSEN ESCHWEGE 76 METZLOS-GEHAAG LAUTERBACH 69 NIDDERAU, ST, HANAU 69 MICHELAU BUEDINGEN 62 NIEDENSTEIN, ST, FRITZLAR-HOMBERG 78 MICHELBACH MARBURG 84 NI EDER ASP HE MARBURG 84 MICHELBACH USINGEN 74 NIEDERAULA HERSFELD 81 MICHELSBERG ZIEGENHAIN 89 NIEDERAUROFF UNTERTAUNUSKREIS 73 '41CHELSROMBACH HUENFELD 82 NIEDER-BE ERBACH DARMSTADT 63 MICHELSfADT, ST, ERBACH 65 NIEDERBEISHEIM FRITZLAR-HOMBERG 78 MI TL ECHT ERN BERGS TRASSE 60 NIEDERBIEBER FULDA 80 HITTELASCHENBACH HUENFELD 82 NIEDERBIEL WETZLAR 75 MI TTELBUCHEN HANAU 69 NIEDERBRECHEN LIMBURG 70 MITTEL-GRUENDAU BUEDINGEN 62 NIEDER-BREIDENBACH Al SFELD 59 HITTELHE IM RHEINGAUKREI S 72 NIEOERDIETEN BIEDENKOPF 61 MITTELKALBACH FULDA 80 NIEDERDORFELDEN HANAU 69 HIHELRODE FULDA 80 NIEDERDUENZEBACH ESCHWEGE 76 MITTEL-SEEMEN BUEDINGEN 62 NIEDEREISENHAUSEN BIEDENKOPF 61 MITTERODE ESCHWEGE 76 NI EDERELL ENBACH ROTENBURG 86 MITTERSHAUSEN BERGSTRASSE 60 NIEDERELSUNGEN WOLFHAGEN 88 MOF.NCHHOS BACH ROTENBURG 86 NIEOEREMS USINGEN 74 MOENSTADT USINGEN 74 NIEDER-ERLENBACH FRIEDBERG 66 MOERFELDEN, ST, GROSS-GERAU 68 NIEDER-ESCHBACH FRIEDBERG 66 MOERLENBACH BERGS TRASSE 60 NIEDER-GEMUENOEN ALSFELD 59 MOERS HAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 78 NIEOERGLADBACH UNTER TAUNUSKRE rs 73 MOERSHAUSEN MELSUNGEN 85 NIEOERGRUENDAU GELNHAUSEN 67 MOHNHAUSEN FRANKENBERG 77 NIEDERGUOE ROTENBURG 86 MOISCHE 1D ZIEGENHAIN 89 NIEDERHOECHSTADT MAIN-TAUNUS-KREIS 71 MOISCHT MARBURG 84 NI EDER HO ERLEN BIEDENKOPF 61 MOLZBACH HUENFELD 82 NIEOERHOFHEIM MAIN-TAUNUS-KREIS 11 MOMART ERBACH 65 NIEOERISSIGHEIM HAt.AU 69 MOMBERG MARBURG 84 NIEDERJOSBACH MAIN-TAUNUS-KREIS 71 HORLES HUENFELO 82 NI EDERJOSSA HERSFELD 81 HORNSHAUSEN A,D, BIEDENKOPF 61 NIEDER-KAINSBACH ERBACH 66 MORNSHAUSEN A,S, BIEDENKOPF 61 NIEDERKALBACH FULDA 80 "10SBACH DIEBURG 64 NIEOER-KINZIG ERBACH 66 MOSBORN GELNHAUSEN 67 NIEOERKL E EN WETZLAR 75 MOSHEIM FRITZLAR-HOMBERG 78 NI EOERKL EIN MARBURG 84 HOTTGERS SCHLUECHTERN 73 NIEDER-KLINGEN DIEBURG 64 MOTZENRODE ESCHWEGE 76 NIEDERLAUKEN · USINGEN 74 MOTZFELD HERSFELD 81 NIEDERLEMP WETZLAR 75 t,,UDERSBACH WETZLAR 75 NI EDERL I B BACH UNTERTAUNUSKREIS 74 HUECKE ALS.FELD 59 NIEDER-LI EBERSBACH BERGSTRASSE 61 MUEHLBACH FRITZLAR-HOMBERG 78 NI EOERLI S Tl NGEN WOLFHAGEN 88 MUEHLHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 78 NI EOERME I LINGEN UNTER TAUNUSKRE I S 74 MUEHLHAUSEN WALDECK 87 NIEOERMEISER HOFGEISMAR 82 MUEHLHEIM AM MAIN, ST, OFFENBACH 72 NI EDERM I TTL AU GELNHAUSEN 67 MUEMLING-GRUMBACH ERBACH 65 NIEDER-MOCKSTADT BUEOINGEN 62 HUENCHHAUSEN DILLKREIS 64 NI EDER-MODAU DARMSTADT 63 HUENCHHAUSEN MARBURG 84 NI EDERMOELLRICH MELSUNGEN 85 MUENCHHOLZHAUSEN WETZLAR 75 NIEDER-MOERLEN FRIEDBERG 66 MUENCH-L EUS EL ALSFELD 59 NIEDER-MOOS LAUTERBACH 69 IIUENDEN WALDECK 87 NIEDERNHAUSEN DIEBURG 64 MUENDERSHAUSEN ROTENBURG 86 NI EDERNHAUS EN MAIN-TAUNUS-KREIS 71 MUENSTER DIEBURG 64 NIEDER-OBERROO UNTERTAUNUSKREIS 74 MUENSTER OBERLAHNKREIS 71 NIEDER-OFLE !DEN ALSFELD 59 HUENZENBERG, ST, FRIEDBERG 66 NIEDER-OHMEN ALSFELD 59 MUES FULDA 80 NI EDERORKE FRANKENBERG 77 MUESENBACH HUENFELD 82 NIEOERQUEMBACH WETZLAR 75 

NI EDER-RAMSTADT DARMSTADT 63 
N NIEOERREIFENBERG MAIN-TAUNUS-KREIS 71 

NIEOERRODE FULDA 80 NANZENBACH DILLKREIS 64 NIEDER-RODEN DIEBURG 64 NANZ-WILLERSHAUSEN MARBURG 84 NIEDERROSSBACH DILLKREIS 6lt NASSENERFURTH FRITZLAR-HOMBERG 78 NI EDERSCHEL D DILLKREIS 64 NAUBORN WETZLAR 75 NIEDERSEELBACH UNTERTAUNUSKREIS 74 NAUHEIM GROSS-GERAU 68 NIEDER-SEEMEN BUEDI NGEN 62 NAUHEIM LIMBURG 70 NIEOERSELTERS LIMBURG 70 NAUHEIM, BAO, ST, FRIEDBERG 66 NI EDER-ST OLL LAUTERBACH 69 NAUMBURG, ST, WOLFHAGEN 88 NIEOERTHALHAUSEN ROTENBURG 86 NAUNHEIM WETZLAR 75 NI EOERURFF FRITZLAR-HOMBERG 78 NAUNSTADT USINGEN 74 NIEOERVORSCHUETZ MELSUNGEN 85 NAUROD IIA!N-TAUNUS-KREIS 71 NIEDERWALD MARBURG 84 N.AUROTH UNTERTAUNUSKREIS 73 NI EDERWAL GERN MARBURG 84 NAUSIS MELSUNGEN 85 NI EDERWALLUF RHEINGAUKREIS 72 NAUSIS ROTENBURG 86 NIEOER-WAROLDERN WALDECK 87 NAUSIS ZIEGENHAIN 89 NIEOERWEIDBACH BIEDENKOPF 61 NECKARHAUSEN BERGSTRASSE 60 NIEOERWEIMAR MARBURG 84 NECKARSTEINACH, ST, BERGS TRASSE 60 NI EOER-W ERBE WALDECK 87 NEEROAR WALDECK 87 NI EOERWETTER ~AR BURG 84 NEESBACH LIMBURG 70 NI EOERWETZ WETZLAR 75 NENDEROTH OILLKREIS 64 NIEOERWEYER LIMBURG 70 NENTERODE ROTENBURG 86 NI EDER-WOELLSTADT FRIEDBERG 66 
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NIEDERZELL SCHLUECHTERN 73 OBER-WAROLOERN WALDECK 87 
NI EDERZEIJZHEIM LIMBURG 70 OBER-WEGFURTH LAUTERBACH 69 

NIESIG FULDA 80 OBERWE I DB ACH BIEDENKOPF 61 

NIESTE KASSEL 83 OBERWEIMAR MARBURG 84 
NOESBERTS-WEID~OOS LAIJTERB ACH 69 DBERWEISENBORN HUENFELD 82 
NONNENROTH GIESSEN 68 OBER-WERBE WALDECK 87 
NONROD DIEBURG 64 OBERWETZ WETZLAR 75 
NORDENSTADT MAIN-TAUNUS-KREIS 7l OBERWEYER LIMBURG 10 
NOTHFELDEN WOLFHAGEN 88 OBER-WOELLSTADT FRIEDBERG 66 

NUEST HUENFELO 82 OBERZELL SCHLUECHTERN 73 
OBERZEUZHEIM LIMBURG 70 

0 OCKSTADT FRIEDBERG 66 
ODENHAUSEN GI ESSEN 68 

OBBORNHOFEN GIESSEN 68 ODENHAUSEN WETZLAR 75 
OBER-ABTSTEINACH BERG STRASSE 61 ODENSACHS EN HUENFELD 82 
OBERASCHENBACH HUENFEL D 82 ODERSBERG OILLKREIS 65 
OBERASPHE FRANKENBERG 11 ODERSHAUSEN WALDECK 87 
OBERAU 8UEDINGEN 62 OEDELSHEIM HOFGEISMAR 82 
OBERAULA ZIEGENHAIN 89 OELSHAUSEN WOLFHAGEN 88 
OBERAUROFF UNTERTAUNUSKREIS 74 □ESTRICH RHEINGAUKREIS 72 
OBER-BE ERBACH DARMSTADT 63 OETMANNSHAUSEN ESCHWEGE 76 

OBERBEISHEIM FRITZLAR-HOMBERG 78 OFFDILLN DILLKREIS 65 
OBERBIEL WETZLAR 75 OFFENBACH OILLKREIS 65 

OBER BRECHEN LIMBURG 70 OFFENBACH AM MAIN, ST, OFFENBACH AM MAIN 59 
OBER-BR EIOENBAC H ALSFELD 59 OFFENTHAL OFFENBACH 72 
OBEROIETEN BIEDENKOPF 61 OFFHEIM LIMBURG 70 
OBEROUENZEBACH ESCHWEGE 76 OHMES ALSFELD 59 
OBEREISENHAUSEN BIEDENKOPF 61 OHREN LIMBURG 70 
OBERELLENBACH ROTENBURG 86 OKRIFTEL MAIN-TAUNUS-KREIS 7l 
OBERELSUNGEN WOLFHAGEN 68 OLBERODE ZIEGENHAIN 89 
OBEREMS MAIN-TAUNUS-KREIS 7l OLFEN ERBACH 66 

OBER-ERLENBACH FRIEDBERG 66 OPPENROD GIESSEN 68 
OBER-ESCHBACH FRIEDBERG 66 OPPERSHOFEN FRIEDBERG 66 

OBERFELD HUENFELD 82 ORB, BAD, ST, GELNHAUSEN 67 

OBERGEIS HERSFELD 81 ORFE RODE WITZENHAUSEN 88 
OBERGLADBACH UNTERTAUNUSKREIS 74 ORLEN UNTERTAUNUSKREIS 74 
OBER-GLEEN ALSFELD 59 ORLESHAUSEN BUEDINGEN 62 
OBERGRENZEBACH ZIEGENHAIN 89 ORPETHAL WALDECK 87 
OBERGRUBEN HUENFEL D 82 ORTENBERG, ST, BUEDINGEN /,2 
OBERGUDE ROTENBURG 86 OSSENHEIM FRIEDBERG 66 

OBERHAUN HERSFELD 81 OSTHEIM HANAU 69 
□BER-HILTERSKLINGEN ERBACH 66 OSTHEIM HOFGEISMAR 82 
OBERHOECHSTAOT/TS, OBERTAUNUSKREIS 72 OSTHEIM MELSUNGEN 85 
OBER-HO ERG ERN GIESSEN 68 OTTERBACH ALSFELD 59 
OBERHOERLEN BIEDENKOPF 61 OTTLAR WALDECK 87 
OBERHOLZHAUSEN FRANKENBERG 77 OTTRAU ZIEGEt>lHAIN 89 
OBERHONE ESCHWEGE 76 
OBERISSIGHEIM HANAU 69 p 
OBERJOSBACH UNTERTAUNUSKREIS 74 
OBERJOSSA ZIEGENHAIN 89 PETERSBERG FULDA 80 
OßER-KAINSBACH ERBACH 66 PETERSBERG HERSFELD 81 
OBERKAL BACH SCHLUECHTERN 73 PETTERWEIL. FRIEDBERG 66 
□BER-KI NZI G ERBACH 66 PFAFFENHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 78 
OBERKLEEN WETZLAR 75 P FAFFENHAUS EN GELNHAUSEN 67 
08 ER-KLINGEN DIEBURG 64 PFAFFENROD FULDA 80 
OBER-LAUOENBACH BERGSTRASSE 61 PFAFFENW I ES BACH USINGEN 74 
OB ERL AUKEN USINGEN 74 PFI EFFE HEL SUNGEN 85 
OBERLEMP WETZLAR 75 PFIRSCHBACH ERBACH 66 

OBERLENGSFELIJ HERSFELD 81 PFORDT LAUTERBACH 69 

OBERLIBBACH UNTERTAUNUSKREIS 74 PFUNGSTADT, ST, DARMSTADT 63 
OBERL IEDERBACH MAIN-TAUNUS-KREIS 7l PHIL IPPSECK FRIEDBERG 66 
OBERLI STINGEN WOLFHAGEN 88 PHILIPPSTEIN OBERLAHNKREIS 71 
OSERMEIL INGEN UNTERTAUNUSKREIS 74 PHILIPPSTHAL/WERRA HERSFELD 81 
OBERMEISER HOFGEISMAR 82 PILGERZELL FULDA 80 
OBERMELSUNGEN MELSUNGEN 85 POHLHEIM GI ESSEN 68 
OBER-MOCKSTADT BUEOINGEN 62 POPPENHAUSEN A,D.w. FULDA 80 
08 ERMOEL L RI CH FRITZLAR-HOMBERG 78 POPPENROD FULDA 80 
OBER-MOERLEN FRIEDBERG 66 PR ES BERG RHEINGAUKREIS 72 
□BER-MODAU DARMSTADT 63 
OBER-MOOS LAUTERBACH 69 Q OBER··MOSSAU ERBACH 66 
OBER-NAUSES DIEBURG 64 QUECK LAUTERBACH 69 
OBERNBURG FRANKENBERG 77 QUENTEL WITZENHAUSEN 88 
OBERNDORF GELNHAUSEN 67 QUOTSHAIJS EN BIEDENKOPF 61 

OBERNDORF MARBURG 84 
OBERNDORF WETZLAR 75 R OBERNHAIN USINGEN 74 
OBERNHAUSEN FULDA 80 RABENAU GIESSEN 68 

OBERNUEST HUENFELD 82 RABENSCHEID OILLKREIS 65 
OBER-OFL EI DEN ALSFELD 59 R ABOLDSHAUS EN FRITZLAR-HOMBERG 78 
OBER-OHMEN ALSFELD 59 RACHELSHAUS EN BIEDENKOOF 61 
OBERORKE FRANKENBERG 77 RADHEIM DIEBURG 64 

OBER-OSTERN ERBACH 66 RADMUEHL GELNHAUSEN 67 

OBERQUEMBACH WETZLAR 75 RADMUEHL LAUTERBACH 69 
OBER-RAMSTADT, ST, DARMSTADT 63 RAi BACH DIEBURG 64 

OBERREICHENBACH GELNHAUSEN 67 RAINROD ALSFELD 59 
OBERREIFENBERG MAIN-TAUNUS-KREIS 71 RAMBACH ESCHWEGE 76 

OBERRIEDEN WITZENHAUSEN 88 RAMSCHIED UNTERTAU~USKREIS 74 
OBERRODE FULDA 80 RANSBACH HERSFELD 81 
OBER-RODEN DIEBURG 64 RANSBACH ZIEGENHAIN 89 
OBERROMBACH HUENFELD 82 RANSEL RHEINGAUKREIS 72 
□BERROSPHE MARBURG 84 RANSTADT BUEDINGEN 62 

OBERROSSBACH DILLKREIS 64 RASDORF HUENFELD 82 
OBERSCHELD DILLKRE I S 65 RASSDORF ROTENBURG 86 
OBER-SCHOENMATTENWAG BERG STRASSE 61 RATTLAR WAL DECK 87 
OBER-SEIBERTENROO ALSFELD 59 RAU BACH ERBACH 66 

OBERS EEL BACH UNTERTAUNUSKREIS 74 RAUENTHAL RHE INGAUKRE I S 72 
OBERS ELTERS LIMBURG 70 RAUISCHHOLZHAUSEN MARBURG 84 
OBER-SENS BACH ERBACH 66 RAUNHEIM, ST, GROSS-GERAU 68 

OBER-SORG ALSFELD 59 RAUSCHENBERG, ST. MARBURG 84 
OBERSOTZBACH GELNHAUSEN 67 RAUTENHAUSEN ROTENBURG 86 

OBERSTEOTEN OBERTAUNUSKREIS 72 RAVOLZHAUSEN HANAU 69 
OBERSTOPPEL HUENFELD 82 REBGESHAIN LAUTERBACH 70 
DBERSUHL ROTENBURG 86 RECHTEBACti ESCHWEGE 76 
OBERTHALHAUSEN ROTENBURG 86 RECHTEN BACH WETZLAR 15 
OBERTSHAUSEN OFFENBACH 72 R ECKERODE HERSFELD 81 
OBERURFF-SCHIFFELBORN FRITZLAR-HOMBERG 78 R EDDEHAUS EN MARBURG 84 
OBERURSEL/TAUNUS, ST, OBERTAUNUSKREIS 72 REDDIGHAUSEN FRANKENBERG 11 
OBERVORSCHU ETZ FRITZLAR-HOMBERG 78 REDD!NGSHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 78 
□BERWALGERN MARBURG 84 REHBACH ERBACH 66 
DBERWALLUF RHEINGAUKREIS 72 REIBERTENROO ALSFELD 60 
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REICHELSHEIM 1.0.w.,ST. 
REICHELSHEIM!. DOW. 
REICHENBACH 
REICHENBACH 
REICHENBACH 
REICHENSACHSEN 
REICliLOS 
REIMBOLDSHAUSEN 
REIMENROD 
REIMERSHAUSEN 
REINHARDS 
REINHARDSHAGEN 
REINHARDSHAIN 
R.EINHEIM, ST. 
REISKIRCHEN 
REI SK IRCHEN 
RELBEHAUSEN 
REMBRUECKEN 
REMSFELO 
RENDA 
RENGSHAUSEN 
RENNERTEHAUSEN 
RENZENDORF 
RETTERODE 
REULBACH 
REUTERS 
RHADERN 
RHENEGGE 
RHINA 
RHUENDA 
RICHELSDORF 
RICHEN 
RIEBELSOORF 
RIED 
RIEDE 
RIEDRODE 
R!MBACH 
RIMBACH 
RIMHDRN 
RI MLOS 
klMMELS 
RI NDERBU EGEN 
RI TTERSHAUS EN 
RITT MANNS HAUSEN 
Rl XFELD 
RIJCKENBERG 
ROCKENSUESS 
ROCKSHAUSEN 
ROD A.O.WEIL 
RODA 
RODAU 
RODEBACH 
RODEMANN 
RODEN BACH 
RODEN BACH 
RODEN BACH 
RODENBERG 
~ODENHAUSEN 
ROOENROTH 
ROOGES 
ROOHEIM 
ROOHEIM v.D.HOEHE 
ROOHOLZ 
ROEDERGRUND-EGELMES 
RDEDGEN 
ROEOGEN 
ROEHRDA 
ROEHRENFURTH 
ROEHRIGSHOF 
ROELL SHAUSEN 
ROEMERSBERG 
IWEMERSHAUSEN 
ROEMERSHAUSEN 
ROENSHAUSEN 
ROERSHAIN 
ROHRBACH 
ROHRBACH 
ROHRBACH 
ROHRBACH 
ROLLSHAUSEN 
ROMMELHAUSEN 
ROMMERODE 
ROMMERZ 
ROMROD, ST. 
RONHAUSEN 
RONSHAUS EN 
ROPPERSHAIN 
ROSBACH,STADT 
ROSENGARTEN 
ROSENTHAL, ST. 
ROSS BACH 
ROSS BACH 
ROSS BACH 
ROSS BACH 
ROSS BERG 
ROSSDORF 
ROSSDORF 
ROSSDORF 
ROTENBURG A.D.FULDA,ST. 
ROTENSEE 
ROTH 
ROTH 
ROTH 
ROTHEMANN 
ROTHENBERG 
ROTHENBERGEN 
ROTHENK IRCHEN 
R OTHH EL MS HAUSEN 
ROTHWESTEN 
ROTTERTERODE 
RUDOLPHSHAN 

FRi EO BERG 
ERBACH 
BERGSTRASSE 
USINGEN 
WITZENHAUSEN 
ESCHWEGE 
LAUTERBACH 
HERSFELD 
ALSFELD 
MARBURG 
SCHLUECHTERN 
HOFGEISMAR 
GIESSEN 
01 EBURG 
GIESSEN 
WETZLAR 
FRITZLAR-HOMBERG 
OFFENBACH 
FRITZLAR-HOMBERG 
ESCHWEGE 
ROTENBURG 
FRANKENBERG 
ALSFELD 
WITZENHAUSEN 
FULDA 
LAUTE RB ACH 
WALDECK 
WALDECK 
HUENFELD 
MELSUNGEN 
ROTENBURG 
DIEBURG 
ZIEGENHAIN 
FUL.DA 
WOLFHAGEN 
BERG STRASSE 
BERGS TRASSE 
LAUTERBACH 
ERBACH 
LAUTERBACH 
HUENFELD 
BUEDINGEN 
DILLKRE I S 
ESCHWEGE 
LAUTERBACH 
FRIEDBERG 
ROTENBURG 
FRITZLAR-HOMBERG 
USINGEN 
FRANKENBERG 
DIEBURG 
ESCHWEGE 
FRITZLAR-HOMBERG 
BUEDINGEN 
DILLKREIS 
HANAU 
DILLKREIS 
MARBURG 
DILLKRE I S 
FULDA 
GIESSEN 
FRIEDBERG 
FULDA 
FULDA 
FR !EO BERG 
GIESSEN 
ESCHWEGE 
MELSUNGEN 
HERSFELD 
ZIEGENHAIN 
FRITZLAR-HOMBERG 
BIEDENKOPF 
FRANKENBERG 
FULDA 
ZIEGENHAIN 
BUEDINGEN 
DARMSTADT 
ERBACH 
HERSFELD 
MARBURG 
BUEDINGEN 
WITZENHAUSEN 
FULDA 
ALSFELD 
MARBURG 
ROTENBURG 
FRITZLAR-HOMBERG 
FRIEDBERG 
BERGSTRASSE 
FRANKENBERG 
BIEDENKOPF 
GELNHAUSEN 
HUENFELD 
WITZENHAUSEN 
MARBURG 
DARMSTADT 
HANAU 
MARBURG 
ROTENBURG 
HERSFELD 
BIEDENKOPF 
DILLKREIS 
MARBURG 
FULDA 
ERBACH 
GELNHAUSEN 
HUENFELD 
FRITZLAR-HOMBERG 
KASSEL 
HERSFELD 
HUENFELD 

66 
66 
61 
74 
8.8 
76 
70 
81 
60 
84 
73 
82 
68 
64 
68 
75 
78 
72 
78 
76 
86 
11 
60 
88 
80 
10 
87 
87 
82 
85 
86 
6.4 
89 
80 
5'9 
61 
61 
70 
66 
70 
82 
62 
65 
76 
70 
66 
86 
78 
74 
11 
64 
76 
78 
62 
65 
69 
65 
84 
65 
80 
68 
66 
80 
80 
66 
68 
76 
85 
81 
89 
78 
61 
11 
80 
89 
63 
63 
66 
81 
84 
63 
88 
80 
60 
84 
86 
78 
66 
61 
11 
61 
67 
82 
88 
84 
63 
69 
84 

.86 
81 
61 
65 
84 
80 
66 
67 
82 
78 
83 
81 
82 

RUECHENBACH 
RUECKERS 
RU ECKERS 
RUECKERSHAUSEN 
RUEODINGSHAUSEN 
RUEDESHEIM AM RHEIN,ST. 
RUEDIGHEIM 
RUEDIGHEIH 
RUELFENRDD 
RUESSELSHEIM, ST. 
RUHLKIRCHEN 
RUNKEL, ST. 
RUNZHAUSEN 
RUPPERTENRDO 
RUPPERTSHAIN 
RUPSRDTH 
RUTTERSHAUS EN 

s 
SAASEN 
SACHSENBERG, ST. 
SACHSENHAUSEN 
SACHSENHAUSEN, ST. 
SALMSHAUS EN 
SALMUENSTER, ST. 
SALZ 
SALZBERG 
SALZ BOEDEN 
SALZSCHLIRF, BAD 
SANDBACH 
S ANDERSHAUS EN 
SANDL□FS 
SANKT OTT !LIEN 
SARGENZELL 
SARROD 
SCHA4FHEIM 
SCHACHEN 
SCHADENBACH 
SCHADGES 
SCHANNENBACH 
SCHAR BACH 
SCHELL BACH 
SCHEMMERN 
SCHENKLENGSFELD 
SCHENKSOLZ 
SCHIFFELBACH 
SCHLANGEN BAD 
SCHLECHTENWEGEN 
SCHLETZENHAUSEN 
SCHLETZENROD 
SCHLIERBACH 
S.CHL I ERBACH 
SCHLIERBACH 
SCHLITZ, ST. 
SCHL !TZ ENHAUSEN 
s'cHLOSSBORN 
SCHLOTZAU 
SCHLUECHT ERN, ST. 
SCHMALNAU 
SCHMITTEN 
SCHMITTLOTHEIM 
SCHNEIDHAIN/TS. 
SCHNELLRODE 
SCHNEPPENHAUSEN 
S CHOELL ENBACH 
SCHOENAU 
SCHOENBACH 
SCHOENBACH 
SCHOENBERG/TAUNUS 
SCHOENECK 
SCHOENBORN 
SCHOENNEN 
SCHOENSTADT 
SCHOENSTEIN 
SCHORBACH 
SCHOTTEN, ST. 
SCHRECKS BACH 
~CHROECK 
SCHWABENDORF 
SCHWABENROD 
SCHWALBACH 
SCHWALBACH A.Ts.,sr. 
SCHWALBACH, BAD, ST. 
SCHWALMSTADT,ST. 
SCHWALEFELD 
SCHWALHEIM 
SCHWANHEIM 
SCHWARZ 
SCHWARZBACH 
SCHWARZENBERG 
SCHWARZENBORN, ST. 
SCHWARZEN FELS 
SCHIIARZENHASEL 
SCHWEBDA 
SCHWEBEN 
SCHWEINSBERG, ST, 
SCHWEINSBUEHL 
SCHWICKARTSHAUSEN 
SCHWICKERSHAUSEN 
SEBBET ER ODE 
S ECHSHELDEN 
SECKMAUERN 
S EEHE I H 
SEEL BACH 
SEELENBERG 
S EHL EN 
SEIBELSDORF 
SEIOENBUCH 
SEIFERTSHAUSEN 
SE IGERTSHAUSEN 

BIEDENKOPF 
FULDA 
HUENFELD 
ZIEGENHAIN 
GI ESSEN 
RHE INGAUKRE [S 
HANAU 
MARBURG 
ALSFELD 
GROSS-GERAU 
ALSFELD 
OBERLAHNKREIS 
BIEDENKOPF 
ALSFELD 
MAIN-TAUNUS-KREIS 
FULDA 
GI ESSEN 

FRITZLAR-HOMBERG 
WALDECK 
ZIEGENHAIN 
WALDECK 
ZIEGENHAIN 
SCHLUECHTERN 
LAUTERBACH 
FRITZLAR-HOMBERG 
WETZLAR 
FULDA 
ERBACH 
KASSEL 
LAUTERBACH 
WITZENHAUSEN 
HUENFEi.D 
SCHLUECHTERN 
01 EBURG 
FULDA 
ALSFELD 
LAUTERBACH 
BERGS TRASSE 
BERGSTRAS.SE 
FRITZLAR-HOMBERG 
ESCHWEGE 
HERSFELD 
HERSFELD 
MARBURG 
UNTERTAUNUSKREIS 
LAUTERBACH 
FULDA 
HUENFELD 
BIEDENKOPF 
DIEBURG 
FRITZLAR-HOMBERG 
LAUTERBACH 
FULDA 
MAIN-TAUNUS-KREIS 
HUENFELD 
SCHLUECHTERN 
FULDA 
USINGEN 
FRANKENS ERG 
OBERTAUNUSKREIS 
MELSUNGEN 
DARMSTADT 
ERBACH 
ZI EGENHAIN 
DILLKREIS 
MARBURG 
OBERTAUNUSKREIS 
HANAU 
ZIEGENHAIN 
ERBACH 
MARBURG 
ZIEGENHAIN 
ZIEGENHAIN 
BUEDINGEN 
ZIEGENHAIN 
MARBURG 
MARBURG 
ALSFELD 
WETZLAR 
MAIN-TAUNUS-KREIS 
UNTERTAUNUSKREIS 
ZIEGENHAIN 
WALDECK 
FRIEDBERG 
BERGS TRASSE 
ALSFELD 
HUENFELO 
MELSUNGEN 
ZIEGENHAIN 
SCHLUECHTERN 
ROTENBURG 
ESCHWEGE 
FULDA 
MARBURG 
WALDECK 
BUEDINGEN 
LIMBURG 
ZIEGENHAIN 
DILLKREIS 
ERBACH 
DARMSTADT 
MARBURG 
USINGEN 
FRANKENBERG 
ALSFELD 
BERGSTRASSE 
ROTENBURG 
ZIEGENHAIN 

61 
80 
82 
89 
68 
72 
69 
84 
60 
68 
60 
71 
62 
60 
71 
80 
68 

78 
87 
89 
87 
89 
73 
10 
78 
75 
80 
66 
83 
10 
88 
82 
T3 
64 
8.0 
60 
70 
61 
61 
78 
76 
81 
81 
84 
74 
70 
80 
82 
62 
64 
78 
10 
80 
71 
83 
73 
80 
74 
11 
72 
85 
63 
66 
89 
65 
84 
72 
69 
89 
66 
84 
89 
89 
63 
89 
84 
84 
60 
75 
71 
74 
89 
87 
66 
61 
60 
83 
85 
89 
73 
86 
76 
80 
84 
87 
63 
70 
89 
65 
66 
63 
84 
74 
11 
60 
61 
86 
89 
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SEILHOFEN OILLKREIS 65 TIEFENBACH WETZLAR 75 

SEITZENHAHN U~TERTAUNUSKREIS 74 TIEFENGRUBEN FULDA 80 

SELIGENSTADT, ST, OFFENBACH 72 TOOENHAUS EN MARBURG 84 

SELLNROO ALSFELD 60 TOOENHAUS EN ZIEGENHAIN 89 

SELTERS BUEOINGEN 63 TRAISA DARMSTADT 63 

SELTERS OB ERL AHNKREI S 71 TRAISBACH FULDA 80 

SEMO DIEBURG 64 TRAIS-MUENZEN8ERG FRIEDBERG 67 

SETZELBACH HUENFELO 83 TREBUR GROSS-GERAU 68 

SEULBERG OBERTAUNUSKREIS 72 TREIS A.O.LUMOA GIESSEN 68 

SICHENHAUSEN BUEDINGEN 63 T RE I SB ACH MARBURG 84 

SICHERTSHAUSEN MARBURG 84 TREISBERG USINGEN 74 

SICKELS FULDA 80 TREISCHFELO HUENFELO 83 

SICKENOORF LAUTERBACH 70 TRENDELBURG, ST. HOFGEISMAR 82 

S.ICKENHOFEN DIEBURG 64 TRINGENSTEIN OILLKREIS 65 

SIEOELSBRUNN BERG STRASSE 61 TROCKENERFURTH FRITZLAR-HOMBERG 78 

SIEGLOS HERSFELD 81 TROESEL BERGS TRASSE 61 

SILBERG BIEDENKOPF 62 TROHE GIESSEN 68 

SILGES HUENFELD 83 TRUBENHAUSEN WITZENHAUSEN 88 

SIMMERSBACH BIEDENKOPF 62 TWISTE WAL DECK 87 

SIMMERSHAUSEN FULDA 80 
SIMTSHAUSEN MARBURG 84 u SINOERSFELO MARBURG 84 
SINGLIS FRITZLAR-HOMBERG 78 UOENBDRN FRITZLAR-HOMBERG 78 

SINKERSHAUSEN BIEDENKOPF 62 UOENHAIN GELNHAUSEN 67 

SINN OILLKREIS 65 UOENHAUSEN ALSFELD 60 

SIPPERHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 78 UEBERAU DIEBURG 64 

SODEN AM TAUNUS,BAD,ST. MAIN-TAUNUS-KREIS 71 UEBERNTHAL OILLKREIS 65 

SODEN BEI SALM,,BAO,ST. SCHLUECHTERN 73 UELLERSHAUSEN LAUTERBACH 70 

SOEHREWALO KASSEL 83 UENGSTEROOE WITZENHAUSEN 88 

SOISDORF HUENFELD 83 UERZELL SCHLUECHTERN 73 

SOLMS HERSFELD 81 UETZHAUSEN LAUTERBACH 70 

SOLZ ROTENBURG 86 UFFHAUSEN FULDA 80 

SOMPLAR FRANKENBERG 77 UFHAUSEN HUENFELD 83 

SONDERBACH BERGSTRASSE 61 ULFEN ROTENBURG 86 

SONOHEIM FRITZLAR-HOMBERG 78 ULM WETZLAR 75 

SONTRA, ST. ROTENBURG 86 ULMBACH SCHLUECHTERN 73 

SOOOEN-ALLENOORF,BAD,ST WITZENHAUSEN 88 ULRICHSTEIN, ST, LAUTERBACH 70 

SORGA HERSFEL 0 81 UNGEOANKEN FRITZLAR-HOMBERG 78 

SPACHBRUECKEN DIEBURG 64 UNSHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 78 

SPANGENBERG, ST. MELSUNGEN 85 UNTER-ABT ST EINACH BERGSTRASSE 61 

SPECKSWINKEL MARBURG 84 UNTERBERNHARDS HUENFELD 83 

SPIELBERG GELNHAUSEN 67 UNTERGEIS HERSFELD 81 

SPIESKAPPEL ZIEGENHAIN 89 UNTERHAUN HERSFELD 81 

SPRENOL INGEN, ST; OFFENBACH 72 UNTER-HILTERSKLINGEN ERBACH 66 

SPRINGEN UNTERTAUNUSKREIS 74 UNTER-MOSSAU ERBACH 66 

STADEN FRIEDBERG 67 UNTERNEUROOE HERSFELD 81 

STADT ALLENOORF,KR.MBG, MARBURG 84 UNTER-OSTERN ERBACH 66 

STAOTHOSBACH ESCHWEGE 76 UNTERREICHENBACH GELNHAUSEN 67 

STAERKLOS HERSFELD 81 UNTERRIEOEN WITZENHAUSEN 88 

STAFFEL LIMBURG 70 UNTERROSPHE MARBURG 84 

STAMMHEIM FRIEDBERG 67 UNTER-SCHOENMATTENWAG BERGSTRASSE 61 

STAUFENBERG, ST, GIESSEN 68 UNTER-SCHWARZ LAUTERBACH 70 

STAUSEBACH MARBURG 84 UNTER-SEIBERTENROO ALSFELD 60 

STECKENROTH UNTERTAUNUSKREIS 74 UNTER-SENSBACH ERBACH 66 

STEOEBACH MARBURG 84 UNTER-SORG ALSFELD 60 

STEINA ZI EGENHAIN 89 UNTERSOTZBACH GELNHAUSEN 67 

STEINAU DIEBURG 64 UNTERSTO)'PEL HUENFELO 83 

STEINAU FULDA 80 UNTER-WEGFURTH LAUTERBACH 70 

STEINAU, ST, SCHLUECHTERN 73 UNTERWEISENBORN HERSFELD 81 

STEINBACH OILLKREIS 65 UNTER-WIOOERSHEIM BUEOINGEN 63 

STEINBACH ERBACH 66 URBERACH DIEBURG 64 

STEINBACH GIESSEN 68 USENBORN BUEOINGEN 63 

STEINBACH HUENFELO 83 USINGEN, ST, USINGEN 74 

STEINBACH LIMBURG 70 USSELN WAL DECK 87 

STEINBACH A, TS, OBERTAUNUSKREIS .72 UTTERSHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 78 

STEINBERG BUEDINGEN 63 UTTRICHSHAUSEN SCHLUECHTERN 73 

STEINBRUECKEN OILLKREI S 65 
STEINBUCH ERBACH 66 V STEINDORF FRITZLAR-HOMBERG 78 
STEINDORF WETZLAR 75 VAOENROO ALSFELD 60 

STEINF I SCHBACH USINGEN 74 VAITSHAIN LAUTERBACH . 70 

STEINFURT LAUTERBACH 70 VASBECK WALDECK 87 

STEINFURTH FRIEDBERG 67 VEITSTEINBACH FULDA 80 

STEINHAUS FULDA 80 VELLMAR KASSEL 83 

STEINHEIM AM MAIN, ST, OFFENBACH 72 VELMEDEN WITZENHAUSEN 88 

STEINPERF BIEDENKOPF 62 VERNA FRITZLAR-HOMBERG 78 

STEINWAND FULDA 80 VERNAWAHL SH AUS EN HOFGEISMAR 82 

STEPHANSHAUSEN RHEINGAUKREIS 72 VI ELBRUNN ERBACH 66 

STERBFRITZ SCHLUECHTERN 73 VI ERBACH ESCHWEGE 76 

STERKELSHAUSEN ROTENBURG 86 VIERNHEIM, ST, BERGSTRASSE 61 

STERZHAUSEN MARBURG 84 VIESEBECK WOLFHAGEN 88 

STIER STADT OBERTAUNUSKREIS 72 VILBEL, BAD, ST, FRIEDBERG 67 

STOCKHAUSEN LAUT ERB ACH 70 VILLINGEN GI ESSEN 6B 

STOCK HAUSEN WETZLAR 75 VILLMAR OBERLAHNKREIS 71 

· STOCK HE IM BUEDINGEN 63 VOCKENHAUSEN. MAIN-TAUNUS-KREIS 71 
STOCK HE IM ERBACH 66 VOCKENROO ALSFELD 60 

STOCK ST AOT AM RHEIN GROSS-GERAU 68 VOCKERODE ESCHWEGE 76 

STOLZEN BACH FRITZLAR-HOMBERG 78 VOCKEROOE-DINKELBERG MELSUNGEN 85 

STOLZHAUSEN MELSUNGEN 85 VOEHL FRANKENBERG . 77 

STORK FULDA 80 VOELKERSHAIN FRITZLAR-HOMBERG 78 

STORMBRUCH WALDECK 87 VOELKERSHAUSEN ESCHWEGE 76 

STORNOORF ALSFELD 60 VOELZBERG GELNHAUSEN 67 

STREBENDORF ALSFELD 60 VOLKARTSHAIN LAUTERBACH 70 

STREITBERG GELNHAUSEN 67 VOLKHARDINGHAUSEN WALDECK 87 

STRINZ-MARGARETHAE UNTERTAUNUSKREIS 74 VOLKMARSEN, ST. WOLFHAGEN 88 

STRINZ-TRINITATIS UNTERTAUNUSKREIS 74 VOLLNKIRCHEN WETZLAR 75 

STUMPERTENROD ALSFELD 60· VOLPERTSHAUSEN WETZLAR 75 

SUD ECK WALDECK 87 VONHAUSEN BUEOINGEN 63 

SUESS ROTENBURG 86 
SULZBACH A,TS, MAIN-TAUNUS-KREIS 71 w 
T 

WABERN FRITZLAR-HOMBERG 78 
WACHEN BUCHEN HANAU 69 

TANN HERSFELD 81 WAECHT ERS BACH, ST, GELNHAUSEN 67 

TANN, ST. FULDA 80 WAGENFURTH MELSUNGEN 85 

THAIOEN FULDA 80 WAHLEN ALSFELD 60 

THAL AU FULDA 80 WAHLEN BERGSTRASSE 61 

THALHEIM LIMBURG 70 WAHLSHAUS EN ZIEGENHAIN 89 

THALITTER FRANKENBERG 77 WAL BURG WITZENHAUSEN 88 

THEOBALDSHOF FULDA 80 WALD-AMORBACH ERBACH 66 

THURNHOSBACH ESCHWEGE 76 WALDAUBACH DILLKREI S 65 
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WALDECK, ST, WALDECK 87 WILDUNGEN, BAD, ST. WALDECK 87 WALDENSBERG GELNHAUSEN 67 WILHELMSDORF USINGEN 74 IIALD-ERL ENBACH BERG STRASSE 61 W.ILLERSDDRF FRANKENBERG 77 WALDGIRMES WETZLAR 75 WILLERSHAUSEN FRANKENBERG 77 WALDKAPPEL, ST, ESCHWEGE 76 W ILLINGEN WALDECK 87 WALD-MICHELBACH BERGS TRASSE 61 WILLINGSHAIN HERSFELD 81 WALLAU/L AHN BIEDENKOPF 62 WILLINGSHAUSEN ZIEGENHAIN 89 ljALLAU MAIN-TAUNUS-KREIS 71 WILLOFS LAUTERBACH 70 
WALL BACH ERBACH 66 WILSBACH BIEDENKOPF 62 WALL BACH UNTERTAUNUSKREIS 74 WILSENROTH LIMBURG 70 WALLDORF, ST. GROSS-GERAU 68 WINDEN USINGEN 74 WALLENFELS DILLKREIS 65 WINDHAUSEN ALSFELD 60 WALLENRDD LAUTERBACH 70 WINGERSHAUSEN BUEDINGEN 63 WALLENSTEIN FRITZLAR-HOMBERG 78 W INGSBACH UNTERTAUNUSKREIS 74 WALLERSDORF ALSFELD 60 WINKEL RHEINGAUKREIS 72 WALLERSTAEDTEN GROSS-GERAU 68 WINTERKASTEN BERGS TRASSE 61 WALLRABENSTEIN UNTERTAUNUSKREIS 74 WINTERSCHEID ZI EGENHAIN 89 WALLROTH SCHLUECHTERN 73 WIPPENBACH BUEDINGEN 63 WALSDORF UNTERTAUNUSKREIS 74 WIPPERSHAIN HERSFELD 81 WAL TERSBRUECK FRITZLAR-HOMBERG 78 WIRMIGHAUSEN WALDECK 87 WAMBACH UNTERTAUNUSKREIS 74 WISPER UNTERTAUNUSKREIS 74 WANFRIED, ST. ESCHWEGE 76 WISSELS FULDA 80 WAR.ZENBACH MARBURG 84 W ISS ELS HE IM FRIEDBERG t,1 
IIASCHENBACH DARMSTADT 63 WISSELSRDD FULDA 80 WASENBERG ZIEGENHAIN 89 WISSENBACH DILLKREI S 65 WASSMUTHSHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 78 WISSMAR WETZLAR 75 WATZELHAIN UNTERTAUNUSKREIS 74 WITTELSBERG MARBURG 84 WATZHAHN UNTERTAUNUSKREIS 74 W I TTGES FULDA BO WECKESHE IM FRIEDBERG 67 WITZENHAUSEN, ST, WITZENHAUSEN 88 WEHEN UNTERTAUNUSKREIS 74 WIXHAUSEN DARMSTADT 63 WEHRDA HUENFELD 83 WDELF HUENFELD 83 WEHRDA MARBURG 84 WOELFERSHEIM FRIEDBERG 67 WEHREN FRITZLAR-HOMBERG 78 WO ELFT ERD DE ROTENBURG 86 WEHRHEIM USINGEN 74 WOERSDORF UNTERTAUNUSKREIS 74 WEHRSHAUSEN HERSFELD 81 WOHNFELD ALSFELD 60 WEHRSHAUSEN MARBURG 84 WOHRAT AL MARBURG 85 WEICHERSBACH SCHLUECHTERN 73 WOLF BUEDINGEN 63 WE IDELBACH DILLKRE I S 65 WOLFERBORN GELNHAUSEN 67 WE IDELBACH MELSUNGEN 85 WDLFERODE MARBURG 85 WEIDEN WITZENHAUSEN li8 WOLFERSHAUS EN MELSUNGEN 85 WEIDENAU FULDA 80 WOLFERTS FULDA 80 WEIDENHAUSEN BIEDENKOPF 62 WOLFGANG HANAU 69 WEIDENHAUSEN ESCHWEGE 76 WOLFGRUBEN BIEDENKOPF 62 WEIOENHAUSEN WETZLAR 75 WOLFHAGEN, ST, WOLFHAGEN 89 WEIERSHAUSEN MARBURG 84 WDLFSHAUSEN MARBURG 85 WEIFENBACH · BIEDENKOPF 62 WOLFSKAUTE MARBURG 85 WEIHER BERGSTRASSE 61 WOLFSKEHLEN GROSS-GERAU 68 WEILBACH MAIN-TAUNUS-KREIS 71 WOLFTERODE ESCHWEGE 76 WEILBURG, ST. OBERLAHNKREIS ·71 WOLLMAR MARBURG 85 WEILMUENSTER OBERLAHNKREIS 71 WOLLMERSC HI ED RHEINGAUKREIS 72 WE.ILNAU USINGEN 74 WOLL RODE MELSUNGEN 85 WEIMAR KASSEL 83 WOLZHAUSEN BIEDENKOPF 62 WEINBACH OBERLAHNKP.EI S 71 WOMMELSHAUSEN BIEDENKOPF 62 WEIPERFELOEN WETZLAR 75 WORFELDEN GROSS-GERAU 68 WEIPOLTSHAUSEN MARBURG 84 WUENSCHEN-MOOS LAUTERBACH 70 WEISKIRCHEN OFFENBACH 72 WUERGES LIMBURG 70 WEISSENBACH WITZENHAUSEN 88 WUERZBERG ERBACH 66 WEISSENBORN ESCHWEGE 76 WUESTEMS USINGEN 74 WEISSENBORN ROTENBURG 86 WUESTFELD HERSFELD 81 WEISSENBORN ZIEGENHAIN 89 WUESTWILLENROTH GELNHAUSEN 67 WEISSENHASEL ROTENBURG 86 
WEISSKIRCHEN OBERTAUNUSKREIS 72 z WEIT EN-GESAESS ERBACH 66 
WEITERODE ROTENBURG 86 ZAHMEN LAUTERBACH 70 WEITERSHAUSEN MARBURG 84 ZEILBACH ALSFELD 60 WEITERSTADT DARMSTADT 63 ZEILflARD DIEBURG 64 WELFE RODE FRITZLAR-HOMBERG 78 ZELL ALSFELD 60 WELKERS FULDA 80 ZELL ERBACH 66 WELLEN WALDECK 87 ZELL FULDA 80 WELLERINGHAUSEN WALDECK 87 ZELLA ZIEGENHAIN 89 WELL I NGERODE ESCHWEGE 76 Z ELLHAUS EN OFFENBACH 72 WEMBACH DARMSTADT 63 Z ENNERN FRITZLAR-HOMBERG 79 WENDERSHAUSEN WITZENHAUSEN 88 Z EPPEL INHEIM OFFENBACH 72 WENIGENHASUNGEN WOLFHAGEN 88 Z I EGENHAGEN WITZENHAUSEN 88 WENINGS, ST, BUEDINGEN 63 ZIERENBERG, ST, WOLFHAGEN 89 WENKBACH MARBURG 84 Z IMMERSRODE FRITZLAR-HOMBERG 79 WENZIGERODE FRITZLAR-HOMBERG 78 ZIRKENBACH FULDA 80 WER DORF WEULAR 75 ZORN UNTERTAUNUSKREIS 74 WERKEL FRITZLAR-HOMBERG 79 ZOTZENBACH BERGSTRASSE 61 WERLE SH AUS EN WITZENHAUSEN 88 ZUENTERSBACH SCHLUECHTERN 73 WERMERTSHAUSEN MARBURG 84 ZU ESCHEN, ST, WALDECK 87 WERNBORN USINGEN 74 ZWERGEN HOFGEISMAR 82 WERNGES LAUTERBACH 70 ZWESTEN FRITZLAR-HOMBERG 7q 
WERNSWIG FRITZLAR-HOMBERG 79 ZWINGENBERG, ST, BERGS TRASSE 61 WER SAU DIEBURG 64 
WERSCHAU LIMBURG 70 
WESTERFELD USINGEN 74 
WESTUFFELN HOFGEISMAR 82 
WETTER/HESS,-NASS,, ST, MARBURG 84 
WETTERBURG W~LDECK 87 
WETT ES INGEN WOLFHAGEN 89 
WETTGES GELNHAUSEN 67 
WETTSAASEN ALSFELD 60 
WETZLAR, ST, WETZLAR 75 
WETZ LOS HUENFELD 83 
WEYER OB ERL AHNKREI S 71 
WEYHERS FULDA 80 
WICHDORF FRITZLAR-HOMBERG 79 
WICHHANNSHAUSEN ESCHWEGE 76 
WICHTE MELSUNGEN 85 
WICKER MAIN-TAUNUS-KREIS 71 
WICKERS FULDA 80 
WICKERSRODE WITZENHAUSEN 88 
WIDDERSHAUSEN HERSFELD 81 
WIEBELS8ACH DIEBURG 64 
W.lERA ZIEGENHAIN 89 
WIESBADEN, ST, WIESBADEN 59 
WIESEN FULDA 80 
WIESENBACH BIEDENKOPF 62 
WIESENFELD FRANKENBERG 77 
WILDSACHSEN MAIN-TAUNUS-KREIS 71 
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Alphabetisches Verzeichnis der Gerneinden 

-. Gebietsstand vom 1.8.1972 - 
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ALPHABETISCHES VERZEICHNIS DER GEMEINDEN 

Um dem Benutzer das Auffinden der Gemeinden zu erleichtern, sind diese hier in alphabetischer Reihenfolge 
aufgeführt. Es wird außer dem Kreis. zu dem die Gemeinde gehört. jeweils die erste Seite genannt. auf der 
Ergebnisse für die betreffende Gemeinde zu finden sind. 

A 
AAR BERGEN UNTERTAUNUSKREIS 99 BUCHSCHL AG OFF E"ldACH 98 AßTSTEINACH BERG STRASSE 93 BUE0 IN GEN ,ST, WE TTERAUKRE I S 99 ACIIENBACH BIEDENKOPF 93 BUERGELN MARBURG 103 AHNAT AL KASSEL 102 BUERSTADT,ST, BERGS TRASSE 93 ALBSHAUSEN WITZENHAUSEN 104 BUETTELBORN GROSS-GERAU 96 ALHEIM HERSFELD-ROTENBURG 102 BURG DILL<REIS 94 ALLENDORF DILLKREIS 94 BURGHAUN FULDA 102 ALLE'-JOORF FRITZLAR-HOMBERG 101 BURGWALD FRANKENBERG 101 ALLENDORF A,D.LUMDA,ST. GIESSEN 95 BUTZBACH, ST, WET TERAUKRE I S 99 
ALLENDORF AM HOHENFELS BIEDENKOPF 93 
ALLENDORF-EDER FRANKENBERG 101 C ALS BACH DARMSTADT 94 
ALSFELD,ST, VOGELSBERGKREIS 99 C AL DEN KASSEL 102 ALTEN-BUSECK GIESSEN 95 CA~BERG,ST. LIMBURG 97 AL TENGR0NAU SC HL U ECHTER i~ 9B C APP EL MARBURG 103 ALTENHAIN MAIN-TAUNUS-KREIS 97 CLEEBERG WETZLAR 100 ALTENKIRCHEN OBERLAHNKREIS 9T C OEL BE MARBURG 103 Al TENK I RCHEN WETZLAR 100 CORNBERG HERSFEl0-ROTENBUR 102 Al TEIi STADT WETTERAUKREIS 99 CRUMSTA0T GROSS-GERAU 96 
ALT ENVERS MARBURG 103 CYRIAXWEIMAR MARBURG 103 ALTMORSCHEN MELSUNGEN 103 
AMOENEBURG,ST. MARBURG 103 D ANGEL BURG BIEDENKOPF 93 
A'ITREFFTAL ZIEGENHAiN 105 DAINRODE FRANKENBERG 101 ANTRI FTT AL VOGELSBERGKREIS 99 DAMSHAUSEN BIEDENKOPF 93 AR80RN 0ILLKREIS 94 DARMSTADT,ST. DARMS HOT 93 ARNS91JRG GI ESSEN 95 0AUBHAUSEN WETZLAR 100 ARNSB~CH FRITZLAR-HOMBERG 101 DAUBRINGEN GI ESSEN 95 AR0lSEN,ST, WALDECK 104 DAUTPHE BIEDENKOPF 93 ASBACH DARMSTADT 94 DEHR INGHAUS EN WALDECK 104 AS SL AR WETZLAR 100 0EHRN LIMBURG 97 ASSMANNSHAUSEN RHEINGAUKREIS 98 DELKENHE IM MAIN-TAUNUS-KREIS 97 ASTHE IM GRDSS-GERAU 91, DENS8ERG FRITZLAR-HOMBERG 101 ATZBACH WETZLAR 100 DEP.NBACH BIEDENKOPF 93 AURl"IGEN MAIN-TAUNUS-KREIS 97 DIEBURG,ST, DIEBURG 94 

DIEDENSHAUSEN BIEDENKOPF 93 

B 0JEMELSEE WALDECK 104 
0IEMELSTA0T ,ST. WALDECK 104 BABENHAUSEN,S~. 01 EBURG 94 0IETZENBACH,ST. OFFENBACH 98 BATTENBERG (EDERl,ST. FRANKENBf.RG 101 DIETZHOELZTAL DILLKREJS 95 BAUER8ACH MARBURG 103 DILLENBURG, ST. DILL~REJS 95 ilA!JNATAL,ST. KASSEL 102 0!LSCHHAUSEN MARBURG 103 BE~P.A,ST. HERSFEL0-R0TENBUR 102 0IPPERZ FUI.DA 102 BECHT HE IM UNTEATAUNUSKREIS ~9 00ERNIGHEIM,ST. HANAU 9b BEl:RFELDEN,ST. DDENWAL0KREIS 98 0OMBACH LIMBURG 97 9EILSTEIN DILLKREIS 94 DONSBACH DllLKREIS 95 BEI SEFOERTH MELSUNGEN 103 DORN BURG LIMBURG 97 BELLERSHEIM GIESSEN 95 0ORNDIEL DIEBURG 94 B ELLNHAUSEN BIEDENKOPF 93 0ORNHEIM GROSS-GERAU 96 BELLNHAUSEN MARBURG 103 0ORNHOLZHAUSEN WETZLAR 100 BELTERSHAUSEN MARBURG 103 DREIEICHENHAIN,ST, OFFENBACH 98 BENSHEJM,ST. BERGSTRASSE 93 DR! E00RF DILLKREIS 95 BERGEN-ENKHEIM,ST. HANAU 96 DUDENHOFEN OFFENBACH 98 BERKATAL ESCHWEGE 101 DUTENHOFEN WETZLAR 100 üERLEPSCH-ELLER00E WITZENHAUSEN 104 

BERN0SHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 101 E BERSRO0 GIESSEN 95 
BES ELIC H QBERLAHNKREI S 97 EBERSBURG. FULDA 102 BESSE FRITZLAR-HOMBERG 101 EBERSGOENS WETZLAR 100 BEUERN Gli:SSEN 95 EBS0ORF MARBURG 103 
BIBLiS BERGS TRASSE 93 EBSDORFERGRUN0 MARBURG 103 BICKENBACH DARMSTADT 94 ECHZELL WETTERAUKREIS 99 
BI EBER GELNHAUSEN 95 E0ELSBERG 0BERLAHNKRE I S 97 
BIEBERGEMUEND GELNHAUSEN 95 E0ERMUENDE FRITZLAR-HOMBERG 101 BI EBERT AL WETZLAR 100 EDER TAL WALDECK 104 BIEBESHEIM GROSS-G ERAU 96 EOINGEN WETZLAR 100 BIEDENKOPF,ST, BIEDENKOPF 93 EGELSBACH OFFENBACH 98 BI ELHAUSEN WETZLAR 100 EHLHAL TEN MAIN-TAUNUS-KREIS 97 
BI RKE"IAU BERGSTRASSE 93 EHRENBERG FULDA 102 
BIRST EIN GELNHAUSEN 95 EHRINGSHAUSEN WETZLAR 100 BI SC.HOFFEN 81 EDENK OPF 93 EICHENZELL FULDA 102 BISCHoJFFERODE MELSUNGEN 103 EIFA FRANKENBERG 101 BISCHOFSHEIM GROSS-GERAU 96 EINHAUSEN BERGS TRASSE 93 
BISCHOFSHEIM HANAU 96 EISENBACH LIMBURG 97 
BLI CKERSHAUS EN WITZENHAUSEN 104 E IT ERFEL D FULDA 102 BO~KEN IBEZ.KASSELl,ST. FRITZLAR-HOMBERG 101 ELBGRUNO LIMBURG 97 BOTTENOORF FRAN~ENBERG 101 ELBTAL LIMBURG 97 BOTTENHORN BIEDENKOPF 93 ELKERHAUSEN , OB ERL AHNKRE I S 97 BRACHTTAl GELNHAUSEN 95 ELLAR LIMBURG 97 BRANOAU DARMSTADT 94 ELL I NGERODE WITZENHAUSEN 104 BRAUNFELS, ST. WETZLAR 100 ELLNRODE FRANKENBERG 101 BRAUNSHARDT DARMSTADT 94 ELMSHAUSEN BIEDENKOPF 93 BRAUNSTEIN MARBURG 103 ELNHAUSEN MARBURG 103 BRECHEN LIMBURG 97 El TMANNS EE ESCHWEGE 101 BRECKENHEIH MAIN-TAUNUS-KREIS 97 El TV ILLE AM RHEIN,ST, RHEINGAUKREIS 98 BREIDENBACH BIEDENKOPF 93 ELZ LIMBURG 97 BREIDENSTEIN,ST. BIEDENKOPF 93 EMSDORF MARBURG 103 BREITENBACH WETZLAR 100 EMS TAL KASSEL 102 BREITENBACH A.HERZBERG HERSFELD-ROTENBURG 102 ENDBACH BIEDENKOPF 93 BREIT SCHEID DILL~REIS 94 ENGENHAHN UNTERTAUNUSKREIS 99 BREMTHAL MAIN-TAUNUS-KREIS 97 EPPERT SHAUS EN DIEBURG 94 BRENSBACH OOENWALDKREIS 98 EPPSTEIN, ST. MAIN-TAUNUS-KREIS 97 BREUBERG,ST, ODENWALDKREIS 98 ERBACH LIMBURG 97 BREUNA KASSEL 102 ERBACH,ST. ODENWALDKRE IS 98 BROMBACHTAL ODENWALDKREI S 98 ERBACH IRHEINGAUI RHEINGAUKREIS 98 BR0'4SKIRCHEN FRANKENBERG 101 ERBENHAUS EN MARBURG 103 BRUCHKOEBEL HANAU 96 ERDBACH DILLKREIS q5 
BRUNGERSHAUSEN MARBURG 103 EROHAUS EN BIEDENKOPF 93 BRUNSLAR MELSUNGEN 103 ERF ELDEN GROSS-GERAU 96 
BUCHENAU I LAHNI BI E0ENKOPF 93 ERLENSEE HANAU 9b 
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ERMSCHWERD WITZ ENHAUSEN 104 GUNDERNHAUSEN DIEBURG 94 

ERNSTHOFEN DARMSTADT 94 GUSTERNHAIN DILLKREIS 95 

ERZHALJSEN DARMSTADT 94 GUXHAGEN MELSUNGEN 104 

ESCHBORN,ST. MAIN-TAUNUS-KREIS 97 
ESCHEN BURG DILLKREIS 95 H ESCHHOFEN LIMBURG 97 
ESCHOLLilRUECKEN DARMSTADT 94 HABICHTSWAL D KASSEL 102 

E~CHWEGE,ST. ESCHWEGE 101 HACHBORN MA.RBURG 103 

ESPA WETZLAR 100 HADAMAR,ST. LIMBURG 97 

ESPEN AU KASSEL 102 H ADDAMSHAUS EN MARBURG 103 

ESPENSCHIED RHEINGAUKREI S 98 HAEHNL EIN DARMSTADT 94 

ETTINGSHAUSEN GIESSEN 95 HAIGER,ST. DILLKREIS 95 
HAIGERSEELBACH DILLKREIS 95 

F 
HAINA/KLOSTER FRANKENBERG 101 
HAINHAUSEN OFFENBACH 98 

FELDATAL VOGEL SB ERGKRE I S 99 HAINSTADT OFFENBACH 98 

FELLERDILLN 01 LLKRE I S 95 HAINTCHEN LIMBURG 97 

FELSBERG,ST. MELSUNGEN 104 HALLGARTEN RHEINGAUKREIS 98 

FERNWALO GIESSEN 95 HAMMERS BACH HANAU 96 

FISCHBACH MAIN-TAUNUS-KREIS 97 HANAU,ST. HANAU 93 

FISCHBACHTAL DIEBURG 94 HARLE MELSUNGEN 104 

FLEISBACH DI LLKRE I S 95. HARTENROD UEDENKOPF 93 

FL I EDEN FULDA 102 HASSELROTH GELNHAUSEN 95 

FLOERSBACHTAL GELNHAUSEN 95 HASSENHAUSEN MARBURG 103 

FLOERSHEIM,ST. MAIN-TAUNUS-KREIS 97 HATTERSHEIM,ST. MAIN-TAUNUS-KREIS 97 

FLORSTADT WETTERAUKREIS 99 HATZFELO/EOER,ST. FRANKENBERG 101 

FRAENKISCH-CRUMBACH ODENWALOKREIS 98 HAUNECK HERSFELD-ROTENBURG 102 

FRANKENAU,ST, FRANKENBERG 101 HAUNETU HERSFELD-ROTENBURG 102 

FRANKEN BACH WETZLAR 100 HAUSEN OFFENBACH 98 

FRANKENBERG-EDER,ST. FRANKENBERG 101 HAUSEN WITZENHAUSEN 104 

FRANKENHAUSEN DARMSTADT 94 HEIDEN ROD UNTERTAUNUSKREIS 99 

FRANKFURT AM MAIN,ST. FRANKFURT AM MAIN 93 HEINA MELSUNGEN 104 

FREIENHAGEN,ST •. WALDECK 104 HELMSHAUSEN MELSUNGEN 104 

FREIENSTEINAU VOGELSBERGKREIS 99 HEL SA KASSEL 102 

FREIGERICHT GELNHAUSEN 95 HEPPENHEIM A.O.B.,ST. BERGS TRASSE 93 

FRIEBERTSHAUSEN BIEDENKOPF 93 HERBORN,ST, DILLKREIS 95 

FRIEDBERG,ST, WETTERAUKREIS 99 HERBORNSEELBACH OILLKREIS 95 

FRIEDENSDORF BIEDENKOPF 93 HERBSTEIN,ST, VOGELSBERGKREIS 99 

FRIEDEWALD HERSFELD-ROTENBURG 102 HERINGEN HERSFELD-ROTENBURG 102 

FRIEOIGEROOE Z I EGENHAI N 105 HERLESHAUSEN ESCHWEGE 101 

FRIEDRICHSBRUECK WITZENHAUSEN 104 HERMANNSTEIN WETZLAR 100 
FRIEDRICHSOORF,ST, HOCHTAUNUSKREIS 96 HERMERSHAUSEN MARBURG 103 

FRIELENDORF ZIEGENHAIN 105 HERSFELD,BAD,ST. HERSFELD-ROTENBURG 102 
FRITZLAR,ST, FRITZLAR-HOMBERG 101 HERZ HAUSEN BIEDENKOPF 93 

FROHN'iAUSEN DILLKREIS 95 HESSENAUE, GROSS-GERAU 96 

FROHNHAUSEN FRANKENBERG 101 HESSEN ECK ODENWALDKREIS 98 

FROHNHAUSEN B,GLADENB, BIEDENKOPF 93 HESSENSTEIN FRANKENBERG 101 
FRONHAUSEN MARBURG 103 HESS. LICHTENAU,ST, WITZENHAUSEN 104 

FIWSCHHAUSEN OFFENBACH 98 HETZERODE ESCHWEGE 101 
FUERSTENHAGEN WITZENHAUSEN 104 HEUBACH DIEBURG 94 

FUERTH BERGS TRASSE 93 H EUC HEL HE IM GI ESSEN 95 

FULDA,ST. FULDA 101 HEUSENSTAMM,ST, OFFENBACH 98 

FIJL DABRU ECK KASSEL 102 HILDERS FULDA 102 

FULDATAL KASSEL 102 HILGENROTH UNTERTAUNUSKREIS 99 
H ILGERSHAUS EN MELSUNGEN 104 

G 
HINTERSTEINAU 1 SCHLUECHTERN 98 
HIRSCHHORN INECKARl,ST, BERGS TRASSE 93 

GARBENHEIM WETZLAR 100 HIRSCHBERG DILLKRE I S 95 

GEDERN,ST, WETTERAUKREI S 99 HIRZENHAIN DILLKREIS 95 

GEINSHElM GROSS-GERAU 96 HIRZENHAIN WETTERAUKREI S 99 

GEISENHEIM,ST. RHEINGAUKREIS 98 HOCHHEIM A,M.,ST. MAIN-TAUNUS-KREIS 97 

GELNHAUSEN,KREISST, GELNHAUSEN 95 HOCHSTADT HANAU 96 
GEMBECK WALDECK 104 HOECHST GELNHAUSEN 95 

GEMUENDEN VOGELSBERGKREIS 99 HOECHST 1 ,ODW, ODENWALDKREIS 98 

GEMUENDEN A.O.WOHRA,ST, FRANKENBERG 101 HOERBACH DILLKREI S 95 

GENSUNGEN MELSUNGEN 104 HOFBIEBER FULDA 102 

GEORGENHAUS EN DIEBURG 94 HOFGEISMAR,ST, KASSEL 102 
GERNSHEIM,ST. GROSS-GERAU 96 HOFHEIM A,TS,,ST, MAIN-TAUNUS-KREIS 97 

GERSFELD, ST, FULDA 102 HOHENAHR WETZLAR 100 

GERTENBACH WITZENHAUSEN 104 HOHENRODA HERSFELD-ROTENBURG 102 

GIESSEN, UNIV,-ST, GIESSEN 93 HOHENSTEIN UNTERTAUNUSKREIS 99 

GILSERBERG ZIEGENHAIN 105 HOLL STEIN WITZENHAUSEN "' 104 

GINSELDORF MARBURG 103 HOLZHAUSEN MARBURG 103 

GINSHEIM-GUSTAVSBURG GROSS-GERAU 96 HOLZHAUSEN AM HUENSTEIN BIEDENKOPF 93 

GISSELBERG MARBURG 103 HOMBERG,ST, VOGELSBERGKREIS _ 99 

GLADENBACH, ST. BIEDENKOPF 93 HOMBERG,BEZ.KASSEL,ST, FRITZLAR-HOMBERG 101 
GLASHUETTEN HOCHTAUNUSKREIS 96 HOMBURG V,D,H,,BAO,ST, HOCHTAUNUSKREIS 96 

GLAUBURG WETTERAUKREIS 99 HOMMERTSHAUSEN BIEDENKOPF 93 

GODDELAU GROSS-GERAU 96 HOPFEL DE WITZENHAUSEN 104 

GOENNERN BIEDENKOPF 93 HOSENFELD FULDA 102 

GOERSROTH UNTERTAUNUSKREIS 99 HUBENRODE WITZENHAUSEN 104' 

GOETTINGEN MARBURG 103 HUELSHOF BIEDENKOPF 93 

GOETZENHAIN QFFENBACH 98 HUENFELD, ST. FULDA 102 

GDRXHEI MERTAL BERGS TRASSE 93 HUENFELDEN LIMBURG 97 

GRAEFENHAUSEN DARMSTADT 94 HU ENST ETT EN UNTERTAUNUSKREIS 99 

GRAEVENWIESBACH HOCHTAUNUSKREIS 96 HUETTENBERG WETZLAR 100 

GRASELLENaACH BERGSTRASSE 93 HUNDSHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 101 

GREllENAU,ST. VOGELSBERGKREIS 99 HUNGEN,ST, GIESSEN 95 

GREBENHAGEN FRITZLAR-HOMBERG 101 
GREBENHAIN VOGELSBERGKREIS 99 
GREBENSTEIN,ST, KASSEL 102 
GREIFENSTEIN WETZLAR 100 IBRA ZIEGENHAIN 105 

GRENZEBACH ZIEGENHAIN 105 1 DSTEJN, ST, UNTERTAUNUSKREIS 99 

GRIESHEIM,ST, DARMSTAOT 94 1 L SCHHAUS EN MARBURG 103 

GROSS-BIEBERAU,ST, DIEBURG 94 IMMENHAUSEN,ST, KASSEL 102 

GROSS-GERAU,ST, GROSS-GERAU 96 INHEIDEN GJESSEN 95 

GROSS-ROHRHEIM BERGS TRASSE 93 ITTERTAL FRANKENBERG 101 

GROSS-UMSTADT,ST, DIEBURG 94 
GROSS-ZIMMERN DIEBURG 94 J GROSS ALMERODE,S T. WITZENHAUSEN 104 
GROSSAUHEIM,ST, HANAU 96 J ES BERG FRITZLAR~HDMBERG 101 

GROSSEELHEIM MARBURG 103 JOSSA SCHLUECHTERN 98 

GROSSEN-BUSECK GIESSEN 95 JOSSATAL GELNHAUSEN 95 

GROSSENENGLIS FRITZLAR-HOMBERG 101 JUEGESHEIM Off ENBACH 98 

GROSSEN-LINDEN,ST. GI ESSEN 95 JUGENHEIM A.D,BERGSTR. DARMSTADT 94 

GROSSENLUEDER FULDA 102 
GROSSKROTZENBURG HANAU 96 K GROSSROPPERHAUSEN ZIEGENHAIN 105 
GRLJENDAU GELNHAUSEN 95 KALBACH FULDA 102 

GRUENBERG,ST. GIESSEN 95 KAMMER BACH WITZENHAUSEN '104 

'JDENSBERG, ST. FRITZLAR-HOMBERG 101 KARBEN, ST, WETTERAUKREIS 99 
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KARLSHAFEN,ST, KASSEL 102 MERKEN BA.CH DILLKREIS 95 KASSEL,ST. K.ASSEL lOi MERNES . GELNHAUSEN 95 KATZENFURT WETZLAR 100 MESSEL DARMSJAi>T 94 KAUFUNGEN KASSEL 102 i;tlCHELSTAOT,S.T. OOENWAL DKREI S 98 KEFENROD WETTERAUKREI S 99 MÜTENAAR til.LLKREI S 95 KEHLNBACH BIEDENKOPF 93 MOOAU DARMSTADT 9.4 KEHNA MARBURG 103 MODAUTAL DARMSTADT 94 KELKHEIM,ST, MAIN-TAUNUS-KREIS 97 MÖERFELDEN, S.T. GRos·s-GERAU 96 KELSTERBACH,ST. GRDSS-GERAU 96 MOERLENBA~H BERGS TRASSE 93 KIEDRICH . RHEINGAUKREIS 98 · MOi SCHEiD ÜEGENHAIN 105 KIRCHHAIN,ST, MARBURG 103 MOMBERG MARBURG 1.0.3 KIRCHHEIM HERSFELD-ROTENBURG 102 MORNSHAUS.EN A,O, BIEDENKOPF 93 KIRCHVERS MARBURG 103 HORNS.HAUSEN ·A.,S, B.IEOENKOl'F 93 KIRTORF,ST, VOGELSBERGKREIS 99 MOSBACH DIEBURG 94 KLEENHEIM WETZLAR 100 MOSHEIM FR I TZLAR-HDMBERG 101 KLEESTAOT DIEBURG 94 MOSSAUTAL OOENWALOKREIS 98 KLEIN-AUHEIM OFFENBACH 98 · MUDERS Bl!CH WETZL fiR . 100· KLEIN-BI EBERAU DARMSJADT 94 HUECKE -VOGELSBERGKRE I S 99 _KLEIN-GERAU GROSS-GERAU 96 HUEHLHEIM AM MAIN,ST, OFFENBACH 98 KLEI N-KROTZENBÜRG OFFENBACH 98 MUENCHHAUSEN MARBURG 103 KLEIN-UMSTADT DIEBURG 94 HU ENCHHOL ZHAUS .E.N WETZLAR 100 ,KLEIN-WELZHEIM OFFENBACH 98 MUENSTER DIEBURG 94. KLEIN-ZIMMERN DIEBURG 9·4 MUENSTER ÖB ERL AHN.KREIS 97 KLEINALME.RODE WITZENHAUSEN 104 MUENZENBERG,ST, WETTERo\UKRE IS· 99 KLEI NENGll S FRITZLAR-HOMBERG 101 
KLEINERN WALDECK 104 N KNUELLWALD FRITZLAR-HOMBERG 101 
KOELSCHHAUSEN WETZLAR 100 NASSENERFURTH FR ITlLAR-HOMBERG 101' KOENIG,BAO OOENWALDKREIS 9B tjAUBORN WETZLAR . 100 KOENIGSTEIN 1 ,TS,,ST, HOCHTAUNUSKRE I S 96 NAUHEiM GROSS-GERAU 96 KOERLE MELSUNGEN 104 NAU.HEH1, BAD,ST, WETTERAUKREIS 99 KONNEFELO MELSUNGEN 104 NAUMBURG, ST, KASSEL 102 KORBACH,ST, .WALOECK 104 NAUNHEIM WETZLAR 100 KRi FTEL MA IN-TAUNUS-KRE.IS 97 NECKARSTEINACH,ST, . B.ERGSTRASSE 93 KROFDORF-GLEI BERG WETZLAR 100 NAUROO . MAIN-TAUNUS-KREIS 97 .KRONBERG,ST, HOCHTAUNUSKREIS 96 NENOEROTH OILLKREIS 95 KUBACH OBERLAHNKRHS 97 NENTERSHAUSEN HERSFELD-ROTENBURG 102 KUECHEN WITZENHAUSEN 104 NESSEL BRUNN MARBURG 103 KUENZELL FULDA 102 NETRATAL ESCHWEGE 101 

NEU-ANSPACH HOCHTAUNUSKREIS 96 L NEUBERG H.ANAU 96 
NEU-EIC.HENBERG .WITZENHAUSEN 104 LAEMHERSPIEL OFFENBACH 98 NEUENHAIN. MAIN-TAUNUS-KREIS 97 LAHNFELS HARBURG 103 NEUENSTEIN HER SF EL D-ROTE.NBURG 102 LAHNTAL MARBURG 103 NEUENTAL FRITZLAR-HOMBERG 101 LAMPERTHEIM, ST, BERG STRASSE 93 NEUHOF FULDA fo2 LANDAU,ST, WALDECK 104 NEU-ISENBURG,ST, OFFENBACH 98 LANOEHLO MELSUNGEN 104 NEUKIRCHEN,ST, Z IEGENHA(.N 105 LANG-GOENS GIESSEN 96 NEUMORSCHEN MELSUNGEN 104 LANGEN, ST, OFFENBACH 98 NEUSTADT,ST, MARBURG 103 LANGENAU BACH DILLKRE I S 95 NEUSTALL SCHLUECHTERN 98 LANGENDERNBACH LIMBURG 97 NEUTSCH DARMSTADT 94 LANGENSELBOLD HANAU 96 NIDOA,ST, WETTERAUKRE IS 99 LANGSOORF GIESSEN 96 NIOOATAL,ST, WETTERAUKP.E ts 99 LAUIJACH,ST, GIESSEN 9.6 NIDDERAU,ST. HANAU 96. LAiJOENBACH \II TZENHAUSEN 104 NIEDENSTEIN,ST, FRITZLAR-HOMBERG 101 LAUNSBACH WETZLAR 100 NI EDERASP,HE MARBURG . 103 LAUTERBACH,ST. VOGELSBERGKRE I S 99 t:HEOERAULA HER SF ELO-ROTENBURG 102 LAUTERTAL BERG STRASSE 93 NIEOER-BEERBACH DARMSTADT 94 LAUTERTAL VOGELSBERGKREIS 99 NIEOERBEISHEIM FRITZLAR-HOMBERG 101 LEEHEIM GROSS-GERAU 96 NIEDERBIEL WETZLAR 100 LEIOENHOFEN HARBURG 103 NIEDERDIETEN BIEDENKOPF 93. LEIHGESTERN GIESSEN 96 NIEDE:ROORFELDEN HANAU 96 LEIMBACH ZI EGENHAIN 105 NIEOERKLEIN MARBURG 103 LETTGENBRUNN GELNHAUSEN 95 NIEOERLEMP WETZLAR 100 LEUOERODE FRITZLAR-HOMBERG 101 NIEOERMITTLAU GELNHAUSEN 95 LEUN,ST, WETZLAR 100 NI EOERNHAUS EN MAI N-TAUNUS-.KRE 1.S 97 LICH,ST, GI ES.SEN 96 NI EOER-RAMS TADJ DARMSTADT .94 

l.lCHTENFELS,ST, WALDECK 104 NI EDER-RODEN DIEBURG 94 LI EBENAU, ST, KASSEL 102 NIEOERSCHEL D DILLKRE I S 95 LI EOERBACH MAIN-TAUNUS-KREIS 97 NIEOERSEELBACH UNTER.TAUNUSKREI S 9.9 LIMBURG A,0,LAHN,ST, LIMBURG 97 NI EDERSEL TERS LIMBURG 97 LIMESHAIN WETTERAUKREI S 99 NI EOERWAL GERN MARBURG 103 LI NOENFELS,ST, BERG STRASSE 93 N IEOERWEI DB ACH BIEDENKOPF 93 LINDENSTRUTH GIESSEN 96 NIEOERZELL SCHLUECHTERN 9B. LI NOS CHI ED UNTERJAUNUSKREIS 99· NIESTE KASSEL 102 LINSENGERICHT GELNHAUSEN 95 N.IESTETAL KASSEL 102 LINTER LIMBURG 97 NORDENS T ADT M.AIN.-TAUNUS-KREI S 97 LOEHNBERG OB ERUIHNKREl S 9.7 NUESTTAL FULDA 102 LOHFELOEN KASSEL 102 
LOHRA MARBURG 103 0 LOHRHAUPTEN GELNHAUSEN 95 
LOLLAR GIESSEN 96 OBBORNHOFEN GI ESSEN 96 LORCH,ST, RHEINGAUKREIS 98 OBERASPHE FRANKENBERG ! 101 LORSCH,ST, BERGS TRASSE 93 OBERAULA ZIEGENHAIN 105 LOSHAUSEN Z I EGENHA'IN 105 DBERAUROFF UNTERTAUNUSKREIS 99 LUDWIGS.AU HERSFELO~ROTENBURG 102 OBERBRECHEN LIMBURG 97 LUETZELLINDEN WETZLAR 100 DBEROIElEN BIEDENKOPF 93 LUETZELWIEBELSBACH OOENWALOKREIS 98 OBERHONE ESCHWEGE 101 

OBERJOSBACH UNTER TA UN.US KREIS 99 

M OBERLAND GELNHAUSEN 95 
OBER-MOERLEN WETTERAUKRE I S 99 MAOEMUE HL EN DILLKREI S 95 OBERNBURG FRANKENBERG 101 MAINFLINGEN OFFENBACH 98 OBER-RAMSTAOT,ST, DARMSTADT 94 M41NZLAR GIESSEN 96 OBER-RODEN DIEBURG 94 MALSFELO MELSUNGEN 104 OBERSCHELD DILLKREIS 95 MARBACH MARBURG 103 OBERSEELBACH UNTER TAUr<lUSKRE I S 99 MARBURG A,O,L,UNIV,-ST, MARBURGA,O,LAHN 101 OBERS ELTERS LIMBURG 9.7 MARIENHAGEN FRANKENBERG 101 OBERTSHAUSEN OFFENBACH 98 MARTINS THAL RHEINGAUKREIS 98 OBERURSEL (TAUNUSl,ST, HOCHTAUNUSKRE I S 96 MASSENHEIH MAI N-TAUNIJS-KREIS 97 OBERWALGERN MARBURG 103 MEOENBACH OILLKREIS 95 OBERWEIOBACH BIEDENKOPF 93 MEOENBACH MAIN-TAUNUS-KREIS 97 OBER-WERBE WALDECK 104 MEERHOLZ GELNHAUSEN 95 OBERWESER KASSEL 102 ME INHARO ESCHWEGE 101 OBER ZELL SCHLUECHTERN 98 MEISSNER ESCHWEGE 101 OOERSBERG OILLKREIS 95 MELSUNGEN,ST, MELSUNGEN 104 OESTRICH-WINKEL,ST, RHEINGAUKREIS 98 MENGERINGHAUSEN,ST, WALDECK 104 OFFDILLN DI.LLKREIS .95 MENGERSKIRCHEN OB ERL AHN KR EI S 97 OFFENBACH AM MAIN,ST. OFFENBACH AM MAIN 93 HENGSBERG ZIEGENHAIN 105 OFFENTHAL OFFENBACH 98 MERENBERG OBERLAHNKREIS 97 OFFHEIM LIMBURG 97 
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OLBEROOE ZIEGENHAIN 105 SE I. ! GENSTADT , ST , OFFENBACH 98 
ORB,BAD,ST, GELNHAUSEN 95 SELTERS OB .ERLAHNKRE I S 97 
DRTENBERG,ST, WETTERAUKREIS 99 SEMD Dl.EBURG 94 
DSTH E IM HANAU 91> SENSBACHTAL ODENWALDKREIS 98 
OSTHEIM MELSUNGEN 104 S ICKENHOFEN D I EB.URG 94 
OTTRAU ZIEGENHA!N 105 SIEGBACH DILLKREIS 95 
OTZBERG DIEBURG 94 S ILBERG BIEDENKOPF 93 

S IMMERS BACH BIEDENKOPF 94 

p S IMTSHAUSEN MARBURG 103 
SINKERSHAUSEN BIEDENKOPF 94 

PETERSBERG FULOA 102 SINN DILLKREIS 95 
PFUNGSTADT,ST, DARMSTADT 94 SINNTAL ·SCHLUECHTERN 98 
PHILIPPSTEIN OBERLAHNKREIS 97 SI PP ERHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 101 
PHILI PPSTHAL HERSFELD-ROTENBURG 102 SODEN AM TAUNUS,BAD,ST, MAIN-TAUNUS-KREIS 97 
POHLHEIM GIESSEN 9b SODEN BEI SALM,BAD,ST, SCHLUECHTE.RN 99 
POPPENHAUSEN FULDA 102 SOEHREWALD KASSEL 102 
PRESBERG RHEINGAUKREIS 98 SOLMS WETZLAR 100 

SONTRA, S.T, ESCHWEGE 101 

Q SOODEN-ALLENDORF,BAD,ST WITZENHAUSEN 104 
SPANGENBERG,ST, MELSUNGEN 104 

QUENTEL WITZENHAUSEN 104 SPECKSWINKEL MARBURG 103 
QUOTSHAUSEN BIEDENKOPF 93 SPI ESKAPPEL ZIEGENHAIN 105 

SPRENDLINGEN,ST, OFFENBACH 98 

R STAFFEL LIMBURG 1 97 
STAUFENBERG,ST, Gl(SSEN 9b 

RABENAU GIESSEN 9b S TEDEBACH MARBURG 103 
RACHELSHAUSEN BIEDENKOPF 93 STEFFENBERG BIEDENKOPF 94 
RAOHEIM DIEBURG 94 STEINA Z I EGENHAIN 105 
RANSBACH ZIEGENHAIN 105 STEINAU, ST. SCHLUECHTERN 99 
RANSEL RHEINGAUKREIS 98 STEINBACH DILLKREIS 95 
RANSTAOT WETTERAUKREI S 99 STEINBACH A,TS, HOCHTAUNUSKREIS 96 
RASDORF FULDA 102 STEINDORF WETZLAR 100 
RAUENTHAL RHEINGAUKREIS 98 STEINHEIM AM MAIN,ST. OFFENBACH 98 
RAUISCHHOLZHAUSEN MARBURG 103 S TE I NP ERF BIEDENKOPF 94 
RAUNtlEIM,ST, GROSS-GERAU 9b STEPHANSHAUSEN RHE INGAUKRE I S 98 
RAUSCHENBERG,ST, MARBURG 103 STERBFRITZ SCHLUECHTERN 99 
REDDIGHAUSEN FRANKENBERG 101 ST,ALLENDORF,LKR,MBG, MARBURG 103 
REICHELSHEIM,ST, WETTERAUKREI S 99 STOCKSTADT AM RHEIN GRO SS-GERAU 9b 
REICHELSHEIM l,ODW, ODENWALOKREIS 98 SULZBACH A, TS, MAIN-TAUNUS-KREIS 97 
REINHErn, ST, DIEBURG 94 
REINHARDSHAGEN KASSEL 102 T REISKIRCHEN GI ESSEN 9b 
REISKIRCHEN WETZLAR 100 TANN,ST, FULDA 102 
RE'IBRUECKEN OFFENBACH 98 TAUNUSSTE IN,ST. UNTERTAUNUSKREIS 99 
RENGSHAUSEN FRITZLAR-HOMBERG 101 TRAISA DARMSTADT· 94 
RHUENDA MELSUNGEN 104 TREBUR GROSS-GERAU 9b 
RICHEN DIEBURG 1 94 TREIS A,D,LUMDA GIESSEN % 
RIMBACH BERGSTRASSF. 93 TREISBACH MARBURG 103 
RINGGAU ESCHWEGE 101 TRENDELBURG,ST, KASSEL 102 
RITTERSHAUSEN DI LLK REIS 95 TROCKENERFURTH FRITZLAR-HOMBERG 102 
ROCKENBERG WETTERAUKREI S 99 TRUBENHAUSEN WITZENHAUSEN 104 
ROOENBACH HANAU 96 TWISTETAL WALDECK 104 
ROELL SH AUS EN ZIEGENHAIN 105 
ROEMERSBERG FRITZLAR-HOMBERG 101 u ROEMERSHAUSEN BIEDENKOPF 93 
ROLLSHAUSEN MARBURG 103 UOENHAIN GELNHAUSEN 95 
ROMMEROOE WITZENHAUSEN 104 UENGSTERODE WITZENHAUSEN 104 
ROMROD, ST, VOGELSBERGKREIS 99 ULMBACH SCHLUECHTERN 99 
RONNEBURG HANAU 91, ULMTAL WETZLAR 100 
RONSHAUSEN HERSFELD-ROTENBURG 102 ULRICHSTEIN,ST, VOGELSBERGKREIS 99 
ROSBACH,ST, WETTERAUKREI S 99 UPLAND WALDECK 104 ,, ROSENTHAL,ST, FRANKENBERG 101 URBERACH DIEBURG 94 
ROSS BACH WITZENHAUSEN 104 USINGEN,ST, HDCHTAUNUSKREIS 97 
ROSSBACHTAL DILLKREIS 95 
ROSSOORF DARMSTADT 94 V ROSSDORF HANAU 91, 
ROSSERT MAIN-TAUNUS-KREIS 97 VELLMAR KASSEL 103 
ROTENBURG A,D,FULDA,ST. HERSFELD-ROTENBURG 102 VELMEDEN WITZENHAUSEN 104 
ROTH BIEDENKOPF 93 VERNA FRITZLAR-HOMBERG 102 
ROTH OILLKREIS 95 VIERNHEIM,ST, BERGS TRASSE 93 
ROTHENBERG ODENWALOKREIS 98 VILBEL,BAD,ST, WETTERAUKRE I S 99 
RUECHENBACH BI EOENKOPF 93 V ILLINGEN GI ESSEN 9b 
RUEOESHEIM AM RHEIN,ST, RHEINGAUKREI S 98 V ILLMAR OBERLAHNKREIS 97 
RUESSELSHEIM,ST, GROSS-GERAU 9b VOCKENHAUSEN MAIN-TAUNUS-KREIS 97 
RUNKEL,ST, OB ERL AHNKREI S 97 VOEHL FRßNKENBERG 101 

VOLKHARDINGHAUSEN WALDECK 104 

s VOLKMARSEN,ST, WALDECK 104 
VOLPERTSHAUSEN WETZLAR 100 

SALMSHAUSEN ZIEGENHAIN 105 
SALMUENSTER,ST, SCHLUECHTERN 98 w SALZSCHLIRF,BAD FULDA 102 

· SCHAAFHEIM DIEBURG 94 WABERN FRITZLAR-HOMBERG 102 
SCHAUENBURG KASSEL 102 WACHEN BUCHEN HANAU 96 
SCHENKLENGSFELD HERSFELD-ROTENBURG 102 WAECHTERSBACH,ST, GELNHAUSEN 95 
SCHIFFELBACH MARBURG 103 WAHLSBUR G KASSEL 103 
SCHLANGENBAD UNTERTAUNUSKREIS 99 WAHLSHAUS EN ZI EGENHAIN 105 
SCHLITZ,ST, VOGELSBERGKREI S 99 l'/ALBURG WITZENHAUSEN 104 
SCHLUECHTERN,KREISST. SCHLUECHTERN 98 WALDAUBACH DILLKREIS 95 
SCHMITTEN HOCHTAUNUSKR EIS 9b WALD BRUNN LIMBURG 97 
SCHNEPPENHAUSEN OARMSTAOT 94 WALDECK, ST, WALDECK 104 
SCHOEFFENGRUND WETZLAR 100 WALDEMS UNTERTAUNUSKREIS 99 
SCHOENBACH OILLKREIS 95 WALDGIRMES WETZLAR 100 
SCHOENECK HANAU 96 WALDKAPPEL,ST, ESCHWEGE 101 
SCHOENSTEIN ZIEGENHAIN 105 WALD-MICHELBACH BERGSTRASSE 93 
SCHOTTEN,ST, VOGELSBERGKREIS 99 WALDSOLMS WETZLAR 100 
SCHRECKS BACH ZIEGENHAIN 105 WALLAU ILAHNI BIEDENKOPF 94 
SCHROECK MARBURG 103 WALL AU MAIN-TAUNUS-KREIS 97 
SCHWALBACH A,TS,,ST, MAIN-TAUNUS-KREIS 97 WALLDORF,ST. GROSS-GERAU 9b 
SCHWALBACH,BAD,ST, UNTERTAUNUSKREIS 99 WALLERSTAEOTEN GROSS-GERAU 96 
SCHWAL~STADT,ST, ZI EGENHAIN 105 WALLRABENSTEIN UNTERTAUNUSKREIS 99 
SCHWALMTAL VOGELSBERGKREIS 99 WALLUF RHEINGAUKREIS 98 
SCHWARZENBERG MELSUNGEN 104 WANFRIEO,ST. ESCHWEGE l 01 
SCHWARZENBORN,ST, ZIEGENHAIN 105 WARTEN BERG VOGEL SBERGKREI S 99 
SCHWICKERSHAUSEN LIMBURG 97 WARZEN BACH MARBURG 103 
SCHWINGBACH WETZLAR 100 WASENBERG ZIEGENHAIN 105 
SEBBETERODE ZIEGENHAIN 105 WEHRDA MARBURG 103 
SECHSHELDEN DILLKREIS 95 WEHRET AL ESCHWEGE l 01 
SE EHE IM DARMSTAOT 94 lo/EHRHEIM flOCHTAUNUSK REIS 97 
SEELBACH MARBURG 103 W EHRSHAUS EN MARBURG 103 
SEIGERTSHAUSEN ZIEGENHAIN 105 WEIDELBACH DILLKRE I S 95 
SEILHOFEN DILLKREIS 95 WEIDELBACH HEL SUNGE"J 104 
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-wEIDENHAUSEN BIEDENKOPF 94 WOELFERSHEIM iii:lfERAUKRE i S 99 
WEILßURG,ST, OB ERL AHNKRE I S 97 WOELLSTAOT WETTERAUKREI S 99 
WEILMUENSTER OBERLAHNKREIS 97 WOHRATAL MARBURG 103 
WEILROO HOCHTAUNUSKRE I S 97 WOLFE RODE MARBURG 103 
WEIMAR MARBURG 103 WOLFGRUBEN BIEDENKOPF 94 
WEINBACH OBERLAHNKREIS 97 WOLFHAGEN,ST, KASSEL 103 
WEIPOLTSHAUSEN MARBURG 103 WilLFSHAUSEN HARBURG 103 
WE I SK IRC HEN OFFENBACH 98 WOLFSKEHLEN GROSS-GERAU 96 
WEISSENBORN ESCHWEGE 101 WOLFTEROOE ESCHWEGE 101 
WEITERSHAUSEN MARBURG 103 .WOLLMERSCHI EO RHEINGAUKREIS 98 
WEITERSTADT DARMSTADT 94 WOLLMAR MAPBURG 103 
WEMBACH DARMSTADT 94 WOLlHAUSEN BIEDENKOPF 94 
WERDORF WETZLAR 100 WORFELDEN GROSS-GERAU 96 
WETTERIHESS,-NASS,1,ST, MARBURG 103 WUERGES LIMBURG 97 
WETZLAR, ST, WETZLAR 100 
WIESBADEN, LANOESH,-ST, WIESBADEN. 93 z WIESENBACH BIEDENKOPF 94 
WILDECK HERSFELD-ROTENBURG 102 lELLHAUSEN OFFENBACH 98 
WILDSACHSEN MAIN-TAUNUS-KREIS 97 ZEPPELINHEIM OFFENBACH · 98 
WILDUNGEN BAD,ST, WALDECK 104 ZI EGENHAGEN WITZENHAUSEN 104 
WILLINGEN WALDECK 104 ZIERENBERG, ST, KASSEL 103 
WILSSACH BIEDENKOPF 94 ZUENTERSBACH SCHLUECHTERN 99 
WISSMAR WETZLAR 100 ZUESCHEN,ST, lolALDECK 104 
WITZENHAUSEN,ST, WITZENHAUSEN 104 ZWESTEN FRITZLAR-HOMBERG 102 
WI KHAUS EN DARMSTADT 94 ZWINGENBERG,ST, BERGSTRASSE 93 
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